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Anſcheinend dPauſe. 


Wenig neue Nachrichten über Unruhen 
in Dentichlaud. 


Die Deutiche 


(10 Seiten.) 


— — 


n Prelle „un 
Das „Berliner Tageblatt” — 


(Gelisfert von der „Sifociiert und den ten Brcob Nuligelations“.) 
Berlin, 17. * 
Große bayriſche 

werfern begannen auf München loszurücken. 

kannt, ob es ſchon zu einer entſcheidenden Schlacht gekommen iſt. 
glaubt, daß die Regierung warte, bis ſie eine noch größere Zahl zu— 


verläſſiger Truppen um München herum konzentrieren könne. 

Bern, 17. April. 
daß die deutſchen Regiernugstruppen, welche abgeſandt wurden, um die 
Ordnung in München wiederherzuſtellen, bis jetzt 27,000 Mann zählen. 
Die Kommuniſtentrnppen in München ſollen 10,000 Mann ſtark ſein. 

Warnung an Streifer. 

Köln, 16. April. 
Köln eritredt haben, hat der Beichlshaber Ser britiichen Beiesungs- 
truppen, Gencrallentnant Sir Herbert Plnmer, angeordnet, 
Streiter ivfort an die Arbeit zurüdfehren miriien, falls fie jid) micht 
itrengiter Mahnahmen ausieken wollten. Der General bot and mili- 
iäriiche Vermittlnng an, wenn andere Verſuche, die Zwiſtigkeiten zu 
ſchlichten, fehlſchlagen ſollten. 


Auch Deutſchland will Schadenerſaktz. 
17T. der „Inited Preh”.) | 


Zeitung“ will beſtimmt wiſſen, daß Dentichland b 


Zürich, über Paris, April. (Meldung 
Die „Frankfurter 
abſichtige, Schadenerſatz von den Verbündeten zu beanſpruchen. 

Es wolle entſchädigt ſein für den Schaden, welcher durch Luft— 
angriffe, durch Beſetzung dentſchen Gebiets. und durch die Verzögerung 
im Abſchluß des Friedens verurſacht wurde, welch' letzterer den Bol— 


ſchewiki- und den Spartakertrubel verlängert habe. 


Gegen Abſchaffung der Kriegslöhnung. 


Bern, 17. April. (Franzöſiſcher Funkendienſt.) Die Soldaten und 
Unteroffiziere proteſtieren auch in Berlin gegen den Befehl, welcher 
die Friedenslöhnung einführt, und drohen mit Streik, wenn er nicht 
widerrufen wird, berichtet der Berliner Korreſpondent der „Frankfurter 
Zeitung“. Sie behanpten, daß ſie bei den hohen Lebensmittelpreiſen 
mit der Friedenslöhnung nicht beſtehen können. Sie haben ihre Be— 
ſchwerde dem Kommando vorgetragen, das dieſelbe 
Weimar übermittelt hat. da es nicht jelbſtändig handeln zu könner er⸗ 
klärte. 

Kommuniſtenregierung verpfändet Wälder. 

Berlin, Mittwoch den 16. Aprilſ. Es wird berichtet, daß die kom— 
muniſtiſche Regierung in der bayriſchen Hauptſtadt München Unterhand— 
lungen mit Jtalien eröffnet habe, wonach wertvolle Waldländercien, |; 
welche der Stadt Münden ——* für ein Darlehen von einer Millarde 
Mark verpfändet werden ſollen. Mit dem Gelde jollen Nahrungsmittel 
gekauft werden. 

(Spät im März hatte bereits die alte banriihe Nenicrung, mit Pre: | 
mier Hoffmann, dieebezünliche Verhandlungen mit Italien annefniünit, | 
und die Somietreniernng will offenbar dieie® Programm Wieder aut | 
nehmen.) 


Sehrenbah führt Sriedensgejandte. 
Berlin, 17. Npril. (lieber London.) Der Sonderansichne, welchen | 
die Nationalveriemmlang zur dentichen rriedensdelegation jtellt, beiteht | 
ans dem Präajidenten Frehrenbadh, den drei Nizepralidenten und 28 Mit: 


gliedern, Vertreter aller Rarteien, eimichlierlich ziwei Frauen (Sozia— 
liſten.) 


ce: 


dem Kabinett in | 


| 


Mahnung Berniterns. 

Bern, 17. April. „Wenn heute in Cljah-Lothringen cin Neferen- 
dam jtattfinden würde, würde die Bevnalfernng ji mit nberwaältiaender 
Mehrheit für den Anidhins an rranfreich enticheiden”, ichreibt der alte 
ipzialdemofratiiche Führer Ednarb Bernitein im „Nencs Wiener our: 
nal”, GCliah-Lothringen Fönnte heute fein antonomer Staat mehr fein, 
denn e8 wurde der Schanplas endloier politiicher and Wwirtihaftlicher | 
Intriguen jein. Das republifaniicde Dentihland miriie jich von der 
Rolitif des abgeihafften Kaiserreich freimaden. 

„Zait uns ungerechte Anklagen vermeiden“, ihreibt er, „die unier 
wirtichaftlihes Leben für viele Jahre lahmen würden: aber lakt uns 
nnier Verſprechen einlöſen, den in den verwüſteten Ländern angerichteten 
Schaden gut zu machen. 
uns erhoben werden, zurückweiſen, aber laßt uns vor allen Dingen mög— 
lichſt wenig proteſtieren.“ 


Gegen Spekulation auf Zwietracht. 
Kopenhagen, 17. April. 
Miniſter des Auswärtigen, 
Berliner Korreſpondenten 


m:+ 
ı dla 


Grat v. Broddorit-Rankaı, der deutiche 
verdammte in einer Unterredung mit dem ! 
der Wiener „Neuen Freien Breiie“ jeden | 
etmaigen weiteren Vertud, „aus Uneinigfeiten zwiihen der Mlliterten. | 
mächten Vorteil zu ziehen und Diele gegen einander anszuiviclen“ 
jolhe& wäre ein törichtes Unterfangen. 

„Sch eradıte e5“, fügte er hinzu, „als weit würdiger fur die Srie 
densdelegaten einer Nation von TO Millionen, uns franf md frei zu | 
bemühen, die Alliierten von der Gerechtigkeit alles deilen, was wir on. 
ftreben, zu überzeugen, als durch Fleinliche Ränfe die politische Ntınofohäre 
abermal3 mit Sprengitoff zur fillen. Es beitchen fd viele nemeiniame 
Intereſſen unter allen, welche an den Ariedensverhandlungen teilnehmen, ! 
dak mit einem gewiſſen Quantum von gntem Willen eine Grundlage 
für eine ehrliche Veritandinung bleibt.” 


Schnellzugsverkehr ſtockt. 


April. 


| 


pt ns 
tier 


‚ denn! 


Berlin, 16. ssutolge des 


nr 


wie. zwijchen Frankfurt .und Seivzig betroffen werden. Obgleich 
Streit im Abnehmen begriffen iit, find dod; viele Leute beſchäftigungs— 
(08, befonders im Ruhr - Bezirk. Eine Sonderfommisjion, beitehend aus 
erfahrenen Männern im Kohlengeihhäft, wird mit dem Miniiterium fir 
öffentliche Angelegenheiten Bezüglich der Kohlenproduftion und Vertei- |.” 
lung in Verbindung treten. Der Kommifjion werden außerdem noch Ar- 
beiter und Konfjumenten angehören. 


Alben: 


Trupvenitreitfräite mit Artillerie nnd Minen: | 
Dodı iit es noch nidt be- im 
Man! 


Gin orreipondent der „Inited Brei“ berichtet, | 


Da fic die Streifs denticher Arbeiter jest in 


dah Die, 


ud 


Chicago, Donnerstag, den 17. April 1919. — F 


Kaſſenbote beraubt. 


Schweiz erfennt deutfche Regierung an. 

Vern, Schweiz, 17. April. Der Schweizer Bundesrat hat die neue 
deutſche Regierung anerkannt, weil ſie von der Nationalverſammlung 
die vom geſamten Volk erwählt worden war, geſetzlich eingeſetzt wurde. 


Banditen anſcheinend mit 


ſeinen 
Gepflogenheiten vertraut. 


hieß es, der Präſident der Schweiz, Ador, habe einen Brief des 
| ten Ebert, in dem er feine Mahl mitteilte, jehr Fordial uhren Es 
hat viel Aufſehen erregt, daß die Schweiz der erſte ausländiſche Staat 
Die freche Raubtat war das Wert weni | war, der die neue deutiche Regierung amtlidy anerfannte. 


A ide. — Mi | tt | “ . 
ger Augenbli Wirt von Bandit De früheren Kronprinzenpaars Ehe! 


erichoiien, weil er nicht fofort Die | 
Hände hachhielt. Zürich, 17. April. 


Erbeuteten über 8334,000. 


> 2 An ! 
ever 534,000 erbeuteten heute 
moracn drei Banditen, Die an der 69. | laljeıt. 
. und Yowe Une. den in Dunpen! danı Geciliens 


J 9 ( i E 
j Det : nalited Str. Ban, Nr. 6910 © 1° Schwerin geheiratet hatte. Als Schetdungsgrund wurde graufame Be- 
Halfied Str., ftehenden —* 
handlung und Untreue angegeben 


rigen Kaſſenboten James Duggan, | Bor eiiva zwei Monaten bieh e 

| NL. 6831 ©. Peoria Str. wohnbaft,! der ehemalige Kronprinz hätte die Scheidung von feier Satten wegen 
| übe fielen. | Untreue eingereicht, und dann tauchten wieder Gerüchte auf, die Beiden 
| Duagan war, ivie dies feine täali=| lebten in völligen Einvernehmen und dachten nicht an cine Scheidung. 
Iliche Obliegenbeit war, auf dem | 


| Wege nach der Erften NationalBant, | Intereflanter Brie| iwechfel. 
jum die ihm anvertrauten Gelder dort 


abzuliefern. Er wollte an der ge— Berlin, 17. April. Der Wiener Korreſpondent her ‚Zeitung amt | 
nannten Ede dieStraße freuzen und! Mittag“ äh Pa da; dort ein Brief veröffentlihE wurde, den der 
— der 79, Str. und zus ge ‚| frühere Kaifer Karl von Defterreih am 20. Auguft 1917 angeblidy an 
an bie Hochbahn benutzen als den früheren deutichen Kronprinzen geichrieben haben foll. Sn ihn ſoll 


si 


| Siegesbonds tönnen axch auf Abzahlung | 
| »sfauft werden, 


In einer Kopenbagener am 26. März in Berlin veröffentlichten Depeſche Siegesanleihe, dem Publikum eine| , 
3 Rräfiden:- | Gelegenheit zur Geldanlage, wie es 


| 


0 en RN N * — 


Uhr Ausgabe 


m mm —— 


Borzüglide Geldanlage. 


- Srnite Mahnung. 


Mie allgemein zugeftanden ! wird, 
| bietet die fünfte Freiheitsanleihe, die J 


| fte fich beffer garnicht wünschen fanın. | 
Nicht nur ift der Zinsfuß ein ſehr 
hoher, 43 Proz., ſondern die Bonds 
werden auch ſchon in ganz turzergeit, | 
| 


Im vier Jahren, fällta, fodaß alfo ein 


| 


| Schweizer Zeitungen veröffentlichten wieder eine | IB 
Mitteilung der Mutter der früheren deutihen Kronprinzeiitn Gectlie, in |Tolite 
der eS heist, ibre Tochter beabjichtigte, fi von ihrem Gatten jcheiden zu | de 


Fallen unter den Nennwert in die— 
alle ganz ausgeichloffen fein) 


| 
Kann man unter folchen Umftän=! 
n mit Beitimmtheit darauf rechnen, | 


der nächſten Montag beginnenden 
Kampagne doch kein Mittel 
ſucht laſſen, um das Intereſſe des | 
Publikums no ‚mme, mehr anzu—⸗ 
fachen. In allen Stadtteilen werben | 
Maffenverfammlungen ſtattfinden, 
man wird Varaden veranitalten, Mus! 
fitfapellen werden mit flinge 
Spiel durch dieStraßen ; ziehen u.j.m. 

Für die große Maite der Unbe—⸗ 
mittelten dürfte es von Intereſſe 
jein, daß man die Bonds auch — 
auf Abzahlung kaufen kann. Ein von 


unber— 


I Gel 


ndem| = * 


bunden hatten, 
| hielten ihm Revolver vor und befah—- 
len ihm, | 
ıihm fein Leben Lieb jei. Sie 2 


Bar befanden und das er unter d 


| D 


von 
| Höhe von $2832 
a, 


| por 
einen 
ı rechteg Morderrad 


| von dem Banditentrio benubten ent: 
ſpricht, 
Covington, 
vor 
| Polize t alaubt, 


| Spi sbuben, 


a intrd meiteren $ 


Kaſſenbote beſorgt die 
rung jeden Morgen. nimmt gemäß der 
ihm von der Bonk gegebenen 
weiſung 
Wie es ſcheint, 


— 8 ſchlug die Wirb 
Laßt uns ungerechte Anſchuldigungen, die gegen Hug die Wirbelſäule 


Mut und zogen ab, 
einer Durchſicht zu 
entkamen in einem 


ſtellten 


in dein Viehhöfen kamen heute mor— 


| 
| 
Streits im Ruhr-Bezirk tünigten 2 a8. 
die Reamten der Frankfurter Eijenbahn an, dab; der Schnell; 
von morgen ab wegen Manel an Kohlen eingeitellt werden wird, Da- 


- 


durch werden befonders die Linien zwiichen Frankfurt ımd eBrlin, fo: 


der! 


| Kraftwagen plötzlich vor ihm aniclt.| N 


Che er noch zecht wußte, was ge— 
Ichah, fprangen zwei Kerle, die Tich 
Taſchentücher bor das Geſicht ge— 
aus dem Gefährt, 


ſich ruhig zu verhalten, falls 


ihm ein Paket, in dem fich $3000 in 


em) 
trug, und eine —— in 
Freiheitsanleihekoupons im Wer— 
te von $2748.28, Freiheitsbonds in 
Höhe von $250, Ultien zum Betrage 
*206 und Bankvereinschecks in 
28.57 gepadt waren | 


(+ 
Arm 


r 
+ 


Die gg —— dann in das! 


Auto zurück, s von einem ——— 
gelenkt ur a fuhren mit © Win— 
deseile davon. Der Raub war das— 
Wert eines Augenblicks. Duggan be— 
nachrichtigte ſofort die Bank und be 


gab ſich dann nach der nächſten Be— 


Erlebnis 
ſpäter 


zirkswache, wo er ſein | 
meldete. Deteftives fanden | 
dem Haufe Nr. 7030 Union ne. | 

oeriofjenen Kraftwagen, deflen | 
aebrochen var. | 


Das Mıto, das ber Beichreibung des! 


| 


| 
wurde abend T 


Peoria 


geſtern D. & 
6613 Str.,| 
Mosmung aettohlen. Die) 
dob die Ba inditen, 
während ſie auf ihrer Flucht eine 
ſcharfe Biegı na machten, geaen einen! 
Ielegraphenpfoiten fuhren. An der 
Ecke von 76. und Halſted Str. fanden 
die Detektives zwei Regenröcke und 
— wie die Räuber ſie 
gemäß der von Duagan gegebenen! 
| Befehreitung trugen. Aller Wahr: | 
ſcheinlichkeit ſchwangen ſich die! 

nachdem ſie ſich 
Kleibungs ftüide entlediat, auf 


Ir 


feiner 


jener | 
einen | 


|Susfohrenben Güterzug der Gürtel-|; 


ahn, die an jener Ede vorüberfährt. | 

Verbören un: 
jugendliche | 

Geldabliefe: | 


terivorfen werden, Der 


Anz! 
einen anderen Wen. 
waren die Banditen! 
Gewohnheit Duggans 
lauerten vor der Bank 
folgten ihm Bann. 

Bluthunde. | 


Im Beopies Hospital ftarb heute | 
der Wirt Paul Brebach, der aeitern | 
abend furz vor Mittern: icht in ſeinem 
Lokal Nr. 3832 Aſhland Avenue 


öfters 
dieſer 


wohlvertraut, 
auf ihn und 


— 
S 


von vier farbigen ' Band iten angefals | 
len und angefchoffen wurde, alg er 
‚def Befebl, die Hände hochzuhalten, 

nicht 


jofort 
drang Bre 


nayfam. Die Kugel! 
h in den Rüden, durd: 
und jtredte | 
ihn tötlich verwundet nieder. (he er | 


ba 


ven leiten Atemzug tat, fam Brebaxdh | 
lauf 
| fiifterte den am Bettrand machenden | 
| Deteftives zu, dap 
'diten die 
ı Mordhuben 


furze Zeit zur Befinnung und| 
pier farbige Ban- 
Täter geweſen ſeien. Die 
verloren, als ſie den 
ſahen, jedenfalls den 
ohne die Kaſſſe 
unterziehen. Sie 
Kraftwagen. 
Vermutlich dieſelben Banditen 
zunächſt an der 93. Straße 
und Abenue L Edward Grine, Nr.! 
10,214 Ewing Ave., erleichterten 
ihn um 3240 und nahmen dann 
than Fries vor ſeiner Wohnung Nr. 
212 W. 63. Straße $145 
Zur rechten Zeit. 


Bezirksn 


Wirt fallen 


und 


Nazi 


ab. 


SZwer Poliziiten der vache 





gen gerade noch zur rechten Zeit. um 
wei Räuber, die im Zweiggeſchäft 
er Conſumers' Coal Co. Nr. 549 
Straße, die Kalte um 315) 
geplündert hatteır, entfliehen zu! 

Sie folaten den Burichen und | 
| verhafteten fie ſchließlich in ihrer | 
Wohnung im dem Haufe Nr. 737 
MW. 48. Straße, In der Wache 
gaben die Häftlinge ihre Namen als 
Barney Coyle, Nr. 5437 Princeton 
Ave. und Charles Murphy, Nr. 646 
O. 82. Straße, an. Die Polizei iſt 
de Anſicht, daß die Gefangenen noch 
andere Ueberfälle und Einbrüche auf 
dem Gewiſſen haben. 


Räubern und Fanatikern getrieben. 


Welt 


die jetzt vollſtändige Löſung fordern. 


Landen 
Kirche 


beraubt 


ve bie auch in ber ven 
Roller“ - 5 6.6, 


der Bundesregierung entworfener 
Plan fieht diegahlung innerhalb von 
Ich3 Monaten vor, man fann aber! 
auch mit den Banken ein Abkommen 
treffen, nach welchem man volle zehn 
Monate Zeit dazu hat. 

Ganz beſondere Anſtrengungen 
werden in der 21. Ward gemacht 
werden, um ein möglichſt gutes Re— 
fultat zu erzielen. So hat man zum 
Beifpiel auf nächitenDonnerstag eine 
Parade angefegt, an melcher ſämt— 
liche Schultinder des Bezirks, etwa 
20,000 an der Schl, teilnehmen wer | 
dei. Der Zua wird fih durch den) 
Lincoln Park bewegen und = dem) T 
ı Rincoln Denkmal Halt machen, two! 
eine patriotiiche Freier Hatifinden 
! 


ſich der junge Kaiſer, wie folgt, geäußert haben: Bülgarien ſteht auf 
dem Punkt, aus dem Krieg auszuſcheiden, und ich bin mit ziemlicher 
Beſtimmtheit unterrichtet worden, daß wir einen Gegner für uns ge— 
winnen könnten, falls —— in Elſaß-Lothringen gewiſſe Gebiets— 

opfer bringen würde. Ich meine damit nicht, daß von Deutſchland allein 
ſolche Opfer verlangt — ſollen, ſondern ich bin Willens, in dieſer 
Beziehung den Löwenanteil zu tragen. Oeſterreich erbot ſich 1915 das 
Trentinogebiet an Italien abzutreten, und Deutſchland befindet ſich in 
ähnlicher noch mehr hoffnungsloſer Lage. Du ſollteſt deshalb als Thron— 
rbe ein wichtiges Wort in die Wageſchale werfen, und ich bitte Dich. 
gemeinſchaftlich mit mir alles zu tun, und den Krieg zu einem ſchnellen 
ehrenhaften Abſchluß zu bringen. 


— 


( 


L C 


Schweiz wird abſtimmen laſſen. 
17. April. Die Schweizer Regierung hat ſoeben bekannt ge— 
geben, daß ſie wegen der außergewöhnlichen Wichtigkeit der Sache eine 
Urabſtimmung des Volkes über die Frage anordnen werde, ob die Eid— 
genoſſenſchaft dem Völkerbund beitreten ſoll. Eine diesbezügliche Bot— 
ſchaft wird vor den Bundesrat in ſeiner Junitagung gebracht werden. 

auch bei dieſer Anleihe ihren Patrio— | 


Sur Sage in Budapeit. — 

Die Gerüchte, daß in Budapeſt Graf — en grobe) 
\> Siegese — 
gen, damit ſie ſpäter, falls die Hetzer 
und Verleumder von neuem ihr Sit 
auf fie ausfprigen follten, auf diejen, 
I weileren Beweis ikrer Loyalität hin: 
meijen können. Swon bei frühe een] 
Anleidben waren befanntlidh Vorkeh— 
"| rungen getroffen worden, welche es 
jeder Nationalität ermdaliden foll- 
ten, den bon ihren Angehörigen auf: 
gebrachten Betrag aenau fejtzuftellen, | 
das in Unmendung gebrachte Syſtem 
| eriviea fih aber ala ein weh mans | 


Hände poı 

2 De gelhaftes. Im beſonderen gilt dieſes 

Außerdem ſind ſeine Getdmittet | om der vierten Anleihe, fobah wo 
4 ’e 9 B ‚N 


eine Millton Kronen jährlich ans 
' Id die Letjtungen der verichiedenen Na- | 


ttonalitäten bei ihr auch nicht an 
nähernd feititellen Iichen. Nach Anz | 
gabe von Felir I. Streydmang, dem 
Vorſteher der fremdſprachigen Abtei- | 
fung des Kampagneausfchuffes, tft 
diefem Webelitande jekt abgehoffen! 


Gen ß | 
Die Bürger heutihen Stamines. | 
Fiir die amerifaniichen Bürger! 

beutihen Stammes tit ed natür 5 
von der größten Wichtigkeit, daß ie» 

Wien, 17. April. 

Karolyi, Erzherzog Joſeph und andere hochgeſtellte Perſönlichkeiten hin— 

gerichtet worden ſeien, haben ſich als falſch erwieſen. In der Stadt | 

iſt alles ruhig, und die Nationaliſierung ſämtlichen Beſitztums ſchreitet 
vorwärts. Mem glaubt, daß nur etwa zwanzig naturaliſierte Amerifaner | 
und amerifaniihe Frauen von Ungarn in Lande wohnen. Es mangelt 

ichr an Aleiih und Gemüfen tm den Hotels, und beionders auch an * 

Eier gibt es reichlich, aber das Brot in der Stadt iſt ſchlechter als das i 

Wien. Graf Karolyi war in Wien, er beſuchte den Sekretär der ameri— 

NTantihen Kommitiion Brofteffor Brown und jagte ihm, er würde eine 

Bichle mit Fondensfirter Mil ger von ihm annehmen. Karolyi war 

im fehr trüber Stimmung, weil er der MAniicht it, dab er von den Nlliier: | 

ten nicht gut behandelt witrde, und weil er von den Mriftofraten Ungarns 

gehalt und bejchuldigt wird, er habe fie betrogen nnd in die 


| 
| 
| 


icehr beichräuft, während er früber 
zugeben gewohnt war. 


— 


DasVerſchwinden derWirſchaften Nichtberauſchend bis zu 4 Prozent 
Die Episkopalkirche will zwanzig Mil— Providence, R. J. 17. April. 


‘ — — 32 
2 ge F un u zer Staatsjenat von Rhode Ssland 
. April, ro⸗ —— 
ev Hort, 17. Apri er nahm mit 20 gegen 11 Stimmen 


aramm der Kirchenausdehnungds| —* : = En 
arbeit und ber Aufwendung von 20 |ein Gefeg art, welches verfügt, da | werden. Man hat dafür aejorgt,' | 
alle Setränfe, die mr 4 oder weni-| daß jeder Nationalität der von ihr 


Millionen Dollars für dieſen Jıned, | 
ei iiſchließlich energiſchen Verſuchs 5, Iger Prozent Alkohol enthalten, in aufgebrachte Betrag auf Dollar und 
nichtberauſchend Cent gutgeſchrieben wird. Dazu it” 


nen wirklichen Erfaß für die Wirt: Ibiefem Staat als 
Ghaften u finden, ift von der Epis= — PT, E 

3 f jollen. Alle Bläße aber, die | natürlich vor allen erforderlich, de ß 
einſchließlich Wihre Angehörigen ſich auch als fol ſche 


|topalficche in Amerifa angenommen | Nele 1 

worden, inie deren Generalvorſtand Getränke von 1 bis 
In der Erkläs | Prozent Alkohol verfaufen (nadı | ausgeben und darauf fehen, daß diefe) 
Probleme und | yon Gewicht berechnet) mmiren| Eintragung nicht unterlafien wird. | 


heute befannt gibt. 
rung heißt es: „Viele 
9 r s . — 
— Een —A werden, in derſelben Weiſe Un die Amerikaner deutſchen Stam— 
N 7 Gase A J 2 r r 9 
durch Die aeaenmärtigen Nöte ber wie bisher die gewöhnlichen Schank- mes wird daher die dringende Auf- | 
aufgedränat, alle benfenben | wirtichaften. forderung gerichtet, unter allen Umz) 
Mitalieder der Kirche. Diele Prob: ftänden darauf zu bejtehen, daß bie) 
er u - auf ind bon ihnen aezeichneten Beträge in bie, 
elondere Aufgaben, denen bie Kirche het — 
etreffende Rubrif eingetragen mer=! * 
fich ftet? gemwibmet hatte, die lie aber ' 3 | 
nur ungenügend zu [öfen mußte, und 


——+4 -- —-— 
Chicago und Umgegend: Bewölkt und 5 2 — 
wahrſcheinlich unbeſtändig heute abend, | Der große Schiffahrtstaual. 


morgen teilweiſe bewöltt. — . Louis, 17. April. Den fo: | 
|fühl. Srifcher Norbiveftwind. |fortigen bölligen Ausbau der von 
Jlinois: Meiltend bemwölft heute abend, ın! S Is 
\ pen füdlihen und mehtlichen Zeilen iroft. der Regierung genehmigten Schiff⸗ 
| Doraen im allgenteinen Mar, in den wehtlihen fahrtsſtraßen des Miſſiſſippi, Miſ- 
d J l 
—— Zeilen etwa® wärmer, fouri und Obio hat Bundesfenator! 
Wisconfin: Im allgemeinen Mar bente abend | Sy | 
un morgen nur im Subertien öftlichen Zeil | Spencer Miffouri heute hier bei Gr: 
bielleicht leichter Negen oder Schnee, Wibalz| 4 2 R S 
tend Taltcs Aetter, In den "weltlichen ı un Fung des Kongreſſes des Miſſiſ 
mittlegen Zeilen wird c5 morgen etwa3 Wwät- fippital = Wafferiwegber bandes be: | 
mer merbeit, . ah 
Indiana: Mar Deute abend, im ni soliden fürwortet. Dafür follten in ben! 
| Teile mahrfheinlih fhiverer Sroit. Morgen nächſten beiden Jahren 65 Millionen | 
llat, ewas wärmer. d Ausb 
Rieder Migigan; Vewöllt heute abend, un, Im) Mir ß en Ausbau ber Schiffahrts— 
traße zwiſchen Chicago und 
Louis über den Desplaines und 
Illinois dienen. Ferner ſollen die | 


Wir können nicht länger die Verant— 
wortlichkeit der Kirche gegenüber dem 
nationalen Problem der Einwande— 
rung leichthin auffaſſen. Unſere 
Miſſion und unſere Kommiſſion der 
ſozialen Fürſorge müſſen der Frem— 
den in unſerer Mitte aus fernen 
ſich annehmen. Hai die 
keine Botſchaft der Sym— 
pathie und Hilfsbereitſchaft an die 
Millionen in unſerem Lande, die 
nach dem 1. Juli des einzigen geſel— 


—4 
St. 


6 Ubr abend 
6:30 ab a süss 
Uhr abendä...... 
Uhr abend8.....- 
Ubr ebene... 2 
Ubr abends. 
Uhr abenb8.... 
Ubr mitternacht 58 | 
Ubr morgen®... 

Uhr morgen®.... 


—— 


3 ——— 


I 


I 
— Aus der Boheme. „Bill  — Gefährliches Spiel. — Mann 
Ihön, Herr Meier, wenn Sie eine |(vorwurfspoll;zu feiner jungen Frau, 
Fürſtin ober eine Pringeffin malen, die fi am‘ Herd zu fhaffen macht): 
n — du ſchon wieder mit dem 
\ Reue: 


fiaen Mittelpunttes, den fie habeıt, äußerften öftlihen Zeile mabefcheintic, örtlicher 
Re ber Schnee, M lar, ein w 
werden? Die Wirtſchaft en er nee orgen flar, © enig 
war eine Notiwendiafeit des Gemein: — —— — 5 
. - i . . . E tenamgang, morgen: 6:05, 
— Kann die Kirche feinen beſ⸗ | Monbaufgang: Heute abend 10:05. | Eifenbahnen gezwungen werden, mit | 
—— chaffen? Sie können Temperaturſtand. der Schiffahrt auf den Binnenge— 
Mann nicht etwas fortnehmen, ohne Nachſtehend der Temperaturſtand nach wäſſern Hand in Ha ud zu arbeiten. 
ihm etwas dafür zu geben. den amtlichen Angaben des Wetteramtes eis * IX 
nee ‚von geſtern — 8 Ubr an: 
 Ube Nahe. d1t. 3 Uhr morgens....36| - Die Poitbehörden forichen nach | 
Memter of the Associated Press. 4 Uber nadımn....... 2 morgens. . ber, Druderei, in welcher die maffen= | 
The Assoeiated Press is exelusivelv & be moroens. 38 | iweife verteilten bolſchewiſtiſchenFlug- | 
. . a pr morgend....37 
entitled to the use for republieation | 7 8 Ubr mornens....28 —* hergeſtellt werden. In dieſen | 
of all news dispatches eredited to it | : Abk | 5 —2* — - * - 
or not otherwise eredited in this | 10 uk Een. die Einziehung allen Privateigen- 
ttans..... 
paper, and also the local news pub- | 13 ie nd ] tums gepredigt. 
lished herein. | Uhr nahm... 43 Die Ferniprehbeamten im! 
Iganzen Lande ftimmer über einen, 
Antrag ab, die Regierung zur Anerz| 
fennung ihrer Gewerkſchaft zu zwin⸗ 
gen, wenn nötig durch einen Aus— 
fiand; die in den Neuenglanditaaten 
haben bie Vermittelung des General-| — 
———— — —— 


BEE? EEE 


micht 


zu 
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2 C — 31. Jahrgang. — Wr. 9, 


Zeit bis 15. Mai — 


Dann muß ſich Dentichland über bie 
Friedensbedingungen enticheiden. 


Das arme Helgoland, 


iefert von der „Milcciierten Breife* und den „United Troß Nilociations“.) 
Baris, 17. April. Der „Temps“, das der franzöjiichen Regierung 
nachititehende Parifer Blatt, meldet, daft die Nlliiertenregierungen be« 


.. 


Tie Mutter war die frühere ruffiihe Großfüritin Mnaitafia, die | daß die Anleihe bedeutend überzeich- ſchloſſen hätten, nicht länger als bis zum 15. Mai, auf die Entſcheidung 
Vater, den verſtorbenen Großherzog von Mecklenburg net werden wird, jo werden die Leiter Deutſchlands darüber zu warten, ob es den Friedensvertrag unterzeichnen 


will, oder nidt. 


Helgoland foll zerftört werden? 


Helgoland, 17. Npril, Der Rat der Biere hat, vorbehaltlich der 


| Rei as dard) die Gejamtfonferenz befchlojjen, dak nicht nur die 


Befeſtigungen Helgolands geichleift werden follen, jondern and die Infed 
jelbit „romicl wie möglich” zeritört werben mäfie! 

Sm Viererrat wurden auch die Ansprüche erörtert, melde Deutiäg 
land auf Eilande im Sidlihen Gismeer erhebt. 


Deutichland muß die britiihen Vorrehte in Egypten über die des 
Sultans unter der Suczfanallonvention, die Entichädigungen ber alli« 
ierten Briiengerichte und den von den AMlliterten aufgeftellten künftigen 
Status von Marokko anerkennen. 

Paris, 17. April. (Havasdepeſche.) Die Verhandlungen der Vers 
iveter der alliterten und verdündeten Regierungen wurden am Dienstag 
jogut wie beendet. 3 „Echo de Paris“ vernimmt auß angeblich be« 
fugter Quelle, dab das Einvernehmen zwiichen Frankreich und den Der, 
Staaten zu feiner Zeit beiter mar, al3 gegen Schluß der Verhandlungen, 
und daß die franzöfiiche Negierumng don der Haltung de3 Bräfidenten 
Wilſon — befriedigt iſt. 

Der „Gaulois“ berichtet, daß die Feſtlegung der zu ziehend 
Grenzlinie zwiichen Sugollavia und Italien im VBorfriedenspertrag * 

Deutſchland enthalten ſein wird. 


Auf 15 Jahre — und dann? 


Der Rat der Vier beſchloß geſtern angeblich, daß die militärriſche 
Beſetzung des linken Rheinufers 15 Jahre dauern ſoll. Anfänglich ſoll 
die Beſetzung aus interalliierten Truppen beſtehen, die allmählig im 
Verhältnis zu dem Maße, in dem Dentſchland ſeinen finanziellen Ber— 
pflichtungen nachkommt, zurückgezogen und durch franzöſiſche nad vo 
ntiche Irnppen erjcht werden. 

Tas „Journal“ beridhtet, dat; die Friedenskonferenzkommiſſion iz 
gentralenropa die Jrage der Zuerfennung des T Teſchengebietes sugunfign 
obmens und gegen Bolen entichieden hat. 

Die Delegaten derM8 Staaten, die Deutichlanb den Krieg erflärten, 
aufer den fünf großen Mächten, wurden zu einer Nonfereng berufen. 
Premier Clemenceau machte fie mit dem auf dem Verfailler riedbens- 
Tongreß zu befolgenden Geichäftsplan befannt. Vräfident Willen: 
wohnte der Sikung bei, 


—* Bolſchewiki Frieden machen —. 


Paris, 17. April. Die verbündeten Regierungen trafen geſtern ein 
Kane Rußland Nahrungsmittiel unter neutraler Fontrolle 


A 


Uebe 


zu liefern, unter der Bedingung, daß die Bolſchewiki die Feindſeligkeiten 


einſtellen. 
beſtehen, 
als 


Das Hilfskomite wird aus Skandinaviern und Schweizern 
mit dem norwegiſchen Nordpolforſcher Dr. Fridtjof Nanſen 
Vorſitzenden. 


Die Frage der Kaiſerprozeſſierung. 


Paris, 17. April. Die belgiſche Delegation zur Friedenskonferenz 
teilte dem Korreſpondenten der Aſſoziierten Preſſe mit, daß Belgi 
vom Rat der Viere amtlich erſucht worden ſei, den vormaligen 
deutſchen Kaiſer zur Prozeſſierung zu bringen, und daß es, ſelbſt wenn 
ein ſolches Erſuchen kommen ſollte, dasſelbe ablehnen müßte. 

Die amtliche belgiſche Anſicht geht dahin, daß der deutſche Er- Kaiier 
richt twegen der Erklärung des Slrieges, nodh auch für die Verlegung der 
Neutralität Belgiens, noch für irgend eine Handlung, welche der Kriegs: 
erflärung vorberging oder mit ihr zufammenfiel, vor die Schranke" des 
Gerichts gebracht werden fünne. Es fer fein Gerichtshof vorhanden, det 
zuftändig wäre, folche Anjchuldigungen gegen den deutichen Er-Sailer 
betreiben, und feine Beitimmung des Völferrecht3 dede. derartige 
Delgien gebe auch nicht auf Radhe aus. 3 erwarte aber. die 
|PBrogeifierung folder Perfonen, welche Sandlungen verübt hätten, die 
nad dem Krimtinalgejeh irgend eimer der friegführenden Mächte fteafe 
bar jeien, wie 3. ®. General Baron dv. Manteuffel für die Nusplünderung 
von Zeiten (Söwen, Louvain). In ſolchen und ähnlichen Fällen würde 

Belgien die bedurften Schriftſtücke auf Verlangen liefern. 


Zurückkehrende Truppen. 

New NYork, 17. April. Der erſte deutſche Dampfer „Kaiſerin Auguſte 
Victoria“, der den Alliierten unter den Waffenſtillſtandsbedingungen 
übergeben worden war, traf heute im hieſigen Hafen mit 2,8319 amerika 
niſchen Soldaten an Bord im hieſigen Hafen ein. Die Meiſten von ihnen 
gehörten der 39. Diviſion an, die aus früheren Nationalgarden den 
Staaten Louiſiana, Miſſiſſippi und Arkanſas zuſammengeſetzt war 
Bordeaur kommen lief heute auch der Dampfer Sierra im hie 
ſigen Hafen ein, und auf ihn befanden ſich 1200 Offiziere und Mann⸗ 
ſchaften der 40. Diviſion, die in den Staaten Kalifornien, Nevada, Utah, 


Von 


Colorado, New Mexiko und Arizona rekrutiert worden war, 


9 f ” e — — 
Bolſchewiki melden lauter Siege. 

17. April. Eine drahtloſe, ruſſiſche, amtliche Depeſche 
welche heute hier eintraf, meldet anhaltende Erfolge für die ruſſiſchen 
Sowjetſtreitkräfte an beinahe der ganzen weſtruſſiſchen Front von der 
Oſtſee bis hinab zum Schwarzen Meere! 


London, 


In der Krim überquerten ſie die Salzſeen und rückten auf Siwfero 
pol los, der Hauptſtadt der Krim. Sie nahmen auch Volochoot an der 
galiziſchen Front, weniger als 23 Meilen von Tarnopol. 8 


Ferner ſäuberten ſie die Gegend von Schlotsk, an der nurlaadiſcen 
Front, bis auf 4 Meilen vom Feinde. —— 
Annonze. — Zahntechniſches — Der Arzt ſoll ſein wie ein Son. 

| Atelier — künstliche Gebilfe — den Inenftrahl. 
ganzen Tag geöffnet. — Lebeleute. — „Du, Ber 
— Der Poriohitofoph, — „rüber | wirsmüffen morgen Offendarumgseit 
fan halt d* Leut’ aa’ Älter "word’n!“ | Teiften.“ —: „Ad; ıwie-una: 
„nreili’ — aber heutzutag, — Horgen. * a 
mr bie — mehr a baſ⸗ * 


* 
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Al 


Diter-Strümpfe etc, für Kinder 


Wiercerizen Kisie nahiloſe 
Eirümpfe jür Kinder — KElaftic 
Beine, im. lohfarbig, Cordevan 
war; unb weiß, regulär Göc, 
Iptzich, Fıeitag, das 
Paar zu 48c 

Schwarze daumwollene Strüm« 
Die Mr Kinder, für Stnaben und 

ee en 6 bi 10% 
reg: Böc fpeicll, Sreitag, 
dad Paar zu 3Ic 
wein gerippte weiße Union 
Euits für Sinaben — Surze Nor 
“mel, Sinielinne, — regulärer 75% 
—* ſpezieñ, Freitag. 


Ungätnierte Site 
Mübhen und Ki 
büsfhen Heinen Kol: 
MufbroamGiickten 
md Milan«! 
allen Delichten 5 
in einer aroben Wı 
Sreitag für 


Seldene Hüte für Kinder — mit Band ;j Mcue 


und Ceibe =» Sc tionen t 
allen neuen ;5 r 
ſpeztell, Freitag. für 

———— 


Knaben-, 


fürs Neue narnierte Hüte für 


rungen: | Bisth mit Tangcı 
2 48 iin allen attierur 
. Freitag, fü 


Mittelihivere, gerippte, flieh- 
gefütterte Leibden für Kinder— 
regulärer 50c Üert, fpes 29 
stell, Freitag, ätte......... c 

Schwarze nnd Weihe baumwol« 
lene Lisle Strümpfe für Stinder, 
nabtlos, ertra gute Qualität, in 
Groͤßen us 94, fpes., freitag, 
3 ®aar für 94c, oder das 
— — 32C 

Fein gerippte mittelichiwere 
Union Cuit5 für Mädden 
fliebggfüttert, in Größen 2 6i3 
12 — regulär $1.25; 
Sreitag, zum Preife 


Gethieiderte Hüte für 


Madden und Kinder, don 


let Milan und 


Kinder, fur | 


narnierte . Hüte für Kinder -— 
0 * — * 


Frühbſohr⸗ 


und Oſterge 


Mädchen: und Kir 
Nter— 


„Neue Sſterſchuhe 


due FI} 


für 
ımd Kinder — 


bon Wahaaoni 


und Gunmetot Colt 


Sabamı 


a0 Kid, Ondieder und ſch 
- gualität ti 


c 


> „EUIL 


82 und 82 


No, 307 hr 
für 3.45, 92.95 


‚50 Ofter- Schuhe 


5250 Satin Galfftin Sue für Anaden, engl. Zehen — 


u 


$2.75 


von Mahn 
amöhia Ar s 


Größen 81 


83.45, 32.05 


Eure Auswahl, 
das Baar zu 


für 


ehnür-Faflon?, Gröken 3 Eis 51%, da? Kaar ;u 1.40 


82 weite Mäpchen- n. Kinde richnte. gute Qual. Sea Is⸗ 
fand Canvas, hohe Eihnürfahion, 83, DIR 2, das Paar S1.45 \ 
82.00 Bump für Mädrhen und Kinder, Lacleder mit ae-| 
Apneiberten Scileiten, 1 Strap Mary Zanes, Grähen 81, Bis | 


2, 568 Baar für......... . 


SAN Schuhe für Rinder — Lakiceder Tamds, weine nder 
Ihiwarze Tumeberteife, in lobiaroia und 


2 teile, Gröhen 3 bis 8, das Naar 


Gapeleß-Zlufen für! 
Anaben 


guter 
it Were 
Pongees 


blauem 


Von 

Qualitãt 

cales. 

und 

* Chambrah 

1 — — BER mit 

ein 

Gröden 6 bi! 

Sabre, die 

$1.00 Merte — 
Freitag für 


69c 


| 


Walhbare Anzüge 


Neue Früniahr-Diodeile, in Toliden 
echten Farben und rofa md bauen 
Streifen — 
hübſch 
fett, — fü 
Knaben im 
Alter 


ihwar;, Kid · Ober⸗ 


für 81. 45 


ge⸗ 


ſe⸗ 


meihem 
Kragen, 


16 


beften 
am 


Dfterfleider für Mädchen 


Gontd für Kinder, — 
bon Eerge unb feidenen: 
Roplin gemadt, — in 
Empire » Saffon, — mit 
Knöpfen garniert, 
fatıch Taten und Gür- 
tel, — Größen 2 bis 
6 Sabre, —$10.00 Wer: 


Kleiber für Kinder — 
bon Percale und Ging» 
ham gemacht. — hübſch 
garniert, — in Vleids 
und ſclichtfarbig Grö- 
ben 2 bis 6 Sabre, — 
regulärer 79c Mert, — 
für 


—F 
sc 


Gingham Nichder fir Müb- 
Ken — pradtboll garniert, mit 
"ontraliierenden Niragen u.Stul⸗ 
ven, pleated oder fhirredStirts, 
nit Tafhen, Größen 8 6iS 14 


I e 82.50: Werte $1 65 
— jecitag, für...... . 


Middn Biouien für Mädchen, 
son ſchwerem Jean gemach — 
Coat. Efielt. Taſchen u. Guür—⸗ 
tel, Größen 10 bis 20, req. 82, 
ſpeziell, Freitag. 


Goat3 für Mädchen, von feid, 
soplin, Zajfcta u, Cerge, bübs 
ſche Fafſons, doppelte Kraden, 
Taſchen und Güriel, in 
eopen, 

Grösen & 
Werte, 


BE esse, 


Zwei Hoien » Anzüge, — von ben zuverläf- 


figften Etoffen 


gemadt — 


in einer reichen 


| 
Hanſ⸗ 
2 


5 ließ ſeine Phantaſie von dem Gro— 


1 Menic, von dem die Rede war, naͤ— 


It | gebeuaten Kopfe, als gebe ſie ihm die 


j 7 


{ 


Abendpoit, Chicago, Donnerstag, den 17. April 1919. 


ee 5 — 


kleine faltele wieder die Hände ſatt 
und behaglich über dem Magen und 


neigte ſich ſanft lächelnd zu ihm nie⸗ 
der. | 
| Elifabeth fah den Beiden einen | 
| Augenblid zu, zudte dann bie Schul: | 
tern und manbte fich mieber zum | 


Rheumatiſchen 
Gartentiſch. Dabei traf ihr Auge in — — 2.2 


ee ı Bericht meine freie Behandlung zur Se 

—* — ihrer Schweſter. Anna | jener ſchredlichen —— — — 

achelte. Leiden, Schmerzen und Lahmheit. 

| „Wie gern Du untergeorbnete 

Menſchen protegierſt, Eliſabeth,“ 

| fagte fie mit ihrer hübfchen, Kalten 

tiefen Stimme Der Angerebeten ! 

| ftieg das Blut in die Schläfe, aber ſie 

erwiderte ſehr ruhig: | 

| „Du vermedjelit die Begriffe, 

Anna. Selbftlofe Menfchen erichei- 

nen ben Gelbitfüchtigen leicht ala 

| untergeordnet, weil fie aus reiner, 

| Güte da3 eigene Behagen dem ber; 

Undern nachlegen und unterorbnen. 

Während ivir von unserer Sehnfucht 

|ivie von einem Panzer gegen die Lei- 

|den der Andern umgeben fin‘ gehen 

'fie jozufagen ohne Haut durchs 

| eben und zuden bei jeder Berüh— 

Irung mit dem Häßlihen und Urs 

edeln und allem Leib ber Kreatur 

ITchmerzhaft zufammen. Golden zar- 

(ten Naturen gegenüber fühlt jeder 

|Menfch von Berftand und Herz das 

Bedürfnis, ſie zu ſchützen ...“ 

BvBeſonders wenn ſie junge Män— 

ner ſind, die uns anbeten, nicht 

wahr, Eliſabeth?“ fragte Anna lä⸗ 

chelnd. Be Eu een ne) 

| „Kinder, ich glaube, Ihr zunkt | urn le Erren Mamen mn Spiele amd 

‚Euch ſchon wieder,“ ſagte Herrn | nenn yinemır Mmadnre ie Cam kan mich” Fan 

Heifelds ſette Stimme gemütlich biz | fi nde haben bereits über diefe modernen Ars 

‚ter feiner Pfeife her, und die Mutter a a u Eu u 

ſebie ſcharf inzi: ; | nad Nyeuma u per “ER 
muß Did bitten, alt, Tonnte ihren rechten Arm nicht hoch: 
ich nicht ber Mbnvechfefung | eben und Antte ein aeiamoilenes ante, tab 

halber mit philanthropifchen Spieles ! Tanfende wie diefe, 

‚reien lächerlich zu maden. Dei Stun Gebentt, 6 Tende Cu ein $1.00 Naar 

|Phantafie geht leicht mit Dir durch, | Kher su einer ander Seit, & it 

und wenn Du auch ebenſo raſch ein | mund * —3— iſt durchaus um— 

neues Spielzeug über einem neueren fonft h ımbd alles, was Ihr tun 

| mieber fallen läßt, fo fanır Dich Lein | 1, Suren Kamen und Sprefe an Breberid 

unangebrachter Eifer einmal in große | ibieen. Dies eine freie Yanr mird Cus befe 

|Unannehmlichteiten veriwideln. Dit barhını vapt, Merlandı vortefret be 

Ibergiffeft zu leicht Die Grenzen, Die | der. Teit. 

‚einem Mädchen gezcaen Jind. Wäre | 


ek fpazieren führen, und der große 


I% 


Lenn Ihr wünſcht. 


Frederick 
Hl 

Dies 

di 


| der junge Menfch nicht gar zu unber | fen oder in Wahnſinn verzerrt iver= | 


!beutend . . .” .  Iden.“ 

Sie brad ab, denn der junge; Elifabeidd Mund zudie. „An: 
dere jehen basfelbe und leben meis 
iherte fich der Sprechenden. Wlifa- | ter,” Tagte fie herb. 

'beth erhob fich plöklih und verließ i „ch alaube, die meiiten 
‚den Garten. Xbr Geficht war mit haben Augen und fehen Doch icht, 
: diinfler Nöte übergoffen, ihre Augen jerimiverie er fanft und fiel wieder in 


Meunſchen 


flammten, um ihren Mund lag ein jene fließende Rede, welche ihm eigen 


| Bud unnahbaren Stolzes, als ernebe | war, ſobald Ungewöhnliches ihn er— 


‚fie fich fchiveigend über eine niedrige | regte. „Die MWeizenhalme, zmoischen 
Beleibiguna. denen Tie, mit Jean Paul zu reden, 
gung 

Iwan Janowitſch arbeitete dieſe nilten und ihre Nahrung finden, ber: 
a . u ..r — 34 254 Y 
Nacht Hindurd) über Schreibereien |IPerren ihnen bie RER Aber 
‚für Herrn Heifeld, welcge ihm fonft | mein Mater, gnädiges Fräu u em 

— * 211 I 3 7 4 Cm 
|toftbare Stunden des nächlten Tages | ———— — mußte ſein Sohn 
geraubt hätten, Stunden, welche er wohl frühzeitig 1ehen lernen. ·. 
brauchte, um Clifabet) Model zul, „Und dann?“ fragte Eliſabeth 
F ———— 
ſtehen zu dem Bilde eines jungen kurz. — us 
ı Märthrers, das fein Kopf in ihr ans! Er mißberftand vielleicht die Frage. 
| geregt hatte. Aus feinem Malen mar | „Pat, alö der Zar bie weiken, 
nichts geworden; er hatte feine] Sklaven zu Menjchen maden wollte, 
ſchüchternen Verſuche ſofort aufge: | Und aus ber guten Abſicht nur 
| geben, ala Euſabeth zum erſten Mal ſchlimmeres Elend entſtand, war 
geäußert, ſein Kopf würde ein höchſt mein 
intereſſantes Modell abgeben. Seit⸗ lichen, 
dem ſaß und ſiand er Siunden Iang |Tete Zukunft zu ettingen glaubten. 
vor ihr und Elifabeths Augen ruhten Er fonnte mich ftubieren laſſen. 
auf ihm — mit dem kühlen, prüfen |. — dann?“ fragte Eliſabeth 
den, unperſönlichen Blick des Künſt- > it hak e8 Kofeß 
ler3 dem Objekt gegenüber. | „ann lernte W, J aß es Hohes 

Aber zuweilen Tprac fie and, — md Schönes in der Welt gebe, und 
| über Die Kunft und bie Welt, tvie fie ab um mid nur Niebrigfeit und 
fich in — KRopfe mallen und |; Elend und verjuchte, mein Xeil zum 
j 4 / elvyItl is ar) u: t r 44 6* “ 
1'damı befamen feine Augen — beizutragen ... 
jenen aeipannten, entzüdten Kinder] ” de ui 
|| bfid und er laufchte mit etwas por- | em murbe ich zeitig genug ges 

i Ze 2 warnt, daß man Mikliebige unfret- 

Er > Er e willig verichide — und Efel und 
Offenbarung des Schönen auf derim * ae! —* — 4 we 
"Welt, und fie lächelte erinfihaft und‘ e..n a 
Iftubdierte biefen Blid und warf ein:| ” Dr; — 
mal mit rafchen Strichen den gopf Donn ging ich nach Deutſchland, 
eines ſchönen Jünglingknaben auf | nee da finden mußte, was ich 
‚bie Leinwand, in den fie-die Augen; m 2 suchten Sie?“ 
des unſchönen Mannes hineinmalie 2 fat 
ents „Menſchen, gnädiges Fräulein! 
als mug Ge» rief er hingeriſſen aus, „Menſchen! 
zückenden Kopf herausſchauten, A—— Kane die Not und Reid 
Ifchuldig, jung, erwartungspoll, ber= |... = u ap herai 
heißungsreich wie ein Maimorgen, | rege ı — —— 
4 gr >’; Liebe tragen belfer 
ſtan avor und ſagte end⸗ X Be Te 
Be lange bavor und Jagte cı halfen, das den Schwachen gefchieht, 
aa — die den Gefallenen aufheben, die die 

Man würde ihn lieben müſſen.“ 

—— pe —— aa lan | Breibeit de3 Gedantens dulden und 
|, „90, wenn ex jo Ion iDare, Jagen. Größe der Aufopferung begrei- 
hinter ihr ihr Modell, und Elifabeth, | fen.“ ei 
| om ® troffen, Schaute ihı. | ; aus un 
Be — — * „Und die wollen Sie hier finden?“ 
— Blid nn En traurigen | &® Hana, al3 ob ein Erfahrener mit> 
Yon nee |leidig iiber Hindertorheit lächle. Aber 
gewichen. Er war doch recht häßlich. er überhörte ba3 

Als Swan Janomwitfch aber heut, 64 — 
Iam Tage nad dem Yamilienitreit, | „Meine Bildung tft eine beutjche, 
pe BO — ſagte er. „Bei dem Volk, das den 


101 
Kills 


„Serr Sanomitfh!“ 


FREI: 
jeden 


andere, 78| 


Geld dafür jekt) 


lönnt Ihr fte bes! 


Bater einer der wenigen Glüdz 
bie für ihre Kinder eine bei-| 


— in nn ren anna a mn an nen ee a nenn me nn 


Er wandte fi rafh um, e3 fah | 
aus, ald mollte er vor ihr nieber- 
ſtürzen. Unwillkürlich in —— 
Tone fuhr ſie fort: 

„Sie müſſen an Ihre Zukunft 
denken; Sie können nicht immer hier 
auf dem Lande leben als ... eine Art 
Faktotum, ein von Allen mißbrauch— 
tes Werkzeug. Sie müſſen nach einer 
großen Stadt gehen, nach Berlin 
vielleicht ...“ Sie brach ab; es ſchoß 
ihr augenſcheinlich ein Gedanke durch 
den Kopf. 

„Freilich braucht man wohl für! 
den Anfang ein kleines Kapital, um | 
in Ruhe günftige Chancen abwarten 
zu können,“ fuhr fie etwas unjicher 
fort, „Aber Sie werben boch bi 
zum SHerbit 
A 

Sie begegnete ſeinem naiv er— 
ſtaunten Blick und ſetzte haſtig hinzu, 
als durchzucke ſie ein Schreck: 

‚Ich habe mich nicht darum geküm—⸗ 
mert: Wie viel Gehalt gibt Ihnen 
mein Vater?“ 

Iwan Janowitſch errötete ein we— 
nig. „Ich bin Ihrem Herrn Vater 
zu großem Dank für ſeine Gaſt— 
freundſchaft verpflichtet, 
Fräulein,“ antwortete er. 

Sie ſah ihn 
Augen an. 

„Ah ...“ ſagte ſie in mühſam un— 
terbrüdtem Zorn, „ab. . ." banı| 
Ichleuberte fie den Pinfel, den fie 
noch immer in der Hand hielt, gegen | 
ihr mibratenes Bild, 


etwas ſparen kön— 


gnädiges 


mit ſprühenden 


I 
„Er ſucht die Humanität auf 

Erden, und findet nicht einmal die 
Gerechtigkeit,” murmelte fie. | 
Gortſetzung folgt.) | 
I 

J 

| 


l 


— — ⸗ —— — — 
| 1 


| 


| Bon Grundeisentumdämarit, 


— Bank pachtet Grundſtück. 


Zu $25,000 ober zu $490 den 
Frontfuß hat Henry W. Wales von 
A. L. Bolter ein Grundſtück, 51 bei 
170 Fuß, auf der Weſtſeite des Lin—⸗ 


Neuer Mietspalaſt am Lincoln Parkway. 


| 
| 
\ 


Sselcoln Bartiway, 101 Fuß nördlich von 


ber "Yelden pe, erworben und an 
bie Chicago Title & Truft Go, über: | 
tragen. &3 foll bort ein elenanter | 
| Mieispalaft errichtet werben. 

| "Die Weit Toon State Bant hat! 
das neben ihrem Gebäude gelegene 
Grundſtück, 2832 W. Madiſon Str..| 
124 bei 124 Fuß, auf 45 Jahre von 
Samuel W. Lamjon zu $1600 Nab- 
tegzins aepachtet, wonach der Boden: 
ımert $1533 für den Frontfuh wäre, 
Die Bank will einen Anbau auffüh: 


| U M. VMomaren hat die Anlage 
ıber Wheelod Lumber and Mfa. Co, 
1750 Nord Campbell Ape., auf eine | 
ı Reihe von Jahren zu insgefamt $50,: | 
000 und die Walger Amning Co. von | 
G. 3. Scoville das breiftödige Ge: | 
bäude 561 Weit Monroe Sir. auf! 
mehrere Jahre zu insgeſamt $35,000 | 
gepachtet, 

Das mit $15,000 , belaftete Sins: 
haus auf per Weftfeite der EInde Ape., 
ſechzig Fuß nördlich von der 68! 
Straße, Grund 57.5 bei 125 Fuß, iſt 
3u 830,000 von der Chicago Title & 
Yruft Go. an Mary 2. Scanlan ver: 

fauft morben. 

Das Wohnhaus an der Süpdiveit- 
ede der Foreit und Hazel Ape., High: 
‚land Park, Grund 200 bei 400 Fuß, 
durchzogen von maleriſcher Schlucht, 
iſt zu 535,009 von Alexander Car— 
queville an L. E. Leberone, Beamten 
einer Stärkefabrik, verkauft warden, 

ferner in Oak Park drei Wohnhäuſer: 
539 Eaſt Ave. Grund 100 bei 175 
Fuß. zu 340,000 von Ida Cronwall 
an Ida Melevby; an der Südoſtecke 
der Euclid Uve. und Jowa Str. 
Grund 100 bei 175 Fuß, zu 330000 
bon Cora MeMaſte:s an H. A. Hus— 
— 
| rördlich von der Erie Str.,Grund 50! 
!bet 270 Fuß, zu 820,000 von Cora 
Sale an Eva Johnſon. 

| ——_ 


| Falſch ſpefnliert. 


| 


T. Headeys Angaben über angebliche 
Mißhandlungen finden keinen Anklang. 


Wenn der 20 Jahre alte Thomas 
Headey geglaubt hatte, er könne die 
von den Großgeſchworenen geführte 
Unterfuhung "über angebliche Dro- 
hungen und Ginfchüchterungäver: 
Tuche, die von Bolizet und Staatäaıt- 
waltſchaft angewandt worden feiı 
jollen, um Geftänbniffe von eines 
Verbrechens verdächtigen Perſonen 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
! 
Iren, | 
| 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


er nenne 


Animal 
Crackers 


die beliebte altmo⸗ 
diſche Sorte, 
ſpeziell, das Pfund 


9 STATE MADISON awDEARBORN STS. 


27.50 Seide:Hleider, $ 


|! A U + 


Sendfäne 


$1.00 fdmwere Buali- 


tät Schde » Handſchuhe 


für Damen, 2 Glafps, 
doppelte Gingerfpiken, 
— it den populären 
Schattierungen dot 
Beaber, Maltic, Bam 
see, Helle und Dumkel⸗ 
grau, Nabh, Weiß u. 
Schwarz, alle Größen, 
Auswahl zu 


1388 


Noch weitere Partien von unſerem erfolgreichen Verkauf von Damen-Kleidern; die Werte ſind wundervoll phänomenal. 


Die Kleider ſind gemacht in einer Answahl attraktiver neuer Moden und in den beliebten Farben; 


Glänzenden Seidentaffetas, Seiden-Meſ— 
ſalines, Georgette und Taffeta Kom— 
binations, Puſſy Willow Fou⸗ 

lards, bedrudt. Georgette 
amd Taffeta Stombi- 
nation, Woll- 
— 


beſtickte, per— 
len- und braid— 
beſetzte Modelle, — 
Tunic drapiert, P 
und Nurfle Shirts u 1. 
tv,, in einer großen Musivahl 
hübſcher Farben. In allen an— 
deren Läden verlangen ſie bis zu 
827.50 für dieſe Kleider — es ſind 

JWerte, die eine ganz rieſige S 

ſation hervorufen werden. Morgen 

J Freitag, verkaufen wir dieſe wirklich elegan-⸗ 
ten Kleider zu dem wunderbar niedrigen Preiſe 
von 813. 88.* 


eg 


112 
mnti 


DR 


te find gemacht aus 


{ 


Mm 


RR 


— NY 


NN 


Schöne Ofter - H 


Garnierte ihwarze 
Maline-Hüte, äußerſt 
kleidſam, in großen. 
mittleren und kleinen 
Faſſons, einſchließlich 
die Trooping Satlors, 
die eng anliegenden 
Turbans, ſchön beſetzt 


Eine außerordentliche 
Gruppe von weißen 
Liter = Stleidern für 
Mäpdcen zu einer be: 
merlenswerten Er— 
ſparnis. Gemacht aus 
beſter Qualit. weißen 


Fabrit Reſter von Bändern 
für Diter » Echleifen 


4 bis 6 Soll 


und 
Haarſcholeifen 
breit, in allen Farben, in 


Moire, Plaid, Dresden, 
Taffeta und ſanch Streifen, 
zu 


die Hard fpeziell 


210 


Lawns und Voiles, 
vorn an der Waiſt ſehr 
ſchön beſtickt und beſetzt 
mit hübſchen Spitzen— 
Einſätzen und Kanten 
mit Pin Tucks; hübſch 
beſetzt am Gürtel mit 
weißem, fleiſchfarbi— 
gem und roſaroten 
Band, in Größen für 
Mäadchen von 6 bis zu 
14 Jahren; außeror— 
dentliche 84.00 Werte. 
morgen die Auswahl 
ſpegiell zu nur 


Streamers u. 


Ei, 
srüniehrs «Rappen 


$1.50 Happen für Männer, 
in eier Musmwabhl bon fel- 

nr reinmwollenen Stoffen — 
e Auswabl zu 


980 


Flache Golf⸗Kappen für die 
Nnaben, aus wollenen Stof: 
fon nemact, 75c Werte — 
die Auswahl au 


480 
f Kleideritofe 


200 Dards Habdrif-Reiter 
von Kleider-Serges, 
ing Serges, Nun's Veilings, 
Melrofe Cloth3 etc, eine 
ncoße Auswahl von Far— 
ben, biele in Nabpyblan etc., 
einige find ciwas_febler- 
haft, in Yängcıt bi3 zu 5 
Nards, Werte bis zu Soc — 
am Freifleg de Nard au 


39e ’ 


..n.unnen 


tpeziell of: 
feriert zu.. 


»e.000 


Fertige Strohhüte 
für Mädchen, ans 
Basket-Gewebe, in 
ſchwarz und den be⸗ 
\tebten Schattierun- 


gen, wert bis gu 


w...91.35 


Kinder - Sitte, hühfch 
bejeßt mit Grosarainte 
Dand und Schleife, for 
Ivte ungarnierte Hiite 
in allen gewünschten 
Schattierungen, wert 
$1.50, ipe= 

tell zu 


2 


.....nnnasüessnee 


Suit⸗ 


Knaben⸗Oſteranzüge 


Waiſtline-Knabenanzüge mit 2 Vaar gefüt— 
terten Knickerbockers, aus beſien Stoffen ges 
macht in allen gewünſchten Farben, ſtets zu 
310. 50 verkauft, ſpe— 

ziell mor⸗ 


gen äll.... 67.97 


Knabenanzüge aus 


itarfen Stoffen in 
dunfien Miſchun⸗ 
gen, Noriolf = Mo» 
delle mit Gürtel 
ringsum, gefütterte 
Önfen, Gröhen fiir 
7: 5i8 17-jährige, 


b15 6:jährige Kinder, zu 
Satin Camiſoles, in 
Fleiichfarbe, Hand— 
Sugerei od. Spißen⸗ 
Bänder, gut $1.00 
ivert, ein aukeror- 
deutlicher Wert zu 


\ 
Unterzeng 


Damen-Leibdhen, niedriger 
Hals, ohne Aermel, extra 
Gröhen, Auswahl zu 


170 


Gerippte baumwollene Un— 
terhemden für Männer, mit 
kurzen Aermeln, andere ver— 
langen 50c bafür, fpeziell 
die Yuäivahl zu nur 


33e 


840 
Envelope Chemiſe 


der Preis tft über» 


— 07 
Freitag 3.97 
Woiſtſeam Modell-Anzüge für Knaben von 


7 bis 17, Jahren, endloſe Auswahl von ſchö— 
nen Stoffen in Miſchungen und Streifen, 


Knickerbockers durchweg gefüttert, 84 97 
o 


wert $6.75, Nuswahl morgen. . 


3 LIi8 83.50 nieder, 


beſetzt mit Spitzen-Ein— 
ſätzen, ſpeziell morgen 
offeriert zu 


97e 


perifende Moden, regulär 
für 52.00, morgen zu 


Schuhe fü 


Gardinen 


Filet und Nottingham⸗Gar⸗ 
dinen, einzelne und fleine 
Vartien von Paaren, ſchöne 
Muſter, wert $3.50 das 


Feine Kabel⸗ und Notting- 
banı:Gardinen, 213 Ward 
lana, neue FrübiadrdEnt: 
toürfe, in Weiß, Jborh oder 
Ecru, ivert bis zu $5.00 — 
das Baar ineziell au 


53.00 


9250 Mädıhen- und Ki 


mit Kid- und Tuch-Obe 


Haus Kleider aus geſtreiftem 


aus Gunmeial Kalbleder, 


mit Blumen, Bändern,? 
Schlei- 


fen, Werte bis zu 85.* 


33 


M 
Für Kinder u. ſ. w. 
Hübſche Gingham-Kleider für Kinder, ſchön 
karrierte Muſter, Größen für 


2 


22 


$1.27 


aus : 4 
feinen Nainfoof, Thon :_ 


Percale, ſchön 


verkauft 51 47 
“ 


r Kinder 


nberidube, gemacht 
runde Fußipigen, 
rtetl, in Größen 


f ſurzwaren J 


Neumodiſche Knöpfe für 
Mäntel und Suits, einſchl. 
Lellutoid zind Ivory, 500 
bis 7560 Werte, die 

Karte zu 19e 
Strumpfibänder für Kinder, 
fhwarz und jarbig, 
für. 

Kid Curlers, 1 Dutzend 
Bündel, ſpegiell 

zu 

Weiße Perlmutterknöpfe, 1 


Dußend auf Karte, Be 
N 


zu erlangen, dazu ausmüten, um fich | 
feiner Befttafung zu entziehen, dann 
wurde er gefiern eines Anderen \be- 
lehrt. Er wurde von den Gefchivo- 
renen bor Richter Kavanagh ſchul— 
dig befunden, dor wenigen Wochen 
die Kaffe in einem Lade der Great 
AUllantic & Pacific Tea Co. geplün- 
dert zu haben und auf die Dauer von | 
einem Did zu 14 Sahren nad ber! 


bon 812 big zu 2, Tpegiell 
offetiert zu 
Schul Schuhe für groſße Mädchen, 


Auswahl von Farben—beide Knickers — ganz 
gefüttert, auch reinwoll. blaue Serge⸗8 i 
sit einem Paar gefütt, Senider3, Größen S bis 


18 SIadre, Werte bis zu 


Fliſabeths Kleines Atelier mit ber) or f 
Eliſabeths kleines Atelier mit der den „Zell“, die „Sphi- 


e o. Nathan“ 
Tr y - b das rädig Fräu-⸗?? J 
Frage betrat, ob das gnädige Fräu-⸗ muß ich finden, 


lein ſeinen Kopf jetzt benutzen —— — 
|flog ein Rot iiber ihr Geficht und fie| "Sie Yachie auf 
| machte unmwillfürlich eine abiveifende | _..; Monate hier 
| Bewegung. Aber im nächten Augen gefunden ?“ Be 
bli ſie ſtolz den Ko 
berg 2 Ba he Gr ſah tie mit vollem, ſtrahlen dem 
genüber, und ſagte ruhig: ne AM. = — —— 
— — 
hi tan Kater malen een Huf, Dem Bruder Die Hand Reformanſtält in Pontiac gefandt. | 
J st 1 Ye | 4 — 2 u = art 
Busen ar * — en ER a Kaum eine halbe Stunde brauhtei 
Gedanten mußten nicht bei der ir⸗ ſig = Beer Hü * ie die Geſchworenen, um ſich auf ihren 
|Beit fein; fie fuhr errent mit a rs ae Fe nr MWahrfprud zu einigen. Die von 
Iginfel hr dem Geficht "bes — — 35 Pund icht Headey auf dem Zeugenſtande ge⸗ 
hu - ıd en Sic 4 d 8 nt : . 
tyrers — ſodaß Iwan Juoe bin ich mit dem Kopf meines Mär— | —— = 
[1 mas bon ur Liefe — * hat mich — — — | — Ich danke Ihnen, dert | änbnid erit qemacht, nachdem man! 
gektern gejtudjt — und Du haft maıt | a A ——— en N sanomiild. ihn mißhandelt und drei Taae habe! 
nie Zeit — und Du haft mir do — — Weiſe der jungen Er ſtarrte ſie erſchrocken an. — laſſen, hatte efledder feinen | nen iprach geftern abend Walter 
beriprochen . . .“ ih Tier ron ee _ * „Wann darf ich wiedertommen?“ Eindruck auf die Geſchworenen ge⸗ Hines, der Generaldirektor desEiſen— 
Vernhards philoſophiſche Stim- dea ee ſinten und ſtammelte er. macht. bahnweſens, vor dem Union League 
"Uber e& fteht nicht in den Gejeen Mung pflegte ih, wie bie anderer | Ehren hama: 7 wie aus einemVorlaufig habe ich Anderes vor. |&lub. Er hält alle bislang gemad)-| Maten feitfegenden Nuzichüffen Sit! des Gefährtes, Zahnarzt Dr. Henrh 
Der menfchlichen Selbitfudt geichrie- | Pbilofophen aud, zu einer peiliz| ” * — an ua Ih danke Ahnen. Ach habe Sie! Iten Vorfchläge für ungenügend, nit und Stimme haben follen, damit fie; &. tig, Nr. 4801 Weit Mobtjon 
ben, daß Leute wie Iwan Janowitſch miſtiſchen Anſchauung des Weltalls gen „haben Sie eigentlich Fgon über Gebühr angeftrengt.“ — | genug entjprechend den ganz neuen) die Dinge ebenjo vomStandpunft des Straße, verfuchte fi feiner Derhafz 
Auruben und von den Süßigkeiten |äu führen; feine Stimme beganır in Rußland berlafjen?! En | „OD, gnäbiges Fräulein..." _Nobert, der fieben Nahre alte) Verhältniffen der Zeit nah dem) Publikums, ivie von dem der Bahnen tung durch die Flucht zu entziehen, 
des Lebens nafchen follen. Der „bebentliche Sifteltöne überzufchnap: | Er blieb einen Augenblid Humm;! Der flehende Ton, der wie ein Sohn Des Gejundheitsamtsinipet- Kriege. Es müffen feiner Unficht nadh| petrachten fünnen. Ferner follten alle) wurde aber von dein Poliziften Un. 
Heine Bernhard faım angeiwadelt und | Pen. E- ‚noch immer den Kopf in der gezmwunz | gehruf Hang, trieb ihr das Rot ins |tors Mrtjur W. Gruel, Nr. 3362| zwei mefentliche Bedingungen 2 Bahnen in zwölf oder fünfzehn mit Kelley, der den Unfall mit angeſehen 
308 feinen großen Freund am Rode. | „Bernhard, Du bift fehr unartig,“ genen Ruhe des Modells haltend, hob | @efict. N. Sacramenio Avenue, wurde bon | werben. GErjtens müfjen bie Bahnen! einander fonfurrierende Gruppen fo'hatte und eine des Weges kommende 
„Du ſollſt mir von dem grimmen erklärie feine Schweſter ſtreng; aber | et ‚feine Augen mit dem ergebenen „Sie müſſen ſich mehr ſchonen, einem Laſtkraftwagen überfahren | der privaten Kontrolle zurücgegeben | pereiftigt werden, daß in jedem Lan Kraftdrofchte in ben Dienft prebte, 
Hagen erzählen — Du baft’3 mir „sivan jagte janft: Blick ennes edlen Hundes zu ihr auf; mehr ruhen. Ihre Selbſtloſigkeit und getötet. werden, um dem privaten Unterneh-desteile ſich mehrere konkurrierende nach kurzer Haß an Jackſon Boule⸗ 
beriprochen. Und geftern halt Du; „Ich gebe gerir mit bein Knaben, dann ſagte er einfach, als könne er perführt die Menfchen geradezu, fie! — — munas geiſt Spielraum zu geben, und Linien befinden. Man würde da—- vard und California Avenue einge— 
feine Zeit gehabt, weil Du für Papa | gnädiges Fräulein — er ift der ein- nicht anders, als ihr antworten, was zu mißbrauchen. Auch ich tat es. | Weniger Reineinnagme. | zweitens muß die Yufficht der Regies | durch das BVBefichen weniger reicher holt md verhaftet. 
Ichzeiben mußteit — haft Du geſagt zige — er hat mirflich Freude an | immer fie ihn fragen möge: Verzeihen Sie. Ich danke Ihnen — rung ſich in ſchärferen Umriſſen be⸗ und vieler armer Geſellſchaften ver⸗ 
— und heut pflückſt Du Kirſchen — mir.“ Und er verneigte fich tief vor| „Ih Fonnte nicht anfehen, mie der | fehr!” Die- Reineinnahmen der Sllinois| wegen, als dies nor dem Kriege der) meiden. Die Reaierung follte jeder | 
und nachher aehfi Du mieber mit der Elifabeth und aing mit Bernhard | Schinade zertreten wird, und ber) Uber als er ſich ſtumm mit gefent- | Zentralbahn Haben fih im Jahre) Fall gewefen tft, font würde der) Bahn einen gemiffenGeihäftsgemwinn| 
Leſe ins Atuljeh und ich darf nicht abfeits in den Schatten des Kirfch- |Robe und Böſe Hohnlachend über ihn | tem Kopf entfernen mollte, ald habe | 1918-auf $10.02 auf die Aktie - be-| jchliefliche Uebergang der Bahnen in| gewährleiiten. 
= "ein — mb mern ich mit den baumes. Dort fehten fich der große | herüberfährt, und wie die edlen Re⸗ er einen betäubenden Schlag erhal! Taufen Am Nahre 1917 kamen fiel Regierungsbeſißz das Ende fein] er — —* 
Küken du bie Für ir‘, dann krieg und der kleine Menſch ins Gras; der gungen entweder im Schmutz verſin⸗ten, rief ſie ihn Arück: 1315.89 auf die Aktie gleich. Wenn das für die Bahnen benbligie Ceſet die — 
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Für Freitag offerieren wir 3000 Paar nie— 
drige Schuhe für Damen, Pumps, Oxfords 
und Strap Pumps, militäriſche, kubaniſche 
und franzöſiſche Abſätze, gut gemacht aus Pa— 
tent Colt, Kid, lohfarbigem Kid und Kalble— 
der, engliſche Receding Fußſpitzen, in Knöpf— 
und Schnür-Moden, Größen 3 bis 8, wert 
$3 bis zu $3.50, doch da fie eiwas fehlerhaft 
find, was die VBranchbarkeit jedoch nicht be— 


einträchtigt, fpegiell offeriert $1 67 
“ 


für mr 


aus 


beiter Qualität Ralblever, Chrome GIE 


„Sie find jept 
Wa3 haben Sie 


waijerdidhte Sohlen, ganz aus folidem Le- 
der geinadt, in Größen von 3 $2 77 
bis 8, fpeziell zu ° 
51.50 Rinder- Schuhe, neiiredte Lederfohlen, 
aus Iohfarbigem Kid und jchwarzen. Caba= 
retta, in Größen bon 3 bi3 S, 
jvirflicher Bargain 3 


Norfoll Anzäge für 
Rnaden — Ju fan ei 
Mifdungen und Co a 
durobs, Größen 6 Biä! Dell 
17 Sabre, zu 87.05, ( e 


86.95, $5.95 $ 2 
umd *. 4.95 08, All... 


‚Ueberröde — für die lichen Aleinen — 214 
bis 9 Sabre, in fhmwarzcn und weißen Harris 
ungen und fancy Mifhungen, hHitieh Leicht — 


su 87.95 und herunter fo niedrig 82 95 
. 


Rniehofen— Eine im ⸗ 
le Partie v. Knie⸗ 


in 


7 Karten für 


ö—r —— — — — — — —— —— — — — — 


Hines macht Vorſchläge. Kapital beſchafft werden ſoll, ſo Kam nicht weit. 


müſſen die Fragen gerechter Ver— 
X re der Bahnen En I gr 9 NR 
· — — in | ainfung, angemeifenen Gewinns und An Oalley Anenue und Mabijon 


de er ge entfprechender Raten in beitimmter) Straße wurde heute zu früher Mor- 
Ueber die Zukunft der Eijenbah-| Form geregelt werden. Zu diefem genttunde Frau Dlive Combs, ‚Rr. 
D.| Zweck ſchlägt Hines vor, daß Regie: 2258 Weſt Adams Straße, von einem 
rungsbeamte ſowohl in den Direkto⸗ Kraftwagen überfahren und ſchwer 
rien der Bahnen als auch in den die verletzt. Der Eigentümer und Lenker 


Novelle von Adelheid Weber. 
(1. Fortjegung.) 
—.1 
Kam unter dic Räder, 


—14-.-9— —— 


* Wer ſein Grundeigentum ver ⸗ 
35 ai FR | i Jeinen 
Znot durd) eiiie Feine Anzeige 


r 





bettein um Fletcher’s. 


% 


N NN 


FR N XXX * —E IN & 


N 


R u 
* N WM 
XWXX 


Dieselte »urte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. A. Fletcher and ist seit über dreissig Jahren 
unter scıner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich von Niemandem darin täuschen Fälschungen, Nachahmungen 
und „Genau so gute “sind aur Experimente und gefährden die Ge- 
sundheit der Kinder. Auf der einen Seitsetwas Erprobtes, auf der 
auderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria ıst eın harmloser Ersatz tür Kicinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Swsthing Syrups ksenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäubungsmittel Sestüber Areissig Jahren gebraucht man 
es beständig gegen Verstopfung. Blähungen. windkolik und Durch- 
fait = beseitigt die dadurch entstandene &ieberhaftigkeic, und, 
indem -+ Magen und Darın reguliert, hilft es zur Einverleibung 
de: Nahruugsstoffe and verleibt gesunden und natürlichen Schlaf. 
Des Kinder Panazee, der Mütter Freund. 


Die Sorte, die Sie immer gek “t haben 
Tragt den Namenszug vo.. 


s 
Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY NEW YORK C'TY. 


gen, fchrieb fie ihm aus Buffalo Gap, 
Süddakota tommen. Sie war 
dort bei ihrem Bruder John Raub zu 
Beſuch. John war eine aute Seele 
und Junggeſelle. Er deſaß nur ein 
Schlafzimmer, dieſes trat er an die 
Schweſter und Schwager ab, und 
er ſelbſt ſchlief auf Spreu in ſeinem 
großen Allerhandladen. Nach acht 
Tagen reiſte der Gatte wieder heim, 
und nun ſah er ſeine M 
die Zeit mit Jagen und Fiſchen ver— 
trieben hatte, nicht wieder, als bis 
ſie ihm plötzlich um ein Uhr früh am 
M 1916 im Allinots Hotel in 
Boominaton, XIl., entaegentrat, al 
er mit MipRiedi* eintraf. Frl. :tieble 
betreibt den Verkauf der franzöfifchen 


Die Braunfleinlager. 


zu 
sames PB. Dands neuer Prozeß m 
ſeinen Anteil. 


— 


Bihiam Sodairs Rachlaß. 


te Erbanipradie von Finu Ella Janſen 

ver Gericht. Die Ehe nuf Bein. 
Tas Teitament der Fri. Marga 
e Steigerwald. 


Kat 


Hann, erit bor eini: 
ser Zeit vor Richter Fzcell feine Be 

ſißanſprüche auf reiche Erzl im 
Staate Colorado verteidigen mußte, 
hat heute vor Kreisrichter Pinckney 
i.ine Rechte auf einen Anteil an der 
Weitern Dre and Mining Er. von, 
Dommtana geitend gemacht, um die ihn 
Edwin M. Allen, ein Beamter ber 
hiefigen American Refraciories Co., 
betrogen haben ichl. Hand ivar im 
Sabre 1916 mit Allen zuerit in Ver 

bindung aetreten, ala er fapitalfräf- 


Ur 


u i 
FJames D. ter 
Ir 
) Ve— 
np 
uui 


va 
legen zum eriten Mal eire Geichäfts- 
teile gemacht, wovon bie 
Kundichaft abr- . htzeitig benadrich 
tigt wor 
wußte „Dapy“, was die Glode ae 
ichlagen hatte, nac; weiteren zwei ver— 
zcq er, um NRube zu frieaen, in ein 
anderes Hotel, inrate für Vertretung 
‚und retite inorges eiliq meiter, aber 
allein. 
aber wegen anq 
bedingte Scheidung und auf Nähr— 
geld. Er hat eine Gegenklage ange— 
ſtrengt, ebenfalls 
Bor Pichter Kot, Sullivan wird ge: 
aenmwärttaq dieSache verhandelt. „Und 
Ibre Frau bat Ihren in Buffalo Ban 
nie geſagt, daß ſie einBaby erwarte?“ 
wurde Davenport gefragt. „Dos erſte, 
was ich davon hörte, war heute mor— 
gen, als ſie es ausſagte.“ „Und weſſen 
Wohnung war es, wo Sie und Ihr 
Beobachter im letzten Juli an der 


nm 


tige Ieilbaber für große Braunftein 
lager auf den Rüfteninfeln Niederfa 
liforniens Tuchte. Auf die Lager umd | 
jolhe im meritonifchen Staat So- 
nora. hatte er Sie Mutung erworben: | 
Allen zer - oc, - fein Zeilhaber zu 
werben, ie& im aber aud an 
William E. Screy non der Cambria 
Steel Co., pn: Gewehre für die Al 
liierten und jeden Monat 
3000 Tannen Braunſtein gebrauchte. 
Corey trot unter gewiſſen Bedingun— 
gen, die ihm einen Hauptanteil ſicher— 
ten, bei: er in aroßer Klemme, 
denn gerabe en die Zufuhren au2 
Sibirien und Indien infolge des 
Zuuchboottrieg® ‚aufgehört. Eben im Bett, meine Frau, die wir durch 
—— = — — DET Angabe, eine Depeige abliefern zı 
Sager in Mertfo geben, ald bie mer: | niffen, zum Deffnen veranlaft hat 
tantiche Regierung die Ausfuhr aller Iten, trua einen Fimono.“ 
derartiger Erze 1 id Metalle nerbot. | Nicht arab fo Idhän 
Nun’begann in den Ver. Sinaten bie | 0.0 0 
Jagd auf ſolche L man fand ſie Die Eheleute Samuel und? 
bei Philippsburg, Mont., kaufte ſie 
ven „Proſpectors“ und Bänkern um 
teuren Preis auf und veriandte in." zum SEE 
ein haar Monate. für $1 ‚200,000 | Role nennen zu dürfen — mit einem 
von der Maffe. Tun foll Allen dur | Blid nach dieſer Ener = 
Schiebungen Hand herausgedrückt, leichter Auszuſprechen und prak 
ich auch geweigert baben, ihm ſeinen kiſcher ſei. 
Anteil an den Aktien zu geben und | 
ihm Abrechnung borzuleaen, und mit 
Allen im Bun:e foll der Millionär | 
eren fein. 
Ella Janiens Grbaniprud. 


sc 


lieferte 


many 


udl 


++ 
us 


fanden?“ „ 


d 


. 
i 


ager Ina 
baben im Kreisaeridi heute um Er— 
laubnis nachgeſucht, ſich 


er 


Ent 
Zpalic, 


Der Wurm krümmt ſich. 

Die Buck Run Oil and Refining 
Co. wird morgen vor Kreisricht 
Scanlan das „Blue Sky“Geſetz an— 
fechten in der Form eines Einhalts— 
verfahrens, welches ſie gegen Staats— 
ſekretär Emmerſon und Generalan— 
walt Brundage angeſtrengt hat, 
dieſe zu verhindern, ſie im Verkauf 
ton 850,000 Atktien im Staate zu ſtö— 


2 
t 


ar 


m 
14 


nilfton Dollars binterlaflen. Un den 
tachla& erhebt Frl. Ella Janien 
srbanfprüche, doc iit ed nicht recht 
far, morauf fie fi aründen, und 
treiörichter Walter verfucht, Klar: 
yeit in die anicheinend recht verinor: 
ene Gefchichte zu bringen. Die Klage 
ichtet Tih gegen Harriet U. Gobier, 
Daniel R. Spooner und polpb 
Benner alaTeftamentäpollitreder und 
"m. I. Bruckner. 

Im Nachlaßgericht wurde geſtern 
das Teſtament von Frl. Margaret 
Steigerwald von Dat Glen beitä- 
tigt. Erben find bie Schiweitern ber 
Berftorbenen, Frau Barbara Haa? ın 
Lanſing, Ill. und Frau JuliaKaiſer, 
1820 Howe Str. Dem St, Vinzent- 
Findelbeim find $50 ausgeleht. Der 
Nachlaß ift auf $34,000 beimertet. 

Die Che anf Reiich. 

Eigentlich iſt hat fie, 2 
weshalb Sohn Long Dapenport, der ijeine Heimfehr gewartet. 
jetzt ſchon 38 Jahre a für Gage) mer Monate, bis zum 10. Dez. 
Bros. in amengewändern d 1918, lebten Doletta und 
Kapfpus reift, am 14. 1915 Frey, 1219 NR. Baulina Str,, 
ſich verheiratete, mit einer Witwe, ſammen. 
deren nerheiratete Tochter in Siour 
City, Jowa, anſaſſig Seine 
unge frau it rotblond, Icmädtig, 
er groß, vierſchrötig. Am nächſten 
Tage reiſte er nach Bloomington, 
iür's Haus; Marion, ſeine Gattin 
vom Tage zubor, reiite aber nach | | 
Terad, mo sie ci Farm fau- | Anna und ihr Rind, 
ien mollte, » dein gräß- | Scheidungsgejud), am 9, Seht 
ihnen Chi fie nicht | 1916 nad neunjähriger Ghe treu- 
feben, hatte ii: Sohn Louis |108 verlafien haben. 
geſagt. Nach ſechs Wochen feierte das u — = 
* — frohes Wiederſehen in — Ein 250 Fuß aus dem Waſſer 
Sioux Cith, es blieb einen vollen hervorragender und 1500 Fuß lan⸗ 
Monat im füßen Liebesglüd vereint, ger Eisberg wurde 800 Meilen öſtlich 
dann mußte er nach Haus, das ©r- |bon Halifax in der Schiffahrtsſtraße 

ion fuhr der Europadampfer geſichtet. 
— — — 


ſchäft in Chicago rief, Marion 
Leſet die Sonntagpoſt 


N 
Se 


fauf der Anteilichein® 


r 
3 Stüd war 


das miederrufen worden 
CE. Wood & Eo., eine unlizenfierte 
Firma, ſie zu $2 verkauften, 

Neue Scheidungsklagen. 

Es muß Minnie Thompſon ſehr 
ſchwer geworden ſein, aber jetzt hat 
ſie doch, alle Hoffnung und ein ver 
lorenes X 
Sölung ihrer Ehe mit Rıilliam 
Ihompfon angetragen, 
24. November 1887 Lebanon, 
Ill. geheiratet und der ſie und das 
Kind am 15. Mai 1902 treulos 
verlaſſen hatte. 
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den ſie am 


p& 
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(ar 
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Wegen Mibbandlungen 


9138 
——— — 


die junge Frau jetzt auf 
aus gleichen Gründen auch Jeanette 
gegen Benjamin Mad, die vor drei 


a 
ar. 


1 IM zulammtengelebt hatten, 


onaten 


444 
cut 


ei 
nm .n 
id 

01 


rl vi 


nicht mit, er.bat fie auc,: nicht ein- i 


gelaben.. ‘m folgenden "Robember, 


Hi 
* 


fünf Monate waren ſeither vergan- 


arion, die ſich 


Hutſchöpfungen für Gage K Co. und 
tte zuſammen mit dem älteren Kol- 


verehrliche 


den wor. Nach drei Minuten 


Frau Marion verklagte ihn 
lichen Ehebruchs auf 


wegen Ehebruchs. 


Ellis Ave. früh ein Uhr Ihre rau) - 
Dr. Gill; der „Dod“ lag! 


Roſenzweig und ihre ſechs Kinder 


künftig 


vLı! 


um) 
n. Die Lizens der Gefellichatt zum | 
zu $1.50 | 


nachdem jich herausgeitellt hatte, das; | 


ebensglitd betrauernd, auf ! 


Siebzehn Nahre | 
underitändHd, | bat sie, Tag für Tag, vergebens auf 


Fred 


und Bedrohung mit dem Tode klagt! 
Scheidung; | 
In mıyatnd * 2 . 

Issahren gehtiratet und bis bor zivet | 
Hingegen joll William Lich feine | 


laut deren | 
nber | 


Das Biutgeriht in Indien, 
Simla, 17. April, - In den Be: 


# | zirfen Zahore und Amritfar iit „in: 


folge offener Rebellion gegen die Re 
sierung” der Belagerungszuftaid er- 
Härt und ein KHriengaericht für alle 
Ilebeltäter eingefeßt morben, laut 
amtlicher Bekanntmachung. 

Einſt reich, jetzt in tiefſtem Elend. 
Wien, 17. April. Das Elend der 
einſt wohlhabenden Klaſſen in Un— 
garn iſt ſo groß, daß häufig von El— 
tern Ameritanern die Töchter als 

Gattinnen angeboten werden, damit 
die Familien das Land verlaſſen kön— 
nen. Graf Alexander Eſterhazy, der 
bei Kaiſer Karl bis zu deſſen Ab— 
reiſe nach der Schweiz blieb, verkauft 
ſeine Möbel, um leben zu können, 
die Maſſe iſt aber tiefſtem Elend 
preisgegeben. 

| Wegen Verrats kingerichtet. 

Archanael, 17. April, Wegen Ber- 
rat?, die Stadt den Bolichewiti aud- 
| zuliefern, find bier fiebzehn Mitalie- 
der einer geheimen Verichmwörung, die 


ine Kriegsdepefchen. - | 


| 


Ende März entdedt worden iwar, hin= | 


gerichtet worden. SBmei Beamte der 
Milttärtontrollabteiluna, 


drei ©ol: | 


daten und vier Sipilperfonen waren | 


Daruımter; er Unteroffizier übermit 


|telte den VBolfcherifi wichtige militä= | 


7 


— Nachrichten. 
Kleine Gefechte werden täglich be 


vichtet, im allgemeinen berricht Ruhe, | 


und der drei Fuß hohe Schnee taut 


ben Flüſſen beginnt der Eisgang. 
Die Sriegömente. 


| 
| 
| 


| QIotje, 17. April. In der japani- | 


9— J 
lJ 


ſchen Preſſe hat die 


nerikahetze ge 
legentli des Rüdtrittes 


. 


‚beacimen. Einige der Zeitungen nen 
Inen die Ver. Staaten angreifend und 


| heuch‘eriich und nehmen das Verhals | 


der Amerifaner in Gibirien, 
Korea und China zum Zielpunft ih 
‚ter Anariffe. Sn 


ten 


erniten Meinungsperichtedenheiten 


\zwafchen beiden Ländern vorhanden | 
feien und freundichaftliches Yufam=- | Wi 
| menarbeiten ziwiichen Japan und ben | ix 
Per. Staaten die fundamentale Ricdht= | 


ſchnur der japanifchen Politik fei. 
(#eneral Piangitet gefallen. 

Vera Eruz, 17. April. 

Aureliano Blanquet, Kriegsminiſter 


ießt; der Verfehr hat aufgehört. Auf | 


des Bot- |f 
ſchafters Iſhii in Waſhington wieder 


verantwortlichen 
Kreiſen wird aber betont, daß keine 


General 


unter Bräfident Huerta und zufam: | 


men mit General Diaz Führer einer 
aufſtändiſchen Bewegung im Staate 
Vera Cruz gegen die gegenwärtige 
Regierung, iſt in einem Scharmützel 
bei Huatulco gefallen; ſein Kopf 
wird nach hier gebracht. General 
Alvaraz wurde gefangen genommen. 
General Blanquet war 71 Jahre alt 
und erſt im letzten Januar von New 
York über Weſtindien zurückgekehrt. 
In ſeiner Jugend gehörte er der Ab— 
teilung an, von welcher Kaiſer 
Marimilian in Qveretoro ftandrecht- 
‚lich erfchoffen murbe., 


l 
I 


2. Dolan fürzlich befallen 
wurde, tt nacı Anficht feines Arztes die 
jogenannte Schlaffrantheit. Obwohl 
die 
lich geſchwunden ſind, iſt der Zuſtand 
des Richters doch noch ein Derartiger, 
daß maän es für ratſam hielt, ihn in ei 
nrer Heilanſtalt außerhalb der 
ınterzuhringen. 

— —ï— — — 


Stadt 


— Die fubaniicden Gemertichaft: | 


[er planen, durch Generalitreif eine 
Herabfegung 
dreißig bom Hundert zu erzivingen. 


- Für 


ı Mar 


L . 
I modki, 


jem Jahre in der Staat 


fäufe machen. 

— Die Pallagierdampfer Turris 
alba und Metapan, bislang im Trup: 
pentran&portdienit, jind der llnited 
Fruit Co. wieder übergeben worden. 

— Die Keſſelanlage der Terminal 
Railroad, Brooklyn, Ill., iſt heute 
früh teilweiſe abgebrannt. Schaden 
$100,000, 


— lim die Anerfennung der Ge- 


merfichaft der Schiffönerlader zu er- 
zieingen, wird in Seattle, Wafh., mit 
Generalſtreit gedroht. 

— Wegen des anhaltend ſtürmi— 
ſchen Wetters haben die beiden briti— 
ſchen Flieger in S 
ihren Wettflug 
läufig verſchoben. 


—. Tel, Lincoln 350, — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Dfien abends bi3 9, Sonnen? 6i8 6 unt 


Viltteolas und Grafonolas 


— 


Alle bi3 ıcsı bes 
R ınsgegeb.nen „.. I 
N ten. “‚meritanifme 
deutiche. ugariſcht 
Jlewie Sqhweize: 
Blatten ſtets au 
rer. — Werlanr: 
unſere vollſtändigt 
u. neue tonartich⸗ 

Lifte, 
Boltbefteliungen 
Zr 3 ucrben ine und 
Fpüntelid ui 

2 gerührt. 

An einem kühlen 
Grunde. Die Yo 
reitet, Ghorgeiann. 
Söc; Tas tit der Tag bed Yeren: Te 
Sinbenbaun, Güuorgefang, Bör Tas 
Bran, das ıft mein Leben. S1.25: Bin. 
meniprame, Zntzer ‚SL.25; Dad Wern. 
mannstind; Hent' IN ta no geut‘ Welang, 
85e; Inusgeiellen-Dari, Genug; Kärnt. 
ner Zierer Mari, Sic; ö Etrahbnra und 
Worgenrot, 51.005 Donaumellen, Walter: 
Euer or Miver, Walser, $1.25; solzer ati 
dem ‚„Zahen*er Mädchen”; Aphinr Waſze 
I} 81.253 An der It“ wmiauen Tonan; Bad 
Eve» Wiäbel, Walzer, 81.25: D Tannendbanı: 
ı# vefummer hen Ylma Glud und Reimer 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


I 
| 
} 
| 


i 


| 


a) * 
Die Krankheit, von der Stadtrich— 


— — | 
Verſonal · Aachrichten. 
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Zymptome Des Yeidens nun jo atenı- | iR 
| 


der Lebenzmittel um | 


450 Millionen Dollars | f 
will die polntiche Regierung in dies | 
en Ein⸗ 
j m 


| 


t. Kohne, N, F., | 
nad) England vor= | 


— wittern Hinter dem Antrag polit 
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17. April 1919. 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 


The First Store 
in the Loop 3 


cm 


J — 
(au 
Pr 
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Glückbringende vierblätterige Klee 
Schilder blühen in jedem Department 
am Freitag. Sie bringen Geld in Eure 
Taſche. Schaut nach den Bargains un— 
ter den grünen Schildern, 


richtigen Hauch von Eleganz und Modernität 
Hebernabt genäbt, Paris Point gejteppter N 
Paar zu $2.50. 

Milanaiie Seide Tamenhandichnne, Doppe 


ris Phint oder fanch Rücken, weiß, ſchwarz, 
und Mode, das Paar, 81.00. 


Ein außerordentlicher Perkanf von Frühjahrs 
Die feinſte Qualitä 


navyblaue Serge, 518.50 


Die allerneueften — die beliebteiten Moden — die beiten, 
die irgendivo zu dem Preife zu haben find. E$ ift eine aroise 
Bartie und umfaßt die neneiten Chöpfimgen der Mode, 
Bor, aejchneiderte, Veitee, qegürtelte und andere Modelle, 
gute Auswahl von neuen Krübjahrichattierungen, Größen 
fiir Damen, Vommt zeitig, denn fie werden schnell verkauft 
werden zu $18.50. 


— 
| Schöne neue Blufen 


3 


Bir offe 
vieren eime 
4 reichhaltige 
Auswahl von neuen Blujen- | — —— 
entwürfen, hergeſtellt nach ge | Höchit moderne Gapes und Mäntel 
naner Prüfung der jet moder fir Damen, $14.75 und 510.5 
nen Suit Modelle. Eine ſehr umfaſſende Auswahl von graziöſen Model 
Handbeiictt in Seide vi len in gejchneiderten und mehr auffälligen Capes, in fei 
— — — — | net Serge, Velour md anderen Stoffen, in reichen Far— 
pfende Bluſen, mit hübſchen Tucks und | ben md marineblau, zui 


— 85.95 514.75 &$10.75 


WaichbareSatins| TF 
3 Bargain=Partien 


36-3011. Walch Satind, in weii, 
fleiſchfſarbig und roſa, beite Qualitä— 
ten, die Mard 


$1.65, 92, 92.25 


40:35. Novelty Fiber Satins, für 


Sportgebraud, — Die 3 35 
°. 


N 
Frnille Lniter, 36 Zoll breit, in allen 


Schattierungen, die Yard $1 15 
. 


26:3811. Satin de Chine, ausgezeich 
nete Qualität, in allen 


Vierter Floor. 


und Perlen, 


| 
| 
I 
—— 


* J 


81.00 Union Suits für 
Damen, jpeziell zu 69€ 


PBrachtvolle Bartie roja baunmollene Union Zuits, mit 
niedrigem Hals, ärmelloie Sallons, eng anichlieijendes 
Knie, reguläre und extra Größen. — 
F — Lisle Thread Leibchen de nnd 31.00 Sommer Union 
fur Damen, niedriger Hals, | 6 n 

er Su ze Aer 
ohne Aermel, ſchlichte und * —* —— —* 
gehäkelte Hotes reguläre und ohne Aermel, Knielänge, Rib 


und extra Größen, 59 und Flat, Baumwolle 55 
—X C oder Naimloof, zu I c 
Spezielle Bargains in Striimpfen 
= Neinjeidene Strümpfe für Männer, vollitändig abtlos, feines 
Sauge, baummollener Garter Top, in ichwarz, m 1 10 

gran umd bavanabraun: ertra Wert, das Raar. » 

‚51.00 Boot Scide-Strümpfe | Mercerized Lisle- Strümpfe 
für ‚Damen, majchecht jchiwarz,, | für Dame, feined Gange, 
fafhioned, feines Gauge, baum waſchechte ſchwarze oder 


woll. Garter Top, Baum 75 reine weiße, 
wollenſohlen, Paar zu... c | Baar 


In Brooklyn gemachte Sch 


oe» 


EC 


nıy 
‚IN, 


Kleiderſtoffe 


>4:3Bll. reinwolfene Belonr Checks 
in einer Miuswahl von 54 50 
neuen Muſtern, die Yard. . . \ 
54:3811. Chiffon Brondeloth, fir Die 
neumodilchen Dolmans, 54 50 
Gapcs etc. die Pard.... . 
54:3611. Gonert Gloth, ein beltchter | 
Stoff fir Capes, Dolmans 53 95 
BE. DIE PAD: 224000 . 
weiter 


Tapeten - Woche 

—“ ’ — 

Die letzten zwei Tage der 
Tapetenwoche offerieren große] 
Erſparniſſe. 

Se Küchen- und Schlafzimmertape— 
ten, in hellen und mittleren Farben, in 
tadelloſen Kombinationen, 44 
mit Borten, die Nolle...... 20 

12e und 14e Schlafzimmer-, Wohn— 
zimmer- und Korridor-Taveten, gute 
neue Farben, hünſtlexiſche Ent— 1 
würfe, die Rolle c 

20° und 250 Schlaizimmertapeten, 
gemuſerte Oatmeal, zweifarbige und 

ſchwere Goldtapeten, 2 
20 


die Rolle ı 
Eßzimmer, 


2e und 30e Parlor-, 


ma 


Floor. 


Vertäufer des ganzen Landes gehen nach 
In dieſem Falle erlangten wir das Ueberſchußl 
Eine ſehr große Kollektion hochfeiner Schuhe 

Die Werte rangieren von 88 bis 342. Wi 
Herſtellungskoſten iſt, 34.85. 


Niedrige Schuhe 


Pumps, Oxfords und ſchwarze Satin Oxfords, 


Hohe Schuhe 


Potentleder, 


Stoff-Oberteil. 
J Hall- und Schlafzimmer— 
Tapoeten, ſpeziell, Rolle... 


Fünfter Floor. 


und Lederabſätzen. Alle Größen und Breiten. 


Gin tener 


Beweggründe und einen Verſuch, demj rationsanwalt über Aktienkapitalzer— 
Mayor Schwierigkeiten zu machen. | tififate, der Verausgabung und Ver: | 
Der Antrag — * un Ten zu zinſung vom Stadikämmerer geneh— 
ae 2 ln a nd oz, | einem Yulammenjtoß im Ausichuß, | migt werden muß. DieStraßenbahn- | 
Ald. Fetzer ſchlägt im Organiſations— und zwar über den Namen, den der gefelfejnften — —*— * 
ausſchnß vor, ihn insLeben zu rufen. neue Ausſchuß erhalten ſoll. Ald. Kämmerer feine Genehmigung zu 
Wallace ſchlug den Namen Ausſchuß ihrer Verausgabung erteile, und daß 
‚für Unterſuchung von Verbrechen ihnen Zinſen im Betrag von $255,- | 
;bor, ber auf nahdrüdliheDppofition | 000 auf die Zertififate gemährt wer: | 
'jtieg. Ein anderer Name, der vorge: den. Die Zertifitate, die vom Tag 
a z | I&lagen wurde, war Bigilanzauz- | ihrer Verausgabung an Zinſen tra⸗ 
Ausſchuß ſoll das Hecht haben, alles ſchuß. Da die Stadtväter ſich nicht gen, ſind im Laufe der lüetzten drei 
mögliche zu unterſuchen. — Ein poli- einigen konnten, wurden weitere Ver- Jahre verausgabt worden, aber dem 
tiſcher Schachzug? — Straßenbahnen ſuche, einen paſſenden Namen zu Stadtkämmerer bisher nicht zur Be⸗ 
geben Kampf nicht anf. finden, aufgegeben. ſtätigung zugegangen, da es zu Mei— | 
| Der Wusfhuß tt noch nicht voll: | nungsperfchiedenheiten über ihreBer- | 
| Schaffung eines neuen Siadirats⸗ zehlis — =. Sohn 9. |außgabung — rn * di 
— s Bauler von der 22. Ward traf ge—- fher, dem ſtädtiſchen Sonderanwalt 
ausſchuſſes mit den weitgehendſten ſtern abend in St. Petersburg ein, für Straßenbahnfragen, und Bio | 

| 


ẽtadtratſansſchuß. 


I 
| 


Weitgehenze Mahtbetugnifie. 





| Machtbefugnifien hatNachrichten aus mährend Ald. Oliver 2. Watfon von! I. Arnold, dem Vorfigenden der nz | 
‚St. Petersburg, la, zufolge Ad. | der 27. Ward immer noch nicht auf- | genieuräbehörbe, die mit der Durch 
W. R. Fetzer in der geſtrigen erſten getaucht iſt. führung der Straßenbahnordinan: 
ı Eigung bes ſtadträtlichen Organiſa⸗ Ein haltlofes Gerücht. zen betraut iſt, gekommen war. Dieſe 
tionsausſchuſſes, der auf Betreiben Gerüchſe, daß die Straßenbahn- Meinungsverſchiedenheiten find aber 
der Municipal Voters League mit |Tinien folge der jünnsten Entjchei- Ijünafthin beigelegt worden, und bie’ 
‚der Organilierung derStadtratsaus⸗ dung des Oberbundesgerichts im Fall Zerlifilate find dem Stadtfämmerer | 
I Tchüffe betraut ift und feine Bez] der Straßenbahngejellichaft pom Go: |behuf? Genehmigung überwieſen 
| tatungen fern bon der Heimat im) fumbus, D., ihr Gefuch aıt die itaat: | worden. Blair, der geitern abend | 
|Tonnigen Süden abhält, vorgefchla=| Tiche Nußeinrichtungstommiffion um |nac) Nem York abreifte, um mit dor= | 
gen. Der Ausfhuß, der an die Erhöhung der Strahenbahnfahr- | tigen YFinanzierd zu verhandeln, er: | 
| Stelle des Heimverteidigungsaus⸗ preiſe non fünf auf ſieben Cents zu— ſuchte um Erledigung der Frage. 
ſchuſſes treten ſoll, deſſen Fortbeſte- rückziehen würden, wurden geſtern — — 

hen für unnötig erklärt wird, ſoll von Beamten der hieſigen Straßen— 2icber tot, als irrfinnig. 
unbegrenzte Machtbefugniſſe erhal- bahngeſellſchaften als haltlos haraf: | _ — 

‚ten und das Recht haben, alle mögli-|terifiert. „Die Beamten der Stra- | Fran Vaud MeGarten machte mittels 
\chen auf die Stadtverwaltung Pezüg- | Benbahngefellichaften,“ erklärte Prä-| “atgafes ihrem Tafein ein Ende. | 
‚lichen Fragen mit Ausnahme Finan-| fident Leonard A. Yuzbn, „Haben! Mittels Leuchtgaſen, das ſie durch 
zieller Fragen zu umterfuchen, Ald.| nie darası gedacht. Das Gejuch bleibt, iinen Gummiſchlauch einatmete, 
'T. D. Wallace von der 23.Warb, der mo und mie es if.“ Alfa ebenfo un- | Machte geitern die 31 Jahre alte | 
Ald. Fetzer nachdrücklich unterſtützt, begründet bezeichnet wurden die Ge- Frau Maud MeCarten, Nr. 1428 
hat als Vorſitzenden für den Aus- rüchte, daß Henurh A. Blair, Vor-N. Park Ave., ihrem Daſein ein 
|fuß feinen Kollegen von der Mard,|fiender des Diretiorenrais der Ende. 

Walter PB. Steffen, vorgeichlagen.| Straßenbahngefellihaften, geftern in! Sie hinterließ einen an ihren 
| Wallace fomohl mie Steffen gehören | einer Konferenz mit dem erjtenHilfs- | Gatten Dugh gerichteten Vrief, der | 
ı zum Flügel E. 3. Brunbages und zu|forporationganmalt Frank Rig- in der Uc rjegung lautet: „Ic | 
| den ausgefprodenften Gegnern bes|heimer der Stadt beveutet habe, die) würde Lieber jterben, ald wahn- 
Manor. Auch Treker. gehört diefer | Gefellichaften feien bereit, ich mit |finnig werden. Du biit ein guter 
YFaltion an, Gtabtratsfreife, weldheidem bisherigen Fahrpeis zu begnü-|Serl. Dich trifft feine Schuld. Ich 
die Sadjlage vorurteilsios amfehen,| gen. » Blair Tonferierte, mie erflärt|batte wieder die entjeglihen Kopi- 
Hohe] wurde, mit dem amtierenden Korpo- | ichmergen. Maud.“ 


| 


In 


n 
kr 


Glace - Bandfhuhe Für Damen, $2.50 
Ausgezeichnetes franzöſiſches Fabrikat, dem Oſterkoſtüm erit den 


lohfarbig. braun, grau, marineblau und champagnerfarbig, 


Sunits füt Damen 


Waiſtcoats und Veſtees 
für Damen, zn 


ſpea 


Goldgefüllte Roſenkränze, große Aus— 


Orfords, Pumps und Colonials, weiße waſchbare Kid Pumps und Eolonials. 
Weiße waſchbare Kid Schnürſchuhe, weiße Nile Stoff Schnürſchuhe, 


ke Kid-Schnüroberteile, 
oberteil, braune Kid Schuhe, graue Kid Schuhe, ſchwarze Kid Schuhe, ſchwarzes Kid mit 


Alle ſind an der Bank gearbeitet, mit handg 


I 
u 
ei 
% ! 
ID 
- — 


Leuchtgas 


ds 


. % 2 

Cream Patties 
Für Ditern, unſere regul 40oc aſſe 
tierten Ereant Battie, in ınfer, elde- ; 
nen Gandu-stüche gemacht, in 29 
1 Bid. Bores gevadt, ätt...... c 
Ghofolade Cream Gier, im Miles * 
Chofolade actaucbt, Stüd 6er. 

Chofofade und Marihmallow Gier, } 
Pfund 456. 


Meine Roi 


Haarſchnei⸗ 
den für 
Kinder, 


150 


Floor 


verleihend. 2 Klaſpen, 
ücken, weiß, ſchwars. 
das 


lie Fingerſpitzen, Pa— 
braun, grau, Pongee 


Sauptiloer, 


9. 


o 
3 


fz oder ephon Weich) ° 
sausti, 

Recht vorbehalten, Onant. zu beſchränten. 
(Keine Voſt-oder Tel.Beſtellungen. 
Smweetheart Seife, Stüd, De 

Dusend, 59c 


Java Nice Gelihte 
Puder 


&riie — 
59€ 
59e: 


Reitnol 
Stüd, 208; 
für 
ad Saite, 

ı. Töc Größe... 

Devil: |  Winiterofe, 430% 

ntorn, SI 60c- Bröße,... ? 
Größe, zu .79e s 


Salt Hepaticen 
Henna T’ürra — 


$1.20 Größe, 4 
sı Größe 87e ’ u 5063 a 


8: duocnn 
an e Anafae-” 
Töc 


u Baume 
a ique, 
Silmerine, für per- — au 5Te: 
erırt w Porun - ’ 
er ' 1 Biund Monarch 
Yoden, zu Sodium Phosphaic;, 
Fairy Seife, Stüd, | $2.00 ‘ 
626; | wert, an. , 
R Dliviis Schie, St, 
it — das . 
Dutzend nu. 95! 

4 Pid. Städ reine: 
Gaitile Erife — reg. * 


Bert, zu .... 09C} 


Enter, 


Gröbe, zu 


3 


Delatone 


Kolhnos 
Paſte, 2060; 
5 für ... 

3 Sr. 


mi Fountain Ehe | gar 
| dseri, äll .. 
ringe, 81.00 —— 


| Fond’ Raniihing * 
Wert, au .. 59e | “ hing 


Zahn- | 


590 


rote Gum⸗ 


nder .. Cream — 
yrophnlactic Zalın 50e Größe, 370 


Bürften — I ick a swuac 
nn DB TG 


Hauptfloor. 


fi d 2b 0) | 
4 

moderwagel, 20.90. 

8 Gondola Faſſon, 

wie abgebildet, in 

den neueſten und 

modernſten Farben, 

einschließlich Jborh,s 

Ronalblaı ı. Gafer 

% an Lait, ſind durch⸗ 

weg hübſch geyolſtert. jeder Wagen; 

vollſtändig mit Zug— 826 95 
Gardine. Speziell zu J 

Vierter Floor. 


57.95: 


Große, ge: } 
raumige 13>« 

zöll. Taſche, 
N. Sn nenfchloß* 

Bund Drop! 

en Catdied, ges* 
nähte Eden, 

mit Leber ges, 


51 


Wun dervolle 
PartieWaiſteoats 
und Veſtees, mit 
und ohne Kra— 
gen, in allen 
neueſten Waſch— 
Stoffen; einige 
beitidt, andere 
einfab, fommen 
in farbig u.stom: 
binationen — int 
allen belichten 
Faſſons. Eine 

Stück zu 81.00. 

Hauptfloor. 


⁊ 
» 


Leder Reiie- 
tajchen, zu 


barti 


„m. mn * 


tehende 


Krnzifire zu 6 5 © 


5 - zoll, Arnaifige, 
Gold⸗ od. franzöſiſch 
grauer Finiſh. 

15-Stunden Bigil 
Kerzenleuchter, mit 
rotem Glas u. Ker— 
ze, vollſtänd., zu 256. 


füttert, mit drei Taſchen, ſchwarzess 
Walrus Grain. Spe— 


ziell zu 87. 95 


24 zöll. Fiber Suitcaſes, 33.65. 


hl, ſpeziell zu 50c. 
Hauptfloor. 


uühe für Damen, zu 54.85 


95 bis 512 Sorten — Modelle in hohem und niedrigem Schnitt. 


Brooklyn für die hochfeinſten Damen-Schuhe. 
ager eines der beſten Fabrikanten Brooklyns. 
in hohem und niedrigem Schnitt. 


r markierten ſie zu einem Preiſe, der unter den 


Patentleder Orfords, Patentleder Pumps und Colonials, 
matte Kid Pumps, 


Oxrfords und Colonials, Kalbleder 
ſchwarze Satin Pumps, weiße Nile Stofif 


Patentleder, StoffSchnür— 


ewendeten und welted Sohlen, bezogenen Louis 


Dritte 


—4 


Floor. 


An 


v 


Heute Abend 


und jeden Abend in Diefer Woche bis Djtern wird unier $ 
Laden offen fein. 


Kauft Euren Ofter-Anzug | 


und kauft 


4J 


ſo frühzeitig in der Woche, wie Ihr könnt, 
ihn hier. 


Alles was ein Mann oder Knabe trägt. $ 


DENSONERKON®D 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. 


X 


Räuberiſche Mohren. 

Vier Farbige beraubten geſtern den 
Wagenführer Alvin Hanſon um den 
Kraftwagen ſeines Arbeitgebers 
Louis E. Fiſcher, Nr. 4510 Forreſt— 
ville Ave., fuhren dann nach Albert 
Kowalewskis Schankwirtſchaft, nah⸗ 
wo er Aufnahme fand, ſtarb er men dem Inhaber und drei Gäſſen 
wenige Stunden nach ſeiner Ein- 365 ab, ſchlugen und würgten Frau 
lieferung. Kowalewski und ihre Mutter und 

Im Schlafzimmer ſeiner Woh— plünderten ſchließlich den Geldſchrant 
nung, Nr. 3956 W. Ferdinand Str. um den aus 5500 und drei Taſchen⸗ 
iſt geſtern abend Simon Kognek an uhren beſtehenden Inhalt. Sie en—⸗ 
erſtict. Der Koroner kamen unbehelligt und haben ſich 
wird feſtzuſtellen haben, ob Selbſt- bisher ihrer Verhaftung zu entziehen 
mord oder unglücklicher Zufall vor- gewußt. * 
liegt. 


Durch finanzielle Schwierigkeiten 
zur Verzweiflung getrieben, jagte 
ſich geſtern Abend der A2jährigne 
Maler Wm. O. Summer im Schlaf 
zimmer ſeiner Wohnung, Nr. 57 
Oſt Walton Place, eine Kugel in 
die Bruſt. Im Paſſavanthoſpital, 


— Arge Verlegenheit. — „Geitern 
am Heimmeg bom Kommerd hab’ ich = 
einen Heiratsantrag gemacht, Seht 
weiß ich nur nicht, var eß eine Dame 
oder eine — Baslatern'" —— 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, exreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Abendpoſt“. 


* 





* 


Abendpost 
Eriaeia taeltqa. aadacaaitu Eauntaga. 
“THE ER COMPANY“ 


«ally apday. 
Tablsbers TER ABENDPOST COMPAXT" 
2322 W. Wasümgios St 


⸗2 ⸗ Hr „3 Conts 


gültig. Das ipärlihe Entgegenfonmmen, das derartige 
Gefellfgaften in neneree Zeit beiwiefen haben oder da3 
fie in anderen $yällen geiliffentlih nah außen zur 
Schau trageır, ift ihnen erit durch die Hartrüdigfeit des 
Publifums oder duch die Not, in die jte durd ihre 
tahrläffige Geihäftsführumg gelangt find, abgerungen ; 
worden. Reiten der alten „Ihe public be ....“-| — 
Politik begegnet man aber auch heute noch täglich auf Ein entſcheidender, ſchickſalbeſtim— 
Schritt und Tritt. Ein treffliches Beiſpiel dafür bildet mender Zug im Weſen Wilhelms II. 
jener junge Laffe von Straßenbahnſchaffner, der neu⸗ war der Dilettantismus ſeiner Na— 
lich auf den Vorhalt eines Fahrgaſtes, weshalb er den |tur, und diefer war ein bedenkliches 
Mögen losfahren Yafie, Eevor er fiher auf dem Tritt. | Erbteil vom der Mutter ber. E3 war 
breit Zu gefaht hahe, die jchnoddrige Antwort gab: |barmlofe Eitelkeit, wenn jie den 
„De care a about you!” Sm Innern de3/Wunfch Hatte, daß ihre Werke nam 
Wagens aber hing ein Rlafat, demzufolge die Straßen- |hafter Autoren geividinet würden, 
bahngejellichatt Höflichkeit des Perjonals dem Rubli-|um dadurch al Anregerin literaris 
fum gegenüber für einen wefenilichen Beftandteil eines ſcher und wiſſenſchaftlicher Leiſtun— 
| is see ser Saba | sufriedenitellenden PBetriches anjicht. Märe eS bder/gen zu gelten, wenn mancherlet Eins 
ee sanade ift ber Brei, Bm per MB | Gefellichait ermitlich um die Ausmerzung folder Roh. |flüffe in Veregung gefegt murben, 
*, bie einzelne . Ge heiten zu tun, jo jichen ihr —— Mittel zur Abhilfe | um folde Dedilationen zu —“ 
an Eosond Glass Matiar September fch 1809 at ihe Posi Ofen | zu choice, auch ohne dat; das Wuhlifum erit im jeden | Weniger harmlos war es, wenn ſie 
— — ——— einzelnen Falle den umſtändlichen Weg der Beſchwerde mäßige Erzeugniſſe ihres Pinſels 
31. Jahrgang. — Rr. 91. | betreten m. Gin ganz ähnliches Berfpiel der Nicht tem feinften Aunftienner ihrer Zeit, 
achıtımg de3 Rublifums Bietet die Gataeiellichait mit! dem Senator Giovanni Morelli, zum 


— — —ñ— —— — —— * ar — nn — 
— ihren berühmten Rechnungen. Sowohl die Art und Geſchenk machte, und es nicht nur zu— 
„Lärm und „Eierkuchen““. daß fie mit 


mn nn ne EEE 


+ 


ze 
* peu on... ..r. -. 8 Conts 
en Wpibe ststen af Kincte, Indiana, iows. Wiscoasin, Biekizan, 
i& Ussses Minnessis and Obla par JOB 64. 80 
Wanntagpmst” Jen60. 60 
Stmias anf Osnada ibe price will ba par JeRr...ce00m 35.00 
"anstazpest” PR JE. ..... „ans nennun nen na B7, 00 
’ 2 GanBlscyoi" nn vnnb — ⏑ - por 000 — —6 Conts 


mübenbpofi"-Okchände: 223 und 225 @. Walkingten Str, 
* eiſqen Vells Etr. uad Frantiin Gtr 
Onienso Dlino's 


Telephon: Franklin 5900 
Aummer 4 Uents; ins # geliete z Monet 55 Geuis 

in ben Eiasien Stilnsie, — 

eur Winnelota cid Odio ..... ꝛ Naht 


Abe 
N 


a 
5 


eg m. mr 


Meije, wie die Rechnungen aufgeftellt wurden, als au |gab, fondern förderte, 
die Methoden, deren man ich zu ihrer Mölteferung und | den von ihm gejammelten erlejenen 
dann zur Eintreibiung der angeblich ihuldigen Beträge | Schägen alter Aunft nach feinem 


zıenden Montag, dein itermontag 1919, feinen An | bediente, jtellen die Rolf der Geielfihatt in eim|Tode der öffentlichen Galleria Car: 
— merkwürdiges Licht. rara in Bergamo einverleibt wurden, 


fang nehmen. Ueberall in Stadt und Land 7 

17 Se u Nachdruck die Rorbereit R £ ER Aber dieie Dinge fommen mir dem eigentinlich, mo fie zu unerfreulicgen Vergleichen 
ıD V er 1 2 J. > — * a 25 

nn en a ; beereunungen dazu ger und ſonderbar vor, der fich niemal& mit der Geichichte | berausfordern mußten. 

roffen. — — Vorbereitungen! Es inet» | ber amerikaniſchen Nutzbarkeitsanſtalten befaßt hat. 

den nicht nur Ausſchüſſe gebildet, Redner geworben, Dem Eingeweihten ſind ſie nichts Neues. Neu iſt aber keines ſeiner Talente ging in die 

Anzeigen goſchrieben und veröffentlicht, ſondern auch höchſtens die weinerliche Haltung, mit der die verant- Tiefe; er lieh willig Schmeichlern 

Triumphbögen und ſonſtige Bauten errichtet, große wortlichen Beamten der Geſellſchaften an das Mitleid und Gebler.deten fein Ohr, die deren 

Baraden und Maiienverf * art des Rublitumd adpellteren, desjelGen Wubltfum?, das | Mert übertrieben, er gewöhnte fic) 

talfenverfammlungen vorbereitet md —— anne he Gotehisinus | : ü 
dergleich Und die Nerfanis ind zu vernachläſſigen und auszuſaugen ihr Katechismus an die Vorftellung, ohne mühevolles 
ergleichen mehr. nd die Verkaufskampagne ſoll | Gindringen alles begreifen, alles lei= 


Berge : j : ihnen bisher vorichrieh und, wo es irgend angeht, auch 
bier in Chicago eingeleitet werden durd eine Iauie, negenwärtig noch vorzuſchreiben ſcheint. Ber eimersften zu können. Daß er fi als 
finnbetörende oder -anregende, einigermahen phantaiti- 


fürzlihen Verhandlung proteitierte der Vertreter einer | Komponift vernehmen, ji) ala Gra= 
je Demonitration: Eine Minute nah Mitternacht | Nußbarkeitsaciellidart dagegen, daß Br ee und gemeinfam mit dem von 
iſche S icht würden. welche greignet ſein könn⸗ih Eberlei Bi 
Sonntag foll der eleftriihe Strom angedreht werden, bandlung gebradit wilrden, welche at ee — — geſchätzten Ebetrlein als Bild 
Ber Die Haufende Seuchtförker des für die Sieger i ten, die Voreingenommtenheit dei Publikums gegen hauer zur Schau ſtellen ließ, würde 
IWwE ei other Des SIEGCR: | antan (Haninlichnit + Une. R J enhoit | im : [> * klei 
ſeine Geſellſchaft zu verſtärken. „Voreingenommenheit immerhin als Schwäche, als kleine 
forum in einer Lichtflut von insgeſamt an die 1000 ſich um die Beſchwerden der Gaskonſumenten über nen, wären nicht auch dieſe privaten 
* a . Y\. . * . * 
Millionen Kerzenſtärke erſtrahlen laſſen wird; ſollen unerhörte und ungeredhtfertigte Ueberteuerung durch Kunſtübungen mit großem Lärm als 
die Dampifpfeifen aller Fabriken der Stadt, die Sirenen die Geſellſchaft handelt. Die „Voreinnahmen“ ſcheinen Staatsangelegenheit behandelt wor— 
der im Hafen liegenden Dampfer ſchrillen und heulen, 


denn doch ganz auf der anderen Seite geweſen zu ſein; den, hätten ſie nicht durch den bild— 
—— æ a en, die Konſumenten möchten nur den ihnen zukommenden lichen Aufruf an die europäiſchen 
die Hircengloden läuten und ſchwere Bombenerploſio⸗ Toeil derfelben wieder zurückerſtattet haben. Im Nebri- Voller gegen die Dftafiaten einen 
nen der Bürgerſchaft Chicagos ankündigen, daß die gen iſt das Publikum durchaus nicht voreingenommen verhängnisvollen politiſchen Ein— 
Siegesanleihe⸗Rampagne ihren Anfang nahm und ben gegen die Nukbarfeitsanitalten: es verlangt bloß— daß ſchlag erlangt, hätte ſich das der 
Chicogo erwartet wird — was?! ihm endlich ſein autes Recht wird. Dieje Art Vorein⸗ Plafiit zugewandte kaiſerliche Mäce—⸗ 
Der Geſamtbetrag der Siegesanleihe wurde auf guommenbeit wird ſo lange beſtehen bleiben his natentum nicht darin gefallen, durch 
4500 Millionen angelegt. Davon murden der Stadt  Strahenbahnen, Gasasiellidaiten nd ähnliche am widerſtrebend entgegengenommene 
Chicago 180 Millionen zugeteilt. So viel foll die | Dienite der Scitentlichteit itchende Detriche einfehen Dentmälerjgentungen dem Audlande 
Bürgerihaft Chicagos der Regierung horichiehen, | aelernt haben, dai; jeder Vertrag ben beiden ee ein unerbetenes Oönnertum zu er— 
damit diefe die noch unbezohlten Rüſtungsrechnungen. gehalten werden muß und daß Freibriefe ihren Beſitzern weiſen. In all dieſen Dingen trat 
die Koſten der Demobiliſſerung und die mit der An. | nicht das Recht erteilen, im zwanzigſten Jahrbundert im Mefen bes Katjerd ein Zug ber- 
pailung des Landes an deir neuen Frieden undermeid. | Paubrilter zur iniclen. Ipor, wie er in diefer Art faum je bei 
Yich verbundenen Ausgaben bezahlen und deden fönıe. ‚einem mächtigen Gerrfcher zu beob- 
Die Regierung verlangt das Beld nicht „wmionit“, | achten mar, feine ilnpornehmbeit, 
dondern. gegen Schuldiheine, für die das ganze Land | 
mit allem, mas darauf fremcht und Feucht, mas drauf ı 


Ijein Mangel an Zurüdhaltung. Nie 
wurde für irgend etwas ober für 

und drin iſt, bürgt, und die 434 Prozent Zinſen das 

JZehr tragen. 


Die bekannten 14 Punkte Wilſons haben den irgend wen ein ähn“*er Reklame— 
ur Nnabhängigfeitäbeftrebungen aller abhängigen oder | apparat in Bewegung geſetzt, wie 
Und darum jene großen Vorbereitungen und ge· ierrügten Voͤlter der Welt neue Lebenskraft ver- jahrzehntelang für ſeine Perſon. 
waltigen Anſtrenaungen, die Reklame, der laute Klim⸗ ſiehen und fie mit der Hoffnung erfüllt, daßß die Pari- Solche, die ſeine Gunſt erwerben, 
bim und die begeiſterten Anrufe der Pilihttreue und | ir Tr 

des Patriotismus? Der Durchihniits-granzofe würde | yafe Unrecht beici 


fer Friedensfonferenz das ihnen zugefügte internatio: | und andere, ‚bie Geſchäfte machen 
Be tigen wird, Irland, Indien, Egyp- wollten, bedienten ſich dieſer Nei⸗ 

dazu wahrſcheinlich ſagen:· „Tant de bruit pour une jon und Korea haben zu dieſem Zwech ihre Vertreter gung, der die flache Schau⸗ und Sen⸗ 
omelette‘ : dem gereifteren Durchſchnittsomerikaner nach Voris entſandt, und ihnen hat ſich nunmehr auch ſationsluſt des Publikums entgegen— 
wag es cin mißtrauiſches: „Methinks thou proteſts Herſien angeſchloſſen. Beachtenswert hierbei iſt, daß kam. Nur bei einzelnen regte ſich 
too much)“ entloden. Denn diejer hat mit den „gold- | mit einer oder zwei Musnahınen alle nationale Sclb- |innerhalb der oberen und mittleren 
geränderten” Afticn und „bombenficheren Bonds“, die | Händiakeit anitrebenden Bemühungen fich gegen Eng: |Cchiten Abneigung und Miber- 
ihm Bitlang mit jo lautem Tamtant ımd brillanten | end richten, !fpruch gegen biefes Treiben, tiefe Er= 
re zu —— nn Obwohl der Form nad) ein jelbitändiger Staat, | Dilierung aber eriectte der Perfonen: 
umd die rt u Weite J —E u Pan jit Perſien tatjöchlich jeit dem Jahre 1907 der gemein. fultus ohne Sinn und —— in 
Gnalnas und Rand en heart, Am Klimt 
Sener aber, der Sranzofe ift daß Saufen p — > ats. imteritellt gewefen, die e$ in zivei bon ihnen beitimmte | wat, 8: wo 2 auf * —* 
—*8 = ein Kin 2 ren = 2 | intereffeniphären eingeteilt haben, Ein bon \ dent — —* er ge . de, 
Meitereb erfennen twürde. baie die Bolbnoten“ ber | perfiichen Minifter des Aeußeren, Mocdaver-D[-Mema- |der Ge zn Be —* zur gen 
Mer. Sinaten zu 43, Prozent eine nanz vorsiigliche |1e,ncr Konferenz unterbreitetes Dokument gahlt den ne 6 er 
Geldanlage find, in per rt die heit * Sie ie ala Leiden auf, welche das Land trotz ſeine von Rußland —* “ he ® = n & y 
und irgendwo angeboten murde! Gr hätte « - — und England erzwungenen nominellen Neutralität hat —* En . angie. — 
Denn cr meinen mirde. der Verkauf. Bieten = % | ertragen mühfen,  Sshm zufolge, drangen ruſſiſche es ng) her : en 
müile eine Kleinigkeit fein, die fo viel Cärms micht | Tunnnen voährend | a — nt * 
wert jet, oder da; — in anderent ala der: emöf Perſien und mehrere andere Zandesteile cin, Fechten | fremd, ig entgegenge * go 
lien Sinne jeines Särm- mııd Giechudienfprichmorts ı dort zahlreiche Schlachten aus und Tegten grobe Sänder- | —— — ap —— 8 Tin 
— fo feine Eierfuchen olme beſondere Mritrengn AN Iteoen Dead). — We —* ze me Per = 
ihnellitens Abiak finden follten — gleich geſtattet werde ſeine Schulden qu Rußland und ne ——— 
En, — D38 Wie?" it ja Ichfiertich nahen. | die Dielen gewährten wirtihaftlichen Ronzeitionen für | Monardien dargebrachten Huldigun⸗ 
ma ren, neben“ Nungültia hund) Is Wef 
eben, bie erit durch Geine, Giodfen on a) See es gegen die Türfet fiir die von deren Armeen ver- ;jendaftigteit und ihren Papierber- 
— nz ne. Glockengeläut und Bom- urſachten Verwüſtungen md die Refrntierung der in | brauch gewirkt, faum je find folce 
Senkraden aufgemcdt und zur Erkenntnis ihrer Pilih)t | der Türfei meilenden Neriter für den Militärdienit, | mit geringerem Aufwand an Geiit 
— —— und der grohen | und gegen Denticjland für die Tätigfeit don defien ‚und Geihmad, mit größerer Vulga⸗ 
Diefer Anleibe ihnen bietet. oe die Aufbringung Geheimagenten in Reriien und den Untergang her- | rität betrieben worden als bie täglich) 
nierbe ihnen bietet, gebradit werden miriien, |borragender Rerjier mit der „Qufitiona“ md der und wöchentlich Wilhelm II. gezoll: 

Die Veriier verlangen, da; der Betran|ten. Der Ehrgeiz, in irgend einem 


3 
Ter Verkauf der Siegesanleihe wird am fom- | 


z 


aA 
Ur 


Rerfien! — „Who’s next?“ 


> 


” 
Ä 


ia 


Die Hauptjahe üt, dah die Anleihe ſchnell aufgenom— | „Zufler“ 
nett ie en. De ee ae | ihrer Forderungen der Nationalſchuld der Türkei und Zuſammenhang mit dem Träger der 
iene Mann“ sich Tebhatt. Beteilint en ‚der bon Teutichland zu tolfeftterenden BORN TIL erwähnt ober Be: „U 
ee ee ee ee en 
s Q . lage-Gelegen Aber auch territorielle Anſprüche erhebt Perſien, auf dergleichen förderte Strebertum 

beit erhalten), und ganz befonders, da die Männer | Aber auch territorielle Anſpruche erhebt Perſien, — ui it 
umd Frauen deutichen Stammes die arte Glan at | md ste find nieht minder weitgehend toie die von ande. |und Bhzantinismu?. Nicht jelten 
?y ISgen Siammes die gute Gelegenheit |... Duden tend cd Nr Nordoi ird |reate fich der Spott, aber erniter Wi- 
 aründiiGtt auSnünen: Bam | Ten zerbern GEiEmD Wenn. Se en Me |derBenb teurbe bem Unmelen nit 
State, deilen ie cin Teil iind. ihrem) die Rückgabe de& Gebiet3 öftlih vom Safpiidhen Meer berkand murbe Dem eſen nich 

Rollstum Ark nd ME zu Orus verlangt, einjchlieiglich Ahiva und Merv, ‚entgegengejegt. 

Frommen. 6die Rußland ſich vor etwa einem Jahrhundert an⸗ 
eignete; weſtlich vom genannten Meer der öſtliche Teil fing mehr und mehr ihr Gepräge 
von Transkaukaſien und einige Bezirke im europäiſchen vom Geiſte der Zeit, vor der Sinnes— 
Kaukaſus, einſchließlich der Häfen Derbend und Baku art des Monarchen. Neben tüchtigen, 
und der Binneſtädte Eliſavetpol und Erivan, der Berg ſachlich ſchlichten Bauten breitete ſich 
Arat, ferner Kurdiſtan. deſſen Bevölkerung als ſtamm- eine Prunkarchitektur ohne inneren 
ſind die Chicagoer Gaskonſumenten der endgültigen | verwandt mit Periien pereiniat zur werden minfdt. | Gehalt aus. Auf Veranlaſſung des 
Heitlegung ihrer Anjorüche auf die Auszahlung von | Der legtere Anipruch eritredt sich fait bis zur Duelle | Kaifers entftonden, weil er fi ge: 
zehn Millionen Dollar: rücitändiger Nebatte seitens ‚des Euphrates, einichlichlid; der Stadt und de3 Bezirks rade für den Stil der Ottonen- oder 
der Gasgeſellſchaft wieder um einen kleinen Schriet von Kharput. Es braucht kaum erwähnt zu werden, Salierzeit intereſſierte, romaniſche 
näber gefommen. Bis fie ihren Prozeß aber in lebter daß nur der kleinſte Teil dieſer unter den Umſtänden Bauten, aber im Erdgeſchoß wurden 
Inſtanz gewonnen haben werden, mögen noch Ar eritaunlicdhen Zäandergter von der Konferenz befriedigt ı Wechfelituben der Großbanten unter- 
bin einige Sährchen vergehen. Sie täten alfo Ang | werben mwird, da die infrage Fommmenden Gebiete bei gebracht, fo daß fih das gefünftelte 
daran, ihre Anfprüche teitamentariih ihren Kinder | Der Bildung eines unabhängigen Armeniens und der und ſpekulative Weſen ſelbſt dem 
und Kindeskindern zu vermachen. Dann mögen dieſe Vergrößerung des neuen Königreichs Arabien in Be— oberflächlichiten Beobachter auf: 
noch einmal in der Lage ſein, ihre Forderungen in tracht kommen. drängte. Es entſtanden die Ge— 
bares Geld einzuwechſeln. Dieſer langwierige Prozeß Der Hauptwunſch Perſiens richtet ſich auf die ſchäftshäuſer mit Kuppeln, denen 
und die Zähigkeit. mit der die Gasgeſellſchaft nicht bloß Ungültigkeitserklärung des Anglo-Ruſſiſchen Vertrags kein Innenraum entſprach, mit 
auf ihren hohen Gasraten beitcht, ſondern auch noch — von 1907, der Sonder-Territorialgerichtsbarfeit und; Türmen, bie eine törichte Delora- 
natürlich unabfichtlich, mur infolge der Dummheit und | cine Rebiiton der don Ausländern erworbenen wirt. |tion bildeten, Mietöhäufer, die ft 
Unjähigfeit der Angeſtellten — darüber hinaus ihre ſchaftlichen Konzeſſionen, kurz gefaßt, Perſien bemüht als Paläſte darzuſtellen ſuchten, Stil— 
Anden überteuert. ſind Waſſer auf die Mühle derer, | Tich die Anerkennung feiner politiihen und mirtidait- 
die ba fie eine unbedingte Veritadtlihung aller öffent. | Tihen Unabhängigkeit zu erlangen. Schon jest darfjeber Art. Die Architeltur als chr- 
lichen Nugbarfeitseinrictungen eintreten, Men dieſe man bezmeifeln, dab feine nationalen Beitrebungen lichite aller Kün,c wies am beutlich- 
Stimmung entgegen dem amerifantich-demtofratiichen | bei England eine freundlihere Aufnahme finden mer- |ften auf, daß Berlin ein. Gtabt ohne 

@rundfage, alle derartigen Unternehnmmmgen privatem | 
Beihärtsjinne zu: überlafich, mehr und mehr um fi | © 
greift, jo fannn man jich dariiber wirflich nicht wider. | 
Lie feindfeline Stimmung geacnüber den meiſten 
fjeinlichen Nutzanſtalten — nicht bloß bier im! 
Thicago ſondern auch anderwäris — gründet ſich auf 
der ſeindlichen Haltumng, die dieſe Ge?—ſchaften lange 
Sabre hindurd; den Rublifum gegenüber eingenom- | 
men haben tınd die weder fte jelbit noch ihre Ange: | lenentlid, einer Voritellung anf die Syrage: „Warum |ftellen fonnte, mobei fich in allen 
töflten bisher völlig abgelegt haben. kamſt du zur Spät?“ icherzhait bemerfie: „Ic bin auf | Dingen ein ungefundes Echeinieien 
Der Sauptzwed aller amerifaniichen Nußbarkeits- | der Straße angehalten worden, weil idy meinen Baiz leinftellen mußte. Man fuchte Berlin 
gejellibaiten mit wenigen rühmlicien Ausnahmen iit| zu Haufe gelaifen hatte.” Tags darauf beichäftint: fich mit Denfmälern zu zieren, überfchrie 
an Miheninn an der actwefen, Geld wie Ser zur machen. | das Kelaiiche Kriegsgericyt mit der Angelegenheit und aber das, aus die Vergangenheit an 
Tie Pflicht dem Rublitum aegenüber Tam ihnen erit in | verurteilte Schönleber zu zwei Monaten Gefängnis (!) | Würdigem binterlaffen, irtem man 
peiter Rinie. Sie hatten ihre Konzeitton.-ihren Syrei-) und 4000 Franken Geldbuke, nder füg nicht einzı | Monumentalität our PruntHaftig- 

2 in der Tale. Das Uebrige war ihnen. gleih- greibende ie 1000 Ssranfen einen Monat Geiänanis. !eit zu erfeken beitredt wer, 
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ıl jin 
und ſi Ihit a 


Die lange nod....? 


Durch eine fürzlich erfolgte gerichtliche Entſcheidung 


nmal in Händen hat, das läßt es nicht wieder los. war. 


rung war abgeſchnitten, eine neue 


— — — 
Scherz. — Das Krefelder anbahnen können, weil man, gewalt⸗ 
Tage von der belgiſchen Be. ſam aus den urſprünglichen einfachen 

Veranlaſſung zur Schlie- Verhältniſſen hinausſtrebend, die Ge— 


Gin hartbeſtrafter 
Stodttheater iſt auf acht 
hörde geichlofien worden: 


Bas Zeitalter Wilhelms des weite 


Ton Profejjor Tr. Rebert Tapidfohn in der „Neuen Zürdher Zeitung“. Im der deutihen Nationalver-)aber feine Ehrlicheit. Die in den 


| zuleßt gezwungen 


ausfchreitungen und Stilwidrigfeiten | 


bung gab der Schaufpieler Paul Schönleber, der ge- |genwart nicht glänzend genug bar=| 


} ” 


Abendpoft, Chicags, Donnerstag, den 17. April 1919. 


"zutage. 
war zum Irnduſtriereich Deutſchland 
geworden, und dieſes wurde durch 
eine Intereſſenverbrüderung der alten 


i. —X 


erung der 


— nen mn nn ne an nn nenn anne 


deulſchen Indufltie. 


Er ri J ſaemmlung wurde am 9. März über Geſetzen vorgeſehene Aufſicht / des 
Die innere Diſſonanz trat überall das Problem der Sozialiſierung Reiches bedeutet nichts weiter, als 


feudalen und der neuen großgewerb⸗ 


lichen Mackthaber beherrſcht. Das 
‚Türgertum älteren Geprageö wurde 
‚zurüdgebrängt, erfuhr auc eine 


| 
| 


Der Agrarftant Preußen | der Andutrie debattiort. Die „Neue 
Zürcher Zeitung“ ‚läßt fich darüber 


solgendes berichten: 
> . E 

‚sa Sortfegung der Beratung d 

Sozialiſierungsgeſetzes iiber 


! das 
Sefek über die Regelung der Kohlen- 
wirtichajt führte Abg. Senfe (Alnab- | 
Jangiger) aus: Die breiten Dafiens 


daß der Zechenbeſitz auf Umwegen 
ohne Entſchädigung aus ſeinem 
Privatbeſitz herausgetrieben wird. 
Das iſt die Verwirklichung des 
Kommunismus. Wird dieſer Weg 
betreten, ſo wird unſere Volkswirt⸗ 
ſchaft zugrunde gerichtet und Sie 
werden alle ſpäter darüber weinen. 


ſtarke innere Zerſetzung, da ſeine erwarten mit vollem Rechte von der Die Gemeinwirtſchaft wird eine 


wirtſchaftlichen Intereſſen mannig— 
fach mit denen der Induſtriegewaluͤ— 
gen und der von ihnen geleiteten Ge— 
ſellſchaften verknüpft waren. Die 
Arbeiiermaſſen ſtanden abſprechend, 
grollend beiſeite, aber ſie hatten das 
Verdienſt, ſelbſtändige Kritit und 
eigene Ueberzeugung geltend zu ma— 
chen, während ſich das durch viele 
NRüdfishten gebundene Bürgertum of: 
je..fundigen Mipzitänden gegenüber 
mit einiger Entrüftung, gegenüber 
vielen Zügen im Mejen des Herr: 
cher mit billigem Spott abfand, 
auh da, mo tatfräftiged, offenes 
Auftreten heilige Pflicht 


tereſſenverbrüderung wurde 
Kaiſer und ſeinen Beratern als beſte 
| Schugiehr betrachtet. Man glaubte 
dur fie Altes und Neues organic) 
zu verbinden, während doch nur ein 
‚gefahrvolles Mifchwert und eine Po= 
litik wechſelſeitiger Intereſſenförde— 
rung auf Koſten der Geſamtheit zu— 
ſtande kam. Man vermeinte Ueber— 
kommenes, Ueberholtes inmitten 
durchaus geimandelter Verhältniſſe 
aufrechterhalten, Weltpolitik mit den 
Gewohnheiten, den Auffaſſungen 
treiben zu können, die auf dem Boden 
des Agrarſtaates erwachſen waren, 
glaubte das Reich mit einer indu— 
ſtriellen Arbeiterſchaft von vielen 
Millionen im weſentlichen nach Re— 
zepten leiten zu dürfen, die der erſten 
Hälfte des neunzehnten Jahrhunderts 
angehörten, und war engherzig genug, 
notwendigen Wandlungen erſt dann 
zuzuſtimmen, als die bitterſte Not 
dröhnend ans Tor pochte, als es tat— 
ſächlich zu ſpät war. Wohl hatten 
ſich ein Kaufmannsſtand von weitem 
Horizont und großer Regſamteit, 
ſeine Klaſſe von Induſtriellen gebil— 
det, die ſich durch überragende Tüch— 
tigleit auszeichneten. Aber die Ange— 
hörigen dieſer Kreiſe ſahen ſelten 
über die nächſten Intereſſen hinaus; 
man vertraute auf die Macht der Or— 
ganiſationen, ſoweit das eigene Tä— 
tigkeitsgebiet ſich mit der Politik be— 
rührte, hielt es aber im übrigen für 
vergeudete Zeit, ſich mit allgemeiner 
Politik zu befaſſen, und gab ſich dem 
aus Bismarcks Zeit ererbten blinden 
Glauben hin, der Obrigleitsſtaat 
werde dieſe nach innen und nach 
außen hin aufs ſicherſte zu lenken 
wiſſen. Das Staatsweſen den neuen 
Daſeinsbedingungen anzupafſen, wäre 


eine ſchwierige, aber für einen tief-— 


blickenden Monarchen unendlich dank⸗— 
bare Aufgabe geweſen. Was Wil— 
helm II. tat oder was er tun wollte, 
wurde aus Anläſſen des Augenblicks 
geplant, geſchah ruckweiſe und ohne 
inneren Zuſammenhang. 


Die wirkliche Perſönlichkeit des 


Kaiſers entſpricht keineswegs dem ;iii 


Bilde, durch das die Feinde Deutſch— 
lands während des Krieges die Lei— 


geweſen hat. 
Der Sohn war mannigfach begabt, väre. Die agrariſch-induſtrielle In⸗ ten mit Rückſicht auf die ausländi— 
vom ſche Konkurrenz, 


J 


| 


| 


1 


| 


Sozialifterung eine Verbeſſerung 
Ihrer Lebenslage. Tie Sozialitie- 
rung fan nur auf dem Wege des 
Ihärfiten Klajienlampfes  gelöit 
werden, durd 
den Krieg und ſeine Bogleit— 
erſcheinungen aus dem ſeeliſchen 
Gleichgewicht gekommen, haben 
aber auch Einficht genommen in 
da; Weſen und die Natur der kapi— 
taliſtiſchen Geſellſchaftsordnung. Die 
Schwierigkeiten ſind allerdings 
gegenwärtig ſehr groß. Ein Feh— 
ler iſt es, daß man beim Bergbau 
und mit der Produktion angefangen 
Gewiß beſtehen Schwierigkei— 


indeſſen werden 
die Arbeiter anderer Länder durch 
die Sozialiſierung ermutigt werden. 
uns zu folgen. Die Sozialiſierung 
wird auch kein Hinderungsgrund 
für den internationaler Handel 
fett. Die Mrbeitsluft und das In— 
terejje der Arbeiter werden dadurd 
gewaltig angefaht werden. Mir 
jtehen der Soztalijierung ruhig md 
fachlidy gegenüber, Man wird die 
nötige Vorficht walten allen, die 
aber in der Regierungsvorlage zu 
weit geht. Ich hoffe, dab das Trän- 
gen der Mafien, das noch Weiter 
neht, die Regierung dazıı treiben 


beſſern 
kommen. 
Hugenberg (deutſchnationaleVolks— 
partei): Meine Partei wird ent— 
ſprechend dem Programm mit jeder 
Art von Sozialiſierung einverſtan— 
den ſein, für die die überwiegenden 
Gründe des Gemeinwohls ſprechen. 
Man kann aber nicht ſo ſozialiſieren, 
wie die beiden oberflächlichen Geſetz- 
entwürfe es wollen. Wir ſtehen 
gänzlich auf dem Boden der frühern 
Wirtſchaft. Wenn jedoch die Dema— 
gogenſchaft der Straße, die ſich dem 
Unternehmertum entgegenſtellt, von 
der Regierung geſtützt wird, ſo 
nimmt man den privaten Betrieben 
ihr Lebenselement. Der ſogenannte 


Die Arbeiter ſind durch lichen 


wird, ſehr bald mit einer andern, 
Sozialiſierungsvorlage zu 


Zwangswirtſchaft ſein und ſich bei 
jedem Kohlenwerbraucher im Lande 
bemerkbar machen. Dieſes Vorhaben 
wird unter Zuſtimmung der bürger— 
Regierungsmitglieder das 
Ideal der 
Rechtsentſetzung des geſamten deut— 
ſchen Bürgertums aufpflanzen, 
Einem augenblicklichen politiſchen 
Zwecke zuliebe wird im Hand— 
umdrehen die Zukunft Deutſchlands 
aufs Spiel geſetzt. Mit ſolcher 
Nachgibigkeit will man dem Bolſche— 
wismus einen Damm entgegenſetzen. 
Das Gegenteil wird eintreten. Wir 
beantragen, beide Vorlagen an einen 
Ausſchuß zu überweiſen und bitten, 
die Vorlagen unter den gegenwärti— 
gen Verhältniſſen zurückzuziehen. 
Dieſe Bitte hat leider keine Ausſicht 
auf Erfüllung. 

Reichsminiſter Scheidemann: Die 
Behauptung, die Regierung habe 
unter dem Druck der Straße gehan— 
delt, weiſe ich auf das entſchiedenſte 
zurück. Mit ſolchen Behauptungen 
geben Sie nur den Feinden, die uns 
mit Gewalt .zwinger. wollen, die 
Ueberzeugung, dab jte in der Tat 
nur Gewalt anzumenden brauchen, 
um etwas zu erreihen. Wir haben 
heute, wo der Mugenblid dazu ge— 
fommen ijt, angefangen, unfer Ne» 
gterungshrogramm zu verwirklichen. 
Ber der Giienbabnveritaatlihung 
haben die privaten Etrjenbahnbeitger 
genau fo getobt, wie Serr Sugen- 
berg. Tas Hatıs hat von ihm den 
Eindrud eines ſchwer gereizten In— 
tereſſenten. Auch die Unterſtellung, 
als ob das deutſche Volk unehrlich 
ſei, weiſen wir zurück. Wir können 
die Ohren vor den Stimmen der 
Zeit nicht verſchließen. Gegenüber 
Verbrechen werden wir mit äußerſter 
Entſchloſſenheit und Schärfe die Ge— 
ſetze handhaben. Ich mache kein 
Hehl daraus, daß ich den Maſſen- 
ſtreik in dieſem Augenblick als poli— 
tiſches Kampfmittel verwerfe. Er iſt 
in dieſem Augenblick ein Verbrechen 
am ganzen deutſchen Volk. Es iſt 


entſchadigungsloſen 


— 


Sozialiſierung nicht grunähzlich 
ab, Tie Preispolitif der Kohlen- 
Iondifate hat zu einer enormen Ne 
lejtung de& deutichen Volfes geführt. 
Wäre man in der Induftrie früher 
Ihon zu der Erfenntnis gefommicn, 
den Arbeiter al3 gleihberchtigt an- 
zuſehen. ſo wäre uns auch manches 
in den letzten Monaten erſpart wer— 
den. Bei dem Mangel an Pflicht 
und Verantwortlichkeitsgefühl in 
den Maſſen iſt die Sozialiſierung 
cin gewagtes Experiment. Eine Ge— 
jahr liegt auch darin, daß die Ini— 
tiatire der Unternehmer und Be— 
triebsleiter nicht mehr ſo zu ſpüren 
ſein wird wie in der Vergangenheit. 
Nenn da3 Erberiment der Soziali» 
ſierung nicht den gewünſchten Er— 
folg hat, iſt es mit unſerer Konkur— 
renzfähigkeit im Auslande auf un— 
abſehbare Zeit vorbei. Wir verken— 
nen aber nicht, daß gewiſſe Betriebe 
vom Staat oder von Kommnmen in 
den Eigenbetrieb itbernommen wer- 
den können. Auch bei Durchführung 
der Sozialiſierung werden nech 
Millionen Arbeiter in Priwatbetrie— 
ben tätig ſein; deren Los müſſen 
wir erleichtern, indem die Drganiia- 
tion der Arbeiter und ihre Berch+ 
tigung, mit den Behörden zufanız 
menzuarbeiten, anerfannt wird. 
Nachsminiiier Gicsbert?: DaI 
Kabinett it in der Frage der So 
zialijierung völlig einig. Einarifr 
in das Eigentum werden fommaı; 


A 
+ 
& 


und ſie find and) notwendig: dem 


der ütberipannte Cigentumsbegrit? 
ilt. ohne Zmeifel der lintergrumd der 
joztalert Mebel, unter denen wir zu 
leiden haben, und jomit auch dei 
Revolution ſelbſt. Was die Sozias 
|eferung au im fchlimmften Yyalle 
bringen fönnte, wärc bei” weiten 
nicht ſo ſchlimm wie das, wa3 burcı 
das Kohlenſyndikat den Verbrau— 
chern zugemutet worden iſt. Es muß 
ein Weg gefunden werden, um dig 
Arbeitsfreudigkeit des Volkes zu er— 
höhen, und das iſt der Weg einer 
vernünftigen Sozialiſierung. (Leb⸗ 
hafter Beifall.) 
— ee 


Konzeilionierung von Spielfinbs, 


Ssrantfurt, 24 Febr. Den 
„Frankfurter Nachrichten” mird au& 
Berlin gemeldet: Gegenwärtig ift eiıt 
neuer Gefegentmwurf fertiggeitellt, der 
nicht nur die Konzeffionierung den 
beſtehenden Spielklubs, fordern auch 
die Errichtung öffentlicher Spielhäu⸗ 
fer in deutſchen Badeorten u.f.m. bors 
fiebt. Mit diefem Entwurf wird fi 
lin nicht alfguferner Zeit die National⸗ 
verfammlung zu beichäfttgen haben. 
Ber den enormen Ueberſchüſſen, welche 


Selbitverwaltungsförper,auf deutih) aber die Pflicht der Regierung, daB| pie Spieltlubs haben, dürften fich, 


„Rriegöwirtichaft”, wird in der 
Praxis noch viel ichlimmer fein al3 
die Veritaatlihung. Das deutiche 
Nolk muß md till aber ehrlich wer- 
ben, Ohne freie Wirtichaft gibt es 


— _—- 


Deutſchlands zu ftellen, während ein= 
zeine, mie ed der Welt Lauf ift, 
weder eine Meinung äußern noch eine 
Meinung haben mögen. ES gehörte 
viel dazu, bei dem in feiner überivie- 
genden Mehrheit monarchiſtiſch ge: 
finnten beutfchen Volfe den monar= 
chiſchen Gedanken in ſolchem Maße 
zu entwurzeln. Der Mißerfolg der 
Waffen hätte dazu allein nicht ge— 
gt; der Grund dafür, daß ſo viele 
ehrliche Anhänger ſich von ihm 
wandten, war die nicht mehr abzu— 


denſchaften einer Welt aufgeſtachelt weiſende Ueberzeugung der Nichtig— 
haben. Er war kein Attila, keine keit eines Herrſchers, der alles ſein, 
Eroberernatur und hatte keine blut- alles leiſten wollte, der leichtherzig 


dürſtigen Neigungen. 
mit der blanken Waffe und Rüſtung 
zu paradieren, wünſchte als Held zu 
gelten auf Grund ererbten Ruhmes, 


Er wünſchte jede Verantwortlichteit auf ſich ge— 


laden hatte, und der ſeinem Volte 
alles ſchuldig geblieben war. 
Ueber ihn ſelbſt iſt das Verhäng— 


zugleich gefürchtet und geliebt zu ſein, nis mit vollex Wucht hereingebrochen, 


gefürchtet infolge 
Vorfahren und ſtarker eigener Worte, 
geliebt auf Grund guter Abſichten, 
bei denen es ihm indeß mehr um die 
Verkündigung, um den Anlauf, als 
um die mühſame Ausführung zu 
tun war. Was Wilhelm II. wollte, 
wollte er mit Heftigkeit, aber wenn 
er Schwierigkeiten begegnete, wich er 
aus und ſprang zu anderem über, 
das er wieder leidenſchaftlich, aber 
ohne Ausdauer betrieb. Er ſah ſich 
‚zum Scivert zu 
greifen, weil die unſichere, ſchwan— 


Die Hauptſtadt des Reiches emp- kende Politit ſeiner Staatsmänner, 
die 


ein Spiegelbild ſeines eigenen 
Weſens war, ihn in eine Lage ge— 
bracht hatte, aus der kein anderer 
Ausweg mehr möglich ſchien, im 
Vertrauen auf eine militäriſche 
Macht, von der er hoffte, ſie werde 
die begangenen diplomatiſchen Feh— 
ler gutmachen. Die Zweideutigkeit 
des Verhaltens, die ihm und ſeinen 
Räten oft vorgeworfen wurde, be— 
ruhie keineswegs auf vorbedachter 
Abſicht, ſondern ſie war das Ergeb— 
nis ſchnell wechſelnder Entſchließun— 
gen, die vielfach auf einander ab— 


löſende, widerſprechende Einflüſſe zu— 


rückzuführen waren. Er hatte ſtets 
den ſtarken Mann darzuſtellen ver— 
ſucht und war eine durchaus ſchwache 
Perfönlichkeit, der die Selbftverleug: 
nung, fih bewußt und dauernd un: 
terzuorbnen, 


von Taten det | umd die Deutichen 


fühnen dur 
furchtbare Schidfale, ihn dreißig 
Sabre lang befeifen, dreißig Yahre 
lang ohne wirffamen Einfpruch ge— 
duldet zu haben. Den Gefallenen 
verfucht man gerecht zu beurteilen, 
nicht um über ihn Harte zu fagen, 
fondern um die Urfachen des Erleb- 
ten mit Klarheit zu erfennen, Wil: 
beim II. wird in der Erinnerung der 
Menihen alö das Beifpiel eines 
Mannes fortleben, der fich der aröß- 


ten Dinge vermah, ohne die mittlere | 


Linie zu überfchreiten, der ein Genie 
fein wollte, und dem nur Lebhaftig- 


feit des Geiftes fomwie die felten bis | tung. 


chnel⸗ 


zum Kerne vorbringende Gabe | 
Noch 


ler Auffaffung zu eigen war. 


in Jahrhunderten werben nicht nut | 


die Deutfchen, fonder:. auch die Nach- 
fahren der ihnen heute voll Hab Ges 
genüberjtehenden erjchüttert 
furhtbaren Katajtrophe gebenten, di 


eine Nation vom Gipfel der Macht | 


in die Machtlofigteit, von der Höhe 
de3 Reihtumd3 in Armut nieder- 
friirzte. Doc haben fich die Deut: 
hen ftet3 am tüchtigften in der Not 
bewährt, und fo viele Mängel ber 
Vergangenheit fie zu beklagen haben, 
fu ftart die Wahrfcheinlichkeit ift, daß 
fie durch eine Wülte 
Kümmernis und Erniebrigung lvans 
dern müjfen, e8 bleibt dennoch die 
Hoffnung, ein Volt, das fein reb- 


volltommen mangelte, liches Teil zur Entmidlung, zur geis 


und ohne den Willen, fih durch be: ‚Ntigen Erhöhung der Menfchheit beis 


harrlige, entlagungspolle 


reitlos für den Herrfcherberuf einzu: | Goethes 
den al& die Ennpten® oder Andiend. Was England |rehte Eigenart, ohne alle Tradition ſetzen. Ein glänzendes Erbe hat erjYeethovend, Mozart3 und Wagners, 
t Die alte p.zußifche Ueberliefe= | fa 


fafſt reſtlos aufgezehrt. Einige kon— 
ſerdauĩibe Kreiſe wahren dem ange— 


| 


Arbeit getragen hat, das Boit Luthers, 


und Schillers, Bachs, 


Kants und Schopenhauerd, Kodhs, 


N Helmholtz', Ehrlichs und Röntgens, 
hatte ſich nicht bilden, nicht einm· ftammten König von Preußen die werde nicht völlig den Schleudern 


Treue „bis in die Vende“. Andere, wütenden Geſchicks, den Folgen be— 


fowohl Männer wie Frauen, fühlen gangener und erduldeter Fehier un⸗ phezeiung von einem bevorſtehe 


ſich, ohne für Schwächen und Fehler 
blind zu ſein, empfindungsmäßig zu 


lerliegen. Noch einmal wird ſich 


ö— — — — — — — — — — — — — — 


der —38 
Edlimmne war, daß der Arbeiter 
bisher nicht als gleichberechtigt an⸗ 

I 


poll Sorgen, | 


jte den Zorheiten nicht mit neuen 
Zorheiten antwortet, jondern ben 
beredjtigten Stern berauszuholen 
fuhht und das tut, was dem allge- 
memen Wohl dient, Das glauben 
wir am beiten zu fun, wenn mir 
nad) den bolittichen jet auch Die 
wirtſchaftlichen Feſſeln löͤſen, wenn 
wir die Arbeiter zu gleichberechtig- 
ten Mitgliedern des wirtſchaftlichen 
Lebens machen. Was hier geſchieht, 
iſt ein wohldurchdachter Plan, der 
nicht ſcheitern kann. Was die Sehn— 
ſucht von Millionen von Arbeitern 
in allen Ländern der Welt geweſen 
ſiſt, ſeit es eine Arbeiterbewegung 


9— das ſoll hier zum erſtenmal zur 


| So Toll die deutiche 
ein Vorbild für die 
daß ſie dieſe 


Tat werden. 
Nevolution 

ganze Welt werden, 
Tat entſchloſſen und ohne Zögern 
ausführt. (Lebhafter Beifall.) 
Molkenbuhr (Soz.): Tie Kapita- 
liſten ſind in manchen Betrieben 
vollſtändig überflüſſig geworden. 
Nach dem Zuſammenbruch der alten 
Geſellſchaft müſſen die Arbeiter ihre 
Forderungen durchſetzen. Es wird 
eingewendet, die Sozialiſierung der 
Bergwerke erleichtere der Entente 
die Beſchlagnahme. Im engliſchen 
und franzöſiſchen Volke wird man 
eher geneigt ſein, 
duſtriellen Annexioniſten etwas 
wegzunehmen, als dem geſamten 


in der vorgeſchlagenen Form wird 
uns aus dem wirtichaftlichen Chaos 
herausbringen. 

Im Buſch (Zentrum): Mancher 
ſtaunt heute über das Verlangen 


Er würde nicht ſtaunen, 
wenn er ſich mehr in die Gefühle 
der breiten Maſſen des Volkes hin— 
einverſetzen könnte. Trotz der glän— 
zenden E 
ſerm wirtſchaftlichen Organismus 
nicht alles vollfkommen, und das 


geſehen wurde. Er kam nicht als 
Menſch zur Geltung, ſondern nur 
als Arbeitskraft. Aber wir leben 
nicht, um zu produzieren, ſondern 


wir produzieren. um zu leben. Wäh⸗ 


rend des Krieges war die Mißach. 


iung der arbeitenden Menſchen * 
die Spitze getrieben worden. Soll 
aber ſozialiſiert werden, ſo kommt 
der Bergbau in erſter Linie in] 
stage. Die entfhädigungsloje Ent- 
eigmung kommt gar nicht in Frage. 
Es iſt ein alter ſozialiſtiſcher —* 
danke, daß die Bodenſchätze der All— 
gemeinheit gehören. Der Kohlen- 
handel war Jängit ein Privatinono- 
pol acworden, das jegt durd) ein 
Reihamonopol abgelöjt wird. Da- 
zu find jehr weitgchende wirtichaft- | 
liche Eingriffe notwendig. Die Pro»: 
den 


Untergang iit nicht fo tragiih zu 


durch jene Wüftentvanderung bie reis nehmen. Gleiche Prophezetungen in] 
dem ins Inglüd Geratenen hinges |nigende Sühne vollzieher., die Sühne | früheren Zeiten find nicht in Erfül- | 
zogen, und folhe Stimmungen find Ina der Anbetung des goldenen Kal | lung gegangen, 

menschlich in hohem Maße axhtbar, | bes, jenes verhängnisvollen und eivis 
doch fallen fie politiich faum ins Ge: |gen Sinnbildes des Reichtums und Wallborn (deutfchmat. Volkspartei) |,...Noch eins! Das Kind, melcher 
wicht. As der Kaifer jelbit fein der blendenden äußerlihen Erfolge, aus: Merm die Negierung glaubt, 
perfönliches Gefchiel von dem Deutiche | die Sühne eines Gößenbienites, durch | durch diefe Vorlage die revolutionä- 
lands Iöfte, blieb der Mehrzahl feine |den das Fatum fiegreiche Völfer mit ren Gemüter beruhigt zır haben, fo 
andere Wahl, als Fich auf die Seite ' Blindheit zu ‚.rafen pflegt. 


In der Nachmittagsſibung führte 


iſt ſie im Irrtum. Wir lehnen die 


— 


den ſchwerin · 


| * 


der breiten Maſſen nach Sozialifie-| 


ntwiclung war doch in un⸗ 


wie bon zuitändiger Seite dazu er- 
Hört wird, gewaltige Summen her= 
ausfchlagen lafien, bie bem Gtaote 
zugute kommen. Es iſt beabſichtigt, 
ſamnnichen derartigen Spielunterneh⸗ 
mungen eine Steuer von 50 Prozent 
auf die Bruttoeinnahmen aufzuerle— 
gen. Men iſt der Anſicht, daß aus den 
Ueberſchüſſen der Spieltlubs und öf⸗— 
fentlichen Spielhäuſer, wie ſie in 
Frankreich, Italien, Belgien und 
Amerika ſeit langem beſtehen, ſich 
zweifellos ein Reinertrag von einer 
Milliarde im Jahre ergeben wird. 

* * * 
Deutſchöſterreichs Staatsfarben. 
Auz Wien wird berichiet: Der 

Staatsrat hat als Staatsfarbe für 
Deutfchöfterreich die alten Babenber- 
ger Farben rot-weiß-rot angenom— 
men. Für Siegel und Embleme hat 
der Staatsrat, da die Haupiklaſſen 
dieſes Staates, Bürger, Bauern und 
Arbeiter, deutſcher Nationalität ſind, 
felgendes Sinnkild beſchloſſen: Ein 
auf einem Untergrund von ſchwarzen 
Quadern aufgeführ?es Siadktor, zwet 
gekreuzte rote ummer mit einem gol— 
denen Kranz aus Roggenähren mit 
der Umfchritt Teutichöfterreih. ©: 
Alademie der bildenden Künite in 
Mien dat Mufterzeiinungen für die- 
je Emblem dem Staatsrat porgelesi. 
* * 


V GT: 
6 te 


| Verzicht auf Bieritener 
deutſchen Volke. Die Sozialiſierung = De raue 
deutſchen Volke, Tie Soztalii I Die miürtiembergifeke Regierung 


bat ihre Bereitmwilligfeit geäußert, 
gegen eine angemejfene Ablöfung das 
Württemberg nach der früheren Ber» 


Ifaffung auf dem Gehiet der Bier- 


beiteuerung zuftehende Sonderrecht 
aufzugeben und in die Bierfteuerge: 
meinfchaft einzutreten. Diefer Schriit 
ih vom Standounft der weiteren 
Ausgeftaltung der Reichdeinheit in 
durchaus freiwilliger Entſchließung 
erfolgt. 

* 


Die Frage der Einjährig— 
Freiwilligen. 

Berlin, 25. Febr. Bon zuftändg 
ger Seite wird mitgeteilt, daß bie 
Prüfungsnachweiſe der wilfenichait: 
lichen Befähigung zum einjährig⸗ 
freiwilligen Dienſt gemäß & 91 ber 
Wehrordnung künfig nicht mehr an 
höheren Lehranſtalten, ſondern nur 
durch die zuftändigen Prüfungstom- 
miffionen für Einjährig=?yreimillige 
zu erhalten find. 

x * 3 

Siebenftündige Arbeitädaner. 

Die allgemeine Verfammlung bei 
Privatbeamten und Privatangeftell: 
ten in Kaffel nahm eine einftimmig« 
Entſchließung an, in der bie ſieben— 
fündige Arhitsbauer, bie 'odiligı 
Sonniagsruhbe. ſechswöchiges Kran— 
tengeld und ein Mindeſtgehalt vor 
300 Markt für männliche und 225 


* * 


⸗ 
* . 


Markt für weibliche Angejtellte ver: 
langt wird. 


— Ein Vorfihtiger. — Hausheri 
(zu der ftellefuchenden. Kinberfrau): 


—* anvertraut wird, hat kürzlid, 
ein Zehnmarkſtück verſchlucktt, das noc 
nicht wieder zum Vorſ gelommer 
. Können Sie Aaution ftelkn?” 





Bitte ve 100. 


, Pe & Topf Sons 


— Amporteure— 


* 311 B.Randelph str, 


nahe Frantlin Eir, 


Briider Blumen. und _ Gemüfeiamen, de Zatet, 
Stier. und Brunıt- -Sträuder, 
DdRbäume. Aiumenswiebeln. 
Beiniter Roiengrad. und Aleriam:n. 


BER Kofenflöce, 150 d. Stück. 


(2 Sabre alt). 
SRaldmeiſter. zur Bowie, 
te Brebanter Eal;-Earbelien, 
Aulfiiner Aeviar, 
Sltändifche Esil-Häringe, 


— — | Beiden Kihapans; 
Freunden nd Ielannten die traurige Nach 

richt, ba& unfer gelichter Gatte, Bater, Ehhmwic« ! 
oerbater und Großvater 

George Aleinſchmidt 
Mittwocc. den 16. April 1010, im A Iter | 
adren nad langem, fhwercm Leiden | j 
| enfel afen ift, xıe Beerdigung findet ftatt : 
am Eamätag, ben 19, April, Hayım. 3 Ubr, ner, \ 
| dom Irauerbaufe, 1914 Stto Etr. na dent " [das moderne Steben 


Montrofe⸗Friedhof. Um ſtille Teiln abme hi * * 
und ſtammweiſe oder einzeln 


ten die trauernden Hinterbliebenen: 
3 . nach der Richtung der Selbſterhal⸗· 


ſchmidt, Frieda Kaihte und Martha Sanicen, | 
Kinder. Edward Raſchke, George Sanicn, 


ae el 4 ren 5 ehe |immer jolde, weldhe der Negierungs- 
as aanssiee. | Unterfti gung bedürfen — worauf | 

Freunden und Belannten die traurige Nach— * üb Eugen» ———3 früheren Sande | 
cit. Dah mein qellshise Gelte und Mhier fie. |befiges mehr als genügenden An— 
| iprud haben — und etlidye vickleidht ı 


von Onfel Sam. 


am 
on 635 I 


ihrer großen 


ber Bater un 1» Schwiegervater 
Franz Hacedile 
im Alter von 65 Jahren geſtorben iſt. Veer 
digung am Samstag, den 19. April, um 2: ‚0 | Digfeit losfonımen, jo lange fie über« | 


tahm., bom Haufe feiner Tochter, 73 "Cr, - 

Det Kart Ave, Oak Kart, Silnas sem Arad: | haupt noch die Erdenbühne maleri« 
beim-sriedbei. Um ftille Teilnahme bitten die ſcher geſtalten helfen. 
traueraden Sinterbliebenen: Doch damit find die S 

hr oder weniger vertraut geawvor- | 


Sanpdfäfe, Limburger Mäle, 
Geräus, Blut. und Leberiwurkt, 
eawurit, Thüringer Sratwurſt, 
— Mans Efiven-Del, 

Heinited Mohn-Del, 
Bismard-Häringe, 
Imp. an —— 20c das Dutzend, 

1.25 für 100 Stüd. 


Seinfer — Rleeblũfen· Honig 


Auguita Haedife, geb, Huchner, Gattin, Lite, | 
Emiln und Edward, Ki der. Billiam Pfarr, | mei 
—— Bun und rau Norna — v ie: 


So ſchnell ſich auch unſere Judia· 
Mehrheit nach, in 
hineinwachſen 
ſich 


tung entwickeln, ſo gibt es doch noch 


Leben in Megito, bleiben aber Pündel | 


werden nie ganz von der Uinfelbftän- | 


Sejer mwohlis | 


iſt 
einer der Gründer der MceCormick'⸗ 
ſchen Erntemaſchinenfabrik und frü— 


| ren nah Chicago, 


Robert ©. MeCormid geftorben.] 


War früher Botihafter in Wien, St, 
Petersburg und FEnris geweien. 


In feiner Wohnung in Hinsdale 
geitern Robert ©, MeCormid, 


|herer amerifanifcher Botihafter in 
Mien, St. Peteräburg und Paris, 
pon der Lungenentzündung dahin 


gerafft worden. Im Jahre 1849 in 


Rockbridge County in Virginien ge— 
boren, kam er ſchon in jungen Jah— 
beſuchte verſchie— 
dene Univerſitäten und verheiratete 
ſich in 1876 mit Frl. Katherine Me— 
dill, der Tochier von Joſeph Medill, 
dem Eigentümer der „Chicago 
Zribune”, Seine diplomatkiſche 
Laufbahn begann er 1889, als er 
zum Legationsſekretär in London er: 


Ehmwei;erkäie, Gamembert, | 
| 


> Sm. Nanne, $1.55, 10 Pib, 53.50 gerfind Te ——————— 


u Braut Euer Bier zu Haufe! WE 


Hopfen u. Malz: Ertraft 


genug für 6 Gall, guteß Bier, $1.50. 
fonbido* 


— Bar Erinnern: Erinnerung 
unfere liebe Tochter und Echweiter 
Mildred Sienle, 


cᷣe beuie bor einem Jahre, Am 
1918, fanit im „Herrn entichlafeı 


en 


wel 


In der frühſten Blüte deines Leb 
Santit du it daS ftille Grab 
Menihhenhilfe war bergel bens 
Denn der Edöpier rief Dich ab. 
Sion ift ein Rabr babingefloffcı 
Seit jenem fhiweren Chredenstag 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Rachricht, daß unfer lleber Sohn, Bru— 
ber und Echmager 


17, April ganzen Stamm der Stidapoo . . Ste vüdgelehtt, 


den. Aber überraſchen mag manche hanmn wurde. Drei Jahre darauf 
die Tatſache, daß ein Teil der In- wurde er der offizielle Vertreter der 
dianer « Unterjtügungsgelder ins | $olumbifchen Weltausftellung it 
Ausland flieht. Ties gilt vom | Großbritannien. dach Chicago zu= 
trat er in die Biblio- 
Zeiten | thefäbehörbe ein, der er längere Zeit 
genannt wurden, aber "heute | angehört, Sm Sahre 1901 er- 


dianer, weldye in früheren 


haufig 


Batentmedizin - Anzeige nod) gele-| nächſt zum Geſandten und ſpäter 


gentlich erwähnt werden. zum Botichafter in Wien, 1903 ging 


Wo bu vom Iode wu irdeit weggeraff 
Ah, wie plöglih mukteit bu Id eide 
Von uns die wir dich fo fehr aeliekt, 
Ind alles Seufzen und alles Magen 
Gab uns bie Gelichte nicht zurüd. 
Zu war ft acliebt im treuer 
Geachtct auch im Freundes ci 

Mir manbeln oft nad je 

Io Ruhe ilt auf Ddiefer 
Und (hmü den jenen Gr 
Der deinen Leib umiclun 
Die Sonne gehet auf und nicher, 
2 Th untere Meldred Ichrt nicht wieder, 

se Ruh” fei ewig bein 
Ger aeffen ſollſt du niemals fein, 


Martin Guſtav Dreyer | 

im Alter don 23 Jahren geitoren ift. von den Ver. Staaten entfernt. 

Beerdigung am Samstag, ten .9. Apt. 

2 Ubr nadm., dom en Si ige 

eins : nad, nah der Et. RauldFir de, 

von da mit Autos nad) dein It. Oliver 

Friedhof. 1m ftilles Peile.d bitten die 

trauernden Sinterbliedenen: 

Senn und Tortba Drever, Filtern. 
Alvin, Anna und Dior, Gelhmilter 
Frau Minnie Dreyer, Chwägerin 
Berner Frenter, Echmagrer, 


Santa Roſa 
125 Meilen 
| Grande 
ihre 


« Gebirges 
ſüdlich 

. Stront, 

sujammengeichrumpft; 


ungefähr 
vom 


Zahl 


nie von mehr als 2000 Seelen. 
ſogenannte Hauptſtadt iſt Naciemen⸗ 
Spriedrih und Emma Weit. — Littie Btente, | 19, MO alle anıtliden Geidäfte für 
Schweiter. Edbard Weih, Aruder, | den Etanıın abgawidelt werden. 
* Far @rimae sang | Nicht alle wanderten fie gleichzei- 
| er Wehnmt md Trauer gedenten| Lg aus; ader Die erjten der ante: 
| Ieiz, ‚bei ite ep Zenchtanes unſerer gelieb — — Kickapoos kamen 
| Gliie Rennwars, s er 
| melde Heute bor 2 ee 17. | nad) Mexiko herüber, Auf Erft 
1917, Abfhicd bon unferer Eeite, doch | chen der amerifanijchen Regierung 
ıder j Jerbft wurde von der merxikaniſche N 
1017| Regierung den Kidapoos die Neier- 


ar 


Gewmibmet bon deine n die liebenden Elt 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige | 
Nahridt, dab unier lieber oh und | 


Pruder 

Harry Ehmidt 
im 28. Lebensjahre ent!Hlaien it. 
Beerdigung a 


Su tief 


Die 
talt amt Freitag, 
den 18. My + Ubr nadm.. vom 
Srauerhaufe, 2031 Bönefield Etr., mi: 
Yıtomobi 'en nam dem — 
tesacker. Um ſtille Zeilnedme bit 
die frauernden Hinter! liebenen 


John 6. und Arcdertda hmidt geb, 
Kundman, Eitern. Frau Minnie 
Zies, ob, Fran Bertha Arndt, Mil- 
liam, Gharle, und Arıhure @dmibt, 
Gefhmiiter. i 


April 
nicht 
bon ıumferem Serzen nabın. 
unferen lieben Sohn und Bri 
Edward Nenniwvanz, 
der feiner Edhtvc! ter Elfie am 
im ode folgte, 
€o lang mir Ie eben bier auf Erden 
Merdet niema!s ihr bergeffen werben, 
Nr vi ıhet in ftillem Frieden, 
Die unier Ser: int Tod noch liedt. | 
Ach viet zu früh von uns geſchieden, 
Hat tief die Irenmuna und betrühbt, 
Doh lan e3 in de3 Hüditenr Man, 
Mas Gott tut, das fit mobigetatt. 


Un an 


2 


Mat 


währt. And 
Sndianerleben in al feiner Haj- 
jiihen Urjprünglichfeit! Denn das 
Gebiet war, und it mod) „let, vol⸗ 

von Bären, Hirſchen und Rehen und 
ner ſonſtigem Wild, und die Ströme 

enthalten einen unerſchöpflichen Vor⸗ 
rat leckerer Fiſche, — unerſchöpflich 
wenigitend fo lange nur Indianer 
fiſchen. 


Zubrsanzeige. 
Freunden und ie traurige 
Nachricht. daß ver Gatte und 
unfer freier Nater 
Tauı an 
3552 ©, Aſhland !ire,, 


vldslich geſterben ir, 
dor: 


—— Gewidmet von euren euch nie vergeſſer 
Eltern Albert und Auguſta Reunwanz 


Schweiter und Brüdern. 


Arrit 


7 Zur Erinnerung 
— betrau ıert 


In tiefer Mehmut und Traser — ich 
beute des Iodestages meiner einzigen, ber;- 
geltiehten Echwelter 


Srauced «rebam, ach, Scmmann, Bat: 


aber es iſt noch immer eine Rolo- | ausgeber der „Zribune”, 
Ihre 


—— nur in der einen oder andern nannte ihn Präſidet MeKinley zu— 
| 


Schr weit jind jie allerdings nicht | er alö folder nad Rußland und zmet 
Sie | Jahre darauf wurde er zum Xot= 
haufen im Herzen des megifaniichen | Ichafter in Paris befördert. 


Die Gattin und die beiden der Ehe 


Rio |entiproffenen Söhne, Bundesſenator 
Zwar it auch | Mebil McCormid ſowie Oberſt Ro⸗ 


bert R. MeCormick, einer der Her— 
trauern an 
ſeiner Bahre. Ferner — er 
einen Bruder, Wr. G. Me&ormid, 
Baltimore, Mpd., und eine Schmefler, 


| Yrau Samuel R. „seiwett, Chicago. 


| 


vor | Franklin hen m ‚farb, if eine der 


Mit Frau Mary Halloraıt, die ge- 
jtern in ihrer Wohnung, Nr. 876 N. 


aus dem Buben J—— or 90 
Sch hren im County Kerry in Srland 
geboren, fam jie bereit 1847 nad 


| Chicago und war feither ununter- 


vation im Sata Rofa - Gebirge ge-|! 
= * en ihr vor 20 Jahren im Tode borange: 
| 


Gebiet liegt geradezu ideal Für das! 


| 


brochen hier anſäſſig. Ihr Mann iſt 


angen. 
— a — — 


Aus Vereindtreifen. 


Nach einjähriger Ruhe hat der! 
Deutid- Aneritaniſche 
Unterftüßungs berein 
Hindenburg beiäloffen, am 
Sonntag, dem 4. Mai, im großen 
Saale der Sozialen Turnhalle, Ede 
Paulina Str, und Belmont Ape,, ein 


tin. George, one 
Inlind Bresom, —* 
Beerdigu igsan 


Elſie Neunwanz, 

lche heute vor zwei Jabren, am 17. April 

Abſchied von meiner Seite, ab er nicht | 
bon meinem Herzen mad, 


id der berfibrb, 


e .uler 


Ab sche mohl zu deinem Grab 
Und meine dort in ‚meinem Schmerz, 
Dente deiner in e immer 
Mein einzig geliei Br 3 Echweiterbers. 


Todesanzeisge. 
eunden und Bekannten die iraurine Na: 
daß unlere liebe Mutter, Großzmutter und 
iegermutter F 
Emilie Raus, neb. Bork, | Gewibmet hen deiner tief mebeugten, 


inve des verſtorb. Auguſt Raı ig. em 16. ı nie bergeffenden einzigen Schmweiter 
ER 1919 fanft im Die; Mierearet Acer, nebii 
finbet itait von der Rohnung i re | 


Herru ent ſchlafen iſ 

—— lee €. Artefian Abe. am Same an 

9. April, um 1:50 nadm., nad) der Getb 
gem 18. Iutb. Kirche, Herr Raitor 5. ©. Mi eis 
don ba nad dei Betbania- Friedhof. Ziei! 

q eet bon: 

Drax Bertha Schneider, Augulta Cidftacht, | 
Mesa Threreia Spoerker ıınd Kohn Baus Min 
der. Gert Ehhneider, Ehmtegerioon. Frau | 

e Eichtaedt und Grau Öbrikine Kann, | 
geriöhhter, nebit Bermandten | 

um Mäberes bitte Sprehne, Engle 200d 245, 
aufsurufen. defr | 


dich | 
Familie. 


Zur Erinnerung 
an meine liebe Gatlin und unſere Mutter 
Auguſta Suhr, 
te vor zwei Jahren, am 17. 
1917, geitorben it, 


April 


welche Bei 


Ach ſo ſchnell von deinen 
Mußtelt du von hinnen ge om 
Nur eim Xroit ift um 5 gebli chen 
Einſtens gibt's ein Wie verfeb’n, 
Güber Friede fei ewig deitt, 
Nie follit du vergeffen fein. 


jeben 


Gewidmet von bein: ent dich liebenden 
Gatten, nebſt Kindern. 


Todesanzeige. 


und Delannten die traurige Nas— 
riht, unfer lieber Rater | 


——— — ——— — — | 
Thomas Plawman. | 
@atie ber beritorb. inne Plomman, geb. Smith, B ſh Ö l ) t 
am 15, April im Alte x bon 62 Kabren fant! u em ce Ö ea er. 
entfelafen it, Die Verrbi gung findet ftatt am Zeiephon Superior 4819. 
Gamßjag, den 10. Upril 2 Uhr sachım., 
vom Brauerbaufe 25. Str, und Nedzte Ave, , Donnerätag, den IT. Ureniführnng: | 
mit Mube® nach bein BeibaniasKriebhet. um Der ĩ 1* 
ftille® Beleiß binen vie traueenden Sinter „zet Dritte 
bon Albert Markwitz. 
nnabend, den 10, Olpril, abendE: Conntag 
den 20, April: Natirtee und «abends, Anna | 


bliedenen: 
Berne und Angelo Lippih nis Gäite, @in 


u int April u 


; Alles wird 
das 
dianer 


dort ein; Diet 


| megfrieger, 


Onfel Sanı behält dieje Kickapoot Maikränzchen abzuhalten. Für guie 
noch immer im unge und forgt in) Unterhaltung und Erfriſchung wird 
der gewohnten W Leiſe für ſie. ‚Nän-|ein auserlejened .tomite Sorae tra= 
ner, Zrauen und Kinder empfangen'gen., Der befannte Schuhplattler⸗ 
von der amerikaniſche Regierung Verein „Edelweiß“ wird in voller 
beim Ablauf jedes Vierteljahre3 ge; Pracht ſeine heimatlichen Tänze vor— 
wife „Stipendien“. Ein ISmdianer-| führen. Die Hindenburg=fapelle 
| Agent der Waſhingtoner Regierung mird zum erften mal Blechmufit fpie- 


| — gegenwä tig hat Ira 6. Teaver|Ien, etimas ganz neues, Nicht zu ber- 
dieſes ? 
nate nach Naciemento, lediglich für krone zur Verloſung kommt. 


e drei Mo geſſen iſt, daß auch eine ſchöne Mai— 
Das 
die Verabfolgung der Unterſtützung Feſt beginnt um 8 Uhr nachmittags. 
in Schecks boeze ahlt, und Der Eintritt iſt 250c im Vorverkauf, 
iſt leine kleine Arbeit. Die Inar der Kaſſe 835c, Kriegsſteuer einge: 
nehmen alle Schecks nack ſchloſſen. 

Eagle Bab, Zer., und Fajjieren je] Der Deutſche VereinHein— 
vierteljährlihen Nerir.hH Nr. 1 beranftaltet am Sonntag, 


jen oder Ausflüge machen den Not) dem 27. April, einen großen Rappen: 


8 
vo 


| häute nr allemal großes Vergnügen | ball in Fleiners Halle, 1638 N. Hal- 


ja fte bieten eigenlid) die einzige Ab) fted Str., nahe North Ave. Alle 
| weiistung in ihrem jonst doc ziem: Mitglieder und Freunde, melche fich 
Ih eintönigen Leben, Die KHida)an einer fchöne: Dfternachfeier be= 
| poos fleiden fich zu einem folder) teiligen mollen, find eingeladen. Ein 
| Ereigni3 jedeintal in der ganzer| tüchtiaer Feſtausſchuß mit Präſiden— 
Pracht ihrer Wildheit als Stam tin Emma Stamm an der Spitze hat 
mag die Pracht der es ſich zur Aufgabe gemacht, etwas 
| Heidungsitüde auch bedeutender ganz beſonders gutes zu bieten, ſo— 
Be im 


dran Sennie Nelken, Fran Mlice Ehwaner, = 
Dialzertraum, 


man MeRinleh ERS ober 


NYauf der Zeit erlitter! | tuchl wa3 die Ur. terhaltung, mie auch 


n 
dofr =) 


— 


Chriſt uno Fred Blowman und Frau Agnes 
Um Näberes rufe 
Proſpect 220 auf. Montag. 21. und, Freitag April (Nur | 
anzeige. | Diendtag, den 22. April, Benefizabend für — 
* urgens, der fittembeitger, mi 
‚renden und Relannten die ;raurige Nacı I ® s * 
rimt, da; mein geliehter Satte un‘, urfer lie 


| Pr | 


Die amerifaniihe Unterjtügung 
weld;e jie re; gelmäßig und pünitlic | 
erhalten, ift zujanmnen mit den Er. 


mas bie Stärkung de3 inneren Men: 

Ihen anlangt. Anfang 3 Uhr nadj= 

mittags. Eintritt 25c die Perfor. 
Ein Buncofpiel nebſt Tanz veran— 


Zanguich Kinder. 
j N ir Erivadıfenc!) Die Echlifbrüdigen. 
Todes 
ber Bater 


Rillinm Deruberbt 
im Alter bon honat 
Bß ent eien 

erbigung fr 1det ſtatt am „rei g. - 
Spril. 1:30 nahm., vom Trauerbaufe, IR © 
60, Etr., nad der cbang.-Iutb. 
62. und Green Str. 
lim ftilles Deileid Ditten die trauernden Hin- 
terblichenen 

Cyriſtina Berndardt. Galin 
boirbt jr., Gbwary und Frauf ohne, 
Amelı. Aohnfon, Fran Boie "Antten 
Frau Emma Geiger, Zöcter. 


rau 
und 
mido 


— 


— 


| Semütlidies Kaffee: Kramchen 


Ya? Nirche | unteren Rärn 
von ba nad Evergreen. | 


William Bern. | | 


trägnifien der Nagd und des Ziidy | Haltet der Northmerft graue n⸗ 
fanges für die Befriedigung ihre pereim am Sonntag, dem 4. Mai, 
einfachen Bedirriniffe ftets genügend | Im großen Saale ber Wider Part 
am Ditermontas, den 21. April 3919, in den| retlidh, Fortſchritte machen Die Halle, 2046 Weſt North Unenue, 
unteren Aänmlichfeiten ber Yincein Türnbatie | Kidapoos dabei nicht. Pur jehr) Das Spiel beginnt um 2 Uhr nad: 
Ubr nal. te] wenige von ihnen fünnen lejen oder) Mittags, Eintrittsfarten fofien 30 

| jchreiben, und jtatt ihrer Unter. | Cents die Perfon, einjclieglih der) y 
| fchrift werden auf den ES chets ge.) Hriegsfteuer. Ein jehr rühriger Vor- 
wöhnlih Daunıcı - Abdrüde ange-| tehrungsausihuß forgt dafür, bakı 
| wendet, welche ji) bis jett ja gus, alle Teilnehmer fi nad Herzenäluft 
bewährt haben. amüſiren können. Viele ſchöne Preiſe 


uden mit Unterhaltung, des 


' Phoenix Frauen - Verein, 


ie 
driginale baieriſthe Kirticait 


Freunden und Belan nten die traurige Rad 
richt, —J meine geliebte Gattin und unſer 
Mutter, Tochter und Schweſter 
Emma Schalt, geb. Guenther, 
nach langem Leiden im Alter von 53 
feli, im Oerrn entſchlafen iſt. Die dee 
gaung findet ſtatt am Freitag, den 18. April, 
um 1:50 nadm,, dom Trouerhaufe, 2059 W. 
N. Str, nad Der edang.lutb, St. Matbia‘ 
Kirche. don da nad Concordia. Um Stille Teils 
nadme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Cbwarb Ecalf, Gotie, 2eron, Enwarb und 
Mar Shall, Kinder. Carl Guenther, Sater. 
rieda Nimmer und Elſie Adelt, Saoweltern. 
tto Guenther, Vruder, nebſt Verwandten. 
dimido 


715-717 NORTH AVENUE 
eben Usend und Esıniag Nahmittag. 


ZONZSETRT 
Ründhner Küdıc. 
Sonntags don 4 Uber en 10 Cents Eintritt | 


„ Anauilotti zu verlaufen bein: Wfund, 
.. - ’ I»2.!amobo® 


Zeiner Biknik Grove 


jest zum wermieten an Bereine und Logen. 


Electric Park | 


ı Milwaufee Avenue, Niled. — Hart a Baum 
c99,12 17. 


Tpodesanzeige 
Verwanktei, Freunden und Belannten bie | 
traurige ) Nohriht. das mein geliedier Gatte! — — — 
urd unfer lieber Bater 
Ichann Aress ‚Sansdrahten eine Spesinlität, 
ar orben iit. ©: e Bee erbi gung findet flatt ent 
Freitag, ben 18, April, um 1 Uhr 30 nadın., Boranidhläge frei geliefert. 
kom Stauerbaufe, 70 <hielda Ape,,mit Uut‘ 
ra& dem Oalwoods⸗Friedhof. Um ſtille Zeil. :| WM. QUASTHOFF, 
nabme bitten die iraucrnden Hinterbliebenen: | 
Sene areos, geb, Ihorn, Gattin. Heinric, Kontraftor für eleitriiche Arbeiten, 
“arl, Anbreos Krebs und Ratherine Loveleß, 
geb. Krebd, finder, midr 1131 Oft 55. Strafe 
| Telephon Hyde Vart 2660. 
Todesanzeige. ——— — 
Norih Star Loge Ar. 153, D. M. v.  WILLIAM B. LUCHE 
Der Beamten und Mitgliedern die traurige | 
Nahrit, dns PBruber 
Grorac Sieinjamint 18 bas Fitting und Sewerage 
geltorben iſt. Feerdigung am Samstas 
19. Npril, 3 lihr nadır.. vom Be —— 
* Otto Str, nach dem Kontrofesriedhet. | 
— Lie Beamteir' ber fammeln fie ı um 2 Ubr in! 
der Qogenhalie, um dem beriforbenen Pruber| Diig andgeführt. — Teleyhon Ar 
die legte Ehre ; su ertoei len. o | 
Simon Nicdermeber, 
Maria Friich, 


| Reparaturen werden „lasst. as, und 


Spldbed:Borträge. 


Finanzfelretärin, 


BORuSnRautae. 
Freunden und Pefannten die iraurig ®: 

REINE u7® Aefanzten De aucige Rat: den Strieg zu bober Machtitellung ge- 
Wlitelm Enrseder \lanat und mweltbelannt geworben ſind, 
DUB —— gehört der Ruſſe Nikolaus Lenine, 
— Gher. einer ber beiden Leiter der derzeitigen 
green. Friedbof. un nt SR Teilnahme Bitten | Regierung in Rußland. Ueber diejen 
e trauernden Eltern ! t J Ab: 

Robert und Lena Schrocher, | Mann und feine Herkunft un 
ftammung wird Herr Edward Gald- 
a nn 5 bed am fommenden Montag abend im 
att deu rt Hr, . . 
Alten An Lund Nachricht. Lincoln Klubhauſe ſprechen. Es iſt 
— n dies der dritte Vortrag des beliebten 
aan. Redner3 von feinem Zyllus von ſechs 


lag. 18. April. 2 Uhr nadım., 
Vorträgen. Er wird in engliſcher 


855 S. 63. 


Todesanzeige. 


bon 849 N. Laivundale Abe, nach 

Concordia. — Die Reamten terfammeln fi 
runlt 1 Nbr in der VereinShalie, 

m. (erilen, Meiiter, | 


Dez CYarian, Eireiber. Uncefiry“ betitelt, 


niemals 
jelbjtzufrie: | 
wohl mit! 


TZaran mird ih wohl 
etwas ändern, und die 
denen Stidapoos Fünnen 


| der ehemaligen „Luxemburger Ra! 


Mi 


. nwt 


tional - Hymne fingen: 
bleewe, wat mir jin!“ 


— —— — — — 


Gin teures Strindberg - Bud. 


su Stodholm hat diejer Tage eine! 
Veriteigerung bon Bücerfeltenhei-| 


Sn | ten —— bei der inögefamt | I ‚Führer, 


1039 Büder mit =1,536 Sronen | 


cır wo Icio, 


|ierben verteilt werben, und für gute! 
Mufit, Efjen und Trinten iſt be— 
ſtens geſorgt. 

Der Brem r MWohltätig- 
feitsperein eriwählte jolaende! 
amten: Expräſident, Karl Bret— 
heuer; Präſident, Martin Metzen; 
Vizepräſidentin, Elizabeth Kapche; 
prototollierende Sekretärin, Pauline 
Peters, 2507 N. Lawndal⸗ Avenue; 
Finanzſekretärin, Meta Leßmann; 
Schatzmeiſter, Guſtav Siefenbenne; 
Dito Hartmann; innere| 
Wade, Louife Kirit; äußere Wache, | 


38338 North Hoyne Ave. | 


Bräfident. | ir 


Zu den Perfönlichkeiten, die bura! 


Sprache gehalten und ift — 


*8 worden ſind. Den höchſten „sohn Brill; Vergnügungsrat: Paul 
Preis erzielte ein Buch von Sttind. Karite, Augufta Schneider undMar- 
ber: 2625 Kronen. Dabei handelt | sreihegedmiller; Vergnügungsichag- 
e3 f ſich freili ch um eine wirkliche el. meifterin, Katie Srill. Am lommen⸗ 
tenheit, namlich ein Exemplar der den Sonntag findet die Inſtallierung 
als Manuſkript gebruckten Komödie ber Beamten ftatt. Nach der Inſtal⸗ 
„Marodeure”, die im dahre 1886 lierung wird eine Bunco Party im 
in nur zehn Eremplaren veröffent. | Meinen Caale von Schoenhofens 
licht worden ift, Diefes Werk hat Hülle abgehalten, Wwozu alle Mit— 
Strindberg dann umgearbeitet; 1887 Be und der er. Greumde eingeluben 
erihien c8 in neuer Geitalt und fi.d 

mit dem neuen Titel „Kameraden“, 
Unter dieſem iſt es 1910 zum erſten⸗ 
mal in Schweden und ſpäter auch 
anderwärts über die Bühnen gegan— | — 1 — 


ve WIEN 


—,— —— — per Poſt und Kabel. 
Erinnerung iſt das ungen 6.50 für 100 r., 

reißbare Silderbus. | Deutſch⸗Oeſterreich 

* 


Böhmen, Mähren, Tirol, Zrief 


Talmatien, Jhrien, Gafizien, Polen, iron: 
tien, Stavonien, 


512.50 für 100 Mart, 


Belgien, Ellah-Lothringen, Quxemburg, 
Nheinprovinzen (von den Miliierten Defegt). 


LIBERTY BONDS 
gelanit und verlanit. 


L, KAUFMANN & C0,, 


Bankgeſchãft 
28 ©, Wells eit. Otaatögeitung „Yuibing, 
Telephon Franklin 1722, 


Kommen ihon am — — 

Die Hoſpitaleinheiten 12 und 18 
iwerben, mie der Empfangsausſchuß 
für heimfehrende Strieger mitteilt, 
'fchon am Samstag vormittag 10) 
Uhr auf dem La Salle Str.:Bahn- 
hof eintreffen, nicht erft am Gonn- 
tag, wie. vorher gemeldet worden 
war. Sie werben feftlich und herz- 
lih empfangen werben. 


Lejet die „Sonntagpeit, 


—- ” 


f 


— 


EEE 
Geldiendungen | 


vn Diter: 


Verkauf von 1000 Anzügen und Ueberröcken 


fir Männer und junge Männer 


Anzüge und Meberzicher find gerade rechtzeitig für Dftern angefommen nnd 
find in den allerneneften Moden und Stoffen zu Eurer Auswahl hier vorhan- 
den. Die Werte jiehen weit iiber denen, mie fie gewöhnlich geboten werden 


u 19.50 


Waiſt Seat, zwei und drei Knöpfe, form-anfchliegende Anzüge Fir junge Leute; 
und einfahe Sad-Anzüge für die fi gern meniger auffällig Fleidenden Männer. 
Heberzieher in pafjenden Moden fir Männer, junge Männer und Jüng« 
linge, Viele Größen und Moden, um tatjächlied jedem Gejchmad gerecht 
zu werden; aber wenn Ahr Euch eine Enttäufhung eriparen wollt, jo 

it e8 am beiten, diefen Verfauf zeitig am Tage zu bejuchen. 


Holen fir Männer und 
Sünglinge, 2.95 


Einzelne Hosen für Männer und Sünglinge in 
Caſſimeres, Cheviots und Worſteds. Bringt 
Euren einzelnen Rock um dazu zu paſſen — 
viele Hoſen ſind aus Suitings. Alle Größen, 
28 bis 44. 


Frühjahr-Aeberzieher und 
Regenmantel, $10 


Räumungsverfauf von 267 Ieberziehern tır 
Tivecd8 — viele zum halben Brerie; aud) ga- 
rantierte Regenmäntel in ſchlichtem Tan und 
Miſchungen. Die Größen ſind bis 14 
Bruſtmaß. 


zu 
Oberer Subwah. 


1500 —X Anzüge, Novelty Anzüge und Frühjahrs 
Reefers für Knaben, zu 5.95 


Norfolk F 
und eine große Nuswahlheeen 


Odd Knickers herabgeſetzt 
um zu räumen, zu 1.05 


Ein Tiſch mit einzelnen Partien Knickers in ange— 
Serges und Miſchungen. 


brochenen Größen; 
16 Jahre. 


| Weihe und farbige 


Negligeehemden für 


neuen Frübjahrsmuiterni; 
Srößen 14 bis 17, 


Miihpreife und Produzenten. 


Gritere Blichen hoc 34 vermehrter 
Erzeugung, — PBerfewärnngsverbacht, | 


Die neue Unterfuhung der Bun- 
desbehörde, die fich mit den Milch: 
|versiättniffen befafjen mir, tft, wie, 
noch verlautet, zum Zeil durch den, 
|ton dem früheren Gouverneur Char— 
le Deneen ald NRechtöberater der 
Mitt Producers Affoctation entiwor- 
fenen neuen Milchlieferungstontraft 
mit veranlaßt worden, Das Auftiz- 
bepartement fieht den Kontraft ala 
den Beitimmungen 
Then Iruftgefepes direkt zumiderlaus 
fend an, und falla das fich betätigen 
jollte, jo würde angeblich jedes ein: 
zelne Mitalied des Milchfarmerber- 
banbes zur Verantwortung gezogen 
werben fünnen. Die Mitaliederzahl 

er Milk Broducers’ Affociation und 
* Milk Producers' Cooperative 
Marketing Go, beläuft fi auf 16,- 
000, und beide Verbände ftehen bei 
der Regierung in dem Verdacht, der 
Vertruſtung des Milchmarktes im 
Chicagoer Diſtrikt zum Zweck, die 
Preiſe möglichſt hoch zu halten. 
Die Unterſuchung ſeitens der Bun— 
desgrandjury wird von Hilfsbundes⸗ 
Ianwalt reberid Didinfon geleitet | 
werden, Herr Didinfon jagt, die Auf: 
merkfamteit der Behörden fei auf die 
Milchfarmer zuerft durch den lim: 
jtand gelenkt worden, dab die Milch: 
preife troß ber im Vergleich zu den 
Wintermonaten Sehr ftarf vermehr: 
ten Milhprobuftion Hoch blieben. |“ 
Der Ueberfhuß an Milch fei zur Her: 
ftellung von Butter und Käfe ver=| 
wendet worden, doch auch diefe Pro: 
dutie feien fo teuer iwie zupor geblie; 
ben. 

Die Regierung will durch die Uns 
ine „der den Nachweis führen, daf 
eine „Verichwörung“ gegen das Sin: 

* der Preiſe beſteht. Angeblich je: | 
hen Farmer und Wollereibeſitzer, 


des Sherman'⸗ 


ja gezivungen, ihre Milch durch die 
| „Marketing Ajfociation” 
fen, bie angeblich einzige 
quelle, von der die Händler Milch, 
| Qutter und Käfe einfaufen können. 
| Diefe Affociation iſt angeblich in 
| Wirklichteit nur ein 
| Producers’ Protective Affociation, 
der Nachfolgerin der Milt Producers’ 
ıAffoctation, melde außer Tätigkeit 
ı getreien ift. 


| Gegen die Häupter de3 Iegtgenann 
‚ten DBerbandes hat die Staatliche 
Grtandjurh ſchon vor Jahresfriſt An, 
| Magen auf Verfhiwörung erhoben, 
Iund der Prozeß foll am nächften 
Montag vor Richter Martin Gribley 
|beginnen, gleichzeitig mit der Unter: 
fuchung der Bundesgrandjurg. Die 
Angeklagten find E. 9. Potter aus 
Elgin und W. J. Kitt e aus Erpftal 
:Zafe, Präfident und Eelretär ber 


Spezieller Einfauf für den Dfterperfauf und zu beachienswerten Eriparnijien markiert. 
allons fir Sinaben von 4 bi8 18 


Männer, 1.15 

Sehr jpezielle Dfferte in Hemden in Hunderten 
weihe Stulpen Faſſon. 
Halsband. 


zu verkau⸗ | 
Bezugd: | 


Zweig der Milt | 


Anzüge in neuen 
Jahren; und Novelty Anzüge in Serges, Checks und Miſchungen, 


in Größen für Knaben von 3 bis 8 Jahren. 


Knaben⸗Hüte und Kappen 
zu Bde — 65 — 95e 


und all die moderniten: 
zu 356, 65 und 


Reefers, 


Neue Frühjahrs Faſſons 
Farben. Drei Partien 


Ir. 
6 bi8 16 Jahre; das Etüd zu Sör | 


.. 


für 


7 bis — 


Knabenbluſen für Oſtern; 


Muslin Nachthemden Männer, 1.15 


Herne Dnalitat Muslin, und in großen, bequemen | 
Sorten. V Salsfaiion, Alle Größen, 15 bi3 19 | 


Halsmal in diefer Offerte, Oberer Subwah. 


Mit Producers’ Nifociation, und | 
Ifolgende Mitglieder des Direktoris | 
ums: Trank H. Reefe, Dunbee; Ro: | 
bert M. Oniann, Huntley; ee 
A. Goodwin, Cryſtal Late; 
Lewis, Wheatley; Clinton . Son 
| per, Geonoa, und Wrnold Huber, | 
Shermerbille. 

| — ee — 


| 


Jeht il die Zeil zum Bauen! 


Wenn? Ihr ein leeres Grundftück habt, verbeſſert 
e3 durch eine Cottage oder ein Flatgebände, 


| 
| Zögert nicht wegen der Baugelder. 
Streifende Schüler werden wie Schul: | Unjere Hilfswittel betragen über elf Millionen, 


iüwänger Behanbet werben. | ir werden Euch das Geld leihen. 


Säulfuperintentent Charles €. | 
Chadjery hat die Anordnung getroffen, Wir maden eine Eyezinlität ans ru zn. den nichrigiten 
jesigen Raten. 


dab bei fjogenannten Shülerftreits 
mit aller Energie gegen die „Auzftän= | Vest Eure Plane vor nnd hört unjere VBorichläge, 
Die große Bant an der Ede 


digen“ borgegangen iverde, Dan wird | 
diefe Tomohl wie auch ihre Eltern nö= | 4 

'Peoples Stock Yards 
State Bank 


tigenfalls vor Gericht bringen und | 
Größte Stantöbanf außerhalb der ‚Loop‘. 
47. Strasse und Ashland Avenue. 


Telephon: Offen Tonnerstag und Samstag abend 
Dards 7460. von 7 bis 9 Uhr. 


ap1?,15,17,19,22,24 


Energiſche Maßregelu. 


dafür ſorgen, daß ſie empfindlich be⸗ 
ſtraft werden. 
„Streikende Schüler“, ſagt er, 
„ſind nichts als Schulſchwänzer und 
werden als ſolche behandelt werden, 
das heißt, wir werden ſie entweder in 
die Zwangsſchule ſtecken oder aber 
dem Jugendgericht vorführen. Das 
| &efeh befagt, daß alle Kinder > 
116 Kahren regelmäßig die .. ar 
bie Billa = ee —— davon, weder Engelman noch ſei— 1,,Eine Kugel tam geflogen...’ 
ten. Yun fie diefes nicht, fo machen | Ne Begleiter auf Raub ausgezogen 


In ei Lincoln Avenue⸗Elek⸗ 
e trafbar. Im Jahre 1908 ſind waren. lee 
Harn =. — Falle die! Die Wadıe in Pogers Part fahndet triſchen wurde geſtern abend der 


4 Denn b68jährige „Evangelift“ Henry De 

Sltern von 25 Knaben zu je $25 und, auf zwei Banbiten, die dem hinter ber |. ‚dal 

„= Koſten u E | Barbierftube Nr. 6414 N. Clark Str.|Trie, Nr. 2233 Tairence Avenue, 
Ver'hiedene Schüler der Harriſon | gelegenen Devon Pleafure Club einen | bon einer 


„verirrten“ Kugel, die 
Techniſchen Hochſchule Yaben befannt: 


29,30 


'Befuch abgeitattet und ſechs oder ſie- das Fenſter zerſchmetterte, getroj⸗ 
ben beim Kartenſpiel überrumpelte jen und leicht am Kopf, hinter dem 
inägefamt $50 | linfen Ohr, verlegt. Der Berioun. 
dete begab fich ohne fremde Hilfe 
nad feiner Wohnung. Die Polizei 
fahndet auf den Echiehbold, 


——— · — —— 


Aus Schüleraufſätzen. 


ſid türzlich mit einem Streik ge— 
droht, fie werden ſich aber voraus- Klubmitglieder um 
ſichtlich bald eines anderen beſinnen. beraubt haben. 
William Johnſon, Nr. 1814 Waſhte- — — 
Inam Ave., und George W. Engiersti, MEN 
Nr. 3000 ©. Morgan Str. wurden, 
Inachdem geftern eine Stinfhombe in| 
j dem Schulhauſe geworfen worden Im Maxwell Str.Siadtgericht 
war, von dem Vorſteher Frank L. wurden heute dein Stattrichter Haas | 
| Morfe einem jcharfen DVerhör unter= 37 Mitalieder der Gewandmacherge: 
zogen, über befien Ergebnis iit aber| mertichaft, Männer und Frauen, 
‚nichts befannt geworben. Iunter der auf unorbentliches Petra: 
—— ‚gen lautenden Anklage vorgeführt. | 
Fadelte nit lange. Sr alle ee jedbod) vorläufig werden vom Dännden und Weibchen 
|verfehoben, da fie fämtlich Aburteiz| \abiwechfelnd gelegt. — Der Kikcaffier 
fung dor Gefchivorenen beantragten. it vorne mit Blech beſchlagen. — 
ı Sie maren geftern abend verhaftet Das ſächſiſche Erzgebirge iſt in fait 
Der 2ojährige Frant Kendziora, | worden, nachdem fie angeblich in ber | SQt3 Böhmen verbreitet. — Der 
deifen Vater an Divifion Str. und Nähe der Schneiderwerkſtätte der grühling it die Jahreszeit der Won 
Milwaukee Ave. eine Speiferirtfchaft | yirma Ebderfeiner, Stein & Com: 1? und Zuft für und Menfchen smd 
betreibt, befand fich geitern abend auf | pany, Nr. 1911 Weft 12. Str., deren | Tiere. — Grillparger mußte Dut-‘ 
bem SHeimmege, ala ihm zivei Mänz | Angeftellte fih, um höhere Löhne zu ‚ter und Geſchwiſter, die alle —* 
ner begegneten, die er für Räuber erzwingen, zum Teil am Streit be⸗ traren, als se, durch —— 
hieut Shne lange zu fadeln, zog er finden, tuheftörendenLärm verurfacht Zen, 2 en - .- J 
einen Revolber und gab einen Shuß und Angeſtellte, die nicht mitſtreilen Abhängen der Ida no J = : 
auf die permeintlichen Banditen ab. | wollten, beläftigt hatten. ger), — Cäfar —* gie —*8* * 
Liner der Burſchen. der Igzahrige — — der bis nach Afrika Br Lehman 
Eifenbahngehilfe Wr. ‚Engelman,| * Den Folgen eines GSchäbdel- en ne Giekt ._ an 
Nr. 101 N. California Ape., erlitt |bruches, den fie fi zuzog, als fie Gift. F aboleon Gelbit si 
einen Streiffhuk an der Stirn. Der | in ihrer Wohnung Nr, 9215 Harper —* achlommen ſelbſt zu 
Dee hebt Re Es iu "este en 6 ” 
unben worden mar, nebit Kenbziora | heute die 6öjährige rau Catherine 
verhaftet, Die Polizei: ift überzeugt Stei \ Sag „Be | 


Streifende Gewandmader fordern var | 
Jury prozeffiert zu werben. | 

Ein Balkon ift ein freier Raum, 
der an einem Haufe angebracht ift. 
I— Das Pferd ift ein Tier. Das 
'Rferd hat vier Fühe, an jeder Ede 
einen. — Die Eier der Nadtigall 


\örant Kendziora fchnell mit dem Ne: 
| volver bei der Sand, 





Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 17.’ April 1919. 
| ; 
; 


< EIrrähelige güdıen || 4 Schuhe für Oftern 


—— 
⁊ 


ILLMAN 


A Store jor. Everybody” 


State and Washington Sts. 


den Rildi tät !’ am erfchten Preis | 
geben, grad nia den Frepitüd; „a! 
do funnt ma feban mas es i3 und 
was es vorſtellt, und an Appetit... 
aba naa, i' will do' heut doan' Vor— 


teıg über d’. Kunfeht halten, fundern | 51 große Yaden in 61 Städten — Fabrifsstontrafte, Die 
erzähl'n, mia nei’ Sepp, mei’! * 


mir, Euch den Profit des Zwiſchenhaͤndlers erſparen. 


Alifo mer’ Bruah im Art Inſtitut | a | | Pumps und Orfords für Damen, 


* 1 Ofter-Suits für Damen und Mädchen | Samy un 
F a7 \ > a | ſche Tätigkeit erweckt, und i' hab N j in jchmarzent, braunem und weißen Kid und jchmarzent 


B DO fferieren die nenejten Moden der Saijon zu 825.00 — Satin, 
s3.98 4.98 


8 der amol epp's malen tuaſt. Nach 
längerem Nachdenten, mas für a je >. 
Sujet t' mwähl’n fol!, bin i’ zua ber 51.48 
Anſicht kemma, 's G'ſcheit'ſt wäc, 32 * 
wann i' unſre Fliagenfenſter neu an— Kinderſchuhe, 
ſtreichen tät, indem daß ma ſ' jetz —— Re 
Gabardines in den neren Moden der ZSaiton, unter denen bald nei ſetze muaß; und a richt'ga alle Sorten, das Paar zu 
ſich unter anderen befinden die — — KRiünſtler koa' aa in a ſchwarzg'ſtrich⸗ > 
g . N ‚nes Fliagenfeniter a G'fühl 'nel’fegen. | ANY 95c; 51.29, $1.49, 51.69, $1.98, 
Braided Mopdelle, Mei’ Sepp, mei’ g’jeheita, jätwarze | No, hab alfo alle Zliagenfenfter || 952.48 92.98 
Modelle in acraden Linien, Kater, er is no' lebendig. Er is ma in d Yarb a’ihleppt unb hab z'ma- v — 
ern p 2* — aa len ang’fangt. Der Kater is neben, 24 .. 
Leite Bor Coat Modelle. a - en 2. ee uns hat ma fritifch zuc= | Schuhe für Männer, 
‚ ‚ x za’ Ar , . ! 
5 i ke 2 au i r „0; EEE oe „I gichaut. Wär er nur bei ma blieben. ! 
Coats jind mit Bean de Eugne gefüttert. Lange jhmale J ſGaft ebp's übrig für 'n hat, für N ba do muak 'n der Deifi plagen. | braun nad jchwarz, engliiche und breite Zehen, Weltg, 
Sfiris, die hinten oder an den Seiten mit einem Schlit ‚Sepp, denn |6 hai ſcho * Guats Er hat g'ſehan, wia ſo a Lausbua, Full Stock Innenſohlen, das Paar zu 
=. f — | F a ’ d 
verſehen ſind. Ebenfalls viele andere durch n A fahr 1, pas er ma verzählt | fo a dredete, vo’ der Allen her a leere! 
Modelle mit Zeide-Boiters und Zeide | hat —_ i —* —* Dlatt! — Blechbüchſen in d' Yard bom Nachbar | 5 A OÖ & 
Be * unge cr ni echt, |’nei hmeißt, und do Bichfen hat 'n; ” 
o ts met Dran 5 äiverfein, TOa reden joa' Ruah g'laſſen, er muaßt wiſſen, Siien in dieier Woche am Donnerstag, reitan nnd 
Samstag abend. — Hommt vor Samstag und 
vermeidet den Andrang, 
h N N [ 
⸗ INNEY l,, IÜ., | ' 
Ton, noch, & me Aura um qua, 1347-1349 Milwaukee Avenue, nahe Wood 
Fr en zen zer iß Fenz 'nausg'ſtiegen in * — 
J Iutr Bazebud gehe | ’3 Nacbars Yard. 3’ bin in mer BE Größter Schuh-Laden an Milwanfee Ave. TE 
J ecahn grad als wi. mir, Eic | 


3u Breiien, bei denen Jhr Euch mundern werdet, wie mir 
jte jo billig verfaufen fönnen. 


Wir verkaufen zuverläfiige Waanren zu niedrigen Preifen, ander nur für Bar 


Der Grund iit diejer: 


19) s gr’ 
er” 
rt es 
zorw ga 
Bipeiter Floor. ! 
Wir ſind« wirklich glücklich, ſolch vorzügliche Snits zu 
dieſem mäßigen Preiſe offerieren zu können. Dieſelben 
ſind aus marineblauem Men's Serge gemacht, ebenfalls 
eine beſchränkte Quantität von karrierten Velours und 








Kragen. 


Vollſtändige Answahl von Größen 
Damen Miſſes! 
getroffene Auswahl 


555 0 
für Oſtern 


| Un! * hey — | 5 5 : L — 
— ————— N Alwas ir dera VBüchlen drin a’iven is, | 
fun: foa’ Weich ver außer ti. | or Site: J — 
JUnd drum freit's mi', wia a’fagt, |4i. — 2 ng nr Bi] 
bar; h'richten ' Han er Gotifeie| af Menichheit funnt ausfin- 
dab i brichten toa’, daß er Gottfeis | ya, indem day; ma fcho’ bei do un: | 
Bidanf no’ lebendig ı8, Er mar mals ‚einbarften Eacen dd arökten Ent- 
ußmli Xrgveſter F 
| namlich vorgeitern um a —* —* deckungen g'macht hat. 'iei daß er aa 
** ph ah} ” 
|gangen, dei Be —* n denſt hat, ’& funnt am End no’ a! 
| hätt’ er müaff'n, wann ti’ 'n net no' piff a und a ht | 
4 im lebten Mugenblid g’vettet ‚BT epp'3 Orats zuam Freſſen bein 


hätt’, | 
J Der Verluſt wär oafach net 3’ er=) 


für 
Euch 
rechter 
werben, 


Neue Serge Sades 


fiir Damen und Madchen 


Zweite 
Hier iſt eine bemerkenswerte Offerte von dieſen vorzüglichen neuen 
Frühjahr-Capes zu dieſem ungewöhnlichen Preiſe. 


— und 
N —— wird zu 

b N “ abaelictert 
1 


Int 
aytık 





Str. 


J 
Ä ftintt- is i8 oda net {100 ftinfl, fun- heiſte e Ola hen | OT OBBteE Schuhwerteheutein Chicago. 
J dern mei” Alte Tage dös, daß mit, pap, Auf ame! hör i’ an Schroa, und 
J zwoa unerſetzlich ſei'n. Sch” öfters, |pann i8 es mäuferlfilf g’iwen. JEpd 
J wann der Kater, der Sepp, ber Alten po fiahg i drüben in ’3 Nachhärs | Englifche wie ſeine Mutterfprache bes | Völferbundplaned vortragend und 
Ba fo manierlich flattiert und ſein ‚Yard mein’ Sepp, mein’ g’fcheiten, |herrfcht) an das „Traduttore —|erläuternd. — Seine hohe ſchlanke 
J digen Schädel an eahnre Boanert ſchwarzen Kater, wia verrudt „na | Iraditore“ erinnert! Geſtalt im zugeknöpften Jackett mit 
— ——— Bun macht zer „murs! |nandarennen: aber er hat ganz an-| Der Gedanke an eine Bühne, auf dem weißen Tafchentuch an der Seite 
I ——— Auepeift un) [bericht ausg ſchaugt als ſunſt. Hint der ein melthiftorifyer Akt fich zujund der filbergrauen Krawatte wat 
a hat i” * fer — ——— Schwanz 18 er no’ ber gleiche vollziehen im Begriffe iit, von dem harmoniſch zu dem energiſch geſchnit— 
be Ban Be 2 men, aber born, o heil ga Bimbam! tommende Geſchlechter reden werden, tenen, nicht mehr jugendlichen Cha⸗ 
J ſcheins Kater Sepp. © a Rice junft jet’ au‘ udspolla, a Idel: | brängt fich dem Zufgauer auf, um ratterlopf abgeftimmt. Wir beobaxh- 
B | heri gibts fon’ amont’s nimma.“ No ta, dida Schätel g’ment 18, do 18 ftatt fo mehr, als es fi um nicht Gerin= | teten Elemenceau, der tief in jeinen 
Ä und mit mie macht f ’8 atad a fo, s hihfen mit Miet born und anıGtttR Handelt als bie Dekretierung Dautenil gelehnt zuhörte. Kuh er liberiy Bonds, Gontracts 
R | mei’ Alte Mann t ihr amo| manier= | @ er * ie: u 2 had Ki enger Ba re eier ⸗ 4 * 
lich flattier, fo reib i’ allerdings net — — Mar umanandaz | fchon das Mittelalter träumte. Un- die grauen Handihuhe und die EP Höchite Zreiie TE 
rs 3° aTchoffen mia wild. In fein Dif- bewußt prägt er fich die Dekoration |chvarze Binde markierten die Würde, ı 


5 mein’ Schädel an echnre Boaner, | 53 bıniılle &' 3 inl.: — De sansatlantic Transportation Ce. 
aba i’ ziid f’, wanna uam Grempel | — —* == ee - jein, fucht die Atmojphäre zu durch | bes Vorſitzenden. Der weike Schnurts 1946 Parratee Bir. * Lorth. Ave, 

M | arad bei'n G’jchirr sc’chın 18 und alt? | era vaf uacht vo üchſen 5’ Iöfen, ha dringen, das geiftige Maß der für |bart fträubte ich wirt und aus den | Titen: 9 morg. 5i3 9 abdE, Gonntagß 10-1. 
* 19 ter Soden 15 0 der Rater fein’ biden Schädel halt die Voller Mgierenden feitzuftellen. tiefen Augenhöhlen des Mongolen— 0 
A Dand voll ztua bat, beim Bo-beis | alfweil mehr in do Büchien eini- * 


J gehn a wengerl in d' Har'n, oder ‚wängt, und auf amol i8 P ’n Haft|y." erjter Konteaft fällt ihm auf: |topfes (der fo runblich ift mie ba Geldſendungen 


JJ een 9 die inbare Jugendlichkeit der Geſicht Wilſons mal und lang) 

J * ee, fe an ba |über d’ ‚Ohr n g'ſchloffen und dann de der a die Blike. = der Sm! 

B | Scheimenhaar im nad, ober was |rerer (tefert given, 5 Tunnt ma netier eine fotratifche Verfammlung von |an bie großen Gebanten des ameri- | vr Ba aaa 

* helfen, i mugßt lachen a ſo gſhaſſig Graubärten erwartete. Zft es weil kaniſchen Friedensbringers glaubten Deutſch Defterreih, Tirol, Böhmen, 
der Bart der diplowatiſchen Tradi- wir den alten Idealiſten Clemenceau Mähren. Slavonien, Kroatien, * 


In} a. 
r gloor. 


BP PN oe Sr Pe ame 


Diejelben jind mit Cont ronts nnd der Flared Rügſeite qc- 
macht, beanem jißend und lang zugeicnitten. Mit Taſchen ver⸗ 
ſehen, mit Seide-Kragen und hübſch geſchneidert mit Knöpfen. 


Die Abbildung gibt Euch eine Idee von der Mode und der Schönheit 
dieſes Cape, aber den wirklichen Wert derſelben werdet Ihr erſt ſchätzen 
können, wenn Ihr dieſelben beſichtigt. 


| Geldjendungen 


ver Bent und Telegraph * 
 Teutid;-Defterreih, Tirol, Böhmen, 
Mähren, SInvunien, Kroatien, Polen, 
Elfaß-Lethringen, Yuzemburg und linfe 

Rheinſeite. 
Prompte und gewiſſenhafte Bedienung. 


I Bar Tür sg 


Sind mur im marineblan vorhanden. 815.00 Werte, zu 


Ss1l0O.009 
Rene Sen Duppelbilt“ Anaben-Anzügen 


dungen von — 
Zweiter glvor. 


Marke von Knaben-Kleidungsſtücken iſt ſowohl bei Knaben wic bei Eltern änßerſt 
m zwanzig Eigenſchaften von Dauerhaftigkeit, die andere Anzüge nicht haben. 
Wir garantieren die Dauerhaftigkeit der „Dubbelbilt“ Anzüge 
für ſechs Monate; das heißt, wenn irgend ein Kleidungsſtück, welches 
die „Dubbelbilt“-Marke trägt, innerhalb dieſer Zeit Reparaturen be— 
nötigt, werden wir dieſelben unentgeltlich ausführen. 
Dieſelben werden empfohlen in den Militär- und Waiſt Line-Modellen, 
us reinwollenen Serges, Caſſimeres, Homeſpun und Tweeds. Mit dopvolten 


in Laos 
Bere — ‘ 


aba an topflofen Kater no’ net. Ind 


MC lte affrat ’3 gleiche zua mir win tion miberfpricht oder werl wir uns |zu erkennen, der in diefem Augenblid | Elin#:Lothringen, Luxemburg umb Imf 
|tum ber Alten dd jelt'ne Heck net vor- 


in einer überwiegend angefächfiichen ! die zweifache 
Sefelifhaft befinden? Nehmen mir 


| azuam Mater, nur a biff’l anderfgt. | furdtbare Erfahrung | Rheinieite 


inieen, Sig und Ellbogen verjchen. 


519.75, 515.75 & 512.75 


Srögen 6 bis 18. 


J Umdrahn tuagt ſö ſich wia der Blik | »enthelten, hab i’ ina Haus ’nei’g’- 
Mund fant wicttr: „Schaug, daß d° | fehrien: Lieſerl, g'ſchwind! Der Ka— 
J weiter kimmſti, oder i' hau dir an jer geht auf d' Redouten, er is ſcho' 
J naſſen Fetzen um d Oor'n. Biſt do' a Maſchtera. G'fchwind!“ Und dö 


dieſe phyſiſche Friſche für ein gutes 
Omen der Jugendlichkeit der Ideen, 
denn was die Welt heute braucht, iſt 





ſeines langenLebens vergeſſen wollte: 
1870 und 1914! War er von einer 
Vorahnung deſſen erfüllt, was we⸗ 
nige Tage ſpäter ſich ereignete: wir kauft und verkauft 


Liberty- Bonds 


Mc verrudts Kalb! leine Erneuerung ihres Geiftes! Aber fühlten ihn ungewoßnt milde ge», K,k, W. KEMPF . 


Alte is ;’ = BR : j | 
Alte i5 aa glei’ fumma und hat nel ein zweiter Gindruct folgt diefem er- | ftimmt und fahen ihn vor und nicht! zer.: Main 4401. 120 R. 2a Balle tr, 


Eine Ofter-Uusitellung von 6 fchlecht g’lacht über ben armen Sepp; | ten: man hört die Worte Menjchheit, | als den „Niger“, Jondern ala den be= | Siien 9-5, Eonntags 1018 
9 r | i . ° ’ } r nt ‚ 2 | Te v, To . 
ro, baß mir Zion, ber Kater und |aba et Tang, be.n auf amol i8 er Solidarität, Brüderlichkeit der Völz!geifterten Sournaliften, der uns vor | ap 


*62 . nd ; \ : —— J nn * ah 45 Kong ' 
E Mid ei * Münteln und (s onts ER BT — En me i nn 23 Ben * bat * —2* —* fer von den Lippen derer fallen, die zwei Jahten in der Rue Franklin —A 
— “ EL Br — M . 2 Er ı * ſich Aa ſtred Mir zwoa Trotteln, MET | ung bisher den „Jacro egoismo” der) mit jo glaubensftarfer Seele von ber | (Held endun a 
ei, MEN J der Alten, und wann ihr mir's glau ‚blöde, mir ham, grad wo ma 's * ficig nee 2 kin nt, OMenfch. 
1 * j Nationen gewilfermaßen er officto | Million Frankreichs für die Menich 
) | & nadıa fan ma i:ı Reinen und gehn |a’jehan ham, net alet’ dran denkt, da |“... — | ei; « 
| neller I Wert. :90, Gelb ieh '9 um Dep zomem Wiach in ver Büchfen drin verkörperten. Ein Pichon, Balfour, | heit geiproxhen hatte. u. | per Bant und Teirgraph nam 
A’: a’ihehan a’is -, um do Zierden de Luft ausaanaen i8. Aha ieh ig eg | onnino, Denizelos, Paſitſch, Bra- Lord Robert Cecil, der Leon | Tentich - Zeiterreih, Tirol, Böhmen, 
nom Sahata’tiktei‘. m male” ehe, | A na tanu — und wenn 'nicht fie perlön- Yourgenis Englands, hat das epie Mähren, Siavonien, Kroatien, Bolen, 
E vom Katzeng ſchle ‚um mein’ g Iei- | andericht por’n. „Jeſſas Marand! fich, fo doch ihe Wter ego am Konfe: | * 19 befre: * * FElſaßßz-Lothringen, Luxemburg und linie 
A ten redenden Kater. Und indirekt | hat dö Alte a’fchr! m, „ber Sepp, der venztifike me — kinfort er um die efreiende Offenheit, Rheinſeite. 
A| hatt’ ı’ mi’ no verantwortlich) Q hal- Sepp! aha! ei hin!“ ba mei’! 3 * g E i * welche die großen Staatsmänner der Bir faufen und berfaufen 
E ten, indem i’ '3 a’wen bin, mo 'n d’ | Geifchtesnegenir + hat fich wieder eAltruismus der Nationen“, um mit Briten charakteriſieren. Mit ſeinem 
—— —* dem britiſchen Miniſter Barnes zu hartloſen Geſichte, der nüchternen | b IB r RTY B 0 N DS 
J Liab zugr Wiſſenſchaft beibracht und amol glänzend bewährt. Wia der reden, ala das Gefek der Welt. Laq | nn —- | 
En jo a’jcheit g'macht hat, wia er is. Deifi bin i’ mit an eleganten Frlan» ' : 3; Gefte, dem warmen Ton der Rede y.V.ZINNER&CO. 


A io a Viach gibts | 
Boa’ zivoat’3 nimma.“ | 


Zweiter Floor. 
Die neneiten Moden jind in dieien Gonts und Gapes für Madden 
vertreten, und diejelben jind in den povuläriten Materialien und war- 
ben der Sailor vorhanden. 


. 

Die Mäntel find Gürtel-Modelle, mit Tafdren, und jind in 
ingendlihem Stil beiett. Die Capes jind mit völliger Flared 
Nüdjeite veriehen und jind hübich mit Anöpfen bejekt und mit 
jeidenen Aragen veriehen. 


Diejelben jind vorhanden in Serges, Roplin, farrierten und Noveltw- 
Materialien, in Größen 6 bis 14 Jahren, einichlichlich 
dazwiichenliegende Größen, Werte bis $1ö, zu 


— — 


Aus der Werkflalt des Friedens. 


Von Dr. Mar Müller in d 


Baris, 20. Februar. 
Nür einer bejchrä:.tten Zahl von 
Zeitgenojjen ilt es vergönnt, bis in? 
Allerbeiligite des Yriedenstenipels zu 
dringen. Die Diplomaten, die unter 
dem geipannten Blide der Welt 
Menſchheitsgeſchichte machen, wiſſen, 
daß Diſtanz die Mutter der Autori— 
lat iſt und der Papſt dort die brün— 
ſtigſten Gläubigen zählt, wo man ihn 
nie zu Geſicht betommt. Aber ſelbſ 
wenn ſie alle die demokratiſche Toga 
umzuſchlagen verſtünden wie Präſi— 
dent Wilſon, wäre es unmöglich, aus 
dem Quai d'Orſay ein Forum zu 
machen, wo das Voltk dem Richter— 
ſpruche beiwohnte. Um den grünen 
Tiſch, an dem die Vertreter von 
zwanzig Nationen verſammelt ſind, 


aßt fich mit Mühe Plah für ein paar 


hundert Zuſchauer ſchaffen; man ver— 
gegenwärtige ſich die Zahl der Welt— 
blätter, ‘die nach Paris Korreſpon— 
denten ſandten, und man verſteht, 
daß ein gewöhnlicher Sterblicher, der 
ſich nicht als Mandatar von 100,000 
Zeitungalefern cusiweilen tann, ben 
Friedensfongrei nur im reipeltabler 
Ferne miterlebt. — Nichts wirkt auf 
Yen Gintretenden verblüffender als 
Yiefe Scharen vor: Journaliiten frem> 
- 3er Zunge und fremder Herkunft, bie 
im.:Oftpavillon des Mintiteriums 
3es - Auswärtigen (Duat d’Orfan) 
uf den Einzug in den Sigungsjaal 
harten. Da und dort nur daS be= 
fannte Geficht eines Pariter Your: 
naliften, vier »sünftel biefer amerita- 
‚aiichen, engliichen, italienifchen, ſer⸗ 
-sichen, polniice.., jabaniſchen, chine⸗ 


chen Preſſevertreter ſind zugereiſt 


ind ignorieten in eine: Weife fran- 


‚zöfifehe Gormen, da man fig Granl-| Der Saal der Diplomaten 


‘+ 


der 


7 m: . Darius \ 
„Neuen Zürcher yernig .) 


'reich und Paris weit entrüdt mwähnt. 


An de: Saaltüre, wo ein Einfchreive- 
regiiter aufliegt, wecder. die Legiti- 
mationsfarten geprüfi, und erjt nad)- 
dem die hohe Werfammlung jelbit 
lat genommen bat, tut fie vor dem 
Heer der Fyedergewaltigen der Sejam 
auf. Nicht-der Salnı. de U’Horloge 
felbit — den betreten nur die Dffi- 
zrellen, deren Eingang fi im Weit: 


pavillon befindet —, ;poh: aber ein 


anſtoßendes Gemach, das durch ben 
ſogenannten Baies (Wandgalerie) 
mit de nſelben kommuniziert. Um 


von bier aus den Sitzungsraum 


Sournaliiten und Jrurnalitinnen, 
Graubärte und Elepen mit turneri- 
iher Gemwanbdtheit auf die bereitite- 
benden Ttiche, der Mertreter 
Maentur Havas nicht pribilegierter 
al& der Korreipondent des Tagblat- 
te3 von Haiti! Wer nicht in der por: 


deriten Reihe jteht oder mie Saul‘ 
jeine Brüder um Haupteslänge über: | 


ragt, muß fi damit beanügen, die 
Stimme der Hoheprieiter der Diplo- 
matie aufzufangen und fich ihre Phy- 
jiognomie und Gejten im.Geijte vor= 
zuitellen. Denn die Wand hat im 
Gegerfag zu derjenigen in Shake— 
ipeare® „Sommernadtstraum” bie 
Eigenjchaft, undurchdringlich zu fein, 
jo fehr fih auch die Späher der öf- 
fentlichen Meinun, die Köpfe verren- 
fen. Der SZeremonienmeijter des 
Quai d'Orſay hatte glücklicherweiſe 


die drei geſchlagene Stunden ſtehend 
auf eine Tiſchplatte gebannt waren, 
und im Hintergrund des Saales ein 
kaltes Büfett aufſtellen laſſen. 


| 


58.95 = 


' Delegierten, 


Yor | 
VL! 


Rednern 
Denn 
ſchenruf oder eine oſtentative Unauf— 
ein Einſehen mit den Journaliſten, 


bietet 


2 uUnd grad d' Wiſſenſchaft is es, wo kenſprung über 'n Nachbar fet’ Fenz 


mit jeinen grauen Wänden und Bi: | 


faftern, den purpurnen Draperien, 
dem WButtenfries und den bemalten 
Kartufchen, den brennenden SKriitall: 
euchtern, dem monumentalen Che: 
minée ein ariſtokratiſches Enſemble. 
Aber an Stelle 
die unfere Vorjtellung 
Prachträumen 
dominiert eine nüchterne Geſchäftig 


mit ſolchen 


teit, eine Atmojphäre der Arbeit und | 
;der getitigen Spannung. 
huferienförmig cufgeitellten | 


An 
langen, 
Tiſchreihen ſitzen dichtgedrängt die 
die einen über ein 
Schriftſtück gebeugt, die andern im 
Lederſeſſel zurückgelehnt, ſchweigſam 
zuhörend oder mit dem Nachbarn ſich 
unterhaltend. Hinter ihnen, an Se— 


parattiſchen oder den Wänden ent— 
lang ſtehend, die Sekretäre und Rat- 
ülberblicken zu können, ſchwingen ſich 


geber, unter denen die geſchäftige 
Perſönlichkeit Dutaſtas auffällt. Je 


nachdem ein Diplomat von Rang das 


Wort hat oder der Ueberſetzer in Eng 


wiederholt, herrſcht geſpannte Auf 
merkſamkeit oder leiſes Geſumm auf 
der einen Seite des Hauſes. — In 


dem Maße, als die Stunden vergehen 


und der helle Schlag der berühmten 
Wanduhr über dem Cheminde fünf 
Uhr, fechs Uhr, fieden Uhr anzeigt, 
macht Jih auch in einem jo forrekien 


ı Milieu, wie dem diplomatijchen, Ber: 
ſtreuung 
aber die Formen, in denen ſie ſich 
kundgeben, 
Sichgehenlaſſen 


und Ungeduld geltend; 
haben nichts von dem 
eines Parlamentes, 
bewahren bis zuletzt den 
gegenüber den Reſpekt. 

unprotokollariſcher Zwi⸗ 


ſondern 
ein 


merkſamkeit könnte ja den Keim zu 


internationalen Verwicklungen in ſich 


tragen! Das iſt denn auch ber auf: 
fallendfte Zug für den Zuhörer einer 
diplomatifchen Tagung, daß nach den 
Reben, mögen biejelben nod) fo pathe- 


Ma men: 


der Feſtſtimmung, 


zu verbinden pflegt, 


den | 


cab: Schier um fit’ neun Leben bracht a’feht; 203 i3 bei mein’ G’micht a 


hat; ei’ Wiffensdrang hat 'n net | Glanzleiftung, dö mo net im G’ring- | 


ichleht ’nei’g’feat. Und "3 
I bin lett'n wierer amol ins halbe Fenz z'ſammg'haut hab, zwoa⸗ 
Aunſt-Inſtitut gangen, um z' ſehgn, tens mei' Hoſenboa verriſſen und 


glei' a paar aufg'fall'n, zuam Exem- 
pel a ſogenannt's Gtilfeben, mit an} 
Kunſtausdruck a Frepſtück ghoaßen | 
wo a brat'ne Gans drauf g'wen is, 
mit an Haufen Nuß und Zwetſchgen 
und Trauben dabei, und a Glaſ'l 
Wein is aa dabei g'ſtanden, a Wein, 
jaa it’ eu, a rote“, rein riechen iunnt 
ma '8 Aroma. Den erjehten Preis|a’men, nur mit van Aug und ar | 
ſollt 's kriag'n, dös Bild; do ayat) Ohr hat er ro’ a menger! ziwintert. 
ma doc, was c? i. mas e8 bor=| 
‚ftellt, und an quate Uppetit friagt|i 
ma aa dabei. Net wia bei jo an arau 

in grauer a'maltın Echund. Alsdann 
is no' a Bild! do g'wen, wo ma aa 


oanz'ge Gedanken is der Sepp g'wen. 


ab 'n Schädel zogen, a paar 


— 


zuag'ſetzt hat, bald ins Bett gangen, 


2 


g'wen, ſo a juna's, flott's, wo auf 
‚der Straßen in fı an engen Rod um: 


nung für ’n g’wen, ei’ Nafen net in 
anandalauft 


ırd a Tang’3 Storfett |an jeden Dred z’jteden, indem ma ba= | 


tragt und Schuah bis über d’ Finie. | bei leicht van über'n Schäbel friag’n | 


Ada auf den Bild! ba* '8 all dos net Ton’, D53 i3 aa fcho’ ander Leut a fo 
ang'habt, ſundern is dahoam in gangen, net nur an Sepp, wann 's 
eahnre Stuben auf '.. Kanapee a’le= | ca foa’ Büchfen g’men i8. 
sen und hat fich "3 wohl fein alien. | 
Nur a rot’3 Strumpfband hat f’ an-' 

> net a fo fchenierlich | 


| 
Pe ZU 
| 
| 


da nur ein Teil der Diplomaten aus 
einer parlamentarifher. Schule her= 
borgegangen tit, beobachtet man eine 
ftarte Feilelung der Rebner an ba 
Manuftript und bei den Syreifprechen- 
den eine feierliche Lungfamkeit und | 
Getragenheit in ver Diktion. Das 
Beitreben, von ber frembfprahigen | 
Hälfte der Zuhörer leichter verftanden | 
zu merien, mag babei mitfpielen, | 
denn auf ben Ueberfeger vertraut ein 
Schönrebner, der auf Nuancen halt, | 
nur halb. „Ce n’eft pas cela, c’&tait 
mieur!” hörten wir ven temperament= | 
;pollen Orlando nach einer mit italie= | 
rifcher Emphafe borgetragenen Rebe 
dem englifchen Ueberjeger zurufen, 
von Sunnino (der .befanntli bad 


a’babt, damit ’3 
ausſehgn tät, aba funit gar nir. Aal 


tiſch vorgetragen ſein, kein Applaus 
folgt und die Stimme des Präfiden— 
ten immer höflich, immeı zeremoniell 
bleibt. Dieje Verfarrmlung gleich: 
mäßig gefleiveter Staatimänner, die 
eö vermeiden, irgend eine Dekoration 
zur Schau zu tragen, die ein Element 
der lngleichheit in ihre Reihen brin— 
gen und der juriftiichen Friktion bon 
‚der Ebenbürtigfeit der Staasen nahe: 
treten fönnte, ähnelt einem antiten 
Chor, der, unzugänglich ber Leiden: 
‚Schaft, mit einem Minimum von Wor- 
‚ten und Geften den Gang der Hand: | 
‚lung begleitet. Der Eindrud, daf 
die Reber „zum Tyenfter hinaus“ an 
di: Völker gehalten werben, dominiert 
in einer folhen Plenarfigung, und 


ob j’ eppas G’fcheit3 in neuche ;_}I- | drittens mei’ Knochen qrean und Blau | len? am Werfe ijt“ (Orlando), Sletter appe | 
‚der hätten. Mein’ Kennerblid fan aa!a’ichlagen hab und mit der Nafen im | die Mauern des Kongreſſes überflu—⸗ | alles Friedenswerk toter Buchſtabe 

woachen Dreck 'neig'fall'n bin. Aba tet. Ein Italiener mit ſeinem feinen bleibt. „No nation in future shall 
dös hat ma all's nix ausg'macht, mei’ | 


!darin nicht ein Wiberfpruch, der den 
Steptifern recht zu geben jchien? 
Aber das ilt das Neue an diejem 





i8 a fo’ ten iver.iger z’eftimier'n 18 besivegen, | Sriebensfongrefje, der ihn von allen ariftofratifchen Balfour. Die Hände | 
\dah i’ bei den Sprung erfehtens do früheren unterfceibet, daß ftärfer als | an die Reverä des Rodes geflammert, || € 
die Diplomatie bie „Jubtile, mpites ! Gören wir ihn mit Eindringlichkeit 


Iriöfe, generöfe Kraft des Völterwil: Ian den quien Willen der Völter und | 


die 


politifhen Spürfinn hat diefe Wahr: 
heit ausgefprochen. Die Perſönlich— 


Y dab ’n do nieberträchtige Wüchfen | teit des Präfidenten Wilfon, der mit | people... 
Haar | der überzeugenden Macht bes Refot=|the security and the glory of the| 
lan aa mitgangen, bab 'n auf n mators ſein Glaubensbekenntnis ab⸗ hamanijty u N ; 
Arm g’numma und hab ’n der Alten legte, og fie nicht die Argumente | mentation lehnt ſich eng an diejenige 
bracht. Scho' ganz ſchmuach is 's 'n|ber zünftigen Diplomatie auf? „AId’Eftournelle® de Eonitant an. Er) 


living thing is born... It is a defi- 
nit garantcee of peace. It is a definit 


Auf der Alten ihr'n Schoß i3 er bald |garantee against the things which | sei, die fich in die inneren Angelegen= | 
mieder aanz vernünftig wor’n, i3 aba,|have just come ncar bringing the 
|imeit eahm ber Schred doch ziemlich] 


whole struetuie of eivilisation into 


ruin ...“ Aufrecht, mit unbewegli— 


ohn’ dah er ma Nächers erzählt hat. chen Geſichtszügen ſtand er am Prä- or 
net übel a’fall’n hat. U Mad’l iS es) Dis friag i’ fpäter amol aus en ſidententiſch, mit ſeiner melodiſchen unſeren Leſern geſondert zeichnen zu 
auſſi. I' hoff aba, dös is 'n a War— | Stimme Artifel | 


um Artikel feines 


Raufi Euer Fleifd; Ketail 
zu Wholefalepreifen. 


Nr. 1 feine PRorf Loins; Pd. 24tgc 
Lork Shoulder; Pfd 
Rot Ronit Beef: Pfd.. .... — 
Hinterviertel vom Kalb; Pfd. 
Vorderviertel vom Kalb; Pfd. 193660 
sriiche Hühner; Pf 28e 
Friſche Schweinsfüßchen; Pfd. ige 
Frankfurters. Knoblauch⸗ und 
Polniſche Wurſt: Pfd 
Leaf Lard. ſo viel wie Ihr 
WO: WB. ernennen 
Sirloin und Porterhouſe 
Steaf: Pid....... e 26141 
Friſche Schweinsköpfe, Pfd... 11380 
Roaſt Beef, gerollt, ohne 
Knochen; Pfd 
Vorzüglihe Heine „Slar”s 
EEG Basen 2dlgc 


24 am Tollar Rabatt. — ringe dicke 
Anzeige mit Eud, 


Union Stock Yards 


Pkg. and Prov. Co. 
510 &, Salfted Str. 


wilden Sarrifon und Congreß ®ir., nabe 

Sohbahn und Eirakenbabnen. Kann ven 

icnem Xeil ber Etadi für de Babrgelb ew 
reidit merben. 
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| feines Begleiters. | — 
Vorhänge, zwiſchen denen ein bleiches dieſe Vetterberichte! Gewöhnlich 


ſerſcheint er einem Asquith, 
Lord Grey verwandter als dem im— 
pulſiven Lloyd George oder dem 


einem 619 W. North Ave. Tel. Diverfen 8287. 


| 1400 W. 51. Str. Tel. Boulevard 6570 
| DE av12*X 


eldjendun 
de: Bank und Telenraph nacı 
Teutih-Deiterreih, Tirol, Böhmen, 
Mähren, z Slavonien,. Kroatien, 
Volen, Clint » Lothringen, Lnxens 
burg, Schweiz etc. 
Bedienung prompt, billia, unter Garantie 
mie fchon immer feit 25 „abren. 
Zahle ſtets hochſte Preiſe für 


LIBERTY BONDS 
J. S. LOWITZ, 


Sciffsfarten- und Geidwechſel · Gefchaſt, 
DI &o, Tearborn Sırake, Grie Abams 
gegenüber Poftoffice, 
Wodentnae 9-n Eonntana 1012. 


ı Staatöleiter appellieren, ohne ben , 


jgoto war... The prosperity of the‘! 
world is the prosperity of every! 
Let us do our work for! 


Lord Cecil Argus | 


'mill, daß der Völterbund unter fei=-, 
nen Umftänden eine Eainte-Alliance.| 


apidofrfandim:i* 


Zahle ſtets höchſte Preiſe tür 


LIBERTY BONDS 
JOSEPH 6. SACKHEIM & CO. 


1335 Milwaukee Avenue 
Difen täglich ven v bis 6, Lonnerätage 
und Camdtag3 9 i3 9 abeııbB. 


beiten der fouperänen Staaten ein 
milht. — Das Bild des franzofi: | 
Then Bauherrn der Sorciete des Na=| 
tion?, Leon Bourgeois, hoffen mir! 


' 18 
tonnen. 


Mancher charakteriſtiſche Zug wäre 
von den übrigen Teilnehmern dieſer 3888857883s53535533523355 


© 
oO 
3 
© 
2) 
* 
[7 


} 


Gs., 


ARARAANNDARASUNAEN 


benfwürdigen Tafelrunde zu überlie- | $ — 
fern; die Stizzenbücher der in den 850 bis 8300 
Galerien poſtierten Zeichner der „Il⸗ guedrite Malen Fineirilon 
luftration“, der „London Slluftrated | 3 „pie masen Scrichen auf edel, Via- 
a a re Msn 3 gen aıt beirleiven Ia a, & dem er. 

of ih mit den Si 1 rum, nadfucıt, 
| Lord Milners, Bonar Lams, Sun- | oe Susabmesı 
\Ting®, des Colonel Houfe, Jules |5 2 0 ee ae 
ı Cambond, Andre Tardieus, Robert 5 Bant wätifinn. Manager, 
Bordens, Wesnitchs, Salandras, F8S8SSSS8885775835336383852 
Bratianus. „Staatsmänner find! 2 
| fchlechte Modelle”, meinte der eng=| ea er — — 
ifche Porträtmaler Sir William Araber und Inder bi zum Schwarz 
Orpen, „ſie wiſſen ſich nicht einfach der Neger. Für das Malerauge löſi 
zu geben! Lieber ſind mir die Mili- ſich das Ganze in Farbe und Bewe— 
ärs: die nehmen Achtungſtellung an gung auf: große Männer, Meine 
‚und bleiben in ihrer Rolle“. Der; Männer ift dasfelbe. Für uns: polis 
dunkle Grundton der Gruppen wird |tifche Chroniften aber trägt jeder ber 
(durh einige Khafiuniformen und hier Verfammelten ein Stüd der Ge» 
|franzöfifche Generalötenuen aufge | Ihichte feines Landes in ben Zügen 
| helft, nicht zu vergeffen auxh bie bun= | gefchrieben. 
Iten Qurbane de Emir Yailal und | 

Vom Rot der! 


— Zur Meteorologie. — „.. ‚30; 
ritt 
Winterlicht einfällt, ftehen die Gefich- |gerabe das Gegenteil: von dem ein, 
ter in allen Nuancen ab: vom hellen | was. fie prophezeien!“ — „Und jelbit 
Karnatton der Curopäer über das darauf, fann mer ſich nicht ver⸗ 
Gelb der Chineſen, das Braun der laſſen. 


— ⸗— 
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Krabrgregun der Ward. 


x —— —— —— 


Avbendpoſt, Chica go, Sonnsrötag, den 17. ap 1919. 
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Tererafer Ic Diefe — für Freitag Terarararar Tararı — 


The Store of To-day and “To-morrow 


Plrararararererarasarara — 


Strümpfe 


-Bargain-Bafemeni- 


Kinder » Strümpie, 
für Anaben u. Mäd⸗ 


'ftestmitfenfchaft ein eitalter ber Hi⸗ 
ſtorie. Noch heute leiden wir unter den 
Folgen. Die großartige hiſtoriſche 
Kraft Schmollers hat unſere Volks— 
wirtſchafislehre auf ganz verhängniß⸗ 
volle Lahnen gebracht. Seine Schule 


Die deutſchen Hochſchnlen im 
Volksbewußtſein. 


— — — 


& ei de ef 


-Bargain-Bafement- 
Farbige feld. Tatie- 


Bei den Zhwaben. 


Jährliche Generalserfammlung. 
. |Seamtenmast. — Gintrittß - Gebühren. 
‚senatsausihun für die Schaffung | Die geftern abend unter dem Vor— 

von 50 Ward mit 50 Aldermen. |fik des Präfidenten Emanuel 
in der Norbfeite Turnhalle abgehal: 


! 
| 


|! ae 


Salt! E3 war emmal, ba 


ı Profeiior Dr. EC. 9. Beer. 


ftanden bie! 


Können abgelegt werten. 


Die eriten 59 
Frühjahr anf 
werben, 
Amtstermin. 


Stedtväter sollen im | 
drei Jahre crmählt | 
Späterhin vierjähriger 
— Empfiehlt Neuerung. | 


Springfield, den 16. April 1919. 

DBöllig ımerwartet embiahl heute 
der Senatsausſchuß für ſtädtiſchen 
Gemeinweſen die Vorlagen zur 
Annahme, welche barieilofe Stadt- 


ratswahlen für Chicago voriehen, 


ı ber. 


| wurden allgemeine 


} 
tene Generalverfammlung —— 
benvereins erfreute ſich einer ſehr tee | 
gen Zeilnabme jeitens der Mitalie- 
Nachdem der Sekretär Herr! 
ı Heinrich SHieber feine ausfühtlicen | 
Pr otokolle über der vor drei Monaten | 
aba haltene vierteljährliche General- 
verfammlung und die ber feitherigen 
Boritan dfihungen unterbreitet hatte, ! 
Angelegenheiten | 
ver„anbelt. Ein MAnirag, den Be-| 
ihluß, aus den Yereiniaten Gejell- 
Ihaften für örtlide Selbitregierung | 
auszufcheiben, in —— — 
gung zu ziehen, wurbe abgelehnt. E3 
wurde beichloifen, gegen den Gtaat3- 


IR sfolutionen wirken in der Deffent- 


Nur. fieben Mitglieder de3 Aı- fenator Roo3 Stellung zu nehmen, 
fchuffes d. h. tmeniger. als eine|der in ber Legislatur den Antrag ge- 
Mehrheit der Aus hußmitglieder ſtellt hatte, die Chicago Wahlbehörde, 
waren anweſend. Die urſprüng- welche vor mehr als Jahresfriſt die 
iche M daßregel ſah die Einteilung Prohibitionspetition wegen maſſen— 
der Stadt i in fünfunddreißig Wards bafter Fälſchungen nicht zur Ab— 
mit je einem Alderman vor, wurde ſtimmung kommen ließ, wegen Unfä— 
aber dahin abgeändert, daß higkeit zu entlaſſen, und der außer⸗ 
Stadt in fünfzig Wards mit je dem wünſcht, daß die Woehlkommiſ⸗ 


Föht. 


einem Alderman eingeieilt wird. 
Die Vorlage ſieht ferner vor, ba, | 
enn im Hovember Deleraten zum | 
Verfaffungsfondent eriwählt ie te| 
dan, die Bevölkerung der Stadt! 
sleichzeitig über ihre Annahme ab. | 
ſtimmen ſoll, ſo daß im April näch⸗ 
ſten Jahrs fünfzig Aldermen auf! 
drei Jahre d. h. bis zum Ende —X 
Auitszeit Mayor Thompſons 
wählt werden können. Drei Sabre 
jnäter werden ihre Nachfolger auf 
bier Sanre crwählt. Die Beitim- 
mung für den Rüdruf von Mlder- 
men, weld;e die urſprüngliche Vor— 
lage enthielt, wurde ebenfalls abge-⸗ 
ändert. Eine Ab ſtimmung be hufs 
Rückrufs eines Stadtvaters kann 
nur in der Mitte feiner Amtszeit | 
abgehalten werden, und zwar auf) 
eine Betition bin, die die Unter: | 
Idriiten vor 25 Prozent aller 
regiitrierten Wähler dor betr. Mard 
aufweifen ınuf. | 
Der Lizensausſchuß Senats 
empfahl die Vorlage zur Annahme, 
er die Gehälter von Geuniy- 


des 


83000 feſtſetzt. Ebenfalls bom KL | 
ber Mesiui; zur Annahme em- 
riohlen wurde die Vorlage der Antie| 5 
Zaloon Zeagıte, welde die Schaf-| 
jung einer jtaatlihen Abteilung fiir 
Durchführung derLokaloptiongeſetze 
torficht. Ferner murbde eine Vor- 
lage zur Annahme empfohlen, welche 
Verbindungen münnlider oder 
weiblicher Schüler in BON 
Schulen verbietet. 
Venſionen für Kreisrichter. | 
Mit 74 gcgeı 40 Stinmmen ver- | 
eitelte das Ilnterhaus den Angriff 
auf die Vorlane, welde Benftonie- 
rung. der Sretörichter nach bierumd- 
zwanzigjähriger Dienſtzeit und, 
nachdem ſie ein Alter von 65 Jah⸗ 
ren erreicht haben, vorſieht. Als 
Penſion follen fie die Hälfte ihres 
Gehalts erhalten. Im Rechts» 
ausſchuß des ScnatS murde die 
Vorlage zur —— empfohlen, 
welche das Gehalt der Kreisrichter 
in den Landbezirken auf 86500 er— 


> 
ic 


Zinildienſtvorlage angenommen. 


Der Senat nahm mit 31gegen 3Einen und dann den Anderen in ihr y 


Stimmen die Vorlage Senator I. | 
Barbour: an, die das Hibtl-| 
dienftinftem auf nabezu alle Smeige |] 
der Countyverwaltung von Coof!* 
County ausdehnt. Die Maßregel 

wurde dem Haus überwieſen. 
Im Haus kam 
Antrag de: Abgeordneten $. I. Tice 


zur Annahnie, in dem der Kongreb | 


aufgefordert wird, das Geſetz zu 


viderrufen, das vorſchreibt, für die | Cm m 


Sommermonate die Zeiger der Uhr! 
sine Stunde borzurüden, damit das | 
Tageslicht a ausgenutzt en 
fann. Sn der Zandbesirle " 
Staats, heionders unter der 
hebölferung, macht jih mergiihelg 
Dppofition . gegen 
geltend, 
—+ — 


Seſenſch aft Ert Erhslung. 


Far J 


> 


Am tommenben ı Montag, beu 21. 
d. Mis. nachmittags, hält die Ge 
ſellſchaft Erholung ihre jährliche 
Kartenpartie 
Club ab. 
haben die Leitung der 
nommen: Bribac— Frau 


Die folgenden Damen | 
Spiele über: 
Wm. P. 


B Dörr, Yrau Eretors; „500 we 3 
| 


Minna Vehftedt; Cinch —Frau M. 
Ballmann, Frl. Hieronimus; Bunco 
Frau Schwarzenberg, Frau Di iden. 
Alle Freunde werden hiermit höf 
gebeien, 


einſchließlich Erfriſchungen. 
—2+. er 

— Charles A. Sulzer, der neue 
Vertreier von Alaska im Kongreß, 
iſt auf der Fahrt von Sulzer. ſeiner 
Gründung, nach Keichitan, — 
geſtorben. 

— Im Bundesobergericht hat Ed— 
ward U. Rumelyh, 


fung gegen feine Außlieferung von 
New Hort nach Wafhington behuf! 
Brozeifierung imegen Verlegung des 
Gefehes, welches den Handel mit bem | 
Feinde unterfagt, eingereicht. 

— Der Ameritanifchen proteitan- 
tifchen Behörde für Heidenmilfion in) 
‚Bolton hat die Bundesregierung Bes) 
ſchwerden über prodeutſche Agiiation 
vieler Miſſionäre in Bulgarien und 


den. 


2 Ausſchuſf 


Heute Abend Uraufführung von Mark— 


der Beſchluß⸗ 


iq geſchloffen, 
edie am Samstag abend ſtattfindende 


George Ohnet gewählt 
der Titelrolle auftreten wird. 


| berg e Nr 
N | Hat fie heute früh in ihrem Zimmer! 
diefe Mohltätiateitsveran- | mitte 
Haltung zu unterjtügen. Eintritt $1, | Ense gemacht. 


‚liseem Vater nicht habe 
| fönmen. Auf vem Böhmifchen Fried: | 


| det jih im Beitattungsgefchäft 


ehemals Herausge⸗ 
ber der „N. 2. Mail“, ſeine Beru⸗ 


ſäre nicht vom Countyrichter, 
werden ſollen. 

Da der Schwabenverein in den 
lebten Sabre außer: feinen Mitglie- 
berbeiträgen feine Einnahmen hatte, 
o kam man darin überein, die Aus 
aaben in Zukunft etwas zu befchnei- 
Die — — in den 

erein wird fortan 85.00 betragen, 
anftatt 83.00, die jährlichen Beiträge 
pon 83.00 wurden nicht erhöht. Prü- 
fibent Emanuel Gall, der [bon vor 
längerer Zeit diefes Amt innegchabt 
hatte, und nun wieder in ben leiten 
drei jchweren Jahren, lehnte eine 
Wiederwahl ab. Er wurde darauf 
einftimmig unter großen Beifallszu- 
rufen zum Ehrenpräfibenten des 
Vereins erwählt. 

In Vorfchlaa gebracht wurden ala 
| Beamte und Mitglieder des Voritan- 
des: Hermann Wollenberger, Präfi- 
bent; Goitfried Stohrer, VBizepräfi- 
dent; Heinrich Hicher, Geiretär; 
Chas. Roller, Finanzfetretär; 


fon= 


Chas. Ring, Schagmeifterf Wilhelm 


Engel, Albert Burdhardbt, John Ei- 
fendeit, Mitglieder des Finanzlomi- 
tes; Peter Almendinger, A U Bur- 
ger, Raul Feiereiten, Anton Vracht, 
| Enannel Gu ehring, WilhelmReimer, 
Fritz Schollenberger, Mitglieder des 
ſes. 

Gegenkandidaten wurden nicht auf— 
geſtellt und ſomit erfolgte die Wahl 
bei Akklamation. Dadurch würde eine 
zweite Verſammlung am kommenden 
Mittwoch überflüſſig ſein, und ſie 
wird deshalb nicht ſtattfinden. 


—ñ— — — —ñ—— ⸗ 


Buſh Temple Theater. 
( Direttion: Conrad Seidemonn.) 


wis’ Schanipiei „Der Dritte“, 

Sn Anmefenbeit feines Verfaſſers 
wird heute abend im Buſh Temple 
Theater das Erſtlingswerk eines |< 
beuifchameritanifchen Dichter über | 
die Breiter gehen. E3 tit Dies ba2| 
bieraftige Schaufpiel „Der Dritte“ | | 
bon Albert Markivik aus Milmautee. | 


In feſſelnder Weiſe ſchildert der —— | 


tafjer darin das Shidfal einer Frau, |; 
bie an einen Fleinitädtifchen und in.‘ 


itolge Iruntenbeit total verfommenen 


ı Apothefer verheiratet, jpäter erit den | 
Leben treien läßt. Die Spielleitung 
‚führt Mar Auergend. Die Rollenbe 
jesung folgt: 


Tr. Dtto Löfer KEramii iterte err 
Engelapothele J — SC 
⸗ Lebrling daſelt 


— undvdierziget Be 


nn. 


u 


Fılemann 
Morgen abend Bleibt * Theater 
da die Generalprobe für 


Erſtaufführung von Oscar guy 
Dperetie „Ein Walzertraum“ 


tat 


die Mahregel| findet. Dienstag, den 22. April, it ſich? 
ſchaftslebens — dieſer Aderlaß un-8 


Intelligenz 


Benefizabend für Max Juergens, der 
dafür „Der Hütt enbefiker" von | 
bat und in 


mut — 
SelbimordWweiter, 


ben geſchieden. | 
Rad einem Streit mit ihren Qa- 
verlieh vorigen Dienstag vor acht 7 
gen die 1Sjährige Helen Fris ska die 
elterli che Wohnung, Nr. 4701 N. Ke— 
vanee Ave., und zog, nach der Her⸗ 
. 2137 2. Clark Str. Dori 


ser 
> 
a 


Ya ? 
3% 


Dafein ein] 


Sie hinterließ einJ 

Schreiben des Inhalts, daß ſie den 
5 geſucht habe, weil ſie ſich mit 
vertragen 


a ihren 


| 


hofe münfchte fie zur legten Ruhe be= 
ftatiet zu werben. Die Leiche befin-, 
Nr. 
2221 Lincoln Ave, Dort wird auch 
der Roroner feines Amtes walten. 
— — — 
Srulal mißhandelt. 


Wahrſcheinlich in räuberiſcher Ab— 
ſicht wurde heute früh der jährige 
| Arbeiter Paul Gredomäti, Nr 1513 
ı Huron Str., von drei Kerlen an der! 
Noble Sir. und Milmaufee Moe. 
überfallen und, als er fich zur Wehr) 
'febte, brutal mißhandelt. Er hat Auf: | 
nahme im Countyhofpital gefunden. 
Auf ſeine Angreifer wird gefahndet. | 


t 


tenden $ 


utſchen Unvberſitäten im Brenn— 
ukt des geiſtigen Lebens der 
Nation, da ſaßen auf den Lehr— 
ſtiihlen die Wortführer des Volkes, 
und da ſandie das Volk ſeine Pro— 
feſſoren, weil es niemand Beſſeren 
wußte, in die Nationalverſammlung. 
Heute ſpricht man davon wie von 
einem Märchen. Heute verhallt' die 
Stimme der Profeſſorenſchaft unbe— 
achtet im Lärm des Tages, und ihre 


de 
pu 

* 
N 


lichteit nicht ftärfer als die irgenb= | 
einer untergeordneten Jnterejlenten | 
vereinigung. 3 mangelt da3 Echo | 
| aber nicht nur im breiteren Bubli- 
fum, auch im engeren Kreis ber Stu=- 
dentenfchaft fehlt e8 an Widerhall. 
Dem Rat der Alten ging die Füh- 
lung mit der Jugend verloren. Bon | 
diefem traurigen Kapitel foll bier! 
noch nicht die Rebe fein. Mir fragen ! 
zunächlt: mie fommt es, daß die 
Stellung der Univerfitäten im| 
Volksbewußtſein ſich ſo verſchoben 
hat. 

Der Hauptgrund liegt in dem völ⸗ 
ligen Neubau der geſellſchaftlichen 
Schichtung in Deutſchland ſeit der 
Mitte des vorigen Jahrhunderts. In 
Deutſchland war bis ; 
jterung die dee ber wichtigfte Er: | 
portartitel. Mit 


des Volfes, mit dem Reichtum famen 
die Kontraſte. D 
ten nicht mehr die Ideen, ſondern die 
Intereſſen. Noch im Jahre 1871 
war die Begründung der beutfchen 
Univerſität Straßburg eine große, 
das ganze Volt beichäftigende natio= 
nale Angelegenheit. 
damit das geringe Int tereſſe, das die 
Wiederherſtellung einer 
Univerſität Dorpat 1918 aus 
um den ganzen Unterſchied zu be⸗— 
greifen. 
ſchen auch noch in dieſem Kriege mit 
Univerſitätsgründungen wie mit 
einem echt deutſchen Requiſit 
litiſcher Aufmachung; aber der Er— 
folg blieb aus, weil der Gedanke ein 
Anachronismus get ame. 2 
wirklich beftimmenben 
Zeil waren nicht mebr an bie Unts 

verfitäten qebunden. Wurf allen Ge- 
bieten lagen in Deutichland, wie au= 
derswo, gewaltige fozinle Kräfte in 
erbitteriem Kampf; aus den tieferen | 
Roltsihihten drang es in heißer! 

Sehnfuht empor; die überlommenen | 
Autoritäten fuchten die bränaenbe | 
Sprinaflut dur immer höhere 
Dämme zurüdzubalten; Spannung, | 
Leidenichaft und Kampf, imo man | 
I hinblidte: mitten im tojenden Meer | 
| aber lagen auf Inſeln der Seligen 


in geruhſamem und ſattem Frieden 


die Univerſitäten. 

Zwei Faktoren haben dieſen Zu— 
ſtand erzeugt. Fichte und —— 
macher hauen die Univer ſitäten zu 
Forſchungsſtätten gemacht. Neben 


| 
dem objektiven Suchen na Wahrz 


|heit war bie Voltserziehung in den | fhhaffene 9 


Hintergrund getreten. Die Pflege ber ! 
Y 
ber gelehrten Erziehung geworden. 
Aus dieſer er 
deutſchen Geiſte 
Objektive, 
tung der Dinge war trot allen Ge⸗ 
ehrtengezänks und aller Hypotheſen— 
und Prioritätsſtreiterei die eigent 


das Spezialiſtentum. 


liche geiſiige Einſtellung der akademi— 
ſchen Lehrer 
worden. 
iſt 


wie der 


—— 


Studenten ge 


Leben nicht günſtig. 
ungebändigten wilden Trieben noch 
blieb, beſchnitt oder erſtickte die Re— 
aktion. Das Mißalücken der acht— 

ſtrebungen 
Erfüllung der Reichsidee durch die 
Reaktion und durch das preußiſche 
Schwert drängten die geiſtig arbei— 


+ 


Kampf bes Tages im die Stille der 
Selehrtenfreiie. Was an praftifcher 
Birk gsfreude noch blieb, Tchaffte 


Luft im freien Kampf des Wirt- 


ſerer wiſſenſchaftlichen 
dauert noch an — hier wie dort aber 


völliges Disintereſſement an der All— 


gemeinheit, am Politiſchen. Beſten— 


falls noch innerpolitiſches 


90 
Spe⸗ 


zialfach wie eine beliebige wiſſen— 
ſdafmche Disziplin, die man den 
Fachgelehrten im Auswärtigen Amt | 
ebenio rubig iiberließ wie den Kol— 
legen in der Fakuliät die Nachbar— 
disziplin. 

Verſtarkt wurde dieſe 
durch den me — igen hiſtoriſchen 
Sinn des utſchen. Das vorige 
Jahrhundert war für die deutſche G 


Haltung 


Dr. F. 0. Carter 


Schild mit dem ſich drehenden Licht 
Laßt Eure Brillengläſer von 
einem Gkuliſten anpaſſen 


Mugen mögen 

lung oder Gläfer 

Bir Tönnen 

Eub als Aırger arzt be» 
raten, Niedrige reife 
{0 Kabre eebennlE e. 
84 85, 86, 8 gs, so, 
$10. Sr inaffibem Geib 
86, 87588 80. 6810 312 
zielle Aufmerlſamleit 
Schultindern gewidmet. 
Wenn Jhr Kopflbmer⸗ 

zen oder ichwache Augen 

bat bt geht zu einem alt 

vertäfft gen Uugenarzt, feit 22 Zahren an 
State Strabe. Küntiliche Mugen angenakt, 


Schielangen gerichtet. Alle 


ce 
er 


ließ die ſynthetiſchen Verſuche der ſo— 
| Dilettantismus erfcheinen. 
'und Biffenfchaft ftarb aus, und Kjel- 
‚erjcheinen. Auf juriftifchem Gebiet ijt 
‚ichulen die Beſchäftigung mit d 


wiſſenſchaftlich und ohne einen diden 


- | Zuftand auf philologiichem@ebiet. Die 


den, fchiwarz, Weiz 
oder dbunfelbraun — 
fein gerippt, mittels 
ſchwer, ſehr ſtark u. 
elaſtiſch, Paar zu 


390 


Kinder - Strümpfe, 
ſchwarze baumwoll., 
für Knaben, ein ſei⸗ 
ner Schulſtrumpf — 
ſehr ſtart und ela— 
ſtiſch, ein ungewöhn— 
licher Vargain, das 
Paar zu 


genannten politiſchen Hiſtoriker als 
Politik 


len Lonnte — iſt es nicht eine Ironie? 
— als Bahnbrecher auf neuen Wegen 


es ebenſo geweſen. Noch heute gilt im 
Kreiſe der großen hiſtoriſchen 22* 
em gel⸗ 
tenden Recht als eigent'ich nicht ganz 


— — — — — 


Wälzer über Zuſtände vergangener 
Jahrhunderte gilt niemand alö pro= 
fefforabel für das %. ©. B.Derielbe 


THE FÄIR 


Established ı875 by E.]. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


ta3 u. Satins, feine 
ganzfeldene Dualttät 
— bhardbreit, Straßen 
—— und 


fchwwarz, exira fbeg., 
die Yard au 


1.49 


Farbige jeib, Drei ' 
Koplins, feir alän- 
sende Qualität, mor 
berne Schattierungen 
und ſchwarz, hard⸗ 
breit, morgen die 
Yard au 


69€ 


— m ——— 


eſe. 


Sprachgeſchichte, der hiſtoriſche Laut— 
wandel beherrſcht da gelehrte Inter— 
Der Hiſtorizismus war unſere 
Stärke und unſer Verhängnis, denn 
der Deutſche nimmt die Geſchichte 
ernſt. Die Ideen bon 1848 waren ge— 
ſcheitert, das Reich war durch Bis— 
mardjche 9 Mactpolitit beorüntet, auf 
dem jo geichaffenen Grunde ivar ber 


Blusen und Skirts, 4'700. _$1.97 


Bargain-Baiement, 


Kleider 


für Mädchen 


— offene — 


Eingham - Nlchder 


und angedrodene Bars 
tien anderer waſchba— 


Aufſchr wung gekommen, die Weltgel— 


— und alle Gelehrten dachten hiſto⸗ 


Den Markt beherrich- | geinorfen, 


Man vergleiche |t ıt ber 


beutfehen | ber nad riidwärt3 eingeitellt mar, | 
löſte, jtatt nach vorwärts, 


‚war arbeiteten Die Deuts | neuen ; 
po⸗ ſchen Kreiſen länger verborgen bleiben 


Die | täten allmählich aus dem i 
Mächte der, 


ı Tiichtigfeit fiir das Fach wurde zum 


Wiſſen ſchaft war zum Mittelp vunkt hangnis. 


a 
erwuchs im | bemifer nach erreichtem Piel von bem 


leidenſchaftsloſe Betrach- 


Produzierende zu bef ürchten, © 


und Diej. 


treile immer mehr aus dem | 


Intereſſe, 
aber außenpolitiſches? — Die aus⸗ 
im Chicago Lincoln | Selen Friska iſt freiwillig aus dem Ne wärtige Politik war eben ein 


tung in Sicht. Wer hiſtoriſch dachte 


riſch — mußte daraus die Folgerung 
ziehen, daß ein Reich nur durch die 


zur Induſtriali⸗ | Mittel erhalten werden könne, mit be: | 


nen es begründet war, Man hat es 


dem mirtfchaftz | von fozialiitifcher Seite dem Profel- 
lichen Aufſchwung wuchs die Menge 


ſorentum während des Krieges und 
beſonders in den lehzten Wochen vor— 
daß ſie die Stützen des 
Imperialismus und der Reaktion ge— 
weſen wären, daß ſie in egoiſtiſchem 
Inſtinkt den Intereſſen des Kapita— 
lismus Vorſpann geleiſtet hätten. 
Nichts ift unrichtiger ala das. E3 iit 

wiſſenſchaftlich-hiſtoriſche Sinn 
geweſen, eine Denkgewöhnung, die lei— | 


1,000 Watit#, elegant 
nemaht aus Gcorgette, 
Greve de Chine umd 
Georgene; kragenlos od, 
mit vierecklgem, rundem 
oder V geformtem Hals; 
einige beſtiekt, Beaded, 
andere geſchneidert; in 
weiß, fleiſchfarb. Maize, 
Bisque und anderen be— 
“ liebten Farben; die Par⸗ 
| N = tien find etwas angebro- 

\ * chen, eine gute Auswabl 
von Größen von 836 bis 


46; Werte bis 9 
en. 


54; 


ges, 


mobin die nicht 
gelehrten aufiteigenden Kräfte einer! 
Zeit wiefen, die bei ‚dem der | 
Gegenwart abgewandten Wejen der 
deutſchen Wiſſenſchaft den akademi— 


mußten, als gut war. 
So ſchieden die deutſchen Univerſi⸗ 
öffentlichen 
Sie fapfel- 
ihre Fächer |, 
Gerade - Dis! 


Meinaunasaustaufd) aus. 
‚ten fih ab, Sie pfleaten 
und sbre Spzeialitäten. 


von Knabenkleidern 


Vargain⸗VBaſement. 


Norfolk Knaben-⸗Anzüge 


Tieie Anzüge find mit einen Baar Hofen gemacht, Be» 
fiittert, gut gemacht und fehlerlos paſſend, ſeht wünſchens 


werte Muſter zur Auswahl, helle und dunkle 
Schattierungen, Größen 6 bis 17 Jahre - 
xreitag zu nur 
Norfolf Anzüge mit 2 Baar — 
Dieſe Anzüge ſind aus feinen Miſchungen, hellen und 


dunklen. die Hoſen ſind ganz gefüttert. Die Modelle 0 
einfach und Waijtlinie, die allerneuciten Yaf- 510 


jons — außergewöhnliche Werte — 
Rreitag zu nur 
— * blaue Serge Norfolf: — für ta» 
Ertra ipegiell hen — ınis einen Paar Holen, ganz 
gefüttert, Elafh Tafchen und Gürtel rund herum, alle Grö- 
ben, für den Freitagberkauf zu .... 


Knichofen Ar ee 
( Siter Novelty Anziige für | 
dem Schwachen zum MS 7, au 


NAnaben, in Miſchun⸗ 
fleine Knaben b. 8 85 
| 1. 98 1.49 


gen und feinen Cor- 
Waiſt⸗Scams u. Nor⸗ 
Der Beamtencharakter und 
Oſteranzüge für "fie Männer m und im junge Männer 


Duroys, Größen bis 
17: — 82.48 
folt Falſons, ſtraight 
Cut Hoſen, ganz gefütt, 
die Unabfeßbarfeit befreiten den Afa= 
Helle und dnnfle Muiter. Viele find in den meien 
| Waiſt-Seam Fallons, in Cafimere und Chevici, gut ge— 


Merte, 
' &r, bis 10: Sadıe, 06 U PAARE 

ichneidert und hübich pafiend; Gröben bis 40; Freitag, 

ipeziell zur nur 


Unterzeun 


— — vBargain Baſement — 


Unterhemden oder Unterhoſen 


für Männer 


traten ſie gelegent⸗ 
aber auch hier häufiger | Männer Unterbem- 
| den oder «Holen — 
| 


Verhänanis für das Staats zbürger⸗ 
tum der Profeſſoren. Die abademiſche 
Konkurrenz war erbittert. Nur wiſ— 

ſenſchaftliche Produktivität bot Aus— 

ſicht auf Fortkommen. So mußte die 
ganze Lebensenergie auf das Errei— 
chen einer Profeſſuͤr eingeſtellt wer— 
den. War aber einmal das Ziel er— 
reicht, ſo trat man in den Genuß einer 
geſicherten Pfründe, in den Beſitz 
einer vom Herkommen geweihten, an— 
geſehenen geſellſchaftlichen Poſition. 

Bei manchem erloſch dann die wiſſen⸗ 
ſchaftliche Schaffungskraft, die Ener⸗ 
gie war verbraucht. Die in weiter Er— 
kenntnis von dem Weſen wiſſenſchaft⸗ 
licher —* dem Gelehrtendaſein ge—⸗ 
Muße und Behaglichkeit 


Waſchanzuge für 
Knaben, in einfachen 
und geſtreiften Stof⸗ 
fen, kurze und lange 
en Größen 2% 


wurben 


heilſamen Stachel wirtichaftlicher 
Nötiaung. PVorgefehte gab es nicht, 
und öffentliche Aritif hatte nur ber 
&o biied | 


nur ein neuer Ruf ald anftachelndeg | 


Moment. Diefe Verhältniffe ſchufen 
el SU DEN auch Mieten, die nicht gerade pas Un- 

Eine ſolche Geiſtesrichtunge 3 
sr NMalitit ER lan | 
der PBolitit und * —— uirttich 
Was etwa a hielten ſich meiſt zwangsläufig dem 
öffentlichen Leben fern, nur auf kom— 


seidene vaudſhuhe 


ſehen der Hochſchulen erhöhten. Die 
weiterarbeitenden Gelehrten | 


hafte und gut paſſende Handſchuhe, 


munalem Gebiet 
lich hervor, 
diejenigen, die nicht die Köchiten Wei: | 

hen erreicht hatten und nicht den ae- — —— 
lehrtea Typus am reinſten berkörper— 
ten. Bei ruhiger Arbeit oder voller 
Muße ohne aufreibende — 


mittlere Schwere. — 
Wurden für die Are 
mee gemadt. Die 
Hemden haben run= 

den Hals wie in Pild 
gezeigt. Dies iit eis 

er der größten Ins 
terzeug Bargains, 

der je offeriert murde 

morgen At 


39€ 


Mering Interhemden 1. Hosen für 
* anner in naturfarbig. Dieſe Klei— 
dungsſtücke verkauften wir regulär 


zu $1. 48,\ fir Rreitag 
offerieren wir Diele Partie C 
zu nur 

Männer⸗Halstrachten, vffene und Fonr— 
in-hand3, wundervolles Sortiment von Dlus- 
ſtern — prächtigen Entwurf und 350 


Farben; wert bis 68c, für Frei—⸗ 
I 


Epiel- 
Knöpf⸗ 


2000 Paar Foot-Form 

Tätigkeit wird man alt. Monarchen farbigen Lederſorten, 

und Univerſitätsprofeſſoren ſollen in 

ber Zerufsſtatiſtik mit die höchſte Le— 

bensdauer aufweiſen. So ſind unſere 
Lehrkörper alle etwas überaltert. Die 

Einführung einer Altersgrenze wäre 

ein Fortſchritt. Hohes Alter ift neuen 

|Xbeen umd damit bee Fühlung mit 

bem Leben nicht aünftie. 

Auh im gefellfchaftlichen Lebe en 
haben die Profeſſoren fich nicht genü⸗ 
gend freigehalten von den Unſitten der | 

Vorkrieggzeit; auch für unfer Gefell- | 

ſchaftsleben wurde leider der Kom— 

merzienrat beſtim nend, und, da Pro⸗ 

feſſoren nicht ſo viel Geld haben wie 

Kommerzienräte, mußte es vielfach zu 
—X 

| 


Lederſohlen, 


zu einer großen Partie; 


an 
$5 


ſag zu nur ...................... 


einer Beſchränkung auf den nächiten | el2T2Jafafe 


| Kollegenfreis und damit zur Abfap: 


Yfelu x nicht nur gegen die Voltöge: | 


Säule Der entfcheibende | Der alte Obrigfeitzftaat hat auf bie= 
en Stände fommen. Schnitt in der Volfsbildung fiegt |fem Gebiete zweifellos zubiel gängeln, 
Aber nicht nur die Individuen, zwiſchen Volksſchule und höhere | zuviel porjchreiben zu milljer ges 
auch die gelehrien Körverfchaften ver- | Schule, nicht zmwifhen Schule und | glaubt. Hier heißt es freie Bahn 
loren a. Anſehen. Manchen Hoch— Univer ſitat. Die Geſchichte des deut- ſchaffen durch Begründung eines ein— 
ſchulen fehlte der korporative Sinn ſchen Univerſitätsunterrichts iſt un- heitlichen Erziehungsſyſtems von ber 
vollig. Die wiſſenſchaftliche Spezial⸗ irennbar von der Geſchichte der höhe- Vollsſchule bis zur Hochſchule. Das 
arbeit iſt dem Korporativen an ſich ven Schule, und alle Kritik, die ſich iſt allerdings nicht ſo leicht, wie ſich 
nicht günſtig. Je bedeutender dieJ In⸗ vom fogialen Geſichtspunkt gegen die das manche Eiferer des neuen Geiſtes 
dividuen find, deſto ungeeigneter find höhere Schule richtet, trifft die Uni— * en. Mit blindem Niederreißen 
ſie für Kolleltivarbeit. Es gibt nur rerſität mit. Auch die Hochſchulen von Scheidewänden innerhalb 14 Ta— 
noch: wenig Univerfitäten— und wohl gelten als Klaſſeninſtitutionen, die | gen Ihafitt man nur Schutthaufen, 
teine Techniſche Hochſchule — die ſich mit einem Wall von Verechtigungen die den Weg erſt recht verſperren; 
‚infolge alter Tradition eine forpora= und Anrechnungen, bon Zulaffunge- (denn mit den Wällen fallen auch die 
tive Geltung bewahrt haben, nirgends bebingungen und Gramendporfchrif- Türen. Häufer mit neuen Bauaedanz |! 
‚aber reicht diefe über das Meichbild |ien id) aeaen Zuftrom von unten 
ihres Sites hinaus. Auch die Stu: | fihern. 
|dentenfehaft, die früher unjer öffent: | unberecitigt; 
liches Leben mitbeitimmt hat, ift in Wirtungen taufalen 
alten Formen völlig erſtarrt, und erſt Soll der wiffenfhaftliche Unterricht das neue Schulſyſtem, dann tritt auch 
bie legten Jahre zeigen hier Anfüte | Imed haben, jo muß er mit einer ger die Hochſchule aus ihrer Iſolierung. 


| meinfchaft, fondern auch gegen andere | h eren 


“iu 


fie ſieht in zufälligen ten und auch da noch lange nicht von Nation eine Rolle 3 


Ueberſchuß-Lager zweier Fabrikanten zu einer großen Herabſetzung 
ermöglicht dieſe ungewöhnliche Gelegenheit für Erſparniſſe. 
ſind neue Waiſts und Skirts, für dieſe Saiſon gemacht. 

1,000 Skirts, praktiſche 
Faſſons, 
hübſche Stoffe, tie Ser: 
Seide, ober wolles 
gemiſchte 
Miſchungen, alle neuen !t 
Haliond, einige mit Ta: |" 
ſchen. 
beſatz; 
dlau, 
grün, 
Gutes 
von 24 bis 30 Waiſtband 

ſoweit ſie reichen 
wert bis 84, 
morgen zu...... 


‚200 Baar seid. — — 
in weiß und ſchwarz 
— wsVargain · Raſement — höher markierten Bartien, 


800 Raar Champijette Handihuhe für Tnmen, in mei, Daiter> 
50c Werte, 


Verkanf Foot-Form 


Bargain⸗Baſement. 

Ein großes Bargain-Ereignis für Freitag für die kleinen Knaben. 
und Dreß⸗S 

Sdmür- 
Bluher-Schuhe, alle mir berjtehenden, doppel- 
ten Ertenjion-Sohlen, Goodyear genäht, foltde 
weiche Simenfoble, Feine Nägel 
oder Stifte, alle Größen von 5 bi3 2 
Partie, aber nicht in jeder Mode; 
wirflidh $2.50 und 
das Paar wert, zu einem einheitlichen 
Preis für den Verkauf am Freitag, zu 


| 
|ten fönnen nicht von Maur ermeiflern, | alle Schichten des Volkes, 
Dieie Kritit der Motive ift | fondern nur bon gelernten Architet | werden berufen fein, 


Zufammenhänge. | jedem, erbaut werden. Haben wir erft | nie 


I 


Dann wird auch der Weg frei für fi, jemand „Doktor beider 


A ' — * 
* , 

* —— 
— 


rer Stoffe für Mädchen 
gutes Sortiment 
von Plaids, Cheds, 
Strelſen und einfachen 
Farben, bochwaiſtige 
Gürtel- und andere 
moderne Effelle, Grö⸗ 
ßen 6 bis 14 Jahre⸗ 
Werte bis 31.60, mor⸗ 
gen für 


880 


Mädrhenkleivder aus 
Gingham, Soiſfſette u. 
Madras; Streifen, 
Checks und Plaids — 
auch ſolide Farben, 
lohfarbig, grün, Dlaıt 
und roſa: angebroche⸗ 
ne Größen bon G—14 
Sabre, 92.50 und 85 
Berte, morgen zu 


Afle 


gut gemadt —— |! 
PRoplins und 


Schnalle u. Knopf⸗ 
Forben ſind Naby⸗ 
ſchwarz, braun, 
Checks u. Plaids; 
Großen⸗Sortiment 


Sroher Ofter:Berfanf| Verkauf von Kinder: Hüten 


Bargain-Baiement. 


Jeder Kinderhnt in unferem Bnfement: Department iit eingeichloffen in 
diejen ungemöhnlichen Verfauf für morgen. Dies tft der größte Vor⸗Oſter⸗ 


verfauf von Kinderhüten, den twir je abgehalten haben under follte nicht 
verfehlen, unier Bargain BajemenisDepartment mit faufluftigen Runden 
zu füllen. 
Auswahl von Sunderte 
Werten bis von hůbſchen 
zu 3.95 — Faflons für 
morgen zu — (Sure Dıötoahl 
Die Hiite jind jolch munderbolle Werte, joldh borzüglidie Qualitäten, 
und ſolch kleidſame Faſſons, daß die Kinder nicht umhin können, ſie zu bes 
wundern. Jeder Kinderhut in unſerem Baſement Putzwaren⸗ Department, 
der früher bis zu 83.95 markiert ioar, morgen zu 1.89. 


Kinderffeider 


Weiße Voile Klei- 
der für Minder, bes ' 
jridt, Spigens und 
Bandbeſatz; Größen 
2 bis 6 Jahre, ſpez., 
morgen zu 


1.89 


Muslin Beinkleider 
fiir Miffes, Stiefereis 
bejat, 12 bis 13 
Jahre, ſpeziell, 


490 
Unterröde 


Gauzſeid. Tafjeta Un» 
terröde für Damen Hr 
tief plaited und Auffllee WW 
Flounced, einfade und 
I&illernde Farben, cin WR 
wirflider geldfparenber 
"Wert, für 


3.79 


ade 


Second 
au 


der .) 


Schuhe 


chuhe, in ſchwarz und 
und 


in der 
gruppiert 


Rus 


.- — —— 


Zahnärzte 


Niedrigite Preiſe. 
Unterſuchung frei. 


richt, der an beſtimmte Vorbildurg 
gebunden bleiben muß, bewußt unter⸗ 
ſcheiden, die volles Verſtändnis, aber 
feine halbe Bildung bringen. Hier 
liegt eine große und herrliche Aufgabe | 


für den meiteren Arei3 der Ilniver:  Uniere Methoden find abfolug fehmerzias 
fitätsbegenten und für bie aereifte| 


Siudertenfhaft. Das gemeinfame Dr. TOP PEL und FRIED 


Streben nach Bildung muß uns hel- 1572 N.HalstedStr. 
fen, die fozialen Klüfte zu überbrüfz |, yeechftunden: 10° vorm pie de An 
ten, alfe Voltätlaffen wie auf heilie|  Seimtags 10 vorm, dI8 1 ir nam. 
gem Land zur Zufämmenarbeit und| I Tuigtır 
damit zum gegenfeitigen Verftänhnis | 
zu verbünden. Dann — unſere — Mitleidig. — Sie: „Ein armer 
Sochiehulen reichen Segen fpenven an! Menic) ift draußen, Arthur — ein 
und ‚ie |eemaliger Chauffeur.” — Er: „Gi 
im Leben ber ihm eine Kleinigkeit.“ — Sie: „Ach, 
u fpielen — wie | aefchentt will er nicht? — er fu 
!Arbeit!... Wollen wir uns nicht ein 
‚Automobil zu dem jungen Manr 
schreibt) laufen?“ 
Rechte". | | — Der Bater der Weisheit. 


zubor, 
See 


— Erklärung. Hier 


nie 


Berfien unterbreitet. Pe angentrant. || wird jedenfalls gut tum, fich erit ſelbſt Die VBenormundung geht in biefer| eine beutjche Voltshochfchule, die man | Ds bedeutet denn das, Vater?" — | „Sie wiffen doch, wer die Mutter ber 


beiten behanpelt, 


Franklin 0, Carter, M. D. 


120 South State Str. 2. Floor, Chicago. 
Spreltunden: © morgens nid 7 abendbE; 


— Das Mbgeorbneienhaus von] Für ein Denkmal der Marfeil 
Soma hat e& abgelehnt, Anklagen 1e> laiſe i fein © Straßburg werben in Srant- | 


gen Goub. Harbing wegen des 
: mabigungsffa nbald zu erheben, 23 reich eine ——— — 


will es bei einem Tadelsbotum be⸗ | Gejet die 214 
„Sonntagyoſt“. 
X 


wenden laſſen. 


midofr 


Eonntags 10—12 ihitlond, | 


|au neuem Leben. Die CH Vorbildung rechnen tonne 


zu reformieren, ehe fie die Neugeital- 
ıtung des Lehrkörpers beanfprucht. 
Ein leter Grund für dag Sinten 
‚ded Anfehens und für die Wirkungs- 
Iminderung ber Socfcjulen liegt in 
ihrer engen Verfnüpfung mit ber bi- 


Hinfiht allerdings zu meit. Gerabe 
die Gegenwart bietet alle Gelegenheit 
zu zeigen, daß es nur auf bie Kennt— 
nifle und das miffenfchaftliche Den: 
ten antommt, nicht aber auf den hıt: 
reaufratifchen Weg ihrer — 


aber auch nicht einfach von Dänemark „>  Tieh mal, mein Sohn, fhlechte 
oder aus England darf einführen — behaupten, heutzutage gibt 
wollen. Hier müſſen die —— es zwei verſchiedeneSorten von Recht: 
und Techniſchen Hochſchulen * ⸗eins für die oberen Zehntaufend und |r--HI nicht zu nennen.” 
fen. &3 müffen Formen g eins für die Proletarier; bie müffen 

— die ſich vom —2 Unter: beide * — werben.“ 


Treizheit gewefen ii?" — „Hm, bie 
— Borfiht!* — „Und der Vater dei 
Weisheit?! — „Hm, ‚en ‚m Toeiß man 
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Verlangt: Mäuner und Knaben 
deater, Suſd ZTemnvle. 
— Frigi Scheff in Ole: | 


| stetige Arbeit. 
Evanſton. 


Verlangt: Möbelichretuer, um Mökel 


= 
— 


1132 Sberman Ave., 
Telephon Coaunſton 176. 
144p 1wæ 


Berlangt: Aelterer, lediger Mann als 
Nachtklerk in Hotel. Muß Bar „tenden“ 
können. Limits Hotel, 642 Dole Ave. 

— RE Tel. Lincoln 3257. dofr 


tutb Chatterron. =: 
„Ihe Masguterader, |  Berlangt: Automobil Rainters, 


„Tsin Bebs”, Be Trimmers und Automobil Medaniter. 
—— SE ont jeden | Staver Motor Gar Go., 100 W. Gar- 
und abend. J field Blod. do—fa 


mesniepp, Tos North Anenuef — Tieden | 


abend und Eonntag mahmittags Konzert. | 

— ö ß | Berlanat: Geicdhirrwaicher für auto- 
Te iſche Moſchine. 300 den NMonat, 

Berlangt: Männer und Nmoben |Simmer und Board. 51 Grant ®L 
(Anzeigen unter Dteicr Mubrit 2c do8 Nöort.) | — — 

— 7——vBerlangt: Guter Hard Candy-⸗Mann 

——Gen Ge, 310.3, 

er e ’ q * Ha ſte * mido 
fter-Teimmer zu helien: guter Lohn au | ———— ñ— —— 
Anfang; ichnelle Beförderung, Nachzu- | PVerlangt: Gier Gandler und Mann 
fragen bei - für alle Arbeiten. 7510 Madifon Str., | 
GE. 3verjon& En, | #orejt Parf. mido | 


2 Mi te. 
1342 Milwaukee Avenne Berlanst: — 
— —— — oꝛi S. Racine Ave. —B 

BSerlangt: 5 gute Bauſchloſſer, die 
ſelßſtändig arbeiten lönnen, ſowie auch 
3 Slecharbeiter; guter Lohn und ſtetige 
Arbeit. Gentral Ardiitectural Iron 
Borke, 3105 ©. 27. Str. mi—fon 


Berlangt: Arbeiter und Bader, bie: 
jenigen, "weldhe mit Werkzeug in Mö- 
nelgeichäft umzusgchen willen. Charles | 
Balisw & Sons, 2125 Allport Sir. | 
nahe 21. Str. und Throop Str, | 


EEE ne 
Berlangt: 10 erfahrene Möbel» und | 
Borzellan-Bader. — Waihingtoen Bart 


e, 52. Str. und Cottage Grove 
u e 13ap1m& 


—— ——— —— 

Serlangt: Cabinet Makers in Möbel⸗ — — — 
Fabrik. Gute Bezahlung. ſtetige Arbeit. Verigugt: Painter für Anfide Fabrifarbeit, 
Dib rich CvSeolbeck Co. JNachzufragen Himmel, 1856 Haſtings Str. 

355 Nord Aſhland Ave. Automobil Barnit | 
— Erbh & Sons Co. 
dofrſa 


<5 


— „Stanbai”, 
— „Ihe Wetter 'Die*, 
— „Xbe Unmarricd Mother”. 
‚Ch Zabb,- Lady!“ 
„Ihe »irth of a Race”, 


xA 
es 
⸗ 


2222 


J 


t 


ne 


Ba 


2* 
28* 


Berlangt: Preſſer an Hoffmann— 
Maſchine, für Damen- und Herreun— 
tleider. 4744 N. Racine Ave. dofrſa 


mido 


Verlangt: Schuhmacher. Vorzuſpre— 
chen: Holden's, 231 S. State Str. 

Verlangt: Erfahrener 
Lohn. 3403 


r Saloon-Rorter, guter | 
Lawrence Ave, 
Berlangt: Mann für aligemeine Arbeit in 


Sardivnre Store. 7 


2767 Lincoln Abe. 


Berlangt: Eim auter Cale2-Büder, um allein 
zu arbeiich. 425 WW. State © 
Ind., Phone 578. 


ESir., Hammond, 
dBo—ion ! 


erlangt: Porter für Saloon. Wilbois, 524 
Sherman Er. 
Berlangt: 


W 


VPorter. Marx Beer Tunnel, 56 


Madiſon Str. 


| Verlangt: Melterer Mann für Bäder — 
14 8 


braucht fcine Erfabrung. 2038 Roscoe Str. 





Berlangt: Stripper und 
Finiſher. Beſter Lohn. Wm. 
121 Weſt Grand Avbve. 

Verlangt: Arbeiter an Cakes. Guter Lohn. 
2039 Weſt Chicago Ave. 


doft 


Berlangt: 10 erfahrene Möbelwagen⸗ 
Zubrleute, Lader und Helfer. Waſhing⸗ 
ton vart Warehouſe. 52. Str. und Cot- 
tage Grove Ave. —XRR 


Berlatigt: Viano Coarfe Rubbers, 
ftefige Arbeit, höchiter Lohn. Nachzufra⸗ 
gen Room 1200, 209 ©. State En. 
s 2ap w 


Berlangt: „Stod Eawber“, erfabren an VPar⸗ 
lor Srames. 421 N. Lincoln Eir, mi—ia 
Verlangt: „Belt und Drum Sander”, erfab- 
ten an Rarlor Frames, 421 N, Lincoln 


tr 


Berlangt: „Irim Eatoyer“, erfahren an Bars | 
ler Frames, 421 %, Lincoln Eır. mi—fa 

Berlangt: „Rip Satoher”, erfahren an Var: | 
Ior Frames, 421 N. Lincoln Eır, 


men 
Berlangt: Müller oder Männer, | 
in Meblmühlen Erfnhtung haben. Bor- 
‚suipredhen 1300 Carroll Ave. Ddo—ion | 


Berlangt: Carpenter für allgemeine 
und Konitruktionsarbeiten. 
dofria 


Berlangt: „Shaper Hand“, erfahren an Kar: | 
N. Lincoln ir. 


Ice Srames. 421 


Neparatır- 
Benuipeeiien 2144 Eliten Ave. 
— 


Berlangt: 3 aute, gelernte Baıt: 
‚hloffer für Eiienfonitruftion. Danernde 
Beihäftigung. Chicago Gonvenor Gomp., 
2416 ®. 22. Str. do — ſa 


erlangt: 7 geihite Männer für | 
Werfftettarbeit.. The Ero Mig. En., | 
00 ®. 22. Str. 


erlangt: Lediger Man al® Bar 
ender. Muf milliz fein, Rorterarbeit 
«u verzichten, Referenzen. 6659 ©. 
Onlfted Str. 

Berlangt: Dann zum Geſchirrwaſchen 
ist Müche, 2008 Lincoln Ave, dofr 

Berlongt: Paintere, 4543 Toner 
Strafe. dofr 


000 — 
Berlangt: Salson Porter; einer, ber 


sshen fan. Siegel, 1501 Safe Str. 
mido 


id 
Ice Frames. 421 N. Lincolg Etr., mi— ſc 


Verlangt: Verheirateter Mann für leichte 
Haus- und Gartenarbeit; freie Wohnung, drei 
moderne Zimmer mit Badezimmer und maßl⸗ 
ger Lohn. 1085 Misconfin de; Da. Yark, ZI. 

fadido | 


Berlangt: Mann, Tautionsfähig, 
geſchäft; hohes. Einkommen. 
Sa Salie Str., Room 1028 (2—5 Uhr), 


für Brofers | 
Näheres 29 Co, | 

bido | 
Berlangt: 5 Bainters und 10 Raverbangers. | 
Norzaufpreden 6 Uhr abends, 621 Milwaufee | 
Ape,, Raintitore, 15ap1io& | 


Berlangt: Uhrmadier, erfahren; feine Arbeits⸗ 
berbältniffe. Epredt vor: &, VW, Soden & Co., 
Wðholeſale Jewelers, 910 So. Midhigan Pibd, 

dimido 


mit etwas Erfahrung, um das Mobelſchreiner⸗ 
geihäft au erlernen. Nadanfragen: Louiß 
Sonfon Co., 1500 N. Koitner AÄbenue. 
15apim&£ 
8352 ©. | 
dimibo | 
nn 
I 


Verlangt: Buchbinder, Forwarder. 
Chicago Abe. 


Berlangt: Buffer. 619 R. La Salle 
Straße. a 


erlangt: Eritklniiige Ciienornantent- 
Arbeier. 1121 V. Aihland Ave. dofrſa 


Serlangt: Lunch Counter Mann. 3128 Lin⸗ 
coln Abenue. 
Verlangt: 
Store herzurichten. 


Verlangt: Gut gebildeter Jjunger Mann, der 
die deutſche und engliſche Sprache abſolut be⸗ 
berricht, al8 Hiliäredafteur aukerhald Chicago | 
fire ſofort geſucht. Offerten nebit Telepkon | 
Nummer, Referenzen ınd Gebaltsanfprüce | 
find zu eihten an ® 2218 Abendpeit. 


— 


bi—fr | 

— — J = 
Paperbanger und MBainter, u | Verlangt: Männer und frauen 

5306 N. Kildare Übe. | (Anzeigen unter dicfer Rubrif 2c das Wort.) 

\ EEE — 

erlangt: Junge, in Bigarrenfabrif und | 


Wann, ein paar Stunden hormittaes Palcete ad» 
sultefeern. 1040 Mobawt Eir. 


Männer nnd Franen, 


- verfanit mir Enre freie Heit! 
Berlangt: Pulbelman, guter NXoßdn, u — 
rt 9 . 
Suflerton -Mse,, Ele Seminarn. ! GrskeBeitungs-Rampmane 
beginnt, 


ehet Samstag, Abendpoſt“.“ 


Keine Berfanfs-Grfahrnng nötig. 


nen 
Berlanat: Saloonporter; mub an ber Par 
Gelfen; guter Lohn, 4800 N, Clark Etr. 

bofrfa | o 


ns Weine 
Verlangt: Püder an Brot und Rolls; ein 
einer Nlak für einer. ölteren Mann; Pride 


Yadoten. 2003... Sarrifon Etr., Ede Robey. 


Serlanät: Eritflaifiger, erfahrener Partender | 
Kit guten Referenzen für arobr — = 5 
Diferten an N 2193 Nbendhoit, R bofrfa ) Grundeigentum leicht zu verkaufen, 
zu arbeiten. wenn gut gelegen. 
Bernard. | 
dofrfa 


Habt Bertrauen in Cu jelhit. 


im Ealoon 


H T : Mann 
Berlangt eind., Ce 


1424 Seving Kart 
Diefes Eigentum ift völlig verbeiiert 
und grenzt an nenem Park und Schule, | 


enge 
Berlanat: Dritte oder zweite Sand Bocker 
ın-Gales; guter Lohn. 2419 Milwaukee Ave. 


Bellangt: Ealoomporter. 835 WR, North Ape, 


Verlangt: Erſter Mlafle Rainter, 
inrehen 6 Uhr. 2658 Belt pe. 


Rerlannt: „orter unb Qundmann, erfahren, 
Guter Oahn. 6312 Enttage Grobe Ude. Feuer, 


Wirflihe Hilfe, freie Belchrung. 


Bora) Mitten gut engliih iprehen fünten. | 


3.9. Gelharbt, 
1139 R. Clark Str., Zimmer 1507-8. 


zuberläffiger 


Wall⸗ 


Berlangt: -Nunger 
Mann als anitorbelfer: 
ner,:2354 93..Lafe Str. 


Berlöngt: Dililler 
Halited Str. ) I { 
— — —— — — b6iaan. Sreie Sausmiete. | 

Berlängt: ' Cchloffer, guter Banfarbeiter; | Hausrat. Kontrafte, wie oben angeführt, mırr 
au ein Drebbant-Arbeiter. Smallbone Mia. | dis Freitag, 18. April, abgeichloffen, Alle fon | 
Es... 1821 Berteau Abe., Chicago. doft | trabierende Bartten follten nicht verfäument, zu | 
eg nn irgend einer Zeit awifchen 9 borm,. und 9 Uhr | 

Berlanat: Strebſamer deutſcher Junge das abends, am Freitag, Camstag oder Conntag, | 
Grabeur-Belhäft au erleriten. Comet Engra⸗ 18. 19. und 20. April, nad 1724 Weit Harrifon 
ing En. 542 €. Dearborn Str. do-fon| Str, zu fommen, um den Migenten zu treffen | 
— —— — 1 Umsieb-Inftruftionen zu En — 

nat: Bäcker, zweite Hand an TCakes: Trefft mit unſerem Agenten wie folgt zu⸗— 
nen) anfangen, 6846 ©, Salited | fammen: In AL, Webers Heim, 1642 Or- 
Eir. el, Wentivorth 4924. mido | hard trake, jeden Tag, bon 8 Uhr bormit» 
u — — — | taos bis ee abends. in ————— Dt: | 

St 3 afbinenarbeiter, erfabren | fice, 9528 Cottage Grove Ube,, jeden Tag, bon | 
4>1 N, Mincolm Str. S vborm. bis 8 abends. Andrew Milel. 1 

mi— a W. 18. Etr, tchen Tag, ton 8 borm. bis 8 
Jabends. In Selete & Eon’s Office, 1457 Melt | 

Pininaroom » Borter: | Grand Are., Sonntags bon 9 Ei3 11 bormt, 

guter Lohn. 160 Meit | midtgan Sugar Co, | 
mido Saginaw. Mich. — 
fr⸗do 


lediger, ⸗ 
—— Ebenfalls abends von 6—8 Uhr oifen. 
mıdorr | 

TOR N.j MWerlangt: Buderrüben-Urbeiter, Samilten | 
dofr ioder ledige Keute. Söcfter Lohn bezahlt in Mi: | 
freie Fahrt einſchl 


und Arbeiter. 


Verlangt: Tuchtiger 
eine Sonntagarbeit; 
Monroe Strabe. 


Berlanet: Aunftihmiede an Chandelterar- 
Seitz-aub tunge Männer, um Hanbiverf zu 
lernen. bco mfg. Eo., 18 €. Ainzte -— 

mido 


Verlapgt: Zucerrübenarbeiter, Familien und 
ledige Dianner, für unſere Felder in Central 
Wisceonſin und Obio. Deutſche Gegend. böchtte | 
Bezahlung. freie Wohnung und Meile. | 
‘ erlangt! Aunger Mann, um das Welse: | ContinentalCugark&o. & 
"höft.aw erlernen, 18 bi3 20 Qabre alt: fleiner | United Etated Sugar € 0. 
zohn zum Antang. A. W. Weil & Eo., 29 Dit | 1646 Larrabee Etr., nahe North Une, 
madtten Strake, Room 303, 16apimk Ditfen: 9 Ubr vorm, bis 3 Uhr abends 


Conntag3 10 bis 1 Uhr. 
Berlangt: Strider an Eireater-Eont®. 6540| 


N, Rarine Ibe. dor | 
. Verlangt: Für eine engliſch-deutſche fatholifche | 

Serlengt: Gortner, von jedt bis November. monatliche Zeitſchrift, iüchtige Männecr und 
Nadzufragen: 2808 Eheridan Place, Evantlton, | Frauen ols Collectors u. Solicitors, von Haus 
SIL.C2, Central Statien). 18npimX | zu Haus folportieren; ftetige Arbeit für ftetiae | 


— |Xeuie; nur Statholifen mit den beiten Empfeh» | 
L langt: Eriie Hand an Lakes; aute Yezah- | lungen brauchen fich zu melden zivilen P umd 
lung... 2041 @. Madifon Eir. mido 


11 Uhr bormittag, 4464 Princeton Ive,, 1.| 
— — — — — — 
Serlangt: Soſort, ein Janitorbelfter; 850. 


Flat. 12apfalodibofafon | 
Reit: und. Bimmer. 4457 Tiagnolia dene, 
Tel; Mabendiwrob 7028. mido 


nen 

Berlong!;: Männer aum Nähen bon Leder an 
Mafbine, auch für Handarbeit. 163-165 N, 
Wabaſðb Are. midofr 


—— — — 
Berlengt: Uuto Madiator und Sheet Metal! 
rbetter: erlier Mlafle Männer. 946 N, Clark! 
Sfr. 'Zel, Euperior 2152. mido 
erlangt: otograpben unb delfer, Nega⸗ 
oe et Eruber Mfg. Eo., 2456 Weit! 
Sadfen Blvod. : Sragt nad ir. Ritter. 
> ' 15apimf 


16f68* | 


Rerlangt: Ehepaar, Fran als Köchin, 
Mann als Hilfe. Dentihes Altenheim, 
W. Mabiion Str., Foreft Parf. Tele: | 
dvhon Foreft Bart 136. bimido | 

Perlangt: Ehepaar, Mann als Gäriner umd | 
Frau fir Hausarbeit tır Sommerheim, fteiiger | 

Mag das aanze Nahr. Antworten mit Lohnan— 
gabe adrefliere: DO. 1350, Abendpoit, 


Stellung fudien Männer u. Anaben 
(Anzeigen unter biefer Aubrit 1c das Wort) 

Geſucht: Guter Butcher und Wurſtinacher, 25⸗ 
jährig, ſu*t Stelle, auch außerhau Chicago. 
Karl Ruf, 2151 Sedawick Str. dimido 


—— Be böditen. Löhne in. ber Stadt. Ste⸗ 
ige U 
Geluht: Aunge, 18 Sabre alt, fuhr Stelle, 
um die Bäderet zu erlernen. Pritbardt, 703 


eit dad aanze Jahr. Nahauiragen: 
Offen a Eo., 1508 W, Monroe Etrabe 
2 : GSEtore · Clert und per ter, Willow Str, 
terner Mann x abre 
— * orberlih. Mub Er- gefum: Mann mittleren Alterd fucht ftetige 


ilayimE 
* l u 
ne. m Arbeit. It millig und bat teilmeile Erfahrung 
—— — — 


in Kainfing und ng. Offerten mit nähe 


. t: Weber an Fluff Russ. Mir be 


ren ? n erbeten. Udr.; D, 8. 661, Ab 


x — —— ———— 8 er 


ET ; 


zu reparieren: alter Mann bergezugen; | 


Saußdarbeit: 


ſted Str 


Co., 


Keine Wäſche. 


1114| 


| beit; 


N * 
WIE 
* 


Abenpport, Chicak 


Stellung Indien Männer u. inaben | -Berlangt: Frauen und Mädten. 


Gefucht: Bartender ſucht stetige Stelle oder 
Mdr.: B. 2232, Abendpoft. 


für balbe Tage: 


GSefucht: Tales: und Brot:Bäder, felbitändig, 
fucht dauernde Stelle. Ndr.: D. 


Geſucht 
loon als 
Abendpoſt. 


Geſucht: Junger Mann, Vainter, wünſcht Ar⸗ 
beit in Privat, Hotel oder Inſtitut; auch fur 
Adr.: O 1228 Abendpoſt. 


lurze Zeit. 


Geſucht; Verheirateter Mann ohne Kinder, 
hat Erſabrung, ſucht Janitorplatz. 


1222 Abendpoft. 


Eefuht: Guter Bartender, 28 Jahre, furcht 
Stellung, aus für Eommer:Nefort. Xelephon 


Diverich 8213. 


Geſucht: 


Verlangt: Franen und Mäbdchen. 
(Anzeigen unter dieſer Vtubrit 2c das Wort.) 


Läden und Fabriken 


Verlangt: 


Verlangt: 50 Franen und Mädchen 
für einfaches Nähen an Maſchinen mit 
Kraftbetrieb, in unſerer neuen Schür: 
Erfahrung nicht notwendig. 
310 Anfangslohn. Stetige Arbeit. Kurze 
Vorzuſprechen während 3 


zenfabrik. 


Stunden. 
Tage: 


3953 Lincoln 
Ge Irving Park Blod. 


Verlangt: Mädchen und Frauen für 
ieichte und beitändige Arbeit an Eciden- 
Maſchine, 
C. F. Baum Co. 1509 - 1515 
Frontier Ave.,, nahe North Avenue und 


Beſats bei 


Spulen. 


Larrabee Str. 


Laundry. 


ter Lohn. 


arbeit. Hand» und Maidine>„Spoolers“ 
und „Matchers“. 9. 5. Wallifer Com- 
pany, 434 S. Wabajh Ave. 


Berlangt: Nettes, inubere8 Mädchen 


(Eingeraen umter- Dielen Budsit 2c Bas Abort.) | (Anzeinen unter diefer Rubrit Ic das Wort) 


Gefucht: Carpenter fucht Arbeit, rihter Hübs 
nerfarm ein. Duttenhöfer, 655 Bladhamf Sir. 


: Zunger Mann fuct Etelle im a- | 
Porter und Ben 


Verheirateter Mann fi 
ı al3 Porter, fann auch bartenden; fein Zrirfer, 
Telephon: Armitage 3305. 


25 Mädchen, 
ıNahre alt, zum Lernen in Stiderei-TFa- 
brif; guter Lohn und jtetige Arbeit; hal- 
Iben Tag Samstags. 
Chicago &mbroidernGs, 

115 W, hie Str., nahe Metropolitan 


| Berlangt: Mädchen, das bei Eltern 
mi-—fa wohnt, für allgemeine Officcarbeit und 
| Schreibmaschine. Nordieite, Oliow’8 Hand 
1529. Wells Str. 
Rerlangt: Mäddıen, um Rope Por— 
mi fa |sieren zu machen; ftetige Arbeit und gu- 
Phoenix 
ni—fa 2008 N. Racine Ave. 


Verlangt; „et der Hand“, erfabren an Bare| Perfangt: Mädchen für Boiamenterie- 
| 


für Bäderciladen, 


N. Nacine Ave. 


Verlangt: Mädchen für Bädceret und 
mus Griaörung haben, 
+ Chicago Ave, 


2erlangt: Man Hat Trimmer, Ste- 
tige Arbeit. 1423 ®. 18, Str, 


Tom, Agnes, 


Verlangt: Erjahrener Sitter, e 
— [md Nermelmader; Stunden 8 Biß 5, Samstag 
Berlangt: Junge ober miiteljäbrige Männer | iS 1. Uhr. Guter Lohn, 4400 PVincennes Abde,, 


2, Aparıment. 


Verlangs: Mädchen in Wüceret, 733 North 


Abenue. 


Verlangt: Deutſchamerikaniſches Mädchen od. 
junge Frau, in Delilateſſenſtore zu arbeiten. 
Muß gute Referenzen und etwas Erfahrung 
Nachzufragen irgend eine Zeit wäh— 
Hamilton, 3507 W. Madiſon 


haben. 
rend des Tages. 
Strage, 


Rerlangt: Mädchen oder Srauen aum Hands» 
rüben in Regenihirmfabrit, Leichte, [höne Ars 
beit. Sholuß Samstags 1 Uhr nachm. $12.00 
Anfang. i 
320 S. Franklin Str., 6. 


die Woche 


zum 


Randolph Str. 


Verlangt: Mädchen für Bächerei und, Deli— 
lateſſen. Stunden 11 bis 7; $12 die Woche. 
3024 N. California Ave. 


Verlangt: Mädchen für Nähmaſchinenarbeit. 
163-165 N. Wabaib pe, 


Berlangt: Kleidermaderin oder 
5929 PBrairie Ape,, 1. 


mädchen. 
Wentworth 3146. 


‚Berlangt: Nüherin an Gandinen umd Por: 
tieren. 1010 R. Glarf Etr., 2. 


Berlangt: 
” Ic 


Rerlangt: 


Mädchen, in Buchbinderei zu ar» 
RR, Chicago Abe, 


332 
os “u 


Verlangt: Erfahrene Ehiffli Embroidery Mäb» 
Sen, auch folhe zum 
034 W. North Ave. 


Co., 


Verlangt: Mädchen für leichte Fabrikarbeit; 
ſtetige 
1608 W. Monroe Etr, 


aute Bezadlung, 


Verlangt: 


zum Lernen; Tteti 


Hausarbeit 


Verlanat: rau für allgemeine Hausarbeit. 
Country, 


279 


ln 


Berlangt: Nähmalhinen-Öperator; gute Ga 
egendeit für Berbefferung, 


Iebal:Stripperin, 


! Swei Kelinerinnen für Reltaurant, 
1052 %. Glarf, gegenüber Kirtcoln Bart, 


Mangel-Mäbchhen und 
Stellung 


ge 


The Jewel Laundrh, 


nahe N. Clark. Telephon Rogers Part 1. 


Frau mit einem Kind, 


8082. 


1525 N. 


Verlangt: Gefhirrwalherin und Nufwärterin 
511 MW. Nortb Upe. 


für Samſtag. 


Verlangt: Junges Mädchen, 14 Biß 16 I 
‘ On 
ze 


Floor. 


alt. Gutes Heim. 
Clevbeland Ave., 2. 


Familie. 


cein 


Ave,, 


Verlangt: Rödin für Yamilie. Belter Zoh 
4712 Malden Str., Phone Ravenswood 4760. 


Berlangt: Mädhen für Minder. Peiter Lohn, 
Sır., Rhbone Nabensmood 4760. 


4712 Malden 


Verlangt: Mädden für Haußdarbeit, 7 
4712 Malden Eir,. Phone Ravenswood 


Sohn, 


4760, 


Nerlangt: Eine alte rau, um auf 2 Kinder 


Verlanat: Mädchen um in Küche gu arbeiten, 
Glarf Str. 


erlangt: Frau für leihte Hausarbeit, Meine 
$10 per Woche, t 
Bhone Xalepicm 6910. 


aufzupaſſen tagsüber; 


ben; guter Lohn. 


Sloor, binten, 


erlangt: Erfahrenes Mädchen, protefrantifi), 
für allgemeine Hausarbeit; autes Heim; zwei 
5732 Pine Grobe Mbe,, 2. Etage. 
Telephon Graceland 5882, 


Verſonen. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit In ar 


milie don zwei; f 


beimgeben oder bierbleiben, mitteljährig. 
Dabisd, 1307 Morfe Ape,, 2. Apt. 


Serlangt: Mädken oder rau für allgemeine 
t Weisbard, € 
zel, Canal 7055. 


Hausarbeit, 
elr, 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Sautar- 
‚ Tieine $amilie, Lob 810, 
wood Mde,, nabe Burling, Bäderet, 


Berlangt: 


152( 


ein 


Erfahrenes Mädchen für allges 


Lernen, 


(!iInzelgen unter diefer Mubrit 2c das Wort.) 


Hausarbeit 


Berlangt: Tüchtige Köchin für Deut» 
iches Altenheim; muß ftarf und fräftig 
ſein. Altenheım, W. Madifon Straße, 
Toreft Barf, Telephon Foreſt Bart 136. 


Abdpoti. |, Yerlangt: Fine Frau oder Mädchen 

doir für leihte Hansarbeit. Harlem Golf 
Ginb, 12. und Hanna Str., Foreft Bart, 
Ill. mido 


Verlangt: Köchin in Reſtaurant. 7004 
d. Clark Str. mido 


Verlangt: Köchin, auch für allgemeine Haus— 
arbeit; muß eriter Klaffe fein; bei Meiner er: 
wachſener Familie; fein Wafchen oder Ichivere3 
Reinmahen; aute3 Heim und auier „obn, Muß 
zuberläffig und süchtig fein und Haus felbftärt- 
dig übren. Belte Neferenzen nötig. Auge: 
wöhnlih gute Etellung für richtige Perfon, 
Nachzufragen ziwifchen 10 und 4. 262 Waib- 
ington Blpd,, 2. Floor, oder Telephbon Garfield 
0443, dofrfa 


dofrſa 


dofr | 


9972 


z-ö, 


Adr.: © 1227| 


dofr | 


Adr.: O 
dofrfon 


mido 
fuhrt Etelle 


mido einen einfaden Haushalt für awet erwadhlene 


Berfonen führen und gut deutfh Tochen kann, 
indet ein gutes Heim und anftändiaen Lohn 
n einer arößeren Stadt. 200 Meilen von Cbi- 
cago. Adr.: R. 2196, Abenbpoft. dofr 


Verlangt: Frau zur Hülfe in Klche. Südweſt⸗ 
ecke Madiſon und Wells Str., Bafement. 


Verlangt: Nachtköchin, guter Lohn. 
auftragen 1567 N. Halited Str. 


Berlangt: Frau für Hausarbeit; 
Mode; kann abends beimgehen, 
Avenue. 


Verlangt: Zwei tüchtige Hausmädchen im 
Deutſchen Altenheim, W. Madiſon Str. Foreſt 
Park. Tel, 136 Foreſt Part. dofrfa 


Verlangt: Meltere Srau_ fiir balbe Tage 
Sausarbeit; Leine Eonntagdarbeit; Lohn $5. 
712 Deweh Place. 


Nach⸗ 
dof 
16 bis 18 


dimido / — ç — — — 
Helen Wieland, lomme Samstag oder Sonn⸗ 
tag nach 902 Pine Str. Winnetta, Ill. dfrſa 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar—⸗ 
beit: drei Erwachſene; lein Waſchen. 5131 
Jugleſide Abe., 1. Apt. 


Verlangt: Mädchen oder Frau für Hausa 
beit: 519 die Woche. 53342 Winthrop Ave., 
Flat. Tel. Sunnyſide 9460. 


Is 
2, 


Avenne, Serlangt: Frau für Hausarbeit von 8 bis 2 
Uhr, 9. Moslopig, 2516 N, Kebjie Tod, 


bo? 


nn — — 


dofrſaſon 


Verlangt: Haushälterin bei Mann mit Kin— 
dern; Frau mit einem Kind, die ein gutes 
Heim würdigen kann, vorgezogen. Schnur, 
ebenfall3 zum | 1763 Sedgwick Str. 8. Flaf. do ſon 

Berlangt: Mädchen oder Frau fiir leichte 
Hausarbeit: Feine Samilie, gute3 Heim, auter 
Lobn. 1427 N, Hohne Ave, dofrmo 


-i Au 


11opim& 
Berlangt: Kompetentes Mädchen für allge 
meine Hausarbeit. Holmes, 6253 Laurel Abve., 
Wilmette, Telephon Wilmette 2146, 
Berlanat: Frau, erfahrene Köchin, oder ran 
für allgemeine Hausarbeit, 2748 Hampton 
Court. dofrfa 


Verlangt: Alleinftebende frau oder wiereß 
mädchen für Haus und Hücde; Tleine Familie, 
angenchme Stellung. PReemucller, 1536 M., 
47. Str, Tel. Yards 1624. do—fon 


dofrſa 


Trimming Co., 
dimido 


Verlangt: Mädchen oder Frau ſür Hausar— 
beit; gutes Heim. 5711 Indiana Ave., 3. Apt. 
dofrſa 
für alb 
lein 


do — ſon 


Verlangt: Zuverläſſiges Mädchen 
gemeine Hausarbeit; zwei Erwachſene; 
Waſchen. 5010 Kenmore Ave., 2. Apt. 
Verlangt: Waſchfrau Dienstags, 
und Freitagas. 4548 Grand Blvb., 
Drexel 256. 


Mittwochs 
Telephon 


2424 
do—ja 


Suter Lohn, 


Verlangt: Mädchen oder junge rau für alls 
gemeine Hausarbeit; Meine Syamilte, $10 die 
Woche. 4825 ©, Alhland Are, Tel. Nards 
331. 16apim$ 


mido 


Verlangt: Erfabrenes Mädchen, enaliih fpres 
end, für zweite Arbeit und am Lil aufzu⸗ 
warten in Yamdlie bon drei: Güdfeite Abt, 
Belte Neferenzen. 4855 Drexel Blvd, 2. Apt., 
ſüdlich. mido 


Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit. Tel. Evanſton 1658 oder ſprecht bor 1018 
Orrington Abde. nahe Foſter Str, Hochbahn⸗ 
ſtation. Bezable Carfare oder Telebhongebühr. 

midofr 


dofr 


fowie Waift- 


boir 


Verlangt: Yrau oder Mädchen ‚um Gefchirrs 
walhen und eine für allgemeine Küdhenarbeit; 
guter Lohn. 1528 N, Clark Sir, midofr 
midofr 
Mäbchen für Hausarbeit; — 
Tel. 


mido 


Verlangst: 
Familie. 4940 Waſhington Park Court. 
Drexel 4022. 


Kreis & Hubbard, 


5 0 Verlangt: Tiihtiged Mädchen für allgemeine 
Floor. midoft 


Hausarbeit: guter Lohn. 912 Glenovle Place. 
2. Apt. Tel. Sunnyſide 2482. midofr 


Noom 508, 36 w. 


x Verlangt: Junges ſauberes Mädchen für 
dofrſa 


Hausarbeit und Mutterhilfe; gutes Heim und 
ſuter Lohn, Baker, 2820 Cambridge Abenue, 
Phone: Late View 7018. ſodido 


Verlangt: Mädchen oder rau für Küchenars 
beit, Neftaurant, 715 MW. Nortd Ave, mido 
Verlangt: Gutes Mädchen als Köchtn. 60 
Scott Str., 3. Apartment. mido 


mido 


mibofr 


* 
Näh⸗ 
Tel. 


dbo-fon 


guted a 
Flat. Verlangt: Frau oder geſetztes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit, ein Kind, beſte Heimat. 
Telephoniert: Melrofe Part 101,. oder reiht 
Sifpe, 142 Broadbwah, Melrofe Karl, SI. 

midofa 


A. 
Floor. midofr 
Verlangt: Wäſcherin für Donnerstag und 
Freitag, 83.00 den Taa und Carſfare, 2808 
Sheridan Place, Eraniton, AU, (2, Central 
Station.) midofr 


2824 N, Hal» 
Dido 


do z * A 
.— Rerlanat: Mädchen ober Frau für allgemeine 


Hausarbeit; Heine Familie. Tel, Rogers Bart 
4726, 16,17,23,24ap 


Verlanat: Eine frau, um im Galoon zu 
tohen; $12 die Wode, 531 2, „an Buren 
Straße. midoft 


dimibo 


Hildebrand & 
dimido 


Verlanat: Meltere Saushälterin für Vater 
und Sohn; muß ctiwa3 englifd ſprechen. Gutes 
Heim, $4.00 Wocdenlobn. 1628 Allport Etr., 
abe 18, Str. oberſtes Flat. i 


Arbeit. Olſen Rug 


di—fa 


Mädden 
guter Lohn, 
Sreeulcaf Abe. 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Sausar- 
beit, feine Kinder; fein waſchen. Abendbs frei. 
Guter Lohn. Einger, 3356 lournoy Str, 

midofafon 


1730 


11apimX 


Berlangt: Frau für allgemeine ausarbeit, 
Leine Yamilie. 3640 W. Ebicago Ave. Tel, 
Belmont 9089. dimido 
Kein zen genen 
Zclephont: Superior | F * 
Stellung ſuchen Frauen u. Mädchen 
tAnzelgen vter dieſer NMubril 1c bad Wort) 
dofrfa 

Geſucht: Alleinſtehende, reſpetable Schweize⸗ 
rin, über die mittleren Jahre, proteſtantiſch. 
aute einfache Köchin, wünſcht Stelle in gutſitu—⸗ 
tertem Hauſe, wo die Leme tagsüber im Ges 
ſchäft ſind; nur bei Erwachſenen. Adr.: Z 


re 
2] 1862 Abenbdpoft, 


a 
ihte Haußarbeit. 161 

Geſucht:; Witwe ſucht Stundenarbeit in gu— 
tem Hauſe. KH. 2625 Burling Str. 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Hausarbeit und 
Kochen; abends heimgehen. 1827 
Abe. Mari. 


Geſucht: Witwe wünſcht Wöchnerin aufzu⸗ 
warten, Empfehlungen: etwas Haucarbeit mit— 
getan. Bitte brieflich oder vorzuſprechen. 1640 
Larrabee Str. Hinterhaus. Telephon: Lincoln 
6872. Dingler. mido 


Geſucht; Stelle von Ungarin als Saloon⸗ 
oder Naht-Köhin, Empfehlungen. 4856 Gddh 
Str., nahe Cicero Ave. mi—fa 


9. Rofen, 3242 Lin 
doirfa 


— 
Lohn. 


Beſter 


ann auch gana bahlei» 
0 Cleveland Avenue, 1. 


Stellenvermittiungs-HYüros 
(Anzeigen unter diefer Auhril 14c die Beile) 


Fubrs beutfehsunger, Piro, Tägl. beite Stel: 
fen für Rripatbäufer, Hoteld und Neftaurants, 
540 North Wine, Xelephon: Lincoln 2160, 


15apimX 


fann abends 
m, 


dimido 


Waſchen: 


Fachſchulen und Unterricht 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 146c die Beile) 


ent niene e 
Lernen Ste Damenfrifieren, Marcellieren und 
Ehanpoonieren; Kurfus 835. Ratn Hunderte 
ausgebildete frrifeufen plaateren mit 
Gehalt von $20—$40 pro Winde, Kohn Muei⸗ 
ler, Maieltic Dldg., 23 W, Miontoe, R. 1404. 

23m4,Imt£ 


— — —————— —— — —— nn nn ne 
⸗ ——— ————— ——— —————— —— — — — —— — — — 


Sangamon 
dimido 


1227 €. 


713 Wright» 
dimide 


meine Hausarbeit in Keiner Familie; Wäfche: 


tin wird achalten 
South Part Ave. 


Perlongt: Mädchen fiir allgemeine Haussar: 
beit bei drei Ermacfenen; 


auftragen morgens: 
dence ltd, 


Berlangt: Ordentliches Mädchen für Haus» 
b in’ Familie; 
Heim, Frau Geb, 3454 Elaine Place, 
phon Graceland 4444. Broabivah oder Haliten 
Str. Car bis Cornelia Etr, 


— — —— 
Berlangt: Ein befferes Mädchen für Kinder: fi 
d» | Beugniffe. 567 Eiralforð 
boia Graceland Til. ie 


— 
— * 


arbeit, 3 


s gu 
Phone: Kenwood 


Eilderman, 1250 Andepens 
Phone: 


ter Lohn. Louis, 5316 
2265. 


dimido 


Aerztliches, 


(Anzeigen unter dieler Mubrif 14c die Seile) 


Krane, befunderd die Blut Yierb.r., Dia 
gen, Gefchlechtkleibınden, erhalten genaue 
aͤrztliche Unterſucheng nebſt Blut» und Urin» 
Analvfe frri. 854 Wriabiivosp Ave... 2, Fl. 

20mzimtt 


Dr. Hafenclever, Epesztaltit; alle Privat. ır, 
tauentranfheiten behandelt mit gutem Ertolg, 
008 W. Vabilon Etr. Nat frei, Etunden 9-8, 

28febsmiæ 


— ——— d. Keen — 
* Abe. 8 


——— 6- 


ein waſchen. An—⸗ 


Lawndale 3026. 
14ap1 wæ 


leihte Gtelle; gutes 


-eles 
1lapim£ 
> Dr. 
tät, 


lace, . Xelenbon 


r u 


— * — 


Verlangt: Hausbälterin. Deutſche Frau, die 


215 N. Clark, nahe Lake. Abends offen. 
einem | 


‚ Donnerätag, den 17. April 1919.) 


- Bu vermieten 


Geidjüftsgelegenheiten. 


(Anzeinen unter diefer Rubrit 14c die Beile) | (Anzeigen unter dtefer Mubril 14c die Beile) 


‚ Zu vermieten: Schönes arohes Klub- | 
zimmer für Gefong- und andere Berei- | 


nigungen. Applifation bei Karl Appel, 
Berwalter Nordfeite Turnhalle, 820 N. 
Clark Str. Nuc einige Abende frei für 
Logen. 16pa 1wæ 


Zu verfanfen: Gafeterin und Gandy- 
Laden. Borzügliche Heichäftscere. 2838 
Armitnge Arc. Telephbon: Humbolt 
5698 doſa 


| 


- Zu bermieten: 3 Simmer mit Bad, $135.—| 


2039 Bremont Str, 


Zu vermieten: 2, 3, 
niete. 738 Bladbamf Eir. apine 
Zu vermieten: Drei helle gebeizte Zimmer 
nebſt Alcobe, nahe Hochbahnſtation. Nachzufra— 


gen nach 6 abends. 4742 N. Robey Str. 


daſaſon 


Zu vermieten: 8 644 Tufler 


Etraße. 


Zimmer. 


Flat foftenfrei an. zuberläffige „amilie fiir 
Neinhalten eines ofengebeisten Cüdfeite Ge— 
bäudes. Telephoniert zwilhen 8 und 9 abends, 
Walumet 393. dimido 

Zu vermieten: 4 und 5 Zimmer Flats; heißes 
Waffer; $15 und $16, 1163 Sedgwid Etr. 

12aplim& 


Zu dermieten: Laden und aementterter Stel« 
ler, gute Lage für Bleifher oder Bäder, Preis 
mäßig. Wertier belle Wohnung, bier immer, 
Bad und Bord, $15; 3464 Nord Clark Etr. 
dolph Kaufmann, Tel.: Wellington SO, 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Belle) 


Bu bermieten: Cchön möhlierte3 GSchlafzim- 
mer mit Kleiderklofett. 1907 N, Albany Ae,, 
1. Slat,. Tel, Albany 5784. 

Zu.dermieten: Möbliertes Zimmer, mit oder 
obne Board, 819 N, Monticello Ave, dfr 

Wünſche einen Roomer. 1525 N. Wells Str. 
3. Floor, Front. 


Zu vermieten: Schönes Schlafzimmer und 
Küche für leihte Haushaltung. 1862 N. Clark 
Straße. mido 
Großes ſchönes Fronthaus— 
$3.25. 2049 Dahton Str. 

daptiwa 


Frau wünſcht, Boarders; auch Haushaltungs- 
zimmer. 1643 N. Halſted Str. 120p1wæ 


Zu vermieten: 
baltungsaimmer, 


Zu mieten gejndt 
(Anzeigen unter: diefer Mubril 14c die Zeile) 


Ehepaar ſucht amei oder drei Ieere Zimmer 
mit ZTotlet, wilden North Ave, md Genter 
Str. 1542 Cleveland. Ave, 


Manır fucht Zimmer mit Bad bet Witwe, 
mit feparatem Gingang, nur Nordfeite, — 
Preisangaue. Adr.:? D 1226 Abendpoft. 


3mei junge Männer fudhen ein Srontzimmer 
mit allew Bequemlichleiten, wo etwas leichte 
Haushaltung erlaubt iſt, Nordſeite. Adr.: N 
2189 Abendpoſt. 


Aelterer Mann ſucht großes, möbliertes Haus— 
haltzimmer oder Hleines mit Küche: 10 Minus 
ten Gehmeite von Elvbourn und Willow Etr. 
Adr.: 1221 Abendpoſt. 

Netter Mann, 40 Jahre, ſucht möbliertes 
Zimmer nahe Lincoln Park: bei Witwe vor— 
gezogen, Bitte Preis angeben. Adr.: NR 2187 
Abendpoſt. 


Zur mieten gefucht: Coitage oder Haus, 6 bis 
7 Btmmer, in gutem Zuftand, weſtlich von 
Weitern Ave, Mdr,: 5 1861 ANbendpoft. dir 


Mitteltähriger, gebildeter Deuticher miünfcht 
einfah wmöblierted Zimmer bei alleinitehender 
Frau oder Heiner ‚samilie, Norde pder Norde 
weftfeite. Udr.: EC £ 982 Abendpoit, mido 


Aelterer Bert wünfcht ein Zinmer het Witwe 
mit einem Kin, einfache Yrau, .. Edhrader, 
204 Eaft 39. Eir, mido 


Mann, 35 Jahre alt, ſucht ein ruhiges Zim⸗ 
mer, um am Tage zır Ihlafen. Ndr.: N 2188 
abenbpoft, mido 


Geld anf Möbel, Saläre n. ſ. w. 


(Unsergen unter diefer Nubril 14c bie Selle) 


‚Mafjon Yinancial Eo,, 

Binmer 910, 3 Eid Dearborn Straße, 
Geld gelichen auf Möbel, Piano, Lictrolas, 
Saläre oder irgend einen Gegenftand, den Abr 
eignet, zu folgender niedrigen Raten: 


sür $ 50, Gefamtloften für 10 Monate, $ 
Be: 75, —— ür 10 Monate, $14 
Bür $100, Gefamtloften für 10 Monate, $1D. 

Größere Summen int gleihen Verhältnis, 


9.6: 
4.4: 


6 
4 
2 


Wir bnber cine Lizenz dom Staate ımd fte- 
ben unter itaatliher Kontrolle, wodurch Ihr 

eihitgt feid und don uns eine gerechte Ber 

andiung erwarten fünnt, Spregt bor in 
unferer Office oder fdhreibt, oder telcphontert 
uns und wir werden unferen Vertreter nach 
Eurem Hauſe ſchicken. Falls kein Darlehen zu— 
ſtande lommt, braucht Ihr nichts zu 
Fragt nach Mr. Spitzer. Phone: Central 8516. 

s4apimt 
SEEHESETETEKEFEEHHEFEF KH GEHFES 

Geld au verleiben, 

Wenn Ir Geld braucht, leihen mir Ei 
$50.00 bi3 $300.000 an Exre Möbel, Bin» 
nA Mierde, Biageıı, am felben Tage, an 
dern Ihr darum erfucht. Keine Koften ab» 
gezogen. ‚Inter Etnaidauffiht. Niedrigſte 
NAnten. Bahlungen nah Telteben. 

Slltnoi3 Snpeftmeni Ce, 

Room 310, 
Kr. 8 Sr. Dearborn Gtrabe. 
838883873888885833883838 
Sınz3m 


Mutual Securitb Co, 
Micht Inlorp.) 

140 NR, Dearborn Etrabe, immer 606, 
@eld auf Möbel und Löhne zu geferl, Raten. 
$ 50 für eirun Monat loften —8 33 

$ 75 für ‚men Monat viten Eu 32.63 
$100 für einen %-onat foften Euch $3,50 
Unter Staatdauffiät, — Telepb. — Da 
a*x 


— 
SHRARARSRLANTETUN 


ee ————— — — ——— —— — — ——— ——————— ———— —— — ——— —— — ——— ——— — ————— ———————— —— — ——— —— — — — — — 


ae 
[223 


Heiratögeiudje 


(Knaelgen unter Dieter Wunıtl 3 Ei$, DB. 
aber Jeine Anzeige unter einem Dollar. 


ort 


Heiratögefuh: Anftändiger deutfher Mann, 
anfangs der bierziger Dabre, in muten, fiche 
ren Perhältniffen, außerhalb Chicago febend, 
bollftändia unabbängig, würde au3 Mangel an 
BDamenbelanntfhaft mit einfahem Mädchen 
entfpredenden Alterd, melde Luft und Xiede, 
auf dem Lande zu leben bat, zweds baldiger 
Heirat in Korreſpondenz treten. Bermögen 
Mebenfache, bingegen guter, ebrlider Charal- 
ter, eimwandfreie Vergangenheit un» amgeneb» 
me3 Neußere Bedingung. Nur nichtanonhme, 
anaführlide Offerten, twwenn möglich mit Who» 
tograpbie unter O 1229 Abendpoft. Strengſte 
Distretion Ehrenface. 

Heiratsgefuch? Gebildeter Geihäftsmann, 48, 
offener, ebrliher Charalter, wünſcht PVelannt- 
fhaft mit einer alleinftebenden, bermägenden 
Dame zweds Heirat, Nur chrlihb Meinende, 
melde ihre NRerfönlichfeit ohne Umfchreibiumg 
mortgetrei befunden, bitte zu antworten, Mdr,: 
N 2192 ANbenbdpoit, 


Heiratsgeſuch: Anſtändiger deutſcher Mann, 
37 alt, ſucht bie Belanntſchaft eines deutſchen 
oder ungariſchen Mädchens dienenden Standes, 
zwiſchen 25 und 35, zwecks Heirat. Adr.: O 
1233 Abendpoſt. 


Kleider 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) 


Männerund junge Männer! 

Es iſt nicht nötig, Da Ahr Baargeld 
für Eure DOfter:Kleider bezahlt, wenn 
Ihr ſie auf Kredit kaufen könnt. Die 
neueſten Maden zur Auswahl zu ſehr 
niedrigen Preiſen. 

$20 bis $35. 
Bahlungabedingungen werden nach Gu- 
rem Wunfch arrangiert, 
Hyman«é Co., 


16pa*E 


Verlaufe gebraudgle Damen-Garderode, Uns 
termwäfhe, Handtücher, Tifchdefen fm. 805 
N. Dearborn Etr., VBafemeit. 


Kauft Euren Ofter-Suit bei Gordond! Efirt, 
ModeilsFallons, au $25 bis 835. Konſervatibe 
DViodelle zu $15_biß $45, Anzüge für Anaben 
zu $7.50 biß 817.50, Nedes Kleidungsſtück ga⸗ 
rantiert. ©.. Gordon, 1415 ©. Halfted Eirabe. 

11apIX* 


Blumbers und Supplies 
(Anzeigen unter dteler Yiubrii 14c die Beile) 


lumbin pie u Sändlerpreifen für 


@u 
Scden. Lebintbal, 1037 W. Divifion. Eir, 
——— 19ma4*% 


3 man hg au Slingtien * 


erſtenbtau 2780 


— - 


4 Zimmer Flats, billige 


midofr | mer befett, 


\ 


} 


derei mit feiner Linotype, Zhlinder- und Gor: 
don-Brefien unter günftigen Bedingungen 
übernehmen, Antworten erbeten an Adr,: 9n | 
130° Abendpoft, dimido | 


Ein oder mehrere Männer können eine Sue | 


Rauft ein Noomingbaus; ehrliche ebandlung 
garantiert; 6 bi3 100 Himmer; Profit bis $500 
monatlich, billige Preife ın.Zeilgablung. Sprecht 
vor, Zange, 704 Nord LDearborn Er, 

12uap,imt& 


Berlaufe 17-.Zimmer Noomingbaus nabe K.! 
Park, Dampfheizung, eleltr. Licht. jedes Zim- 
„ter heil; Mortgage 86000, Preis 814,000 mit 
Möbeln, 2144 Hudfon Abe. 

ap12,13,15,17,19,20 


Zu laufen gefuht: 10—12 Zimmer Nooming- | 
baus, nördlid, muB rein und billig fein. 857 
Wrightwood Ave., 2. Fl. 


Zu verlaufen: Varberſhop, autes Einlommen, 
moderne Einrichtung. 1352 Cedawid Str. 
‚Bu berfaufen: 22:Zimmer Roominghaus bil 
lig an bdertrauenswerten Käufer. le Zim 
Zelephon Superior 6/ ), 


ı 

| 
Nordfeite Bäderei, $1300 Wocheneinnabme, 
lange Xeafe, billige Miete, feiner Plaß, ber: 
lauſe wegen Krankheit für $5500: die Sälfte 
bar, den Reit auf Zeit. 
2555 Lincoln 2lve, 


Zu erfranen: Tongelt, 
ap12,13,15,17,19,20 


‚ Bu derfaufen: Für Kohlen, Lumpen oder für 
irgend ein anderes Gefchäft vaffende Mard mit 
Varn fit 20 Pferde, Garage, Office und einen 
6:3 lat vfengebeiztenTridgebäude; brinat $1200 
Miete; Abzahlungen, Zu erfragen vei Tongeln, 
2555 Lincoln Ave, ap12,13,15,17,19,20 | 
Verfaufe NRoomingbaus, Nordfeite, babe 
zwei — 16 ımd 20 Zimmer. 2058 Billell Str. 
midofr 


Partner verlangt für gutgehendes Reſtau— 
rant, lange etabliert; ungariſch ſprechendes 
Ehepaar bevorzugt. Geo. Nemes, 631 N. Wells 
Strabe. 134v1wæ 


Zu verlaufen: Erſter Klaſſe Reſtaurant, gro— 
ßes Fabrilgeſchäſt; irgend eine anſtändige Of— 
ferte nimmt es; wegen Familientrubel: über 
Saloon, 1860 Elfton Ave, fon—bo 

Zu berfaufen: Lebte Gelegenheit. Yargain, 
Bertungddtoute: Neingewinn über $100 ven 
Monat; Preis $400; Teilzahlung und den Neit 
auf Zeit, Telephbon: Englewood 9958, TO11 ©. 
PBaulina Er. 14jat* 





 Geichäftsteilhaber. 


(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die HBeile) 


Partner. Ehrlicher, tüchtiger Geſchäftsmann 
oder -Frau, um das Delikäteſſen-Department 
zu verſehen und auch alle Groceries verlaufen 
tlann, während der Zeit, da ich eintaufen Ze 
Suter, großer Edladen mit 2—4 gimmer 
Flat3. Etiva $600 Einlage. 7000 Sarker Ave., 
ein Blod weitlih bon Etonhy Island. mido 


Möbel, Hansgneräte n. i. w. 


(Anzeigen unter dteler Aubrit 14c die Seile) 
‚Sur berfaufen: Seiner droßer Hot Blaft Heia- 
ofen, $12, Yweibgmailliertes Bett, Spring und 
Matrape, $9. Dicht die mittlere Glocde. 1635 
R. Wells Er. dofrſa 


Zu verlaufen: Küchenofen, Varloroſen, Piano 
Billig umzugsheiber, 2023 Kleveland Avenue, 


2. FI. 


Zu verlaufen: 9812 Rugs, Bücherſchränke, 
Eßzimmer⸗Set, Buffet, Drefſers, Phonograph, 
Baby-Bett, Buggy, Defen und Zifche etc, 1105 
N. Eratoforb Adenue, mids, 
Hu verlaufen: Nug und 2 Einzelbeiten und 
andere Möbel. 805 N, Dearbort Str., Yafem’t, | 
Zu derfanfen: Wunderfhöne Sammlıma von 
15 Bierlriigen (Stein®). 2853 Burling Zir., 
3. Apartment. 


Bu berfanfen: Drei Teppiche, Ix6 und Ox1?, 


ner, grober Lederfeffel, 
3. Apartment. 


2851 Burling 


Str. 


TrödelwarenAusverlauf, 2 bis s abends. 
805 N. Dearborn Str., Baſement. dofr 
Zu berfaufen: Vaby Garriage, wenig ge⸗ 
braucht. 1938 Eddy Str., 14. Flat. Telephon 
Lale View 4021. 


Bu berfaufen: Sausbaltmöbel billig. 
W. 19. Eir, Tel, Nocwell 315. 


Zu berlaufen: Kohlen-Range, Dreffer, Chinas 
@lofet. 1244 Arbmore pe, mi—fa 


Sur verkaufen: Neuer Kochofen, Gasofen, ce 
20x und Betten, jpottbillig. 1825 Larrabee Str, 
YapimtX | 


5103 
ridoir 


Händler 


Nur diefen Monat! 
855 laufen ein prachtbolle3 echtes Leder Bars | 


Wir find ferner gesivungen, 
ren Parlor-Sets neueſten Stils aufzuräumen. 
Auch Piano und Phonograph. Freie Abli 
rung. 
Storage Co. 2810 W. Harriſon Str. 
fen bon 9 more. 6:5 9 abb3,, Sonntags 10-4. 
sap, ofentmt | 


ni, 


Geht unfer Yaaner don neuen und gebrauchten | 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bros.Furniture 
Chop, 2261 Lincoln Abe. Tel. Lincoln 1377. 
15mz*+&£ 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) 


Ertra- Bargain! 
$200 Doppel:Spring Rbonograpb, frielt alle 
Necords, fir $I5 bderfanit, it Mecords und 
Diamantnadel. Aud Parlor Suite neiteiten ı 
Stils, Ehaimmer:, Schlafzimmer:Sets, Davens | 
port, Rugs, Bilder ufw, Berfaunfe fiir Bien | 


eine bernünftige Offerte. Verſäumt  diefen 
Bargain nit. Niefidenz, 1022 ©, Kedgie VIve. 
16ap,1nmt.X 
Hier ift_ ein Bargain für Euch! Die aller: | 
neueften Erfindungen in Rhonsaraphen Fönnt | 
She haben im derihiedenen Großen, werden 
zum sadrifpreis verfauft. Mir nehmen auch 
Xiberiy Bonds. Ndam Steklering, 3524 Lincoln 
Ave, dofrfa | 
‚Verlaufe Piano, elegantes Mahagoni Up 
right, gutes Initrirment, adrantiert feltene ®o- 
legenheit: größter Bargaiıt, 2816 Sheffieid 
Ave., hinten. doir | 


u berfaufen: Practboller großer Cabinet 
Phonograpb, mit Recoras, $60, 2206 School | 
Eir., 1. Apt. doft | 


Bu berfaufen: Goncertina, Dur, Wabrifat | 
Zange, billig. 521 €, Clark Str. | 
| 


$15 Laufen prädtinen Bhonographen direkt | 
bon ber isabrif an Hündler und Privatleute, | 
u Wholefalepreifen, The Bictoria Taifing 
Machine Co. 143 N, Wabafh Ape., 4. Floor. 
13ap1ioX | 
— — — — — — — 1 

Für nur 345 verkaufe bocheleganten 200 | 
Eize Eabinet Concert Rhonograpden, mit bie: | 
len Necord3 und 2 Dianmtantnadeln, Nefidena, 
2645 Anbiana Abenue, 13ap1mE | 


Kaufe Beige und Bogen, alt oder neu. 637| 
Nortd Ave, Phone Lincoln 5147. 
ap3bofrfadw | 
Vhonograph zum Einlauföpreis, Records | 
doppelfeitig, 650. 1501 Zarrabee Str, | 
2901,didofa* | 


Epottbillig! Fir nur 838 verkaufe ſchönen, 
großen Siveetonola Pbonograph, 'pielt alle 
NReford5 mwunderbolj naturgeteen. 2752 Lin 
coln Avenue. di— ſa 


Victrola und Columbia Syprechmaſchinen bil— 
ligſt, bar, auch Abzahlung. Records in allen 
Sprachen größte Auswahl. Katalog frei. Offen 
Sonntags u. abds. 335 W. North Ave. Coovper. 

Sant | 
$50 Tauft 48 Doll Mabaaonti — 
automatiſcher Stopꝛ Jewel Nadeln umd | 
Records, 1559 N, Halfted Sir. 1lapiioX | 


Hunde, Vögel n. f. w. 
(Unzeigen unter dtefer ANubril 14c die Belle) 


Bu Taufen gefucht: Kanarienbögel. Pesahle 
$5 für Eänger, $1 für gelbe Werbiben und Tic | 
für dbunfle, Kaufe Papageien, tvenn billin. | 
Nenn aukerhulb der Stadt, fchreibt ımd ich | 
gebe Amveifungen. Cam Menes, 5610 8. | 
Rolf Cir, Kedzie 1854. 16avimk | 
Bu berfaufen: Pedigreed belgiſche Haſen, 
Ausverkauf der letzteu von der „Riuée Ribbon“ 
Zucht, Bargain. 2448 Penſacola Ave. 


Zu verlaufen: Kanarienvögel, Seiffert Rol 
ler, Männchen und Weibchen. 1916 Orchard 
Straße. 


Zu laufen geſucht: Kanariendögel und alle 
Sorten junge Hunde, ZTelepbon Kalumet 2028. 
dofrfa 


Baby Ehid& don Qualität, kräftige, muntere 
Kiüfen, Leabornd, Reds Nods, YRhandottes, 
15c aufwärts, 2521 Archer Ave., nabe Hallted, 
15apim& 


— 


Billard und Bodet Tifche 


(Ungelgen unter diefer Nubril 14c die Beile) 


Neue und gebraud:e Billard. und Bodet- 

xijhe. alle Eorten: jeihte Ubaahlungen Ver 

mi un — RN .. Lu a ab, 
e. e € = 

0 Wa ie zöor · x 


I bolt, 


1 _$1.85, $2.35, $ 


| 


ein feiner Mahagoni Glasichran! und ein ſchö⸗ 
| 
| 


| Xaulina Ei: 


lor⸗Set. nur 30 Xage gebraucht, wert $175.| 
„ iaf | “ 
mit biefen gqude⸗ fertiat vom vrfentlihen Notar ver Mdendruft | 
bliefe- Ser 
; 2 a rg : Zu is — D 0 0C Cr — Fuüß, Ob me, Berre 
rir nefmen Liberty Yonos, Weiter; q DA.Roh 25 N. Dearborun Eir., 7. | A 
Flur, belannter deuſcher Advolat und Notat 


Grundeigentum und Hänfe 
zn verfanfen 
(Anzeigen unter dıeter Rubrit 14c bie Beile) 


VWorbieite t 


Zu verlaufen: Nur 33250, Hübfches 3-4.Bim 
mer latgebäude, Eoncerete Fundament, mir 6 
siimmer Cottage hinten, at Wellington. Stt., 
nabe Lincoln Abe, Nehme $300 Mmaahlııt 
Fertig zum Einziehen, ” — 
| sohn Heim, 3148 N, Wihland Mve. 


Berfönlices. 


(Anzeigen unter dieler Rubrit 14c die Belle) 


Erſte deutſche fpiritnaliftifhe Kirche auf. der 
üdfeite, hält am Charfreitag, den 18. April, 
abends 8 Uhr KHirhe, derbimden mit Abends 
ınahl_ab. 1602 Garfield Plvd. (Afbhland und 
55. Etr,). Alle iind Wwilllommen. Regelmäßige 
Ipiritualiftifhe Kirchendverfammlungen finden 
jeden Sonntag nadhmittag S Uhr in  obiner 
Salle Statt, dido 
‚Vainting, Decorating, Calctmining und alle 
Reparaturgrbeit, zu den mäbigſten vreilſen. 
Ur fapesieren das Bimmer, au $7 bis S8, 
Vointing von $5 bis 88. Calcimining von 8275 
aufwärts. Coutbern Rainting & Decvrating 
6, 621 Milwaufee Ave. Tel. Monrve 413. 

22ma,im& 


a dor, 


Zu berfaufor: $1800, 5 Dimmer Cottaae 
bohes Balemeni, Yellon Etr,, nahe 3 Gar: 
linien, nut $300 Anzablung, $10 den mortal 
und Binfen, ” 
John Heim, 148 N, Alblend Abe, 


— Window Shades — 

reinigt und hängt für 35c aufwärts. 

112 Dewey Place. Phone: Diverfey 4994. 
160p3mtæ 


Zu verkaufen: Stejtöd. Bridhaus, Hemer 
Valcment, ziwei 6 Binmer Flats, 14 Zimmer 
lat, mit machtweisiih guter Grocery alleo 
ſchuldenfrei, an Sedawick, nahe Lincoin Rart 
2984 das Jahr. Adr.: P. 2233, Abendpoſt 

doſalor 


Wir macen neue und reparieren Möbel, Of— 
fice- und Store Fixlures zu niedrigſten Preiſen. 
2507 Lincoln Ave. dofafon 


Su berfaufen: 2ftöd, yrame,. Prid-Ba::ment 
drei &Zimmersislats, eleltr. Licht, Gas, Pad 
Taf Finifd, qute Lage und Rahra.legenbeit 
$564 Zahresertrag. Baufen, 2159 Grace Str 


midoirfc 


Er öne billige Hüte fiir Frauen, "Nädchen 
und stinder, 1627 Larrabee Ziraße. 
5ma,didofoniint 
‚Bainting, Paverbanging md Decorating. Dil: 
lig umd gun ausgeführt, Garı Sirena, 1513 
Melroie Etr, fondido 


A ne es ee 

Bu berfaufen 2:7$lat Bridhaus, 5. 5 Din 
mer, Dampfbeizung, elefte, Sicht, Porbes Harz 
und .binten, modern: Miete 332.50 und $35.00; 
eine gitnftiae Geleaenbeit, ein Helm und Gin 
fommen bon 2 lat au baden. Preis $5250; 
Sälfte bar, Reft 5 Kabre, Nahaufragnen: Einen 
tüimer, 1028 Oaldale Abe, nahe Robeh Str, 


13ap1imt 


Bu berfaufen: 6 lat Brid, Norbfeite,: 4 
Zimmer Wohnungen, Furnace und Dfenber- 
zung; jährlihe Miete $1840; Preis $17,500% 
sür Anteil $8000., Geo Eaumweber. 17 N. 
La Calle Eir, Telepbon Sranflin 3985, 

fondide 


Zu berfaufen: $I00 Bar kaufen 3ſtöck. Frame 
371, Fuß Lot, 1911 Dertenu Ave,, nahe Hec« 
md Straßenbahnen, Preis $5800, Telepboit 
Monticello 742, ' doirte 


Nerdweitieite 
— Karumn Miete zay len? — 
Verfaufe modernes 2sRlat Se-ände, 4 na 
4 Zimmer, Hement:Bafement; Treis mır 83800, 
stleine Mitzablung, Meit nah iledereinfimit, 
Nachzufragen 4215 Noscoe Eir., nabe 
waulee Ave. 


Anſtreichen von Häuſern, Vorches und Fen— 
Stern, fowie alle Annendelorationen werden 
bon Hahmann mit SOjühriger Eriahrura aut 
und zu. mäßigen Breifen ausgeführt. Thies, 
2108 Sremont Etr. Telepbon Lincoln 4879. 
ſondido 


— — — — — 


Gegen Rheumatismus, Nieren- und Leber— 
leiden, Exrlältungen uſw. nehmt die Schwitbä—⸗ 
der bei C. Bullinger 22803 W. 12. Siraße. 
% 1fv,fadido* 
5 file_beite Männer-Hüte, 
Wert bis $5.00, Wialonic Temple Hat Shop, 9. 
Floor, Maſonic Temple. apsdofrmia4w 
Wir reinigen Zimmer von Wanzen und an— 
derem Ungezieſer; reelle Arbeit: Vreiſe mähig. 
. S. Sermin Exterminating rvie 
Sedgwick Str. Phone: Lincoln 3272. 
2aplmidoſaſonumt 


Carpenter; 28jäbrige Erfahrung, Imbau, Res 
paraturen, Porches, Treppen. Garages: mäßige 
Preiſe. Echarmad. 1426 N. Ciarl tr Xele 
vheniert Superior 7072 bon 6 bis 9 aben»®, 

fafonntido- Stab | 


mil 
mido 
Moderne 5Zimmer Bric 
idung, mit Gas ımd El 
tric, Sirabe gepflaftert und bezahlt: Lat So 
sur, nahe 5 ı rlinien. Preis $3R50; Ansab- 
Itbng $1000, Mdr,: M 1354 Abendpoft, Ar 


Zu. vocfaufen: 
—— —— — — Gottane, Dat % 
Ratnting, Bapering, Galfomining, Blaitering, 
Diilige Arbeit, garantirt. Yale Biew RBaintitore, 
3328 N. Clart Str. "Bhone: Weilingtsn 3506, 
ı7maimiX 


ö— — — — — — ” 4 * 8 4 * 

Zu verkauſen: 60 Fuß Lo r 

Ueberfegungen, amtlihe Veglaubtgungen, | manor billia 4012 N a ing De 
Atfidapits und Applifationen für eV | ——— 2 N. W Abe. n 
piere werdey ausgefertigt vom Öffentlichen | Verkaufe 14ftöck. Gebäub a 

Notar der Abendpoft &o,, Sohn Biel, 223 8 Preis 83500; da — — 

Walhinate Etr \ Nach: 2 . ne —3 a BEN a 
Mafbingten Etraße. ” Nachzufragen: Albrecht, 3344 Eaftello Ave. 

dofſ⁊ 

Se —— ——— 

Sr _berfaufen: Billig, Teihte Abzahlımgen, 

21, Mder an 69. Abe, und Adbifon Sir. 

Eigentümer 2155 Elbbourn Abe, dido 

Muß verkauft werden, ein Bargain, Kedzie, 

nahe Belmont. 3700; Aeine Baranzahfung, 

Reſt wie Miete. Ehlers & Son, 3122 Belmont 

Avenue. 12apiwf 


Finanzielles. 
(Anzergen unter dieſer Rubril 14c die Beile) 


Liberty Bonds 
für Bar gekauft. — Wir 
850 1. 3% Bond 

Au Bond ......... * 
350 4. 41,% } — 
— Franmuktlin Inveſtment Co. 
11 ©. La Salle Straße, Room 831. 
2, Albland Abe, Ede Milmanfee Mbe.| Zu 


22mzimi& | vage. 


Südjeite 
ufen: 5 Zinmer Esttage und Ga» 
0 bei 141, 8602 S, Sulleh Apr. 
dofrſa 


1214 be 


Darlehen auf zweite HShpothelen 
auf Chicago Grundeigentum: leichte Hablungen, 
red Rlotle, 
Tel. Central 2642, 
16a9-30jun% 


Zu bertaufcher: Siwet Häufer, Ede Nornal 
und 46, Sir, neu deforiert, für fleine Farm 
oder Chicago Zotten, Simark, 2131 N. Clark 
Straße. mbore 


billige Raten, —— 


27%, Dearborn Er, 


wi 


B8u berfaufen: 4-Bintmer Brid«Cottage. 3302 
S. Eceley Abe, Kigentümer 1027 €, 61. Eır. 
zel. Bladitone 6376. 16apiwæ 


Ich kaufe Eure Bonds zum vollen 
Marktpreis. A. Kott, 25 Oſt Jackſon 
Blud., Zimmer 920. 1TapimX 


‚34000 zu berleiben zu 5t2 Proz. auf Grund: 
eigentunt, 2358 Lincoln Ave. fafodibo 


Sübweftieite 
„Amitändebalber billig zır berfauien: 2jlöd! 
Pridgedäude in deutfcher Nahbarihait, abe 
Kirche und Ehhulen, auf der Südiveltfeite, Etsre 
und lat unten, ein 5-Zimmer ımd ein 4-Dim- 
mersslag oben, 4»Zimnter Cottage hinten. 
Nähere Mustunsit erteilt: 2240 No. Rimdail 
Avenue, 2. F 1BapimX 


Gefucht: $2000 zu 
Haus, Wert 
Abendpoit, 


6% auf erite Hypothek auf 
das Doppelte, : Mör.: M „1347| 
bimido | 

Wir de eiher Geld auf enge und Flat. 
zun. Vauen zu niedrigſten Rinſen. Oſen — — — En — 
Samstag çhpends bis Q Ahr., Krauſe State — laufen 8516 „Carbenter Eir., 2itöd. 
Eadinge Bank, 1 4ı Miltonufee ve... nabe —————— 5 und 5 Dimmer, Dampfdeisumg, 
Sap+z | Garage, breite 2, Binton & Narten, 6447 


©. Halſted Str. didoſon 
Darleden auf derbeſſertes Grundeigentum; —— ——— 
Baudarlehen eine Speztalität. Cofortige Pe | „_ Zeshald Miete zahlen? $50 Yar, Reit $10 
dienung . ©. ©. Stone & Co, 1li Reit — —— u —* * en 
\ N = 4 * ühner, ereten, cbãude, ahrgeld. 
— Str. Tel Main 1865 ° ZUE | Kir Aanlen Liberia Bonkg ae DE; 
Sir, Room 1620, 20feb* 
De 
Burftäbte 
Su berfaufen: GCdhaus, 7 
125, hobes Baſement, 
Hühnerhaus 
tragende 
83000, 


Rechtsanwãlte 
(Anzeigen unter biefer Mubrit 14c die Zeile) 
Fred Blotte, deuftſcher 


Praktiziert an allen Gerichten. 
born Str. Simmer 920. 


8 Bimmer,-Rot 50x 
af Surnace, Waſſer, Gas, 
4X50, 50 Rhode JIsland Rede 
om 9 © m 33RUV, De “> Rede, 
IT N. Einer Dbitbäume und Weinreben; Preis 
4 W. Schulze, North »Brootfield, Xi: 
Ei I: 
Amtliche Benlaubigungen, Aifidadi:s und Up! __ AU RETAIL SEREs do on 
plifationen fur Vürgerpapiere werden ausge⸗ Zu verlauſen: Elmburit, Bungalow, in Eice- 
ro, surnacebeizung, cleftriihes Licht, Borzel« 
la; Bad, Yaundrhy Tbs, Ealot, 105 bei 17% 
sus, Sof 1 s0 Mimuten. bon 
xo0p, 53800, Habden & Stone, 6450 Satlite» 
eir., Phone Wentworth 286. 


Rechtsanwalt 


Co., John Siel, 223 W. Waſhingten Str. —4 


Ab : 1572 N. Hallted Str. Ecke Rorth Ape 
1807*% | 
—- | 
Louis d. Gotstltebd, Deutih-wigarifcher | 
Mdovolat, erteil: Nat frei. Himmer 605, 153 X, 
Wafdıngton Etr,, von 9 Übr morg. bis 3 ih 
nadım. und 1572 N. Salfted Etr. von 4 Uhr 
nadın. bis 8:30 abends, am Eonntag bon 9 
bi3 1 Uhr nachm. Telepbon Diverſey —2. 
160 


— — —— an 
Dr. Suyo Radau, bdeutic.öfterrethiich. | „Ierdet Sigentüner 
ungat,. Rehtsanivalt und öffentlicher Katar ih Klec- Kartoffel: und Moiten 
Alle Gerichtsfaden. GöL Meft North Menue, | ven permen, ia der ivoblbefannten Late Regio; 
30d3*E von Vilas Coumty, BR sconftit, auf leichte Ab= 
zahlungen. Preis $15 bis $30 der Acre. $200 
| tung auf 80° auf 40 Ser e $300 Baranzab— 
ung auf 80 Acres; Reſt zı u igenen 
Bedingungen — — 

„Siezs iſt Cure Gelegenbett. 
Weshalb zögert Ihr Eigentümer einer Farm 
‚sit werden bon Wisconſins reichem Harihoi— 
Boden au Wbooleſalepreifen, igenen Be 


Zu verkaufen: Neues zweiſtöck. Bridgebäude, 
und 6⸗Bimmer⸗Flats, in Auftin; Heißwoffer⸗ 
heizung. Würde, auch taufchen. Chas, .K. 
Zoelck, 1886 W. Chicago Ave. dofrſa 

eier 


Warmlöndereien 


Werdet Euer eigener Berr, 


einer unferer‘ 40, 8% 


Rähmafdinen, Bieyeles n. |. w. 


(Anzeigen unter dieler Yubrit 14c die Beile) | 
I 


Dur verlaufen: Stone Singer Nähmajchinen zur 
Fabrifpecifen; wenig gebraudte Sb aufwärts, ; Fimnımaen, to lee marft Inte Un raut, und 
— en. — —— a die Kartoffeln im runde mehr wert Hund 
to Abe. Tel.: D ———* als Orgngen auf einem Baume in Galtiernia. 

Entfheidet End beute, 

Berfönli geleitete Erfurfionen jede. Diens- 
tag md Sreitaa Nacht. Epreht bor bet ©, %. 
Sanborn, unferm Chtcagoer Vertreter, 208 
PVeople3 Gas Building, md treftt Rnrlehrun« 
gen zur Mitfabrt auf unferer näctten Erture 
7 oder telephoniert Wabaſh 1807 furt Re 
ſervation. 


A. 


I 
EEE? j 
Pferde und Vagen | 


Unzetgen unter diefer Rubrik 14c die .i 


CitizensBrewery, 
Archer Avenue, Ecke Throop Str., 
verfanft 50 junge Bferde mid Stuten | 
und viele Geichirre Billig. | 
1fapiwX | 


E. Stiber, Kolonie Direfior. 
anborn Company, 
2og 11, Ganle River, Miäconfin. 

 —— Iap—smait 


Venutzen nt beabalb 40| „gi berfaufen: Nur $1700, fpezieller Bargatn, 
junge SBierde, Stuten, 1000 bis 1700 Pfund Wisconſin Sarım, 40 Ader, 12 Ader Fulfidiert, 
ichwer, $25 und aufiwärt3, Allerlei Wagen und | 28 Ader Waldland, 4 Zimmer-Haus und Barn, 
Geſchirre, billig. Anzufragen beim Zuwerin⸗ ebenfalls Hübneryaus, verſchiedene Gerute 
tendenten, 1901 Lake Str. 15apimE | =40 Stier Brutmafchine, jept nit im Ge» 

brauch, ungefähr 3% Meilen, bon ‚Mecedah, 

Bis., nur $600 Bar, Neft auf Innge Zeit. 

sobn Heim, 5148 N, Plhland Mb: 
dofr 


Tieuteile und Neparatır 
(!inzetgen unter diefer Kubdril 14c Die Yetle) ; 


Farm⸗Intereſſenten: Schließt Euch Edw. E. 
Ofenteile und IWafferfronts für alle Oefen, | Tueller (213 &. 39.Str.) von der Chicago Cie 
Seten nidelpla:ttert. Margolis 697 "itwautee | Ind, nur 58 Meilen bon New Orleans, 12 von 
— ⸗* FabrikſtadtBogaluſag, an. Erwerbt Farmland 

bon Einem, der felöft anbaut u. alles zum: Ges 
deiben der Golonh einfet, Anftgiten -mwerde 
tett gemadt. Straken und Gräben anzulegen. 
Eihreibt: John Piplad, Zedeioper und Tnlonis 
zer, Build, Loniftana, 10dapimt% 


Grundeigentum und Hänſer 


zu verkaufen — ar Benin 
(Anzeigen unter otceı “tuvın I4C Die Hetie.) Cignet eine arm in einem Land mit zwei 
——— | Ernten, Schweine v. Vieh das ganze aber in 
Norbieite Freien gefüttert: reines Waſſer? gefundes A- 
“ * 2 ma: Ernten an der Statio 
Zu verkaufen: 3.Flat Framehaus ſchöne hellelS t. € Min * un. nelay \, German 
1 ı Tepf. Co, Rlantation Dev’I Eo., 220 So.Mici- 
4-ZimmerQsohnmmgen, fchöner Garten, Aalt};aan Abe, Dim. 495 — 
Orchard Str. nahe Center, für nur 83200. fr — 
Mäßige Anzahlung. am. Hardt & Co. 1646 


N u $450 Anzahlına nehmen prachtbolle 40 Ader 
Larrabee Str., Etore, bo-fon | q &, Bar. 155 N. Clar! Str, Room 1620. 
sap2mt 


Frame, Sımm- 
Eir., Zimmer 
midola 


Nerlaufe Billia: 1433 Otto Etr., nabe Eontb> 
port, 11-simmer Frame für 3 Familien; nur 
82400. Baumann, 3065 Lincoln Ave. 


Suche Heine Farm für 


J 2Flat 
| Boldt PTarf, 12T 7, 


Dearborn 


——— | 440, 
Rerfanfe 3107 Southport Ave., nabe Barry, — ⸗— ———— Ne ni 
216ftock. Frame Flafis ma Cottage binten,| Farm (80 Ader) im mittleren Sisconſin, 
Miete 842, mut $3750; leichte Adzahlumgent. | Ferne Gebäude. autes Land, billig au berfauten, 
Paunmanı, 3065 Lincoln Ave. Mdr.: N 2101 Abendpott, midoia 


Bertaufche 11zltöcd, Brid:Cottage, Tchulden: 
frei, fiir 2 oder 3: Flat modernes Brifgebäude, 
Reit Harzahlıma. Nachbarihaft Lincoln Barf 
Sırmboldt Rarf, Logan Sanare, Etein, 1506 | 
N. Hohne Ave. 


$50 Anzablung, Melt $5 oder $10 monatlich, 
faufen elegante dI Ncre Karm in Wisconfin 
($1000 wert): wir faufen Liberw Bonds Fri 
ſtee, 155 No. Clart Sir. Zimmer 1020 Ar 
land Block. 20fchz* 


Verlaufe feine 40 Ader Farm In Miehtaan; 
auter Boden, aute Gebäude, 3 Meilen bon gia 
ter Stadt. Müberes 8549 Fullerton MWe 

1lopim® 


Dit derfaufen: Schönes 3 Slat-Bridbaus, | 
elefte, Licht, Hartholz.Berfleidung: gute Na: | 
baricaft: $5500, Eigentümers 1118 Qafdale 
Ape,, 1. Hlat. fafondo 


Sn derfanfen: Lot, Edifon Bart, 50 Dei 125. 
Chas. Rudin, 1143 Bryn Mawr Ave. 


|  Grumdeinentum und Häufer 


5 und 6 Simmer Brick — J 
—— 9de., 36700, | zu kaufen geſucht 
(Anzeigen unter dteler Hubrit 14c die Selle) 


Modernes 2-ftödines 
Flatgebände, 5040 N, 
Zorpe, 2358 Lincoln Abe, 

— — 

Edgewater nahe Brogadwahy 
Moderne 6Zimmer Reſidenz. 
mit ſchönem Garten und 
86800. Bedingungen. 
15apiiot 


fafodido | 


Bu derfaufen: 
und Hochbehn: 
großes⸗ Grundftück 
Hühnerhaus. Billig zu 
Joſetli, 637 North Avoe. 


Zu laufen gefucht: Atöck. Frame⸗ oder Brick⸗ 
Haus mit zwei 6Fimmer⸗Flais noͤrdlich bon 
Irving PBarf, weitlih born Stedaie,., Wi min 
dern fein, mit Furmace oder; Heißivafferbeis,; 
fleine Anzablung und Reft vote Miete borgero. 
gen. Naenten verbeten. Genaue Austuntf nme 
ter N 2195 Abendvoft, “ : do-fgn 


gu Yanfen gefucht: Zweiltöd, Brick in Irbing 
Vart. Gebe Nordmeitleite Kokten alS Tellzabs 
lung, Zel, Wellington 5409, . 


Suche an Nordfeite Brichaus 


‚gebe e 

im Taufh, wert $2000, und i» 

Cafver, 701 Asbury 0, und, 81000 8 
* — 


Zu derfaufen: Cehr billig, aute3 Sramehans; 
Miete $45; Preis $3500, Eitter, 4145.%. Cal» 
ley Ave. 12ap1m& 


| 
Niedliches Zwei⸗Flat Srame, belle Zimmer, 
Lake View; billiges, aufes Heim mit Einfoms 
men Bedenft, nur $2600, Ebenfalls Brid» und 
Framebaus, $2500, WW. Baufch, 2025 Semi: 
nory Abe. Telephon: Lincoln 3854. ; 

12apimw& 


uw berlaufen: 6 
PR Abe, 


—555— Cotta 
fpreden: 820 


‚Breis 51 


..2900 N. 
orig — galett, 2762 Linoin 
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Borfennolierungen. 


Chicago, den 17, April 1919. 
Kochitebend Me Hohıernngen an ber 
Geirerdehörfe, um Beginn der Börfen- 

een Gi am 11 br vormittags: 
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Der Umjei eate Tin heute in 
engen Grenze. Die Wiiterung ti 
der Haferlaat fehr ungünftig, ua 
wird in den Landbbezirten barüber 
Klage aeführt, Das das Geireide per 
dirbt, 
balber nicht vermarktet werben kann. 
Argentinien hat dieſer Woche 
339,000 Buſhels Mais nach den Ver. 
Stacten ausgeführt. 
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Europũiſche Wechjelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loau 
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& Zruft Ge, 112 ©, Mdomb Straße, : 


jtelien fih Die Gurspätihen Wedlelra- 
ten für Beträge von $25,006 oder mehr 
(für fleinere Beträge find fie entipre- 
&end höher) iım Verkehr Der Banken 


Eu merg— 

CHeEB unnn sn unre 
Dun mati— 
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Neormegen— 


Schiweinefleifh mirb immer 
zer; andere Preißperänderungen ent: 


hält die heutige Marktlifte faum; je- 


denfalls ift nichts billiger aeivorden. 
Hübner find geitienen; 
find oft nicht mehr 
Dualität, 

Die folgenden, Wreiie gelten für den 
Wroihendel. Bein t t 
Duantttäten find die Preife etwas höher. 

Für Bäder und Bunderbäder. 
KRotlerungen und Bertht vun W. K. Jahn Co 
0 Mrd Frant Stratze) 
———21 
doch Preute Neng. 
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Souib Water Sirave. 
Creomeryꝰ. extra, das Pfun 
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Cheddars“, das Pfund....... 0.293, - 0. 20 
Rahrnläſe, Twins“ das Bid. o. 205 —360 
Daiſies“, das Pfund ..... 

„Long Hornd”, das Pfır . 

„Veung AYmertcan“, 3 

„Beid“,. Das Bund. ...... 

ecdimeizer, neu. daS fun 
do, (Uiod) nen Blum 

Limburaer. Qoßtund»Stüde.. 
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Geflügel und Zleiid. 


Gefrügel lebend.) 
(Rotierangen don Sepien & Murmarn, 
Beh Eoutd ter 


12.00 
10.00 


Enten. das Prund 
Nerisühner, daS Dugend...... 
„Snuabs”. lebend, Dup * 
do, augerichtet. Dube 
r Notiz tür Geflüne 
tleilbige T 
50— 75 Itund Gewicht. 
75— 90 Ptund Gewicht, Dit 
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Beim Cinfauf fleinerer ! 


Cerben Headuighl, 1756 


| New HNorler Gyps. das Faß. 
Echellad. weib, Gallone. ...... 


Aktien ſind heut., 
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ı Mehl— 
Frühiahr 


ears · Roebuc ........ 
outhern Railwah 
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Gurfep, IU., Kiite 2 Qubenb. 2.50 
do., Slortda, Grütl..ueeennee 3,00 
errotien, Lonifiana, Faß.... 2.00 exad Dil „......„,, +00. o.u...218 
do. alte der Sack ...... I Tobacco Products .. 
do., Terad, Hamdcek. vun 2,0 N TREE 
blau Das Ltid........ 0.60 =, Rubber 
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do. Zeras, ... 6.59 „. Borzugsaltien 
do. zii s tab Copper 
ı Weitingboufe 
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481, ‘18 | 
Die Surie jnwankien heute itarf, ! 
| md im allgemeinen madıte fid} eine 
| Tendenz zum Fallen der PBreife be: 
merfbar. Marincaktien waren ge: | 
sucht. Induſtrieaktien ſtanden um 
einen Bruchteil niedriger als geſtern. 


sserfilie, Souiſiana. 
ſer, Florida. Ex 
Minneſota. Schactel.... 
bieſige, d 


ige, 


do. bieſige. 
Nbabarber, 30 2% 
0., geringerer 2 REN 2 
Die Banımvollebörje. 
Term Dorler Vaumwollbörſe wur⸗ 
Nachmittag 2:15 folgende Preife vers 
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Rofenkohl. Trommel 
RAüben, das Faß 
Salat. Kopf ⸗ 

alif 
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Texras, Hamt 

— 36 

Estarole, das Faß.. 

Romati:e, das Faß 

Blattfchat, erche A b 

Schalotten, das iab.. ...10.0 

Shniltbobner, grüne, Hamper 3,5 
do., aelbe, do X 

Spargel, California. Crate.... 
do,, 2 3, 24 Bündel 
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2:215 nachm. Hoch Niedrig Schlukß 
geſtern 
DASS 
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für rinen „Andianertag‘, | 


dankbarer Gegenftani für eine nmeris- | 
fanifhe Serbitfeier, 

Sn den legten paar Wochen der | 
'Shicagoer Meltausjtellung- taudıte | 
ider Borichlag auf, zu den zahlreichen | 
en ı teitlihen Grtratagen des 
Völker-Jahrmarktes auch noch einen 
Indianer⸗Tag hinzuzufügen, um ei— 
nen möglichſt anſchaulichen Begriff 
dabvon zu geben, was der Rote Mann 

in Geſchichte Amerikas geweſen 
iſt. Der Ausſtellungs - General⸗ 
direltor Davis erklärte den Gedan— 
ken für einen ſehr guten; doch fand 
man bei einer Erörterung, daß es 
für eine würdige Ausführung des 
2 18la ſchon ſpät wäre. Di 
3 Sache iſt ſchwerlich in irgend eine 
Zeitung damals erwähnt worden. 
Nest tt eine Anregung gemmhcht | 
worden, die viel w geht, nänt- | 
nicht in Verbindung mit irgend | 
| ausnahmsweiſen Ereignis, ı 
9 |jondern ftändig. an einem bei 
olitimnsten Datum jedes Nahrs, eine 
Andianer-Tag zu feiern. Diebmal | 
“geht die Anregung von einem Sndia- 
, Iner jelbit aus, nämlid von dem | 
'Säuptling, und gleichzeitig drifte | 
lichem Geijtlihen Ned For Sfuhufd | 
vom nordweſtlichen Zweigſtamm der 
ESchwarzfüße“. Er iſt ſchriftſtelleriſch 
durch gelegentliche Zuſchriften, welche 


er an Zeitungen und Magazinen im 
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In, 100 Wunde .uuuuce.. 5,7 
ſeartoffeln. 
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Roancei— 


“yfır 
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indes, 


er, HATL... 
bo, ieeidı .. 
Roagen, dunkel 


Mais 


Iniereſſe ſeiner Rafle richtete, eime | 
germaßen b nt geworden. 
Er hat ſich in dieſer Sache an 
den Gouverneur von Idaho und an⸗ 
dere Staatsbeamte und Geſetzgeber 
gewendet. NMit Recht betont er, daß 
der ausſichtsloſe Kampi, der indiani⸗ 
ſchen Vorväter, im Namen ihres 
Landes, ihrer Lieben und ihrer ge⸗ 
wohnten Freiheit gegen einen Feind 
geführt, deſſen Macht ſie gar nicht zu 
ermeſſen in der Lage waren, nur we⸗ 
nige Seitenjtücke in der ganzen Ge⸗ 
ſchichte der Menſchheit gehabt habe 
und im großen und ganzen der An-— 
erkennung jedes Ameritaners, der 
fein Land liebe, würdig ſei. Auch 
ſeien an dem Ur-Amerikaner noch 
mchr Charakterzüge geweſen, welchen 
noch heute alle mit Vorteil nacheifern 
fönnten. Der Indianertag ſollte ein 
ſo allgemeines Feſt in Amerika wer⸗ 
den, wie es nur geben kann; und we⸗ 
gen der maleriſchen Ausſtattung 
dürfte ein ſolches Feſt ſchon allein 
lebhaftes Intereſſe erregen, zumal 
Iman die „echten Mmerifaner“ in 
ihrem urſprünglichen Aufputz „au 
ig Gin, | eben fajt nie mehr Gelegenheit Dat. | 
zet.$ 0.» |, sm bie, Serbitzeit fallen alle wid. | 
m Caroline. 0 tigen indianiſchen Feſte, und obiger 
1, 208 5 lempftchlt für den Imdianeriag den | 
Inierten Sonntag im September. 
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Yinder (per 100 Trund)— 
Seſße Oblen48. 
Gute Bis ausacf, Ochſen.. ) 
ıl. Bis mittl. Ochlen 


Mtitel-Gcwiht .. 
Gemiſcote Pacwa 
Ferlel 

Schaie ther 100 Bfund) — 
Smmerx. weſtliche .... 
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Bietweiß, tr 100 Vid. 
üten, das Tai 1.80 
Extra Dual. Gilders’ Wpiting, 

in Fäſſern. 100 Ptund. ..u... 1.75 


| 
Sicherheit im Schneetreiben, | 
l 
I 


; KRangit schien Feine Meinungs 
Xerihievenheit mehr in der fyrage| 
zu herrſchen, wie ſich jemand, der in 
einen dichten großen Schneeſturm 
gerät und nicht mehr ſeinen Heim⸗ 
Epeg finden, noch euch ſonſt irgend 
zemen Unterſtand erreichen klann, im 
Intereſſe der Sicherheit ſeines L 
bens verhalten ſollte. Unzählige Ma⸗ 
le iſt in Büchern, Zeitſchriſten a. ſ. 
20 — 60 Pfund Gewicht. ib, 0.18 w. gejagt Worden, ein jolcher follte | 
mn ich in beitändiger Bewegung erhal. | 
Atienbörfe. ‚ten, um warm zu bleiben, — und; 
Nacpitehend die geftrigen Vers wenn er fich miederfegen, und bejon- 
fäufe an der hietigen Attienbörfe: ders wenn er in Schlaf fallen wür⸗ 
Attten |de, jo wäre e8 mit ihm aus, denn | 

Verfäufe Hoh Niedrig Shih er würde dam unfehlber zur Tode! 

112 Ferfrieren. 
“190, Nachdem jo lange die jhurite Eine | 
. 0% inmmigfeit bierüber befmnden hatte | 
|— jomeit man wußte —, fommt |! 

ı jest tein geringerer als Bilhjalmur | 

| Stefanifon, der berühmte arktiſche 
Forſcher, und erklärt ganz ruhig, daß 
obige Glaubensmeinung grundfalſch 
ſei. Im Gegenteil — ſagt er — ſoll- 
te jeder, der in einen blendenden | 
'Schneefturn gefommen it und fine 
det, daiz er feinen Sim für die Ni | 
tung verloren hat, fogleidh ale Be 
wegung einjtellen außer daß 

| er fi), falls die Uniſtände es geſtat⸗ 
ten, eine Art Schneehäuschen bauen, 
*;jollte, was wenig Seit erfordert. | 
Wenn aber die Umstände joldhes nicht | 
erlauben, follte er fidy ruhig nieder- | 
joßen, mit dem Rüden gegen den! 
ind, den Kopf auf den Anicır rue) 

ud ſolcherart einſchlafen, 
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ben laſſen u 

bis er wieder wach wird, und 
Stu ſich hat 
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orker Börſe in den wichtigſten 
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— alt ort r L 
bei ben hiefigen Atttenmatfern be- 
fannt gegeben morben: 


der 
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Das itt iigſtens, wie Stefanf 
jon verſichert, bei den Eskimos alle; 
gemeine Gepflogenheit, wenn ſie ſich 
in einer derartigen Lage finden; und 
iſt auch ſchon von weißen Reiſen⸗ 
den in arktiſchen Gegenden mit Vor— 
steil nahhgeabmt worden. E3 ilt Fein 
Hall befannt, dab jemand bet foldhem 
Verhalten ungefonmen wäre oder 
ouch nur ſchwere Unzuträglichkeit er⸗ 
litten hätte; nur ſollte er, wie Ste— 
fanſſon noch hinzufügt, wenigſte 
zweckmäßig gekleidet ſein, wie es 
große Kälte ja ohnehin ſiets drin; 
Ecud verlangt. 
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RNexican Petroleum 

New Dorl Central............ 75:4 
Kortbern Backlie .u.......... { 
Vennimipante Limen-, s 
Desdies 8088 u... 12. 45 
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| zurüdgelehrt und hatte jich zur Ruhe 
| Digeben. 


worden. 


‚Io ve. wohnt, wurde im Kriminal- 


Abendpojt, C5ieago, Donnerstag, den 17. April 1919. _ 


Autruf!‘ 


'Welfare Committee for 
Prisoners of War 


(Rriegsgefangenenfüriorge) 
24 Nortb Moore Sireet, New Hork. 


Die Entlaijung ber in den Berecinigten Staaten 
friegsnefangenen Dentichen ftcht unmittelbar bevor. 

Nach allen erhaltenen Berichten bedürfen diefelben dringend aller 
Arten Hleidungsitüde, wie: Anzüge, Schuhe, Unterzeug, Wäldhe etc. 

Durch die Mitarbeit von Freunden ift c8 gelungen, neue, gute Anzüge 
in erftflaifiger Qualität und Arbeit für 


812.50 per Stücf 
zu beſchaffen. 


Veſondere Sammlungen haben es ermöglicht, eintauſend ſolcher Anzüge 
für die in kurzem zur Entlaſſung kommenden deutſchen Schiffs⸗Offigere 
und Seeleute zur Verfügung zu ſtellen. Mehr denn weitere tauſend Schiffs⸗ 
offigiere und Mannſchaften in Fort Oglethorpe, ſowie ca. 1500 kriegsge⸗ 
fangene Offiziere und Mannſchaften von früheren deutſchen Kriegsſchiffen 
in Fort MePherſon und mehrere hunderte nach Deutſchland zur Entlaſſung 
fommende Bivilgefangene jollen ebenfall mit ſolchen Anzügen verſehen 
werden, für die die Mittel fehnellitend aufgebracht werden müffen. 

Für die Beihaffung dieier ca. 3000 Anzüge und der übrigen Beflei- 
vungsitüde werben ca. 550,000 gebraudt. 

Das Weltare Committee, deifen Tätigkeit mit Erlaubnis des Staats» 
Departement durchgeführt wird und das für alle feine Sendungen nad) den 
Lagern die erforderlichen Generalligenten vom „War Trade Board” ımd 
‚om „War Departement“ bejibt, bittet dringend um Mithilfe und Beiträge 
für die Bereititellung der bendtigten Mittel, da nur in Diefem Falle die in 
ıhre Heimat zu entlafienden Kriensgefangenen uud Internierten redjtzeitig 
außgerititet werden fürnen. j 

Bir erjuchen deshalb alle Hilfäbereiten, ihre Geldbeiträge oder Palete 
mit Kleidungsitüden umgebend an die Geidzäftsftelle der „Nbendpoit”, 


2232258. Watbington Strabe, zu fenden. 


„Doppelt hilft, wer jchneli Hilft,“ 


Erhalten für das „Welfare Gommitice for War Priſoners“ von: 
Mrs. Gu3. Haus, R. 3, Bor 74, Grand »aveı, Mich 
Guſtav Limcke 
Moritz Wolfram 
A. F. Gehl 
Haſe 
Oscar Baumann 
Fritz Glogauer . 
Ferdinand Schneider, 801 N. W 


internierten und 


90 
W. 


50.00 
„10.00 


dozari Sir 

— — 
N ————— $ 78.00 
retis friiher eingegangen 
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am Ganzen . „8542.50 


Weitere Sam 


Redaltion 
„Abendpoſt“. 


An 
der 


die müſſen gewillt ſein, wenigſtens 
vorübergehend jede ſich darbietende 
Arbeit anzunehmen, die ſie körvperlich 
zu tun imſtande find, und die Ar— 
beitgeber müſſen ſich dazu verſtehen, 
dieſen Bedauernswerten gegenüber 
Geduld zu haben und ihnen vor al— 
lem täglich ihren Lohn auszuzahlen, 
oder Vorſchuß zu geben. bis ſie ſich 
ſo viel erſpart haben, daß ſie von 
Zahltag zu Zahliag aushalien Tanz 
nen. 

Die Bundesregierung Hier weiſt 
alle mitielloſen entlaſſenen Inter—⸗ 
nierien, deren ſie noch mehrere Hun⸗ 
dert in Chicago erwarjet, an die 
Deuiſche Geſellſchafi, ſo daß es ei— 
ner größeren Summe bedürfen 
wird, um Hinreichende Hilfe Tetiten 
zu lönnen. 

„Das Sembe tt einem näher als 
der Rod“. Da das „New York Mel: 
‚fare Committee for War Prifoners”, 
deifen edler Zrost bollauf Fräftige 
Unterffüßung verdient, Beiſtenern 
aus dem ganzen Lande erhält, wäre 
es nicht ein guter Gedanke für die 
Chicagoer, auch einen Teil für die 
| Entlafienen in Chicago zu geben, das 
zu deren Sammelplatz beſtimmt iſt? 

Achtungsvoll 
Deutſche Geſellſchaft von Chicago, 
— 
F. v. Wyjſow, Geſchäfisführer. 


Abendpoſt wird ſie veranſtalten. 


hieſige Deuiſche Geſell— 
ſchaft übernehmen. Die gütigen 
Geber ſind erſucht, beſfonders 
anzugeben, ob ihr Beitrag für 
den Fonds der Kriegs— 
'ıefan,„enenfärjorge” oder 
fürdenjienignen suguniten 
derin Chicago zuderfior-» 
‚senden chemaligen In— 
or ‘ ‚ternierten beitimmt ift, damit 
beitimmten Eingänge quittieren, Die |feine Verwirrung in der Cnitteng 
Zerteilung des Ertrages ber | entiteht. 
eriteren Gingänge wird sie 


: 
Das „Eingeſandt“ des „ehemali— 
gen iniernierten Herrn Vaul von 
Hall“ ſchildert mir fait denſelben 
Worien das Schichſal, das den frei— 
gelaſſenen Internierten bevorſteht, 
wie ſie vor vierzehn Tagen in dem 
hon Ihnen freundlichſt veröffentlich— 
ſen Monalsberichte unſerer Geſell— 
ſchaft gebraucht wurden. 

Unſer dringendes Geſuch um eine 
raſche und reichliche Beiſieuer für ei— 
nen beſonderen Fonds, um den hiex 
geſtrandeten“ Stammesgenoſſen 
aus ihrer bedauernswerten Verle— 
genheit zu helfen, iſt faſt gänzlich 
unheachtet verhalli. Die Mittel der 
Geſellichaft geſtatten es leider nicht, 
einzelſtehenden Perſonen dauernd 
Hilfe zu bieten, und dennoch iſt es 
notwendig, daß gerade dieſen „Ent— 
laſſenen“ hilfreich zur Hand gegan— 
gen wird, bis ſie ſich wieder ſelbſt 
weiterhelfen fönnen. 

Hoffentlich fällt der Appell des 
Herrn von Hall auf Fruchtbareren 
Boden und bewegt Ihre Leſer, reich— 
lichere Spenden an die „Abendpoſt“ 
zu ſchicken. 

Freilich iſt es mit Geldgaben al-⸗ 
lein nicht getan. Es gehört auch der 
gute Wille der Arbeitgeber und der 
„Entlaſſenen“ dazu. Die Letzteren 


Dem in obiger Zuſchrift ausge— 
ſprochenen Wuniche entſprechend, 
wird die „Abendpoſt“ eine Samm— 
lung zugunſten der hier ge— 
ſtrandeten ehemaligen 
Internierten eröſfſfnen und 
täglich an dieſer Sielle im Einzelnen 
über die für dieſe Sammlung ſowohl. 
wie über bie fir das „Welfare 
Committee for Brifoners of War” 


The Abendpoit Gonipany. 


—— — — — — —— —— — ——— —— — 
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Ein Ratſel. zu haben, die ſeinen Tod herbeiführ— 
ARTEN 4 Ar anf L 
Warum hat ſich Andrew Eaſtman NE ae Der Wahrſpruch der Geſchwore⸗ 
Tod gegeben? ·nen lautet auf Lotſchlag. Der Vertei— 
Rurı nad 1 u: Heute Friit ‚iger hat um einen neuen Brogeh 
m * 34 A e früh mar] nachgefucht, und über diefen Antrag 
ze 2. eher * he — —— vor —— a 
a © — — verhand rden. F ä⸗ 
ſundheit und Laune, in ſeine Woh-⸗3 — —* 
nuna Mr. 4835 W ft 6 Gt \aiq befchieden twerden, Dann kann Pi- 
- > 27} S — 
mung it. #800 Seit Congreß Six. Jawski zu Zuchthaus von der Dauer 
J——— von einem Jahre bis zu Lebenszeit 
— morgens verurteilt werden 
wurden ſeine Angehörigen durch ftar:! m, a - 
fen, aus feinem Schlafzimmer ———— — 11a 2 Fo 
r s i 2 
genden Gasgeruch aufmerkſam und ber lehlen Jahres Pilaweti ban 
fanden ihn, als ſie nachſahen, als —— yahres. Bilaimshi hatte 
Ceiche vor. 3we: Gashähne Maren, 19 einen Raute geanft und Fuem 
ze 20 nassen, meling, einen Englander von Geburt, 
boll angebreht, un. alle Anzeichen | gi, einen Deutfchen gehalt 
Iprechen dafür, daß der Mann freis) ® ARTEN. GENEREAEN 
tilli_ aus dem Leben ſchied, wenn 
auch ein Bemwegarund biäher nicht er= 
inittelt werben Zonnte. 

Mit mehrere.. gebrochenen Rippen | 
liegt der STjährige, Nr. 1917 Wet! 
> Place wohnhafte Arbeiter oe | ypie er angeblich gehört hat, ein be— 

amist Sp ( it ars!» ea Es — 
en — zn dar. ſonders Iohnendes Gefchäft fein fol. 
- — : ua —— rtbert| CE geht in ein Kontor und überreikt 
a ee 5 im feinen Brief - mit einem höflichen 
Haufe Pr. 3032 Weft 22, Strafe ge "nun En ser kio ſteht 
legenen Privatbank, in Streit gera⸗ Sat der Rı —** R in p 
ten und fchlieklich von feinem Geaner | —', ee RER 
2waſt . a vw 4 Ui 

ewaltfam an die frifche Auft gelegt m. a EN 
Dr en Der Bettler Itugt, faßt fich aber 
uhr Jillnil 398 > ‘ * & 
fih die Berlegungen zır. Wochowen Kirn und jagt im überzeugenbem 
wurde in Haft genommen, aber gegen!“ '\ a2 © —— 
Büraihaft toieber ar —— uk „Ja, das zit aber au das einzige 
— N nF FMort, das ic fprechen kann, liebes 
N‘ Fräulein.“ 


Der Stumme. 


Ein alter Tagedieb, dem der Stra— 
Benbeitel zu mübjelig geworden :ft, 


mted 


Iv,LV 


— — —— U— 


Des Totſchlags ſchuldig. 
So lautet Wahrſpruch der Geſchworenen 
im Falle des Polen George Pilawäti. ; 
George Bilaiwsi, ein 50 Jahre alter 
Dole, der im Haufe Nr. 8507 Buffe: 


— —— — — 


— Verblüffende Aufklärung. — 
Junger Ehemann: „Was ſagſt du, bei 
dem Schlächter hätten wir noch eine 
Kalbskeule zu bezahlen, wann haben 
wir die denn gegeſſen?“ — Frau: 
„Aber Fritz, du weißt doch, vor un⸗ 
gericht ſchuldig befunden, am 11. No— ſerer Verheiratung, als du zum erſten 
vember vorigen Jahres Wm. Trem⸗ Mal bei meinen Eltern ſpeiſteſt!“ 
meling. 2932 O* 72. Straße, im — Vörſianerfluch — „Auf be 
Verlaufe eines Stre.tes niebergefhla- | Börf’ ſollſt de gehnn müſſen und nix 
gen und ihm-Perlegungen beigebracht |reh'n folft de fönnen!. . - .  } 


verſchafft ſich einen BVettelbrief, mas, | 


— 


ne 


Sant warnt Baögeieiänft 


Bläſt ihr den Marſch wegen nichtach- 
tender Behandlung von Beſchwerden 


SGeſchäftsbücher der Gas Co. 


WGabingenieur Little ſällt ein vernichten: 
des Urteil über ſie. — Stadtſchatzmei⸗ 
ſter Smith wird ſeinem Nachfolger 
Stuart $43,000,000 überweifen, 


Ausfagen U. ©. B. Lililts, bes 
Gasingenieurs der ftaatlihen Nup- 
| einrichtungstommiffion, daß bie®as- 

gefellichaft einen großen Teil ber bei 
der Stadt eingelaufenen Befchiwerben 
einfach mit dem Vermerk: „Berichtt- 
gung nicht nötig,“ abfertige, veran: 
laßten in der heutigen Verhandlung 
über bie Beichwerden gegen die Ga3: 
gejellihaft Kommiffär Frant 9. 
Yunt, feiner Mikbilligung der Me- 
thoben ber Gefellfchaft in ber ener: 
gifchten Weile Ausdrud zu geben 
und bie Gefellfchaft zu warnen, daß 
fie fih an die PVerorbnungen der 
Kommilfion zu halten hat. Ximo- 
thy Mullen, der Anmwalt der Gasge— 
fellichaft, verfuhte die Ausfagen 
Gasingenieur Littles mit der Bemer— 
kung abzufertigen, daß die Gasge— 
ſellſchaft nicht alle Beſchwerden un— 
tierſuchen könne, da ſie in dieſemFalle 
Inte fertig werden und ihre Geſchäfts— 
| führung wieder ing alte Geleife brin: 
gen könne. Er fam damit bei Kom: 
| miffär Funf, der die Verhandlung 
| leitete, an den Untechten. „Wenn ein 
| Sastonjument eine Bejchwerde ein- 
reicht,” erklärte er mit fchneibenber 
Schärfe, „würde ich ihn nicht einfach 
mit bem Vermerk abfertigen, e3 liege 
ıtein Grund zur VBefchiverde vor. 
Denn ich die Gasgefellfinaft märe 
mb mich im Sirieg mit ber VBepölfe: 
| tung Chicagos befände, und alle 
| biefe Beichiverben einliefen, würde ich 
mich bemühen, fie alle zu unterju- 
j den, felbft menn da3 500 Mann er> 

Ich mwürbe bad aus Stlug- 


1 
! 
I 
| 
| 
I 
l 
' 
' 


| 


| forderte. C 
| beit tun. Wenn eö ber Grunbfaß der 
Gasgeſellſchaft, Beſchwerden in dieſer 
Weiſe abzufertigen, ſchön und gut. 
Die Nutzeinrichtungskommiſſion wird 
davon Kenntinis nehmen.“ 
| Gesingenieur Little halte erklärt 
daß ihm bon 24 Befchwerden, bie be 
Gasgefellfihaft von der ſtädtiſchen 
Abteilung für öffentlichen Dienft zur 
meiteren Unterſuchung überwieſen 
worden ſeien, fünfzehn mit dem 
Vermert: „Berichtigung unnötig“ 
überiviefen wor)en jeien, troßbem fie 
hätten unterfucht werden müffen. 
Sadingenieur Little machte im 
Lauf des Verhörs fernerhin die Aus: 
Tage, daß e3 nahezu unmöglich fei, 
aus den ih hüchern ber Gaäge: 
jellfchaft feftzuftellen, welche Rec: 
nungen ausgefandt feien, imientel ein 
Gaslonfument bezahlt Habe, imieniel 
er fhulde und mad er bezahlt haben 
foltte, 
Sündigen angeblich genen Naucdhorbrung 


Gerichtliche Verfahren imweaen le: 
bertretung ber Rauchorbnung wurden 
heute vom ftäbtifhen Polizeianmwalt 
Harry ®. Miller gegen 55 Firmen 
und Einzelperfonen angeftrengt. Un= 
ter ben Verklaaten befinden fich unter 
anderen bad Saratoga Hotel, John 
R. Ihompfon, die Chicago Title and 
Iruft Co. als Befiterin des Gehäu- 
de3 69 W. Wajhinaton Str., und ber 
Nachlaf; von Levy 2. Leiter. 

Beſtände des Schatzauts. 

Stadifhapmeifter Clayton F. 
Smith mwirb die Leitung des Stadt: 
Ihagamt3 am Samstag an feinen 
Nachfolger Henry Studart übertra= 
gen. Alle Vorbereitungen dafür find 
bereitö getroffen. 
Smith wird feinem Nachfolger Bar: 
geld und Wertpapiere inn Gefamtde: 
frag bon mehr ala 43 Millionen 
übermeifen. Nach der Abrechnung am 
15. April befanden fi in feinen 
Händen an Geldern und Mertpapie- 
ren, die ber Stabt bezw, ber Schul; 
verwaltung gebören, $40,235,170.06, 
wovon auf Barbeftände $8,147,166.: 
56 und auf Wertpapiere $32,088,- 
003.50 entfallen. Fyernerhin hat ber 
Stadtjchagmeifter an Bargeldern, die 
ben verfchiedenen Penfionstaffen ge— 
hören, ungefähr $150,000 in Mer: 
wahrung und außerdem an Wertpa- 
pieren $3,014,875, bie fich af bie 

iverfhhiedenen Penfionstaffen mie 
| folgt verteilen: 

Lehrer, $1,353,075. 

Schulangeftellte, $140,500. 
Ungeftellte der Bibliothel, $189,- 
500. 
Städtiſche 
$1,297,800. 
Angeftellte 
|$33,800, 
Stabtichameifter Smith, der zum 
Alderman ber 28.Warb erwählt wor: 
den tft, wird den Amtseid ald Stadt: 


’ 


| 


Bermaliungsbeamte, 


2 


des 


Arbeitshauſes, 


| 


|bater morgen ablegen und morgen! Anklage zu berantworten, am 17.| 


nachmittag feinen Si in der vom 
| Manor einberufenen Gonberfigung 
ıde3 Gtabtrat3 einnehmen. Ob er 
|ftimmen twirb, hängt von einem Gut: 
achten ab, um ba3 er feinen Anmalt 
J. J. Sonſteby erſucht hat. Er iſt 
nicht im Klaren darüber, ob er ſtim— 
men ſoll, ehe er die Leitung be 
Stadiſchatzamts ſeinem Nachfolger 
übertragen bat. 

Soieit haben alle neuermählten 
' Stabtpäter biß auf brei den Amts: 
‚eid abgelegt. Die drei Auanahmen 
'Hinb Stabtfchagmeifter Smith, John 
;P. Garner, Kommiffar für öffent: 
‚lichen Dienit, und Anton X, Cermaf, 
Garner hat feine Stelle als ftäbtis 
ſcher Abteilungsvorſtand noch nicht 
niedergelegt und Cermak befindet ſich 
auf einer Erholungsreiſe, wird aber 
morgen zurüderwartel. 


Klee 
i a Ru j 


‘ 
I 4% 


|nachmittags 
Schliehlih habe er fe geſchlagen 
die $2500| 
[von 
Er verdiene $600 den Tag! 
und babe $S00,000 Vermögen, To} Terre . 
——* ——— — | miffäre und mwirb demnädhft Bericht 
ze me: - erſtatten. 
er auch ſie für immer ſicher —— 8 — 2 
eder 


Stadtſchatzmeiſier 


* —J 
€ 
TR en a ang — ——— — — ———— —“ 9 Ye 
u * 2 Wo ” 
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Schwache, nervöſe 
u. krunke Münner 


| 
| 
| 


ag, 


fonjultiert mich! 


Unteriuhung frei; ſprech 


t heute vor. 


1 Warum Moden, Monate und möglichermweile Zahre lang an irgend einer dranis 
fhen, Nerven. oder provaten Siramniheit leiden, wenn She dauernd geheilt werben 


tönt. 
4 Erfolge bei Männerfranfgeiten. 
u erfahrenen und gewiffenhaiten Epesialiiten, 


Meine Behandimmsinetboden bringen Eud jhirelle Erleihterımg und bauernbe 
Wenn Ihr im Irubcl feld, fonfultiert einen geibten, 


der Euren Fall beriteht, 


3 Dehandie nad) neu erprobten Methoden irtihe oder roniihe Lompligierte al. 
ben, Bintvergiftung, Santkranfheiten, Entzäinbirngen, Geichwäre, geihtontiene Drüfen, 


| fmmersende Unfhweitungen, hänfiged nnd 


ſchmerzhaftes Urinieren. dergröhereite Pre 


ſtata, Rieren - und Vlaſenleiden, Schwächezuſtände uſw. 
Wenn es noug, made I milrostopifHe Ilnterfugungen des Eiter3 und der A 


fonderungen und !lnalhfen des Urins bei frifhen oder Kroniihen Sranfheiten, 
tit fehr wefentlid für Aufftellung einer Diagnoie, 


Dies 
Wo ih fpesiftige Blutbergiftung bes 


fürgte, ftelle {9 WafferntansUnterfuhungen de& Blutes on, nah denien i genau Weiß, 


toas mit meinen Patienten gefheben muf, 


damit fie jchnelftend gefund Werden, 


Männe‘, die Ihr in Trubel !.id, Tonfultiert mid. 
Meine —X find ſehr niedrig, und belaufen fih nist auf mehr, als Ihr 


Imftande und willig 
Bedenft: 


KRonfultation und Unterinchung find fret, 


eid au gahlen für bie Htlfe und den Nugen, die Euch zukell werben. 


Verfäumnifle, Vernagläffie 


gungen und ungeeignete Bchandlung find geführlid. Kommt fofort au mir, wenn Ihr 
der Dienite eines erfahrenen und gritindlid aufgerüfieten Spegtaliiien bebürft „ 


Me; B 


— — — — 


Liebe und Geld. 


Irl. Julia Murphys ebentenerliche Er 
zählung. — Trenloſe Ehegaätten. 
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Frl. Julia Murphy, deren Klage 


Dr. Charles E. Ceßna, Everett G. 
Cisle und die Dr. J. Ruſſell Priee 
Co., eine Vatentmedizinfirma, wie 
berichtet vor Geſchworenen in Rich— 
ter Mangans Gericht in Verhand— 


Zeugenſtand, daß ſie nicht nur neun 


Privatſekretärin von 
ſondern auch deſſen Geliebte, daß 
Auſtin eingerichtet hatte und ſie dort 
zu bejſfuchen pflege. 


und ſie habe ihm ſogar 
iedergegeben, die er ihr geſchenkt 
hatte. 


wie er eine Million beſitze, werde 
ſoll er ihr noch kurz vor jenem 
ſchied verſprochen haben. 
zahl von in vertraulichem Ton ge— 


Ab⸗ 


“ii 


|haltene Briefe, die die Hlägerin von! 


Dr. Cokna erhalten hatte, fam zur 
Nerlefung. Sie murde bon der 
Firma der Veruntreuung bon $18,- 
000 gezichen, mar von Stadtrichter 
Mahonen aber freigefsrocdhen mor- 
den. 

Bon den neuen eingereichten 
Scheidungsklagen, die heute einge— 
reicht wurden, waren die meiſten 
| mit treulojem PVerlafien begriindet, 
| darunter folgende: Sufie Loris, 


459 Sein ®lL., gegen Kohn; haben 


ein Sind; anı 7. März 1914, nad) 
zweijähriger Ehe verlaſſen. Thos. 
A. gegen Rebecca Gordon, lebten 
zwölf Jahre, bis zum 21. Februar 
1912, in kinderloſer Ehe. Walter 
H. gegen Helen Skeats, lebten neun 
Jahre, bis zum 4. April 1917, zu— 
ſemmen und hatten keine Kinder. 
Anna gegen Frank Frank, hatten in 
Peadany, Ungarn, im Jahre 1909 
geehelicht und haben ein Kind; ſeit 
dem 15. Auguſt 1915 iſt Frank ver⸗ 
ſchwunden. 

Am 10. Dezember 1909 wurde 
Ruſſell Mullen in Denver angeb— 
lich wegen Einbruchs in eine Beſſe— 
rungsanſtalt gebracht, Georgia, 
feine Gattin von vier Monden, be— 
hauptet es wenigſtens in ihrer Schei— 
dungsklage, hingegen ſoll Heſter 
Smart, ihres Gatten Klage zu 
die eheliche Treue gebrochen haben; 
dieſes Paar hatte am 15. Februar 
1913 in Detroit geheiratet und an— 
derthalb Jahre zuſammengelebt. 

— —— '— 

Zum dritten und — letzten! 


©, Xaredi joll auf acht Jahre ins Zucht- 

hans. — Als Näuber identifiziert. 

Stanley Iaredi, ein berheirateter 
und in Sid Chicago mohnhafter 
Mann, wurde heute vor Friminals 
richter Windes fehuldig befunden, jic 
am 30. Dezember 1917 an der 13 
Stahre alten Diary Hndeil vergangeit 
zu haben. Die Gefchworenen febten 
feine Strafe auf 8 Jahre Zuchthaus 
feft. Saredi ift fchon zweimal bor= 
her progeffiert worden. Beim erfien 
Prozeß vergaßen die Gefchworeien, 
die ihn fchuldig befanden, ein Straf: 
maß feitzufegen, wie e& in folchen 
Fallen ihre Pflicht ift, und Heim 
zweiten Prozeffe konnten jich die Ge- 
ſchworenen auf keinen Wahrſpruch 
einigen. 

Vor Richter Brentano hat ſich der 
20 Jahre alte Harold MeCarrhy, 
Nr. 3506 W. Chicago Ave., auf die 
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Februar 1918 mit mehreren Spich- 
gefellen einen Raubüberfall in dem 
von Kohn %. Nüter geführten Flei: 
fcher: und Materialmarenladen, Nr. 
143 N. Kebpale Ape., verübt und dre 
| Kaffe um $30 geplündert zu Haben. 
| Obmohl pon Frau Minnie Rüter mit 
aber Beftimmiheit al3 einer 
Banbiten identifiziert, fiellte ber 
|Angellagte, ald er in eigener Sache 
|den Zeugenftand betrat, die An: 
ſchuldigung doch in Abrede und be— 
hauptete, an jenem Abend in einem 
Theaier geweſen zu ſein. 

Leutnants Lartin ein der Polize 
ſaitſam bekannter Burſche. Er ſoll 
einer Räuberbande angehört haben, 
bie vor einem Jahre die Weſtſeite un⸗ 


\ficher machte und deren andere Mit: 


en ſchon längſt im Zuchthauſe 
i Eh 
Eiaaisanwalt Hohne 


Po 
auf 8100,000 Schadenerſaß wegen ſchuldig befunden, mehrere Beirüge⸗ 
angeblich falſcher Verhafiung gegen reien verübt zu haben. Gegen Bürg—⸗ 
ſchaft freigelaſſen, wurde er flüchtig 
und iſt noch nicht wieder ergriffen 
wor 
Malen in Chicago geſehen worden 
ſein ſoll. 
lung iſt, ſchilderte heute auf dem für verfallen erklärt und wird auch, 
wie Herr Hoyne ſabie, eingetrieben 
Jahre lang, bis zu ihrer Verhaf- werdeun. 

tung, Kaſſiererin der Firma und ,„* De e \ 
Schna war, führte Unterfuchung über die angeb- 
lich bei der fekien Vorwahl in ber 1. 
er ihe eine ichöne Wohnung injttd 21. V 


5 ' 
Eine Ar 


tolae, | 


ber | 


ı  MeEarihn it nah Angabe des 


ſtelte heute 
bie Klage! 


DR.WRHITNEY. 


422 ERd5 Siate Straüe, nahe Bau Buren Strafe, Chicago, ZYllinais, 
Dfftceftanden von 9 Ur vorm, bis 8 Ne abend, Sonntags von 10 vorm. Bid 2 wudım. 
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\gegen bie Bürgen Fred Budminiiters 
zurückgezogen worden Tei, mie 
einer Morgen 
| be. 


in 
zeitung behauptet wur⸗ 
Budninifter, ein ehemaliger 


Iizilt, wurde vor geraumer‘ Zeit 


M 


den 


sell, 


obwohl er zu mieberhnlten 


Seine Bürafhaft wurde 


Die von den Grohgeichiporeneit ge- 


ard verübten Betrügereien 
werden jeit der Riidtehr des Giaatd= 
anmalts, ber Tich mehrere Wochen 
in Hot Springs, Vrt., aufhielt, mit 
boppeltem Eifer weitergeführt. in 
den Großgeſchworenen ernann⸗ 
ter Sünferausichuß prüft täglich bie 
Wahlliften im Büro der MWahltom- 


Auh mit Sertümern, 
Vetrügereich, bie bei ber No- 
bemdermahl fiattaefunden haben jol- 
len, befaſſen ſich die Großgeſchwo— 
Wie Staatsanwalt Hohne 


ak 


renen. Mi 
miigeieilt wurde, hat ſich herausge— 
ſtellt, daß in einem gewiſſen Bezirk 
ſämtlichen Kandidalen einer Bartei 
je 70 Stimmen zugezählt worden 
find und, daß Harry Fiſcher, Kandi— 
bat für das Umt eines Stabirichters, 
in einem Bezirt nur 6 Stimmen 
gutgeſchrieben worden waren, obwohl 
er in Wirklichteit deren 80 exhalten 
Fe 
— —— — 
Tadee fãlie. 
Nachnedend beröffentlider mir de Namen 
der Bentihen, Über deren Tod dem Gefumd« 
beittanıt Meldung auging® 
Bernhardt, Tilliam, 73 I, 713 DB, 60, Etraße, 
Dreher, Martin, 23 2., Biogind Noad, 


Feinſtein. Ethel. 
Fricd. Sophie, 63 J. 2040 Sheffield be, 


Krebs. Johann, 2700 Sheiffteld Ave. 
Mahnke, Paul, 52 J. 819 N. Rochwell Str. 
Chmidt, Sarrh 28 X, 2931 Roneftelb Er, 
Schroeder, Bildelm, 653 ®. 63. Straße, 
Eidula, Eleanor, 6 3., 4332 NR. Dallch Ave. 


| 
Kleine Kriegsdepeichen. 
Der Arbeiter » Maitag. 
Paris, 17. April. Der Bollzie- 
hungsausfhuß der Allgemeinen Xr- 
beiter-Vereinigung ift fich geftefn 
noch nicht darüber ſchlüſſig geworden, 
in welcher Weiſe der Maitag gefeiert 
werden ſoll. In der heutigen Sitzung 
ſollen jedoch beſtimmie Vorkehrungen 
zu einer Demonſtration getroffen 


werden. 
— —— 


*Hundert neue Poliziſten wurden 
geſtern probeweiſe in Dienſt geſtellt 
und vereidigt. Sie ſind zum 
größten Teil frühere Soldaten und 
——— 
| * m Count‘, Hofpital jlarb .ge- 
| ftern abend der 6öjährige John Welch 
an einem Schäoeldrud, den er am 
| Dienstag dabo.ıtrug, ald er in dem 
von ihm beivohnten Haufe, Nr. 14 
Nord Desplaines Str,, die Treppe 
binabftürzte. 

— —ñú — — 
Share Ausrede, — Aller: „.. .„Leug: 
jnen Sie doch nit, Ste wollten aus- 
brechen! Wozu hätten Sie fonft das 
Loch in bie Mauer gemahit" — 
Gträfling: „Id wollte mir bloß bie 
| Bentilation verbeſſern.“ 


| — Gefährlich. — „Du mußt nicht 
immer Bier trinfen, Eduard! Zrinf 
doch mal ein Glas Waſſer — das iſt 
geſünder.“ — „Unmöglich! Der Arzt 
hat r:ir gefaat, ich hätt’ eine eiferne 
Iftonftitution!.... Die könnt' vom 
| Waffer roſten.“ 


— Enfant terrible. — Paula: 
„Onkel, willſt Du nicht noch einen 
Teller Suppe eſſen?“ — Onlel: 
„Brad, kleine Maus! Freut mich, daß 
Du es ſo gut mit Deinem Ontel 
meinſt.“ — Hugo: „Onlel, das ſagt 
ſie bloß, damit Du dann nicht mehr 
ſo viel von dem Haſenbraten eſſen 
kannſt.“ 
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obald man dabei iſt, daß Menſchen- ſtehen, daß ihr Jubel nicht angebracht abends zu Hauſe, fragt ſich, wie die- | ven Diekenhofen liegt, Anftrengun: | öfen nebaden: "peihe Grob | „Ruffee, fit  nerätteter bar, 
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yaben, Abends fuhr ih—troß wohl⸗ Ausland denkt fein Menfh. Man felbft nicht zu helfen weiß, weil es ſtart beſuchte Voltsverfammlung bat J wi |} Pingend zu Kneipp wait Breatiaf | Mitte mit Erdbeeren, pie! Auen a 370 ® — 

meinend en Yarı UMGEN ängſtlicher treibt ja hier nur F er wolitik hier | immer noch wähnt, es ſtehe all ein auf) ſich mit vier Fünftel Mehrheit für | M Schinken, jeiner- — Friſch nebadene Golumbin | G g, der — Aaffee-⸗ fimeir Aepfel, Bananen,— te a | Crown Brd. ‚reine Apiel- 
Ztan+ am sır Tohan | m u * E 2 SQ ‚ J | | Nreteln = x ( — pe — a: Ein — Ri üben, jeine ‘ aſti 
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vlatz voll Bi atron lillen und adgefperrt. | die unsehehdule Dil ttantenbaftigeit die ſtill en ( Straßen Tauft, in der Hoff: | es wird nun of fizie N in Karls rube | H m. . * — — * | ee 2 . * Wenn. 7T9e u ain ne ecke | 
Das mt nad Mufs! der deutichen Auhenpolitif auch unter/nung, dah e3 die Morbbuben verhaf- |um die Entlaffung aus dem deutjchen J, ienie Sginten. — * ae au erleien m. | Rofinen, per Rafet.. 150 Zitronen, Schale dunn wie Wiener digg 2 || gemacht, das j | 
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20. Februar. Alles ichimpfi über | zivei Blut Ta Sen cuf dem äphalt, |der Unzurechnungsfähiateit und Hilf: | lingen, das etwa 1500 Seelen zählt, J C a = nn er R 
sen Matrojenputich. Se h fei-|eine bereit3 mit Eisners Bild d und Iofigteit diejes — Boltes, dem es it jet jchon in feinem Verkehr jalt ar A 
nen Neiaungen. Den riet chi been] Blumen überb Am Bromena: jan Perjönlichteiten fehlt, über uns ausſchließlich auf die Schweiz ange: | Aiiortierte Partie von fancy Spisenrand- und wg Noveltn 
Sonberneigungen aben ' bie 3 den pla tz — offene Fenſterſcheiben, breitet. Es iſt krank, ſchwer krank. wieſen. Es wohnen zahlreiche Juden | Scrim Stüd Dutch Gardinen, 2%4 Yards lang, in weiß, 
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en aezeichnet, Soldaten | bis es "wieder zu fich tommt. Ges |deutfchen Staatöverbande erhältlich W daB Panel zu —— —* —— UKEE 
tmit H tanaten davor. Tues ger funden find Kraͤnke oft aus vielen iſt. Die badiſche Regierung macht F a —* een RE DesbR ang, Die Auswahl 69e MILWA AE. 
Weiße Garden, reaftionäre Benebe- Mchlofien. "Bis aufs alte Künftler- | Gründen unſympathiſch. Wehren alle Anstrengungen, um die Grenz: || — —c—— — 
lung der Matroſen — wenn git ca war * nine einſt Br en ung gegen bieje Gefühle! Dem, | | gemeinden bon ihrer bee, ich ber 
in biefen Vorgängen wäre und wenn !gaft, dort verfündet Mühfam bas |d aus der Welt hereinfommt, mag | | Schweiz anzufchliehen, abz A. 
diefe Menichen der Loaif zugän lich I neu taelium blaffen Sungfräus | Mn tünchen derzeit auch) als ein Irren⸗ Herren aus Karlsruhe reiſen in den 
wären, würde man vielleicht umer=| lein; di rt berfehrt auch mehr als ein | haus vorfommen; feien Wir m veitz | Dörfern umber und halten Vorträge | iand. der Welt entitehen müfle. Da die bende Gründe für ihr Werbleiben in 6 1919“ 
jreulihe Zufunftsfombinationen an-| Soldatenret: das „Stefanie“ füllt berzig und marmberzig — vielleicht | und zudem verfpricht man den Ger) su; — d Deuif fie den tichecho- flo: | England vorbringen. tönnen, fönnen „Gruppe 1919, 
ftellen. ber ich habe mir die Logit | lich fteis fiher. Große politifche|fönnen wir biefen verierten und jeven | ainken beffere Verlehröverbinbutte |. ren, 26. Behr. Die auf beim | Deutihen, wenn fie Dem Eimenpo-]p> | England borbeing 2 | 
. a a < En Er rn 2 q deutſch⸗ſchleſiſchen Städtetag verſam- watiſchen Machtgelüſten ausgeliefert dort bleiben. 
abgewöhnt. Die Stadt iſt wieder oſtlos, troſtlos, Menſchenbrüdern doch wieder zum gen, neue Straßen und Automobil- | erh ar en ern & % * 
ganz ruhig, der Bahnhofplatz ohne s.. .. Flieger ſauſen dutzend⸗ Leben verhelfen, obgleich ſie am kurſe. melten Vertreter der Stäbte des Su: J * — mas * _. —* Apotheken verſtaatlicht 
Wachen. Und die Menſchen gehen weiſe über die Dächer hin, Aufrufe Rande des Abgrundes tanzen UND | nenne ‚detenlandes legen bor dem beutichen eit mit allen Mitteln danach ftreben! Apothe * erſtaatligt. üche Folge des notwendigen Dran— 
und ſtehen ſpaz ieren, ohne Zweck, nur Ri ube ä bwerfend: ein unerhört mit den Köpfen in den Abgrund FE —— ® Volke, vor der in Paris verſammel- werden, ſich von dieſer Fremdherr⸗ Stuttgart, —* März. Die würt⸗ ges, „von alten Megen und Mitteln 
um bie Seit totzufchlagen, als ob es 5 ‚es Schaufpiel mit Kunftftüd- |3iefen. .. | ‚ten Frriedenstonferenz unb bar der |fchaft zu befreien und mit dem übri- tembergiſche Regierung bereitet Die | endgiltig Abſchied zu nehmen, um 
jo fein müßte, Sie merten ar nicht chen, die einem den Atem rauben —| 24. Februar. Alles wariet, ma as LH — geſamten ziviliſierten Welt feierlichſt gen deutſchen Dolte zu beteinigen, Spzialifierung der Apothelen vor. 'gemeinfam, unter vollkommenerWah— 
— fcheint mir oft —, dafı es fo ni icht en erite Schöne, das ih in Münden Inun wird, Was foll auch merben, | und nachdrücklichſt Verwahrung ein | « Der Inhalt des — wird rung der Freiheit der perfönuchteit, 
weitergehen kann: einmal müffen fie er! ehe, Aber das Schauspiel läßt | bevor das erlöfende Wort aus Paris| fi 2 0 ‚gegen die Vergewaltigung, welche bie —* * — binnen iurzem der Lande zverſamm⸗ neuen Ausdrud Für diefe und die und 
doch Mieber arbeiten, wieder auf-!nur für einen Au ugenblid vergejien. jtommt? ch im befonderen imarte | -LEIBBINDEN ———— — Frei gr Zivil- | lung augehen. ä k umgebende neue Welt zu ſuchen und 
hauen. ... Und oft ſcheint mir, als Wenn auch keiner an die außenpoliti- nur noch auf die Erlaubnis des if jgen as rein deutſche Siedelungsg | ; zu finden“. Die Gründer der Gruppe 
mache ich — doc der linbeteiligtite! | Ichen Folgen der ee dez | Neichstommilfard aus Berlin, mit| R biet Sudetenland, durch deſſen mili- Aus der MWoſſiſchen Zeitung!.) Gegen die Abtrennung von an find die Maler Felixmüller, Laſat 
— mir mehr Sorgen um ihre Su | Mannes denkt, der den Feinden twie- , meinen Möbeln abfahren zu bürfen. | 2 Billige Preise! |} ‚tärifche Befegung und durch die Aus | Haag, 27.Tyebr. HollandfhNieuws: | 635 Körperfchaften der Grafihaft | Segall, Dito Dir, Otto Schubert, 
kunft als fie jelber. Einfuhr von 2e=|der Vertrauen zum deutichen Wolfe | Diefe ganz perfönliche Sache ift nicht | II A Es te Ben |übung der Regierungsgemwalt dafeldft | Bureau meldet aus London: Die) lat heben joeben folgende Erklä- ıHedrott, Konitantin von Mitjchle- 
bensmitteln und Rohitoffen, Arbeits: | aejchentt hat, jo jagt doch jeder: was !ohne Äntereffe. Den König konnte | EEE Bruchbänder.$ deaeht. ı Deutjgen, die in England interniert ; rung abgegeben: „Wir Bewohner der Collande umd der Architekt Hugo 
zwang: das ift ihre Rettung. Das | wird jett tommen? Der Drud hat |Eisner abjegen. Aber bie Vorſchrift, Ei konstl. Beine. Fuss- 1 Der Städtetag ſteht nach wie vor ſind, werden jetzt zu je tauſend Grafſchaft Glatz, jeden Standes, je- Zehder. 
ſehen auch Weitſichtigere ein, mit de- ſich vervielfacht. Nicht einmal die daß der Reichskonmmiſſar ſeinen Ze ee ‚auf dem Standpuntte, daß bie zein | Mann pro Woche im ihre Heimat den religiöfen und politifchen Bes | Heimkehr der Deiterreidh" Ungarn. 
nen ich rebe, aber die Maffe interei-| permanent tagenden Rät e wiſſen et— Stempel unter das Formular feht, RN er deutſchen Siedelungsgebiete des Su⸗ zurükbefördert werden. Seit der | fenntniffes, verwahren ung ganz ent= | (Aus dem „Peſter Llohd“. 
fiert ji nur halb für die Zutunft. | mas bon der Zulunft. Sie geitehen Inicht. Borfchrift! Es ift fein. Ver- | »0jähr Erfahrung. | detenlandes als ein unteilbares Gans | Neuregelung find über 5000 Deutiche  Ihieben gegen die Abjicht, ung von! Budapeijt, 28. ehr. Aus dem 
Irgendwie fommen fie zu bem nöti= es offen ein. Um beiten, man hält fi) |, rügen, vierzehn. Iage lang unter | f Auch zes nur dem deuitſch— öſterreichiſchen be reits befördert worden. Sobald Deutſchland zu trennen. Wir wollen Haag wird uns telegrabphiert: Aus 
zen Geld — Arbeitsloſer iſt ja ein an den Volkscharakter: aus dem den gepackten Kiſten zu ſitzen. Aber J | Damenbedienung R|Staate angegliedert werben fönnen | wehr Schiffsraum zur Verfügung mit dem tſchechiſchen Volke in fried⸗ England iſt der zweite Transport der 
fehr einträglicher Beruf — und wenn beraus prophezeie ich einbeimifchen |i preife bie Dorf Hrift. Wenn ich Offen von ni und dürfen, und gibt feiner aus ber ‚steht, wird die Heimbeförderung im |licher Nachbarfchaft leben. Aber wir | Zivilinternierten, 130.-Defterreicher 
man abends feinen Zanz hat.. , bie) Freunden, die jehr Iinfs jtehen, daß | auch auf der Heimreife im Salon des 15 Sonntags von 4-12 | Stenntniß des unbeugfamen Willens | noch größerem Maße vorgenommen | befennen uns ala deutjches Volt feit | und 40 Ungarn, angefommen; fie 
Münchner waren ja von jeher ein|teine Ausschreitungen fi) ereignen |Vodenjeebampferd nicht merbe rau: der Bevöltetung geichöpften Ueber- | werben. Nicht alle Deutfchen, die Jahrhunderten und verbit'en ung uns | murben, pie bisher, bon. bet. Berire= 
iprglojes Völfchen. Und fo fchieben| werben. Sie glauben mir nicht: „am|c. dürfen. Die Vorfchrift hat viel- 7: AolH 22.57 ke, jeugung Ausbrud,. daß durch die bisher in Internierungslagern waren, | ter Berufung auf das Selbftbeftim= | tung des Weltbundes ber; Ungarg 
amd. drängen fich bie 25 durch 9. November war das eine gang an⸗ leicht Müngen in dieſen GEO- WEGNER MOR.: (a dm Sumeifung : diefer Ge= | werden beimgefandt werden, fondern mungsrecht ber Volter jede Verge⸗ enpfangen und eingeladeng nach- Tage: 
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Dentiche und Ticdhechen im Indeten- | eine ftändige Gefahr für die Aube | haben. Deutice, die ausichlagge- | Wuntes Allerlei! —2-fp. Bortitel! 


ı Dresden. Bon hier wird bie 
|Gründung der Sezeilion „Gruppe 
1919" gemeldet. Sie fet eine natürs 
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